
Singen (of). Die Zeiten der Notgrün-
dungen von Unternehmen, weil der 
Verlust des Arbeitsplatzes oder aus-
gehendes Arbeitslosengeld dazu 
zwingt, scheinen erst mal vorbei zu 
sein. Die gerade im letzten Jahr er-
starkte Konjunktur hat dem Netzwerk 
Existenzgründung, das unter der Fe-
derführung des Singener Stadtmar-
ketings »Singen aktiv« mit vielen 
Partnern im Sintec angeboten wird, 
zu spüren bekommen. Im letzten Jahr 
hatten insgesamt 130 Teilnehmer die 
monatlich angebotenen Impulsnach-
mittage besucht, das waren 90 Perso-
nen weniger als im vergangenen 
Jahr, bilanziert der Vorsitzende von 
Singen aktiv, Dr. Gerd Springe, im 
Rahmen der Medienkonferenz vor 
Vorstellung des Programms für 2012. 
Damit liegt das Netzwerk allerdings 
auch ganz im Trend. Klaus Schramm, 
Leiter der Arbeitsagentur in Singen, 
sagte, dass die dort umgesetzten 
2654 Förderungen der Existenzgrün-
dung einen deutlichen Rückgang um 
45 bedeuteten. »So manchem mögli-
chen Existenzgründer wird gerade 
wegen des Fachkräftemangels statt 
der Förderung eine mögliche Ar-
beitsstelle angeboten«, so Schramm. 

Auch beim Jobcenter ging die Zahl 
deutlich zurück, berichtete Heike 
Köll. Den Trend bestätigt letztlich die 
Zahl der Betreibsanmeldungen in 
Singen insgesamt: 2011 wurden 470 
Betriebe neu angemeldet, im Jahr zu-
vor waren es noch 552. 
Spürbar ist das im Singener Gründer-
zentrum »Sintec« überdeutlich. Do-
minik Rottinger von der Singener 
GVV, die das Sintec betreut, sagte, 
dass die Belegung im letzten Jahr auf 
60 Prozent zurück gegangen wäre.
Wie wird das in 2012 werden, wenn 

die Konjunktur trotz Eurokrise so 
weiterbrummt?
Das Netzwerk Existenzgründung 
steht mit seinen Impulsnachmittagen 
als Startveranstaltungen, nach denen 
man mit Fachleuten ins Detail gehen 
kann, selbstverständlich zur Verfü-
gung, denn diese Hilfestellung hat 
sich bewährt. Jeden Mittwoch ist die 
Beratung nach Terminabsprache un-
ter 07731/85741 möglich. 
»Gerade bei einer Unternehmens-
gründung ist das persönliche Ge-
spräch enorm wichtig«, unterstreicht 
Annegert Bäte-Seewing, die mit ihrer 
»Gründerschmiede« im Sintec zum 
Netzwerk dazu gehört. Gerade für 
Gründungsberatungen gebe es durch 
das RKW (Rationalisierungs- & Inno-
vationszentrum der deutschen Wirt-
schaft) Zuschüsse für Gründungsbe-
ratungen, von denen man für die Zu-
kunft sehr profitieren könne. Eine 
ganze Reihe von Profis stehen ange-
henden Gründern auch in Zeiten der 
erstarkten Konjunktur zur Verfü-
gung. Was jetzt natürlich mehr denn 
je zählt, ist die gute Geschäftsidee. 
Beim Businessplan kann dann schon 
wieder in der Gründerwerkstatt ge-
holfen werden.

Schaffhausen/Singen (of/swb). Es 
ist die dritte Erzählzeit, die über die 
Grenze geht und es wird wohl erneut 
eine neue Dimension. Zu beiden Sei-
ten der Grenze waren es zum Start 20 
Gemeinden, jetzt sind es 31 gewor-
den, und der Wandel ist auch spür-
bar. 35 namhafte Autorinnen und 
Autoren aus der Schweiz, aus 
Deutschland und aus Österreich wer-
den in 46 Veranstaltungen – und das 
sind nicht nur Lesungen – ein begeis-
terungsfähiges Publikum zu vielen 
Höhepunkten bringen. Am Montag 
wurde im Rahmen einer grenzüber-
schreitenden Medienkonferenz in der 
Singener Stadthalle das Programm-
heft der Erzählzeit vorgestellt, die 
vom 26. März bis 1. April zum Reisen 
ganz nach dem Motto »Daheim und 
unterwegs« einlädt. 
Gereist wird dabei nicht immer wie-
der über Deutsch-Schweizer Grenze, 
deren Spannungsfeld immer wieder 
für gute Literatur sorgt, sondern ein-
gentlich um die ganze Welt.
Eröffnet wird die »Erzählzeit ohne 
Grenzen« am Montag, 26. März, um 
19.30 Uhr in der Stadthalle Singen. 
Zu Gast sind die Schauspielerin, Sän-
gerin und Schriftstellerin Erika Plu-
har sowie die Autoren Peter Bichsel 

und Arnold Stadler. Die beiden Her-
ren, daran erinnert Singens Biblio-
thekenleiterin Barbara Grieshaber, 
waren bei der allerersten Singener 
Erzählzeit 1990 schon da gewesen. 
Doch inzwischen sind auch sie viel 
gereist. Zusammen mit Singens Bür-
germeister Bernd Häusler, dem 
Schaffhauser Kulturbeauftragten 
Jens Lampater und dem Schaffhauser 
Bibliotheksleiter René Specht wurde 
das spannende Reiseprogramm vor-
gestellt. Und es gibt viele Tipps: Wer 
weiß, dass ein gewisser Marko Martin 
in Singen sein Abitur machte? Heute 
ist Martin weit gereister Autor, der 

mit seinem Buch »Schlafende Hunde« 
in den Hegau zurück kehrt.
Und immer wieder geht die Litaerur 
an Orte, die für einen besonderen 
Rahmen sorgen. So mit im Karstadt-
Restaurant (hier muss man sich aller-
dings auch anmelden) mit Christian 
Springers »Wo geht’s hier nach Ara-
bien«, oder Niklas Maaks »Fahrten-
buch« in der KFZ-Zulassungsstelle.
Die Autorinnen und Autoren der »Er-
zählzeit ohne Grenzen« 2012 sind al-
les reisende Sinnsucher, verwegene 
Abenteurer, Wanderer zwischen zwei 
Welten. Sie reisen auf den Spuren be-
rühmter Vorfahren, von Abenteurern, 

Forschern und Aussteigern. Sie we-
cken Neugier, Sehnsüchte und Aben-
teuerlust. Sie nehmen ihre Leser mit 
ins ewige Eis der Arktis, machen sie 
neugierig auf den Hippietrail in In-
dien oder eine Missionsstation in den 
Tropen. Ihre Geschichten und Repor-
tagen handeln von Reisen in ferne 
Länder, zu magischen Orten aber 
auch zu Katastrophen. Sie lassen die 
Leser die Welt erfahren und von 
Sehnsuchtsorten träumen.
Mehr unter www.erzaehlzeit.com. 
Das Programm liegt in zahlreichen 
öffentlichen Einrichtungen und Ge-
schäften aus.
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DARÜBER SPRICHT MAN

Sonderteil 

Ten-Brink-
Köchinnen sind im 
Landesfinale S. 3

Steißlingen geht 
mit Schule weiter 
voran S. 13 S. 5

Klinikstreit
eskaliert

»In der öffentlichen Diskussion 
werden bewusst verwirrende 
Zahlenspiele und falsche Infor-
mationen verwendet. Das kann 
man nicht unkommentiert so ste-
hen lassen«, sagt HBH-Aufsichts-
ratsvorsitzender Oliver Ehret in 
einer Stellungnahme, die er am 
Dienstag veröffentlichte. Dem 
Oberbürgermeister liegt nach sei-
nem Bekunden sehr viel an einer 
sachlichen, ehrlichen und offe-
nen Diskussion – allerdings 
müssten dann auch die Fakten 
stimmen, auf deren Grundlage 
diskutiert wird. Einzelne Gemein-
deräte würden hier immer wieder 
Dinge durcheinander bringen 
und sich mitunter im Ton vergrei-
fen, so der Oberbürgermeister: 
»Damit werden aber letztlich nur 
die HBH-Mitarbeiter und die Be-
völkerung verunsichert.«
Fakt ist: Das aktuelle negative Ei-
genkapital in Höhe von 9,5 Mil-
lionen Euro würde immer noch 
den sofortigen Gang zum Insol-
venzrichter erforderlich machen, 
wenn es das nur noch bis zum 31. 
Dezember 2013 gültige Finanz-
marktstabilisierungsgesetz nicht 
gäbe.
Um am 1. Januar 2014 nicht In-
solvenz anmelden zu müssen, ha-
ben verschiedene Gläubiger Ran-
grücktritte auf Darlehensschul-
den zugesagt. Deshalb mahnt Eh-
ret zur Besonnenheit.
Dazu mehr auch bei den Leser-
briefen im Innenteil der Ausgabe 
auf Seite 14.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Bildung beim 
Politischen Ascher-
mittwoch S. 34

Kurz notiert
Der Kanuclub Singen führt am 4. 
März seine Frühjahrswanderung 
aufs Rosenegg durch. Treffpunkt 
ist 13.30 Uhr am Berliner Platz 
beim REWE-Parkplatz. 

Die Behinderten- und Herzsport-
gruppen Singen haben Hauptver-
sammlung am 3. März um 15 Uhr 
im Heim des ESV Südstern.

Der Förderverein der Bruderhof-
schule hält seine Mitgliederver-
sammlung mit Vorstandswahl am 
Mittwoch, 7. März, um 19.30 Uhr 
in der Bruderhofschule ab.

»Daheim und unterwegs«
Programm für grenzüberschreitende Erzählzeit steht

René Specht, Jens Lampater, Barbara Grieshaber, Walter Möll und Bernd Häusler stellten am Montag die Programmbroschüre 
zur dritten grenzüberschreitenden Erzählzeit unter dem Motto »Daheim und unterwegs« vor. swb-Bild: of

Regeln für Gründer verschärft
Sintec und Netzwerk spüren verbesserte Konjunkturlage

»Singen aktiv« und viele Partner sind 
auch in 2012 wieder sehr aktiv für 
künftige Existenzgründer.

swb-Bild: of

hadwigstraße 2a
78224 singen
telefon 0 77 31 88 00-26
www.konzeptplus-singen.de

ID
E

E
N

 R
E

A
L

IS
IE

R
E

N

CORPORATE DESIGN

KLASSISCHE WERBUNG

DIALOGMARKETING

CORPORATE DIGITAL DESIGN

Adrenalin? 
Swiss Casinos!



Mi., 29. Februar 2012
www.wochenblatt.net  2

STADT SINGEN REGION HEGAU|

Singen-Überlingen (swb). Auch 
2012 waren wieder alle Plätze 
im Franziskusheim in Überlin-
gen am Ried besetzt, als es hieß 
»S’isch Frauefasnet«. Die Män-
nerwelt griff in diesem Jahr zu 
einer List. So hatte dieses Jahr 
das »Katering« der männlichen 
Hexen-Katzen-Clique Premiere.
Treffende Gesellschaftskritik 
das ist das Markenzeichen von 
Fine und Theres alias Andrea 
Datz und Sandra Helmlinger. 
Danach stellten Nicola Langer 
und Simone Lauber nach reifli-
cher Überlegung die Suche 
nach dem vermissten Anton 
Entenklemmer ein, und sowohl 
Dick und Doof (Gerda Wackers-

hauser und Sonja Schütz) als 
auch Agnes und Brunhilde 
(Anita Zimmermann und Heike 
Lauber) gaben das Dorfgesche-
hens zum Besten.
Ein Highlight war der Tanz der 
Hexen-Katzen-Clique. Mit lus-
tigen Kinderaufsätzen präsen-
tierten Gerda und ihre Frauen-
gruppe das Schulleben von da-
mals. Viel Spaß bereitete dem 
Publikum auch die Ex-Mukki-
Gruppe.
Schließlich wollte Sonja Schütz 
allen weiß machen: »Schuld 
war nur der Bossa Nova«.
Das »Katering« wurde gleich für 
die nächste Fasnet wieder ver-
pflichtet.

Ohne Entenklemmer
Frauenfasnet mit Catering-Männern

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

thüga Energie: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Tierschutzverein:    07731/65514

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen
Singen - Rielasingen - Höri

07731/795504
Gottmadingen - Hilzingen -
Hegau-West 07734/934355

Kabel-BW: 0800/8888112

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0

(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)
tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

thüga Energie: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Polizei SH: 0041/52/6242424
Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882

thüga Energie: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333
Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0

(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)
tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

Mühlhausen
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392
Johann Grumann (Ehingen):

07733/1533
Aach
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433

Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245
Stromversorgung
Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 01.03.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen und
Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen am Hochrhein

Fr., 02.03.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell und
Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61, Hilzingen

Sa., 03.03.: Bahnhof-Apotheke,
Poststr. 2, Gottmadingen

So., 04.03.: Apotheke im real Sin-
gen, Georg-Fischer-Str. 15

Mo., 05.03.: Apotheke Böhrin-
gen, Bodenseestr. 6 b, Radolfzell
(Böhringen) und
Stadt-Apotheke, Marktstr. 7,
Tengen

Di., 06.03.: Scheffel-Apotheke,
Alemannenstr. 5, Radolfzell

Mi., 07.03.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Tierärztlicher Notdienst
03./04.03.:
Dr. Ulrike Roczyn,
Staufenstr. 10, Singen,
Tel. 0 77 31 / 94 70 23

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de
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Rapp
…denn Grün tut gut !

Wir übernehmen

Gartenarbeiten, Pflaster -

arbeiten, Baum- und

Gehölzschnitt,

  Bepflanzungen und

Grundstückspflege.

Einfach anrufen:
0 77 39/92 67 87
01 72/7 42 69 21

Wir legen Wert auf‘s Äußere.

Steißlingen - 07738 5090

%

Beachten Sie unsere heutige

Beilage im Wochenblatt

Qualitätaus derRegion

Über 100 Jahre täglich frische Herstellung aus 
eigener Schlachtung in bester Metzgerqualität.

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

Den mögen alle:

Hegauschinken

100 g € 1,49

Frisch aus unserer
Produktion:

Nürnberger
Rostbratwurst

100 g € 0,89

Aktion  Aktion

Schweinerücken 
zart und mager,
auch gewürzt

100 g € 0,99
Allseits beliebt:

Lachsschinken
aus unserem Tannenrauch

100 g     € 1,6
Natürlich hausgemacht:

Wurstsalat oder
Fleischwurst
zu Salat geschnitten

100 g     € 0,89

Die mögen alle:

Lyoner
fein gewürzt

100 g € 0,99

Nach altem Familienrezept:

Haussalami
mit feinen Senfkörnern

100 g     € 1,39

Immer wieder
ein Festessen:

Schweinefilet
auch als Spieß

100 g € 1,49

Zum Genießen:

Rinderhüfte
zart und mager,
auch gewürzt

100 g     € 1,79

Geräteausstattung inklusive:
· Edelstahl-Einbauspüle
· Edelstahlesse
· Edelstahl-Einbauherd 
· Glaskeramik-Kochfeld
· Kühlschrank
· Geschirrspüler gegen Mehrpreis erhältlich

Küchenträume 2012
Knackige Angebote. Schnelle Lieferzeiten.

lieferbare Frontfarben

1.799,-

Georg-Fischer-Straße 33
78224 Singen SSINGGENSSINGGEN

Georg-Fischer-Str. 33 • 78224 Singen
reddy-singen@kuechen.de
www.singen.reddy.de
Tel. 07731/143221 • Fax 07731/143422

In nur 10 Tagen liefern
wir Ihre neue Impuls-Küche
zu Ihnen nach Hause.
Schneller geht’s nicht …

Geräteausstattung inklusive:
– Edelstahl-Einbauspüle
– Edelstahlesse
– Edelstahl-Einbauherd
– Glaskeramik-Kochfeld
– Kühlschrank
– Geschirrspüler gegen Mehrpreis erhältlich

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Hausmacherbratwurst, mit Sulzrand 100 g   0,98
Pfeffersalami 100 g   1,50
Luftgetrocknete, geschnitten, oder Sanchos       100 g   1,52
Kabanossi, würzig 100 g   1,20
Landjäger Paar = 80 – 90 g 1,00
Kalbslyoner, mild 100 g   1,10

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche: Fleischwurst, im Ring, geschnitten für Salat – Käse 100 g 0,75

FISCHTHEKE

www.metzgerei-hertrich.de

KÄSETHEKE

Schweinehals, saftig, auch als Kassler Hals 100 g   0,84
Spickbraten, von der Rolle 100 g   1,28
Suppenfleisch, Brust – Rippe – Wade 100 g   0,79
Nussrollschinken, saftig 100 g   0,84
Hackfleisch, mager, Rind – Schwein 100 g   0,59

Bonifaz, verschiedene Sorten
(laktosefrei) ca. 50% Fett i.Tr. 100 g 1,69Hechtfilet

100 g 1,98
SALATTHEKE Nudelsalat 100 g 0,90
Schlachtplatte
frische Blut- und Leberwurst Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

10 Jahre Jubiläum Eurofliesen 
Ab sofort Jubiläumspreise 

Als Eurofliesen vor 10 Jahren in Büsingen gegründet wurde, stand das 
Firmenmotto fest: „Innovation und Qualität mit einer kosteneffizienten 
Infrastruktur!“ – Daran hat sich bis heute 
nichts geändert. Sonst ist allerdings viel 
passiert.  
Mittlerweile bediente Eurofliesen über 
1.500 Kunden in der Schweiz und 
Deutschland.  Die Kunden scheinen 
zufrieden, schließlich verzeichnet die 
Kundenkartei von Eurofliesen viele Stammkunden nicht nur aus dem 
Grenzgebiet. Das liegt nicht nur  an den fairen Preisen und der 
innovativen Produktpalette, sondern auch an der Arbeitsorganisation, auf 
die im Unternehmen viel Wert gelegt wird. „Die Kunden sollen sich nicht 
erst wohlfühlen, wenn wir fertig sind, sie müssen sich auch während der 
Bauphase rundum gut betreut fühlen.“ Eurofliesen legt besonderen Wert 
auf eine umfassende Beratung mit einer kosteneffizienten Infrastruktur.  
Bei der Gestaltung mit Keramikfliesen und Natursteinen sind der Fantasie
kaum Grenzen gesetzt und längst nicht mehr auf Bad und Küche 
beschränkt. Auch im Wohn- und Außenbereich setzt sich das pflegleichte 
Material immer mehr durch. 

Winzige Mosaikfliesen für besondere 
Akzente oder großformatige 
Feinsteinzeugplatten von Wand zu Wand – 

spiegelglatt, rutschfest oder mit Relief. Francesco Maffia und sein Team 
lassen auch ausgefallene Kundenwünsche wahr werden.  

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen 
Francesco Maffia, Herblinger Str. 11 a, 78266 Büsingen 

Tel. 07734-931399 / Fax 07734-931397 

– Anzeige –
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Singen (cb). »Meine Frau sieht mich 
nie zum Frühstück« schmunzelt 
Georg Gonsior. Der fidele Mittsiebzi-
ger ist nicht nur ein Taubenfreund, 
sondern geradezu ein Experte. Mor-
gens um 5.30 Uhr zieht es ihn erst 
einmal zu seinem Taubenschlag. 
Dann wird geputzt und die Tauben 
bekommen ihren Trainingsflug - und 
der scheint es in sich zu haben: Gon-
sior kann auf eine Erfolgsbilanz zu-
rückblicken, die ihresgleichen sucht. 
Sein jüngster Erfolg: Er ist in der 

Schweiz am 20. Januar zum besten 
Züchter erkoren worden - das habe 
vor ihm noch kein deutscher Züchter 
geschafft. 
Vor drei Jahren stand er bei der 
Olympiade in Dortmund mit dem 
»Olympiavogel« ganz oben auf dem 
Treppchen. Diverse Pokale künden 
von seinem Erfolg in Deutschland im 
Verband der Deutschen Brieftauben-
züchter. 
Wie man mit Tauben umgeht hat der 
gebürtige Pole von seinem Großvater 
und damit von Kindesbeinen an ge-
lernt. 1979 kam Gonsior nach Sin-
gen, arbeitete bei der Fahr in Gott-
madingen. Längst ist er im Ruhe-
stand, arbeitet aber als Hausmeister 
in zwei Singener Kindergärten - sein 
geliebtes Hobby kostet eben Geld. 
100 Tauben leben in seinem Schlag. 
Bei einem Flug-Wettbewerb legen sie 
locker hunderte von Kilometern zu-
rück. Auf die Frage nach dem Ge-
heimnis seines Erfolges lächelt er 
verschmitzt und sagt mit Marcel 
Reich-Ranicki-Akzent: »Mit viel Lie-
be - und einem guten Händchen.« 
Und natürlich würden noch Material, 
tägliches Saubermachen und Füh-
rung dazu gehören. Und vermutlich 
noch etwas: Seine Frau habe mit sei-
nem Hobby kein Problem.

STADT SINGEN Mi., 29. Februar 2012
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NARRENJUBEL 

Zwei Dinge haben sich in den letz-
ten 40 Jahren nicht an der Narren-
zeitung der Friedinger Zunft »Kä 
Stock« verändert: Es ist die Titel-
seite, die tatsächlich seit Genera-
tionen unverändert Szenen der 
Friedinger Landschaft und Fast-
nacht zeigt und den Organisator 
der Anzeigen. Ernst Haug (57) ist 
für die Inserate zuständig und 
kann in diesem Jahr sein 40. 
Dienstjubiläum feiern. Seine Ar-
beit beginnt bereits nach den Som-
merferien. »Wenn man das mal 40 
Jahre lang macht, dann weiß man, 
wie das geht«, sagt er stolz. Aber 
auch, dass er das natürlich nicht 
für immer machen kann.

ERDGASPOKAL

 Die ersten Würfel sind gefallen. 
Fünf Teams haben sich dem dies-
jährigen Motto »Urlaubsküche« in 
Baden-Württemberg gestellt und 
leckere Köstlichkeiten gezaubert. 
»Europa en miniature« kreierte die 
Ten-Brink-Schule aus Rielasin-
gen-Worblingen. Für das Team mit 
ihrer Klassenlehrerin Dagmar 
Wenzler-Beger gab es dabei satte 
96 Punkte aufs Kochkonto und 
gleichzeitig das erste Ticket zum 
Landesfinale. Team-Mitglieder 
sind Julia Graetke, Jasmin Keßler, 
Sara Nesci und Michal Thomsen. 
Das Team aus Rielasingen wird un-
terstützt durch die Patenschaft der 
Thüga Energie GmbH, die den Mä-
dels für das Landesfinale im Früh-
jahr ganz fest die Daumen drückt.

Das Rezept ist unter www.wochen
blatt.net (Archiv/Aktuelle Mel-
dungen Suche: Stichwort Erdgas-
pokal) zu finden.

Rielasingen-Worblingen (swb). 10 
Jahre Computeria wird mit einem 
Tag der offenen Tür am Samstag, 10. 
März, von 10 bis 17 Uhr im Jan-ten-
Brink-Haus gefeiert. Anfänger und 
Könner sind eingeladen, mit den Mit-
gliedern der Computeria zu feiern.

10 Jahre
Computeria

Rielasingen-Worblingen (swb). Der 
Erste Vorsitzende Günter Künz eröff-
nete die richtungsweisende Jahres-
hauptversammlung des Musikvereins 
Rielasingen. Dabei wurden die ersten 
Weichen für die Zukunft des Vereins 
gestellt. Vorbereitet wurde der Zu-
sammenschluss mit dem Musikverein 
Arlen, der 2013 erfolgt. Eine kom-
plette Neufassung der Vereinssatzung 
wurde beschlossen. Wichtiges äuße-
res Zeichen war die Umbenennung. 
Zukünftig nennt man sich jetzt Mu-
sikverein Rielasingen-Arlen e.V.
Ein weiterer großer Schritt waren die 

Neuwahlen der Vorstandschaft. Der 
Vorsitzende Günter Künz stand nicht 
mehr zur Wahl. Nach über 14 Jahren 
als Vorstand des Musikvereins wollte 
er sein Amt in andere Hände überge-
ben. Zum neuen Vorsitzenden wurde 
der bisherige Kassier Bernd Martin 
gewählt. Als neuer Kassier stellte sich 
Thomas Ehinger vom Musikverein 
Arlen zur Wahl. Vorstand und Kas-
sier wurden einstimmig gewählt.
Der neue Vorsitzende Bernd Martin 
bedankte sich mit einem Geschenk 
für die langen Jahre guter Vereinsar-
beit bei Günter Künz. 

Fit für die Fusion
Musikverein Rielasingen bietet Hand

Singen (swb). Viel zu sehen, zu hö-
ren und zu entdecken gibt es beim 
»Tag der offenen Tür« am Samstag, 3. 
März, von 10.30 bis 15 Uhr in der Ju-
gendmusikschule Singen. Mehr Infos 
unter 07731/983642 oder unter www.
jugendmusikschule-singen.de.

Musikschule
stellt sich vor

Singen (swb). Unter dem Motto 
»Multi-Culti, die Welt ist rund, in der 
Halle wird es bunt« feierten die Kin-
der fröhlich bei der diesjährigen 
Fastnachtsparty des Stadt-Turnver-
eins. Megi Sambor und Lisa Schäfer 
moderierten das Narrenfest. »Street-
Dance-Vorführungen« einstudiert 
von Natalie Bitton, begeisterten die 
Zuschauer. Das »Warm-up« und die 
Polonaisen von Dennise Rutschmann 
brachte die Narren zum Schwitzen. 
Die Poppele-Zunft unter der Regie 
von Stefan Glunk, brachte Groß und 
Klein die Tradition der Singener Fas-
nacht näher.
Auch die Zirkusgruppe, geleitet von 
Nadine Faivre-Fröhling, wurde mit 
großem Applaus gefeiert. An den 
Spielestationen, unter der Leitung 
von Gabi Kühnle, konnten die Kinder 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen. Die »Dance-Kids«, geleitet 
von Rosangela Wittmer, boten einen 
gelungenen Abschluss. 

Närrisches
Multi-Culti

Rielasingen (swb). Der Videofilm 
von der Narrentreffen-Messe am 29. 
Januar in der St.-Bartholomäus-Kir-
che in Rielasingen ist fertig und kann 
als DVD entweder im Pfarrbüro St. 
Bartholomäus, Laurenz-Sauter-Platz 
1 , Rielasingen (07731 9055818) oder 
direkt bei Reinhard Bähn (07731 
22292) erworben werden.

Ein Film von
der Narrenmesse

Singen (of). Eine kleine Babypuppe 
kann künftig im Hegau helfen Kin-
derleben zu retten. Denn nur rund 
fünf Prozent der Notfälle, die von 
Notarztteams und den Besatzungen 
von Rettungswagen anfallen, betref-
fen kleine Kinder. Da fehlt es den Ein-
satzkräften oft an Übung für den 
Ernstfall. Ein Grund, weshalb die Jo-
hanniter auf das Training mit einer 
ganz neuen Kleinkindpuppe setzten, 
sagte Erich Scheu, Ausbildungsleiter 
der Johanniter in Singen im Rahmen 
einer Spendenübergabe am Freitag. 
Denn die lebensecht gestaltete Puppe, 
in der sogar Knochen fühlbar sind, 
wenn wegen des »Babyspecks« Venen 
nicht sicher gefunden werden, kostet 

eine Menge Geld. Dafür sind die 
Sparkasse Singen-Radolfzell und der 
Malerbetrieb Kenzler aus Volkerts-
hausen mit Spenden von jeweils 500 
Euro zur Mitfinanzierung einge-
sprungen. »Wir haben in diesem Jahr 
auf Weihnachtsgeschenke verzichtet 
und unseren Kunden auch mitgeteilt, 
dass wir das Geld für eine solche Ba-
by-Trainingspuppe einsetzen wollen«, 
so Rainer Kenzler bei der Spenden-
übergabe. Das Echo sei sehr positiv 
gewesen. Die neue Babypuppe der Jo-
hanniter soll vor allem bei Fortbil-
dungen von Rettern zum Einsatz 
kommen, aber auch bei den von den 
Johannitern immer wieder angebote-
nen Kursen für Erste Hilfe am Kind.

Puppe für Kinderleben
Spende für Johanniter-Fortbildung

Die Taube in der Hand
Singener ist höchsterfolgreicher Züchter

Worblingen (swb). Ein Fasnetsabend 
nur für Frauen ist in Worblingen 
nicht mehr wegzudenken. Die Kinder 
dachten: jetzt haben die Weiber das 
Porzellansyndrom = Nicht mehr alle 
Tassen im Schrank.
Heidi Kauth eröffnet mit einer alten 
Vespa das Programm. Wenn ein jun-
ger Halbrocker, Alexandra Ha-
nowski, unbedingt ein Motorrad will 
und sein türkischer Halbbruder, Gabi 
Grünvogel, ihm auf »Kiez« versucht 
auszureden, bleibt kein Auge tro-
cken. 
Alles easy bei Oma, Renate Scheu-
ring und Enkelin, Marion Labelle, 
diese geht schoppen und Oma wun-
dert sich, ja hast du denn ein Baby, 
dass du den Schoppen mitnehmen 
musst. Ein jährlicher Höhepunkt: die 
Tanzgruppe unter Leitung von Char-
lotte Manko als Rockerbräute. 
Und wieder wollten Emil, Heidi 
Kauth und seine Hermi, Brigitte Ger-
ber, vom Verena Urlaub machen und 
wurden vom Naturcampingplatz in 
Worblingen vertrieben. Oh je. 
Das Highlight: die Playbackshow. 
Durch das Programm führten ge-
konnt Alexandra Hanowski und 
Margot König.

Frauen rocken
das Pfarrheim

Friedingen (swb). Ein farbenfroher 
Lindwurm von lauter Narren, zog 
sich am Fastnachts-Sonntag durch-
Friedingen. Unter dem Motto: »Im 
und am und unter` m Egelsee« fan-
den sich viele Familien- und Freun-
desgruppen mit Wägen ein. Das fro-
he Treiben setzte sich in der Schloss-
berghalle fort. Dort fand die Prämie-
rung der verschiedenen Gruppen 
statt, das die »Egelsee Sumpfwieber« 
für sich entscheiden konnten. Schon 
am Samstagabend ging es in der 
Friedinger Schlossberghalle beim 
Zunftabend hoch her: Das örtliche 
Dorfgeschehen, sowie ein Sketch 
über die »Titanic« unter Mitwirkung 
des Publikums sowie das Märchen 
Rotkäppchen waren die Highlights 
der rauschenden Narrennacht.

»Sumpfwieber«
gewinnen Preis

Malermeister Rainer Kenzler und Udo Klopfer von der Sparkasse Singen-Radolf-
zell bei der Spendenübergabe für eine Rettungs-Trainingspuppe an die Johanniter, 
die hier Ausbildungsleiter Erich Scheu (Mitte) in den Armen hält. swb-Bild: of

Georg Gonsior hat nicht nur Trophä-
en von der Olympiade und der Deut-
schen Meisterschaft, sondern ist seit 
neuestem auch bester Züchter der 
Schweiz. swb-Bild: cb

Bürgermeisterstellvertreter Lothar Reckziegel dankte Günter Künz und gratulier-
te dem neuen Vorsitzenden des MV Rielasingen, Bernd Martin, und dem neuen 
Kassier Thomas Ehinger nach den Wahlen. swb-Bild: Wutschke

Singen (swb). Kreisschützenmeister 
Klaus Bautz lädt mit der Gesamtvor-
standschaft zur 60. Jahreshauptver-
sammlung des Sportschützenkreises 
12 beim SSV Widerhold Singen ein. 
Die Versammlung findet am Sonn-
tag, 4. März, um 9.30 Uhr statt.

Schützen wählen
neuen Vorstand

Singen (swb). Das Städtische Kunst-
museum Singen bietet anlässlich der 
Ausstellung »Baden-Württemberg 60 
- 60 Jahre Land Baden-Württemberg 
- 60 Kunstwerke für Baden-Würt-
temberg« am Sonntag, 4. März, 11 
Uhr, eine öffentliche Führung an.
Es bedarf keiner Anmeldung. Der 
Rundgang durch die Ausstellung 
wird von Museumsleiter Christoph 
Bauer geführt. Weitere Informatio-
nen zur Ausstellung können unter 
www.kunstmuseum-singen.de nach-
gelesen werden.

Führung im
Kunstmuseum
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AACH
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Zur Hauptversammlung trifft sich die 
Freiw. Feuerwehr Aach am Sa., 3.3., 
um 20 Uhr im Gasthaus »Jägermüh-
le«.

ARLEN
TV
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
der TV Arlen 1898 am Fr., 2.3., um 
20 Uhr alle Mitglieder und Freunde 
ins Gasthaus Gems in Arlen ein.

BINNINGEN
SV
Einen Familientag veranstaltet der 
SV Binningen am Sa., 3.3., ab 14 Uhr 
in der Hohenstoffelhalle in Binnin-
gen.

EHINGEN
MGV FREUNDSCHAFT
Generalversammlung des MGV 
Freundschaft Ehingen 1927 am Fr., 
2.3., um 20 Uhr im TV-Vereinsheim 
(Hüsli). Tagesordnungspunkte u.a: 
Namensänderung, neue Satzung, 
Entlastung/Neuwahlen Vorstand und 
Anpassung Mitgliederbeiträge.

ENGEN
AUTOMOBIL-CLUB
Jahreshauptversammlung des Auto-
mobil-Clubs Engen im ADAC ist am 
Fr., 2.3., um 19 Uhr.
TOURISTIK ENGEN
Mitgliederversammlung von Touris-
tik Engen am Mi., 14.3., um 20 Uhr 
im Gasthaus Bären in Welschingen. 
Anträge bis 7.3.

GAILINGEN
TENNISCLUB
Die Generalversammlung des Ten-
nisclubs findet am Do., 8.3., um 
19.30 Uhr im »La Campanella« statt.
VEREIN FÜR JÜDISCHE
GESCHICHTE
Treffen zum Gailinger Purim am Di., 
6.3., um19 Uhr im Bürgerhaus Mik-
we.

GOTTMADINGEN
KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT
Zum Weltgebetstag lädt die Frauen-
gemeinschaft am Fr., 2.3., um 19 Uhr 
in die Christkönigskirche und das St. 
Georgshaus ein.
MUSIKVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung trifft 
sich der Musikvereins am Do., 1.3., 
um 20 Uhr im Hotel »Sonne«. Neben 
verschiedenen Berichten stehen auch 
Neuwahlen und Ehrungen auf der 
Tagesordnung. 
NATURFREUNDE
Ski-Langlauf-Abschluss der Natur-
freunde ist vom 2.-4.3. bei Höchen-
schwand; auch Winterwandern; 
Treffpunkt: 14 Uhr am Feuerwehr-
haus Gottmadingen.
SCHWARZWALDVEREIN
Dem »Frühling« entgegen wandert 
der Schwarzwaldverein am So., 4.3., 
im Raum Engen-Bargen, Gehzeit ca. 
2,5 Std.; Treffpunkt: 13 Uhr mit Pkw 
am Feuerwehrhaus. Die Führung ha-
ben Rosi Stadler, 07731/72121, und 
Helmut Müller, 07731/72283. Der 
Singkreis trifft sich am Mi., 14.3., um 
14.30 Uhr in der Cafeteria der AWO. 
Die Mittwochswanderer treffen sich 
am 7.3. um 13.30 Uhr am Bahnhof.
SOZIALSTATION HEGAU-WEST
Ein Treffen pflegender Angehöriger 
findet am Mi., 29.2., um 19 Uhr bei 
der Sozialstation Hegau-West, Gott-
madingen, statt.

HILZINGEN
JUGENDMUSIKSCHULE
UND FÖRDERVEREIN
Mitgliederversammlung der Jugend-
musikschule Westlicher Hegau mit 
Ehrungen und Neuwahlen am Fr., 
2.3., um 18.30 Uhr im August-Die-
trich-Saal, Hauptstr. 59 in Hilzingen 
ab. Die Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Jugendmusikschu-
le beginnt um 19.30 Uhr. Es stehen 
u.a. Berichte, Neuwahlen und Spen-
denübergabe an. Anträge bis 27.2. 
an die Geschäftsstelle. Musikalisch 
Umrahmung von Schüler/innen.

SV
Hilzinger Winterspiele führt der SV 
Hilzingen am Sa., 3.3., ab 15 Uhr in 
den Hegau-Hallen durch.

MÜHLHAUSEN
SV
Jugendhauptversammlung ist am Fr., 
9.3., im SVM-Vereinsheim.
TENNISCLUB
Zur Jahreshauptversammlung trifft 
sich der Tennisclub Mühlhausen am 
Fr., 2.3., um 19.30 Uhr im Clubheim 
am Hagenweg.

RANDEGG
KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT
Ein Treffen zum Weltgebetstag ver-
anstaltet die kath. Frauengemein-
schaft Randegg am Fr., 2.3., um 19 
Uhr in St. Ottilia und anschließend 
im Pfarrheim.
TV
Die Jahreshauptversammlung des TV 
findet am Fr., 2.3., um 20 Uhr im 
Bürgersaal in Randegg statt.

RIELASINGEN
DRK
Einen Erste-Hilfe-Kurs bietet der 
DRK-Ortsverein Rielasingen-Worb-
lingen für Führerscheinbewerber, 
Verkehrsteilnehmer, pflegende Ange-
hörige, Übungsleiter und Trainer am 
Fr., 2.3., um 18 Uhr mit Fortsetzung 
am Sa., 3.3., 8.30 Uhr, im DRK-Ver-
einsheim, Albert-ten-Brink-Str. 12 
(gegenüber Scheffelschule) an. Infos: 
07731/51580, Schmid; weitere Kurs-
termine unter www.drk-rielasingen-
worblingen.de.
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Zur Generalversammlung lädt die 
Freiw. Feuerwehr Rielasingen-Worb-
lingen am Fr., 2.3., 20 Uhr, ins Feuer-
wehrgerätehaus in Rielasingen-
Worblingen ein. Die Tagesordnung 
beinhaltet u.a. Berichte, Wahlen und 
Aufnahme von Neumitgliedern.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte werden 

angeboten: Mi., 29.2., 18 Uhr Lese-
ecke; 18 Uhr Kegeln; 18 Uhr Kochen; 
18 Uhr Fackel-Nachtwanderung; 18 
Uhr Theater Spaßpedal (feste Grup-
pe); 18 Uhr BeTon-Projekt (feste 
Gruppe); 16-20 Uhr offener Betrieb. 
Mo., 5.3., 16.45-18 Uhr Rehasport 
Gruppe 1, allgemeine Gymnastik/
Hockey (Tittisbühlhalle); 18-19.30 
Uhr Rehasport Gruppe 2, allgemeine 
Gymnastik/Hockey (Tittisbühlhalle). 
Di., 6.3., 18 Uhr Kohlestiftzeichnen; 
18 Uhr Kegeln; 18 Uhr Thai Chi, 
16-20 Uhr offener Betrieb. Mi., 7.3., 
18 Uhr Leseecke; 18 Uhr Einkehren; 
18 Uhr Kochen; 18 Uhr Theater 
Spaßpedal (feste Gruppe); 18 Uhr Be-
Ton-Projekt; 16-20 Uhr offener Be-
trieb. Info: Tel. 07731/822809-12, 
www.lebenshilfe-singen.de.
BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informationsgesprä-
chen trifft sich der Briefmarken- und 
Münzensammlerverein Singen am 
So., 4.3., ab 9.30 Uhr im »Magrest«, 
Haselbusch 14. Gäste willkommen.
DRK
Eine Blutspendeaktion findet am Mi., 
29.2., von 11-19 Uhr im St.-Anna-
Saal, Höristraße in Singen statt.
Aus- und Fortbildung der Sanitäts-
bereitschaft ist am Di., 6.3., um 20 
Uhr im DRK-Heim, Hauptstr. 29 in 
Singen.
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Hauptversammlung der Freiw. 
Feuerwehr, Abteilung Stadt, ist am 
Mo., 5.3., um 19.30 Uhr im Saal des 
Feuerwehrhauses in Singen.
FREUNDESKREIS POMEZIA
Der Stammtisch am 8.3. fällt im Hin-
blick auf die am 2.3. um 19 Uhr im 
Vereinsheim des FC »Magricos« statt-
findende Jahreshauptversammlung 
aus. Hierbei können sich Interessen-
ten für die Pomeziafahrt anmelden.
HECKERGRUPPE
Heckerhock ist am Fr., 2.3., um 20 
Uhr im Gasthaus »Roter Rettich«, 
Singen, Friedinger Straße.
KLEINTIERZUCHTVEREIN
Zu einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung lädt der Kleintier-

zuchtverein C 180 Singen am Fr., 
2.3., um 19 Uhr ins Vereinsheim ein. 
Um rege Teilnahme aller Mitglieder 
wird gebeten.
LICHTBILDNERGRUPPE
Ihre Jahreshauptversammlung hält 
die Lichtbildnergruppe am Do., 8.3., 
um 19 Uhr ab. Anschließend ist 
Möglichkeit zum gemeinsamen Es-
sen in den Schanz-Stuben.
NATURFREUNDE
Die Seniorengruppe der Naturfreun-
de trifft sich am 1.3. um 14.30 Uhr 
im Vereinsheim zum Seniorenmittag.
SCHNUPFVEREIN
Zur Monatsversammlung trifft sich 
der Schnupfverein am Do., 1.3., um 
19 Uhr in der Singener Weinstube. 
Gäste willkommen.
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Wanderung im Heudorfer Ried, 
Rundwanderung von Heudorf zum 
Alpaka-Hof, ca. 3 Std., führt der 
Schwarzwaldverein am So., 4.3., 
durch. Treffpunkt: 13.30 Uhr Park-
platz Hallenbad; Führung: Roland 
Gerber, Tel. 23220. Gäste willkom-
men. Jahreshauptversammlung des 
Schwarzwaldvereins Singen ist am 
Sa., 3.3., um 15 Uhr in der FC-Club-
gaststätte, Friedinger Str. 24 mit Ein-
führung ins Wanderjahr, Ehrungen 
und Wahl des Rechners.
TIERSCHUTZVEREIN
Zum Tierfreundetreffen lädt der Tier-
schutzverein am So., 4.3., von 14-18 
Uhr ins Tierheim Singen.

VOLKERTSHAUSEN
SPD
Hauptversammlung des SPD-Orts-
vereins Volkertshausen am So., 4.3., 
um 10 Uhr im Foyer der »Alten Kir-
che« ein. U. a. stehen Neuwahlen, Eh-
rungen und Termine an. Die Ehrun-
gen werden von Landesminister Pe-
ter Friedrich vorgenommen.

WELSCHINGEN
TG
Gesundheitskurs »Qigong«, Start Do., 
1.3., 18 Uhr im Kindergarten Wel-
schingen; Anmeldung: 07733/8434.

Ein Hatha-Yoga-Kurs findet ab 1.3. 
im Ebringer Schulhaus 10x jeweils 
donnerstags von 20-21.15 Uhr statt. 
Anmeldung bei Anne Maria Gleich-
auf, Tel. 07739/574. Der Kurs wird 
von den Krankenkassen anerkannt. 
Kursleiterin: Doris Riedel, Yoga-Leh-
rerin.
»Bürger Aktiv« Die Gruppe »Gott-
madinger Bürger Aktiv« lädt alle in-
teressierten Bürger zu einem Treffen 
am Do., 1.3., um 19 Uhr ins Siedler-
heim ein.
Angebote des Bildungszentrums 
Singen: Memo (Gedächtnis)techni-
ken für jedes Alter, ab Mo., 5.3., 2 
Abende jeweils 19-20.30 Uhr. »Taizé-
Lieder« singen, Mo., 5.3., 19-19.45 
Uhr. »Malen für die Seele«, ab Di., 
6.3., 3 Abende jeweils 19-21 Uhr. In-
fos u. Anmeldung beim Bildungszen-
trum Singen, Zelglestr. 4, Tel. 07731/ 
982590.
AWO-Elternschule: Grundkurs Ko-
chen beginnt am Do., 1.3., um 20 
Uhr in der Küche der Waldeckschule, 
Singen. An 5 Abenden wird nicht 
gemeinsam gekocht, sondern es wird 
den Teilnehmern vorgekocht. An-
meldungen AWO Elternschule unter 
07731/958081 oder: elternschule-
verwaltung@awo-konstanz.de.

Maggi Radteam: Rad/Badeferien in 
Italien. 28.4.12-5.5.12 und v. 9.6.12- 
16.6.12 in Cesenatico an der Ital. 
Adria. 
Mitfahren können Renn-, Tourenrad-
ler und Badegäste. Anmeldungen für 
die Busreise mit Radanhänger bei 
Walter Wiedenmaier, Tel. 07731/ 
23545 oder www.maggi-rad-team.de
Sonntagscafé der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde verwöhnt mit fri-
schem Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen v. 14.30-16.30 Uhr in der 
Feldbergstr. 46, in Singen am So., 
4.3.12.
Sprechstunde des Stadtseniorenrats 
am Di., 6.3.12., im Rathaus Singen, 
Zimmer 012, von 10-11.30 Uhr.
Jahrgang 1939/1940 trifft sich am 
Do., 1.3., um 19 Uhr im Restaurant 
»Adler-Klause« in Singen zum ge-
mütlichen Beisammensein.
Das Jahrgangstreffen 34/35 findet 
am Di., 6.3., um 15 Uhr im Stadtgar-
ten-Café statt.
Der Senioren-Bildungskreis lädt auf 
Fr., 2.3., 15 Uhr, ins Kardinal-Bea-
Haus, Theodor-Hanloser-Str., zur di-
gitalen Fotoschau über Paris mit Ru-
dolf Kuppel ein. Gäste willkommen.
Evangelische Kirchen: Gottesdienste 
3.3./4.3.2012.:

 »Überlingen a.R.«: Paul-Gerhardt-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl (Wein), (Frau Zöller), 
parallel Kindergottesdienst. Fahr-
dienst: 07732/2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: So., 
8.45 Uhr Ev. Altenheim »Haus am 
Hohentwiel«, 10 Uhr Gottesdienst 
gest. von den Konfirmanden/innen. 
Lutherkirche: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst m. Taufe u. Praiseland 
für Kinder in der Markuskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. 
»Ev. Kirchengemeinden Hilzingen 
und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-Kirche: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst. »Ten-
gen«: ev. Gemeindehaus: So., 9 Uhr 
Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst (Pfrin. Müller-Fahlbusch). 
»Eigeltingen«: Dauenbergkapelle: 
So., 10.45 Uhr Gottesdienst (Pfrin. 
Müller-Fahlbusch).
»Rielasingen«: Ev. Johannesgemein-
de: So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Gottmadingen«: Ev. Kirchenge-
meinde Gottmadingen: So., 10.30 
Uhr Gottesdienst.

»Engen«: So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Gailingen«: Friedenskirche: So., 
10.30 Uhr Gottesdienst.
»Büsingen«: Dorfkirche: So., 9.30 
Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottesdienste 
3.3./4.3.2012:
»Singen«: St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier, So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. Herz-Jesu: So., 10 Uhr Eu-
charistiefeier. Portugiesische Ge-
meinde in Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier. St. Josef: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. Kroatische Ge-
meinde in St. Josef: So., 12 Uhr Eu-
charistiefeier. Italienische Gemeinde 
in der Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Liebfrauen: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier, So., 11 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und Paul: So., 
10.30 Uhr und 19 Uhr Eucharistiefei-
er.

»Seelsorgeeinheit
Hohenstoffeln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: So., 10.30 
Uhr Wortgottesfeier.
»Hilzingen«: St. Peter und Paul: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Riedheim«: St. Laurentius: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier.

»Schlatt a.R.«: St. Philippus & Jako-
bus: So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
 »Weiterdingen«: St. Mauritius: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier.
 »Seelsorgeeinheit Gottmadingen«:
 »Gottmadingen«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
»Gailingen«: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
»Bietingen«: So., 9 Uhr Euch.feier.
»Randegg:« Sa., 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier am Vorabend.
»Seelsorgeeinheit Engen und Mühl-
hausen-Ehingen«:
»Engen«: So., 10.15 Uhr Gottes-
dienst.
»Anselfingen«: So., 8.45 Uhr Gottes-
dienst.
»Biesendorf«: So., 10.15 Uhr Gottes-
dienst.
»Bittelbrunn«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Stetten«: Sa., 18.30 Uhr Gottes-
dienst. 
»Welschingen«: So., 10.15 Uhr Got-
tesdienst.
»Zimmerholz«: So., 8.45 Uhr Gottes-
dienst.
»Aach«: Sa., 19 Uhr Vorabendmesse/
Friedhofsk.
 »Ehingen«: So., 10.15 Uhr Gottes-
dienst.

SINGEN HEGAU|
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Ausblick auf das Jahr 2012
Verschiedenes
Die Vereinsführung hofft auf eine
zahlreiche Teilnahme.

Einladung zur
Mitgliederversammlung 
Am 14. März 2012, 20,00 Uhr fin-
det im Gasthaus Sternen, Vol-
kertshausen, unsere diesjährige
Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht Leiterin „Jungstörche“
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge
8. Sonstiges
Anträge zur Mitgliederversamm-
lung müssen spätestens 10 Tage
vor der Versammlung beim Vor-
stand vorliegen.

Liebe Turnfreunde
Gerne laden wir Sie zu unserer
diesjährigen Mitgliederhauptver-
sammlung am Freitag den 16. März
2012, um 20:00 Uhr im Gasthaus
„Zum Mohren“ in Volkertshausen
ein. Unsere Tagesordnung lautet:
Tagesordnung:
1. Begrüßung Totenehrung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Berichte

3.1 Kassenbericht
3.2 Berichte der Übungsleiter
3.3 Bericht des Vorsitzenden
3.4 Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung der Vorstandsschaft
5. Ehrungen
6. Wahlen
7. Termine 2012
8. Wünsche und Anträge

Kleiderbörse in Volkertshausen
Der Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen ver-
anstaltet am Samstag, den 17.
März 2012 von 13.00 bis 14.30 Uhr
eine Kleiderbörse in der Wiesen-
grundhalle Volkertshausen. Ein-
lass für Schwangere unter Vorlage
des Mutterpasses ist bereits um
12.30 Uhr. 
Verkauft werden saubere und gut
erhaltene Frühlings- und Sommer-
bekleidung in den Größen 50 –
158, Umstandsmode,  Kinderwa-
gen sowie Babyzubehör wie Kin-
derautositze, Betten usw. 
Während des Verkaufs wird für das
leibliche Wohl mit Kaffee und Ku-
chen gesorgt.
Die Anmeldung erfolgt am Mitt-
woch den 29.Februar von 16.00 –
18.00 Uhr unter Telefon 07774/
1891 oder 07774/923447
Annahme  17. März 2012  8.30 bis
9.30 Uhr
Abholung  17. März 2012 18.00 bis
18.30 Uhr

Fotoworkshop
Der Förderverein der Grund-und
Hauptschule Volkertshausen ver-
anstaltet unter der Leitung von  Fo-
tograf Andreas Geh einen Foto-
workshop. Jeder, der mit seiner Ka-
mera mehr als knipsen will ist hier
richtig. Neben den fotografischen
Grundlagen wie Blende, Zeit, ISO,
Brennweite und Technik werden
wichtige Aspekte der Gestaltung
wie Perspektive, Anordnung, Por-
trait, Natur und Blitzfotografie ver-
mittelt.
Die digitale Workflow am PC wird
ebenfalls ein wichtiger Bestandteil
des Workshops sein. Der Works-
hop findet am Freitag16.03.2012
von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr und

am Samstag 17.03.2012 von 10.00
bis17.00 Uhr in der GHS Volkerts-
hausen statt.
Voraussetzungen: Hobbyfotogra-
fen und Einsteiger. Ausrüstung
min. Bridge, ideal digitale Spiegel-
reflexkamera.
Preis 70,00 € pro Pers.
Anmeldung bei Andreas Geh Tel.
07774 9239970 oder unter an-
dy@nature-photoarts.com Info un-
ter www.nature-photoarts.com

Heisse Ohren im Frühling am
18.03.2011 um 15.00 Uhr in der Al-
ten Kirche
Das diesjährige Jugendvorspiel
findet unter dem Titel „heisse Oh-
ren im Frühling“ statt.
Die Kinder der musikalischen Frü-
herziehung, die Zöglinge des Mu-
sikvereins und die Jugendkapelle
laden am Sonntag, den 18.März
um 15.00 Uhr zu einem unterhalt-
samen Nachnmittag in die Alte Kir-
che ein.
Der Musikverein bietet Kaffee und
Kuchen. Der Eintritt ist frei.

Terminhinweis: Am 25. März ist
wieder Tanztee mit der Orches-
tergruppe des Musikvereins
Volkertshausen

Der Tanztee und Konzert-Nach-
mittag mit der Orchestergrup-
pe, die seit ihrer Gründung in
Stil und Musikrichtung eines
klassischen Salonorchesters
auftritt, ist in den zurückliegen-
den Jahren bei den Besuchern
der Veranstaltung so gut ange-
kommen, dass sowohl Orches-
tergruppe als auch Förderver-
ein in der Folge immer wieder
gebeten worden sind, diese er-
folgreiche Benefizveranstal-
tung zugunsten des „Förderver-
ein Alte Kirche e.V. Volkerts-
hausen“ zu wiederholen. Jetzt
ist es wieder so weit: am Sonn-
tag, den 25. März 2012, findet
um 15.00 Uhr im Kultur- und
Bürgerzentrum „Alte Kirche“
wieder ein Tanztee und Kon-
zert-Nachmittag mit unserer
Orchestergruppe statt!
Wir laden Sie bereits heute alle
ganz herzlich ein, am 25. März-
zu diesem musikalischen Un-
terhaltungsnachmittag in die
Alte Kirche zu kommen und un-
seren Verein mit Ihrem Besuch
zu unterstützen. Wir wollen die
Besucher wieder mit Kaffee
und Kuchen und anderen Ge-
tränken bewirten. Der Eintritt
ist frei. Orchestergruppe und
Förderverein bitten die Besu-
cher um eine großzügige Spen-
de zugunsten der Unterhaltung
und des laufenden Betriebs un-
serer Alten Kirche.

GOTTESDIENSTE IN
ST. VERENA VOLKERTSHAUSEN
Mittwoch 29. Februar
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Donnerstag 01. März
6.00 Uhr Frühschicht in Schlatt

Freitag 02. März
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frau-
en aller Konfessionen in der Kirche
Samstag 03. März
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag 04. März
18.00 Uhr Fastenandacht
Pfarrer Ruf bringt die Kranken-
kommunion
Am Donnerstag, 01. März, ab 14.30
Uhr.

Einladung zum Weltgebetstag
2012 – Malaysia am Freitag, den
02.03.2012 in Volkertshausen –
St. Verena
Beginn: 19.00 h in der Kirche, an-
schließend gemütliches Beisam-
mensein!
Thema:  „Steht auf für Gerechtig-
keit“ 

Lebst Du noch -
oder singst Du schon?
Angebot der Frauengemeinschaft
Volkertshausen für Frauen und
Männer jeden Alters!
An diesem Abend steht das ge-
meinsame Singen im Mittelpunkt.
Einfache Melodien und wieder-
kehrende Sätze machen das Mit-
singen auch für Ungeübte und
„Gesangstraumatisierte“ ohne
Noten und Text einfach.
Kontakt: 
Hildegard Hoffmann, Tel.: 07774 -
8404
Mittwoch, den 7.3.2012 von 20-21
Uhr im Verena-Saal in Volkerts-
hausen
Unkostenbeitrag: 3 Euro

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN
Mittwoch, den 29.02.
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen
Freitag, den 02.03.
19.00 Uhr Gottesdienst zum Welt-
gebetstag in der Christuskirche,
Aach
19.00 Uhr Gottesdienst zum Welt-
gebetstag in St. Verena, Volkerts-
hausen
19.00 Uhr Gottesdienst zum Welt-
gebetstag in St. Stephan, Ehingen
Sonntag, den 04.03.
8.45 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche, Schlatt
9.30 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindezentrum Volkertshau-
sen
10.00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche, Aach
Dienstag, den 06.03.
20.00 Uhr Besuchsdienstkreis im
Gemeindezentrum Volkertshausen
Mittwoch, den 07.03.
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen
Donnerstag, den 08.03.
15.00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
Thema: Weltfrauentag
20.00 Uhr Konfirmandenelterna-
bend im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen
Thema: Vater unser
Sonntag, den 11.03.
8.45 Uhr Gottesdienst in der Jo-
sephskapelle, Mühlhausen
10.00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche, Aach

Sperrmüllabfuhr 
am Mittwoch, den 7. März 2012
ab 6.00 Uhr (Sperrmüll bitte
rechtzeitig bereitstellen, nach-
träglich abgestellter Sperrmüll
wird nicht mehr mitgenommen)

Mittwoch, 7. März 2012
Gelber Sack
Altholz
Sperrmüll
Donnerstag, 8. März 2012
Blaue Tonne
Montag, 12. März 2012
Biomüll
Dienstag, 20. März 2012
Restmüll
Montag, 26. März 2012
Biomüll

Samstag, 03.03.-20.00 Uhr „Alte
Kirche“ Volkertshausen „Voice4U“
Candle Light Concert 
Auf Einladung des Kunstvereins
findet zum zweiten Mal ein außer-
gewöhnliches Candle Light Con-
cert mit Voice4U statt.
„Musik ist Balsam für die Seele
und Erholung für den Geist“ - ge-
treu diesem Motto präsentieren
Voice4U mit dem neuen Sänger Ri-
co Klemm an der Seite von Front-
frau Regine Sauter ihr neues, mit-
reißendes Programm. Ob Duett
oder Solo, Rock oder Pop, die cha-
rismatischen Solisten, Regine
Sauter und Rico Klemm, verstehen
es mühelos, ihre konträren Stimm-
charaktere in unendlicher Harmo-
nie miteinander verschmelzen zu
lassen. Instrumental unterstützt
durch Adrian Winkler an der Gitar-
re, Reinhold Ohmayer am Piano,
Harry Cocetti am Bass sowie Timo
Mende am Schlagzeug, werden
die schönsten Hits und Evergreens
auf eine musikalische Perlenkette
gefädelt und dem Publikum als
melodisches Schmuckstück prä-
sentiert. 
Eintrittspreise: Vorverkauf 17 €,
Abendkasse 19 €, Studenten/
Schüler 14 €. Kartenvorverkauf:
Elektro Mayer, Hauptstr. 15, 78269
Volkertshausen und Traum-Deko
Hauptstr.34, 78269 Volkertshau-
sen sowie telef. Kartenbestellung
nur unter 07774/7475 
Einladung zur
Mitgliederversammlung 2012
Zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung laden wir alle Mitglie-
der, Freunde und Förderer recht
herzlich ein.
Ort: Kultur- und Bürgerzentrum
„Alte Kirche“
Datum: Donnerstag, 08. März 2012
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des 2. Vorsitzenden –

Öffentlichkeitsarbeit
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Schatzmeisters

und der Vorstandschaft
8. Termine 2012
9. Verschiedenes
Ergänzungen und Änderungen zur
Tagesordnung sind schriftlich eine
Woche vor der Mitgliederver-
sammlung bei der Schriftführerin
(Erika Hiller, Hegaustraße 27,
78269 Volkertshausen) einzurei-
chen.

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH
ZUM   GEBURTSTAG !
In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende Ju-
bilare ihren Geburtstag feiern: 
am 03.03.2012:
Herrn Günter Linder,
Hegaustraße 19, 
seinen 77. Geburtstag
und
Herr Bruno Fabbri,
Mühlhauser Straße 10
seinen 72. Geburtstag
am 04.03.2012:
Frau Astrid Andersson, 
Mühlenstraße 5
ihren 97. Geburtstag
Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem eine
gute Gesundheit!

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Montag, den 05. März 2012,
findet um 19.30 Uhr im Sitzungs-
zimmer des Rathauses 
eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt.

Tagesordnung:
1. Genehmigung der Niederschrift

über die öffentliche Sitzung des
Gemeinderates am 20. Dezem-
ber 2011

2. Baugesuche und Bauvoranfra-
gen

3. Vergabe von Aufträgen zur Aus-
führung von Tiefbauarbeiten:
a) Erweiterung Gewerbegebiet

Ebne
b) Erschließungsstraße im Be-

reich des Bebauungsplanes
„Fabrikgut“

4. Annahme von Spenden
5. Bekanntgaben des Bürgermeis-

ters
6. Anfragen aus der Mitte des Ge-

meinderates
7. Frageviertelstunde

Mit freundlichen Grüßen

Mutter, Bürgermeister

Allgemeinverfügung der Gemein-
de Volkertshausen zur Genehmi-
gung eines verkaufsoffenen Sonn-
tags in Volkertshausen anlässlich
des Frühlingsfestes der Textil-Ver-
mögensverwaltung Arlen GmbH
(TVV) am 11. März 2012
Die öffentliche Bekanntmachung
der Allgemeinverfügung der Ge-
meinde Volkertshausen zur Ge-
nehmigung eines verkaufsoffenen
Sonntags in Volkertshausen an-
lässlich des Frühlings-festes der
Textil-Vermögensverwaltung Arlen
GmbH (TVV) am 11. März 2012 wird
gemäß § 1 DVO GemO in Verbin-
dung mit der Satzung über die
Form der öffentlichen Bekannt-
machung vom 25. Oktober 2010 in
der Zeit vom 01. März 2012 bis ein-
schließlich 07. März 2012 durch
Anschlag an der Verkündungstafel
des Rathauses Volkertshausen,
Hauptstraße 27, 78269 Volkerts-
hausen, durchgeführt.

Volkertshausen,
den 29. Februar 2012

Mutter, Bürgermeister

Altholzabfuhr
am Mittwoch, den 7. März 2012
ab 6.00 Uhr (Altholz bitte recht-
zeitig bereitstellen, nachträg-
lich abgestelltes Altholz wird
nicht mehr mitgenommen)
Einzelteile dürfen ein Gewicht
von 50 kg und eine Länge von
1,50 m nicht überschreiten.

S P D –
Jahreshauptversammlung 2012

Zur diesjährigen Hauptversamm-
lung des SPD – Ortsvereins Vol-
kertshausen am Sonntag, den 4.
März 2012 um 10.00 Uhr im Foyer
der „Alten Kirche“ laden wir alle
Bürger ganz herzlich ein.
Als Gast dürfen wir dieses Jahr un-
seren Landesminister für Bundes-
rat, Europa und internationale An-
gelegenheiten Peter Friedrich be-
grüßen. 
Peter Friedrich übernimmt sehr
gerne persönlich die Ehrungen in
der diesjährigen Generalver-
sammlung. 50 und 60 Jahre Par-
teizugehörigkeit und Engagement
gerade auch in schwierigen Zeiten
- darauf können die Jubilare mit
Recht stolz sein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Gedenken an

die verstorbenen Mitglieder
2. Protokollbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Ehrungen

Gustav Forschner 60 Jahre, Emil
Steiner 50 Jahre, Ursula Dietl-
meier 30 Jahre

9. Termine, Wünsche, Anregungen

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Invito per l’ assemblea dei soci
Am Mittwoch, den 7. März 2012,
findet um 20.00 Uhr im Clubheim
des Sportvereins in der Wiesen-
grundhalle in Volkertshausen die
Mitgliederversammlung des
Deutsch-Italienischen Freundes-
kreises Volkertshausen e.V. statt.
Die Mitgliederversammlung hat
folgende
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen zur Vorstandschaft
8. Vorschau / Termine
9. Verschiedenes
Im Anschluss an die Mitglieder-
versammlung findet der monatli-
che Stammtisch statt. Dabei bie-
tet sich wieder die Gelegenheit,
gemütlich und ohne Tagesord-
nung zusammenzusitzen und sich
zwanglos zu unterhalten. 
Alle Mitglieder und Freunde unse-
res Vereins sind herzlich eingela-
den!

Generalversammlung Tennisclub
1975 Volkertshausen e. V.
Der Vorstand lädt alle Mitglieder
zu der am Freitag, dem 09. März
um 20:00 Uhr im Clubheim statt-
findenden satzungsgemäßen Ge-
neralversammlung ein.
Die Tagesordnung umfasst folgen-
de Punkte:
Begrüßung und Bekanntgabe der
Tagesordnung
Bericht des 1. Vorstands
Bericht des Sportwarts
Bericht des Jugendwarts
Bericht des Schatzmeisters
Bericht des Kassenprüfers
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen
2. Vorstand
Jugendwart
Schriftführer
Beisitzer Festwart 1
Beisitzer Festwart 2
Kassenprüfer
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26 JAHRE

Im Rahmen einer Feierstun-
de wurde Beate Gruber nach 
insgesamt 26 Dienstjahren 
aus der Bauverwaltung in 
den Ruhestand verabschie-
det. Sie hatte 1977 bei der 
Stadt angefangen und wegen 
der Kinder zwischenzeitlich 
für mehrere Jahre Pause ge-
macht.
Von links: Personalratsvor-
sitzender Klaus Martin, Bau-
verwaltungsleiterin Heike 
Bezikofer, Bürgermeister Jo-
hannes Moser, Beate Gruber, 
Stadtbaumeister Matthias 
Distler und Hauptamtsleiter 
Patrick Stärk.

BEI SWR 4

 Im Rahmen der Sendereihe 
SWR 4 Morgenläuten wird 
am kommenden Sonntag, 4. 
März, von 8 bis 9 Uhr das 
Hegaudorf Weiterdingen im 
Rundfunk vorgestellt. Mit 
einem ausführlichen Glo-
ckenläuten der Weiterdinger 
St. Mauritius-Kirche wird 
der Hörer auf einen Rund-
gang durch das Dorf einge-
stimmt. Der Gottesdienst in 
der St. Mauritius-Kirche be-
ginnt daher an diesem Tag 
erst um 9.10 Uhr.

Aach (swb). Der RMSV »Edel-
weiss« Aach blickt auf ein er-
folgreiches Sportjahr zurück. 
»Zum 16. Male ist der RMSV in 
2011 der erfolgreichste deut-
sche Hallenradsportverein und 
wird dafür an der Schüler-DM 
mit dem Gold-Pokal durch den 
Bund Deutscher Radfahrer aus-
gezeichnet«, erklärte Vorstand 
Elmar Bausch bei der General-
versammlung vergangenen 
Freitag. Und er setzte noch ei-
nen drauf: In der Schweiz habe 
der Verein den Europa-Pokal 
für Vereinsmeisterschaften ge-
holt und sei damit auch 
Europas erfolgreichster Verein.
In der Kasse schimmert deut-
lich weniger Gold als bei den 
sportlichen Auszeichnungen. 
Trotz Bewirtungen und Spen-
den verzeichne die Kasse dieses 
Jahr ein Minus von rund 2.000 
Euro. Kassiererin Hildegard 
Roth sieht die Gründe dafür in 

»den weiten Fahrten zu den 
Meisterschaften, den gestiege-
nen Benzinkosten sowie der 
Anschaffungen von Radmate-
rial.« Sorgen müsse man sich 
nicht machen, der Verein ver-
füge über ein Polster.
Der Ausblick auf 2012 lässt 
sportliche Glanzleistungen er-
warten. Alle Mannschaften lä-
gen unter den besten acht 
Mannschaften Deutschlands, so 
Cheftrainerin Katja Gaißer. Für 
die Schüler begännen jetzt 
schon die Qualifikationen und 
damit die wichtigsten Wochen 
des Jahres. 
Paul Gaißer wurde von Elmar 
Bausch aus der Vorstandschaft 
verabschiedet. »Es ist sehr 
schwierig, hier die richtigen 
Worte für den Vater der Erfolge 
zu finden«, so Vorstand Bausch. 
Er wird dem Verein auch künf-
tig unterstützend zur Seite ste-
hen.

Erfolgreiches Jahr für 
Radsportler

Engen (cb). Bei der SPD in En-
gen hat sich einiges getan - so-
wohl in der Ortsgruppe als auch 
im Stadtrat. Nachdem sich 
Wolfgang Pietzeck von seinen 
Ämtern zurückzieht, ist jetzt 
Thomas Störr in seine Fußstap-
fen getreten. Bei der General-
versammlung am Freitag in En-
gen wurde der Finanzfachwirt 
zum Nachfolger gewählt. »Der 
Neue« ist Thomas Störr. In sei-
ner Position ist er im Stadtrat 
einzigartig: Er hält als einziges 

Ratsmitglied die SPD-Fahne 
hoch. Mit seinem Credo »Geht 
nicht gibt’s nicht« freut er sich 
auf die neue Herausforderung. 
Der 51-Jährige ist verheiratet 
und Vater von zwei erwachse-
nen Töchtern. Die Ratsmit-
gliedschaft ist nicht die einzige 
neue Herausforderung: Ab ers-
ten April führt er die Geschäfte 
der Wohnbaugesellschaft Gott-
madingen. 
Als frischgebackener SPD-Vor-
sitzender führte Störr durch 

den Abend und begrüßte Euro-
paminister Peter Friedrich als 
Redner.
Dieser äußerte sich zur Energie-
wende auf Bundesebene, zum 
Haushalt auf Landesebene und 
– natürlich – zur Finanzkrise
auf Europa-Ebene. Kritisch 
sieht Friedrich die Struktur in 
der Energiewende. Es brauche 
einen »Kapazitäts-Markt«, um 
Ungleichmäßigkeiten auszu-
gleichen, zudem fehle es an 
verlässlichen Plandaten. 
Erfreulich sei der ausgeglichene 
Landeshaushalt, in dem Zu-
schüsse für Mietwohnungen, 
die Aufstockung von Lehrper-
sonal und Sanierungen berück-
sichtigt worden wären. 
Beim Thema Finanzkrise rich-
tete sich Friedrich an die SPD-
Mitglieder: »Deutschland profi-
tiert am stärksten vom Euro - 
ich bitte Sie, wo immer am 
Stammtisch vom Rausschmiss 
der Griechen geredet wird: Sa-
gen Sie das.« Es werde noch 
Jahre dauern, aber, machte er 
Mut, dennoch sei es zu schaf-
fen.

Wechsel bei Engens SPD
Friedrich spricht bei Generalversammlung

Der erste Besuch eines amtierenden Ministers zur Generalver-
sammlung (v.li): Europaminister Peter Friedrich, der neue Stadtrat 
Thomas Störr, der scheidende Wolfgang Pietzeck. swb-Bild

Hinten (v.l.n.r.) Norbert Siegert (2. Vorstand), Bianca Zirell, Wil-
fried Roth, Elmar Bausch (1. Vorstand), Edgar Drexler, Renate 
Feucht, Paul Gaißer, Melitta Schwarz, Helga Paul. Vorne: Marion 
Henniger, Lutz Behrendt. swb-Bild: RMSV

Bei der Generalversammlung des Musikvereins Mühlhausen gab 
Kassier Herbert Stett sein Amt ab. Er war insgesamt über 20 Jah-
re ehrenamtlich im Vorstand. Neben dem Kassier wurden die Äm-
ter des Schriftführers und des Pressewarts neu besetzt. Im Bild: 
die neue Vorstandschaft. swb-Bild: Verein

Feuerwehrkommandant Reiner Zeller (v. links) beförderte bei der 
jüngsten Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Mühlhausen-Ehingen zu Löschmeistern: Sebastian Wittmer und 
Oliver Drescher. swb-Bild: fw

Engen (swb). Am Samstag, 10. 
März, von 11 bis 13 Uhr findet 
eine Kinderkleiderbörse in der 
Stadthalle in Engen statt. Über 
70 Selbstanbieter versprechen 
eine große Auswahl. 

Kleiderbörse in 
der Stadthalle

Engen (swb). Er ist ein Vollblut-
Narr mit einem großen Herz 
fürs Brauchtum und für den 
Nachwuchs, unterstützte und 
förderte das gesellschaftliche 
Miteinander und wurde nun für 
seine langjährigen Verdienste 
im Ehrenamt mit der Landeseh-
rennadel Baden-Württemberg 
ausgezeichnet: Norbert Niestroj 
bekam von Engens Bürgermeis-
ter Johannes Moser die Ehrung 
überreicht. Nistroj war von 
1993 bis 2011 Altdorfvogt und 
ist seit 1986 Mitglied in der En-
gener Bürgerwehr. 

Hohe Ehrung für 
Niestroj

Engen (swb). Die Mitarbeiter 
der Stadt Engen sind dem Auf-
ruf von Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel und Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann ge-
folgt und haben sich vergange-
nen Donnerstag an einer 
Schweigeminute beteiligt. Es 
wurde der Opfer des rechtsex-
tremen Terrors gedacht.

Schweigen für 
Terror-Opfer

Singen  Scheffelstraße 5
Tel. 0 77 31 / 6 57 90

1

Gutschein
über ein modisches Halstuch für Ihren Einkauf ab 10 € !
Gleich ausschneiden und bis zum 10.03.12 in Ihrem Preisland einlösen.

DAMEN-PULLOVER

WITT WEIDEN-QUALITÄT

NUR Do.

01.03.12

11-19 Uhr

Ferdis Army Shop
der rollende Army-Laden

Bundeswehr-/Forst-/
Arbeitsbekleidung

Volkwart Pascher
Sigmaringer Str. 2, 88356 Ostrach

Tel. 0 75 03 / 32 4872 oder 01 62 / 3 20 31 86

Volkertshausen Edeka-Parkplatz
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Stockach (swb). Der DRK Orts-
verein Stahringen-Wahlwies 
führt am Samstag, 3. März, ab 
8.30 Uhr eine Altpapiersamm-
lung durch. Einwohner von 
Stahringen und Wahlwies kön-
nen Zeitungen, Zeitschriften 
und Kataloge gebündelt und 
gut sichtbar am Straßenrand 
abstellen - sie werden dann ab-
geholt. Nicht mitgenommen 
werden Kartons, Fensterbrief-
umschläge oder braunes Papier, 
weil bei Beimischung solcher 
Papiere weniger oder keine Er-
löse erzielt werden. Wer keine 
Lust zum Bündeln hat, kann 
das Papier auch an den DRK-
Containern zwischen 9 und 12 
Uhr abgeben. Mit dem Erlös der 
Papiersammlungen wird die 
Arbeit der Ortsvereine unter-
stützt. Infos gibt es unter der 
Rufnummer 07738/76 66. 

Aus Papier 
wird Geld

 Eigeltingen (swb). Am Sams-
tag, 3. März, findet von 13 bis 
15 Uhr eine Kinderkleiderbörse 
für Selbstanbieter in der Krebs-
bachhalle in Eigeltingen statt. 
Veranstalter sind die Kindergär-
ten Heudorf und Honstetten. 
Schwangere dürfen bereits um 
12.30 Uhr in die Krebsbachhal-
le, wenn sie ihren Mutterpass 
vorlegen. Zur Stärkung gibt es 
Kaffee, Kuchen und Torten.

Kleidung mit 
Torten 

Stockach (swb). Afrika wird le-
bendig: Chöre aus diesem Kon-
tinent leben den musikalischen 
Rhythmus. Darum bietet die 
evangelische Kirchengemeinde 
Stockach am Samstag, 10. 
März, von 11 bis 16 Uhr einen 
Workshop mit Eva Buckmann 
und Francis Baffoe zu afrikani-
scher Chormusik im evangeli-
schen Gemeindehaus an. Da-
nach wird um 18 Uhr ein Kon-
zert in der Melanchthon-Kirche 
organisiert. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende unterstützt aber 
afrikanische Chorprojekte. In-
fos und Termine gibt’s unter 
www.afrikachor-heidelberg.de. 

Sie leben den
Rhythmus

Raum Stockach (swb). Vielen 
erscheint ihr Leben wie ein La-
byrinth - mit Irrwegen, Umwe-
gen und Auswegen. Doch in je-
dem Dasein gibt es einen ver-
bindenden roten Faden - und 
darum geht es bei der Bildungs-
woche für Frauen aus dem 
ländlichen Raum von Montag, 
12., bis Freitag, 16. März, im 
Kloster St. Trudpert im Müns-
tertal. Bei dieser Veranstaltung 
der katholischen Landfrauen-
bewegung ist das Thema »Der 
rote Faden durch mein Leben«. 
Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0761/5 14 42 43 oder 
bei Linda Renner unter der Ruf-
nummer 07771/37 79. Ziel ist 
die Aussöhnung mit dem eige-
nen Leben, das Umsetzen von 
Träumen und ihre Verankerung 
im Leben. Der »rote Faden« 
wird auf kreative Weise aufge-
spürt, und aus diesem Prozess 
sollen Kraft, Mut und Zuver-
sicht entstehen.

Roter Faden im 
Labyrinth

Stockach (swb). Bioenergie ist 
nachwachsende, gespeicherte 
Sonnenenergie. Informationen 
dazu, wie sie aussieht, was sie 
leisten kann, wie sie sich an-

fühlt oder riecht, zeigt die 
Wanderausstellung »Bioenergie 
- aber richtig«, die von Mitt-
woch, 7. März, bis Freitag, 27. 
April, im ersten Obergeschoss 
des Rathauses Stockach zu se-
hen ist. Zur Eröffnung gibt es 
einen Einführungsvortrag von 
Volker Kromrey, dem Regional-
manager der Bioenergie-Region 
Bodensee und Projektleiter bei 
der Bodensee-Stiftung. Der Ex-
perte hat die Ausstellung kon-
zipiert, arbeitet seit etwa drei 
Jahren mit dem Thema nach-
haltige Biomassenutzung und 
setzt sich für den Ausbau er-
neuerbarer Energien in der Bo-
denseeregion ein. Die Veran-
staltung ist öffentlich und der 
Eintritt frei.

Besser mit
Bioenergie

Stockach (swb). Die Stockacher 
Suppenküche öffnet am Sonn-
tag, 4. März, ihre Pforten. Ab 
11.30 Uhr erwarten Besucher 
im Pallottiheim in der Pfarr-
straße ein Salatbüfett, Braten, 
Kaffee und Kuchen. Im Unkos-
tenbeitrag von einem Euro sind 
Essen und Getränke enthalten. 
Kuchen- und Salatspenden 
können beim Caritasverband 
unter 07771/9 18 59 41 ange-
meldet werden. Die Spenden 
können am Sonntag, 4. März, 
zwischen 10.15 und 11.15 Uhr 
im Pallottiheim beim Helfer-
team abgegeben werden. 

Es ist noch
Suppe da

Stockach (swb). Die Waldorf-
schule Wahlwies stellt sich im 
Rahmen eines Informationswo-
chenendes am Freitag, 2. März, 
von 19.30 bis 22 Uhr und am 
Samstag, 3. März, von 8.30 bis 
15.30 Uhr vor. Die Veranstal-
tungen richten sich an Eltern, 
die die Schule kennenlernen 
wollen oder deren Kinder in die 
neue erste Klasse eingeschult 
werden sollen. 

Eine Schule
stellt sich vor

Stockach (swb). Ehemalige 
aufgepasst! Wer eine Zeit seines 
Lebens im Pestalozzi-Kinder- 
und -Jugenddorf in Wahlwies 
verbracht hat, ist zu einem 
Wiedersehen eingeladen. Beim 
Ehemaligentreffen am Samstag, 
17. März, um 14 Uhr können

lange nicht gesehene Bekannte 
und fast vergessene Begleiter 
der Kindheit wieder gesehen 
werden. An vorhandene aktuel-
le Adressen wurden Einladun-
gen verschickt. Dennoch bittet 
das Kinderdorf um Mithilfe: 
Ehemalige »Kinderdorfkinder« 

können sich melden, ihre 
Adresse mitteilen oder die Ein-
ladung an andere Ehemalige 
weitergeben. Anmeldungen 
werden unter ehemalige@pes-
talozzi-kinderdorf.de oder 
07771/8003126 oder 07771/ 
80030 entgegen genommen. 

Rendezvous der Ehemaligen
»Kinderdorf«-Veteranen treffen sich 

Hohenfels (swb). Hingehen, 
umschauen, zugreifen! Am 
Samstag, 10. März, von 14 bis 
15.30 Uhr wird eine Kinderarti-
kelbörse in der Hohenfelshalle 
in Liggersdorf organisiert. An-
geboten werden Babybeklei-
dung und Zubehör, Kinderbe-
kleidung für Frühjahr und 
Sommer, Spielzeug, Sportarti-
kel oder Fahrzeuge. Die Annah-
me erfolgt am Freitag, 9. März, 
von 16 bis 17 Uhr, die Abho-
lung am Samstag, 10. März, 
von 18 bis 18.30 Uhr. Anmel-
dung und Nummernvergabe 
unter 07557/92 92 09. Genau 
20 Prozent des Erlöses gehen 
an den Kindergarten Hohenfels. 

Rundumpaket
für das Kind

Volker Kromrey eröffnet eine 
Ausstellung zum Thema Bio-
energie im Stockacher Rathaus. 

Wahlwies (swb). Die evangeli-
sche Kirche engagiert sich un-
ter dem Umweltmanagement 
»Grüner Gockel« für Ökologie 
und das Einsparen von CO2. 
Darum wird am Sonntag, 4. 
März, um 10.30 Uhr eine Win-
terkirche in der Johanneskirche 
in der Friedhofstraße in Wahl-
wies für alle Teile der Pfarrge-
meinde, also Bodman, Bonn-
dorf, Espasingen, Ludwigsha-
fen, Nesselwangen, Sipplingen 
und Wahlwies, zelebriert. Treff-
punkt für alle, die Fahrgemein-
schaften bilden wollen, ist um 
10.10 Uhr an der Christuskirche 
in Ludwigshafen. 

Winterkirche in 
Wahlwies

sulger
Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
www.edeka-sulger.de

...so frisch

Randegger
Ottilienquelle
Mineralwasser
auch still
(1 l = 0,47)
je Kiste mit
20x 0,7 l
Flaschen
zzgl. 3,30 Pfand

...Getränke

Krusten-
braten
aus der
Keule
1 kg

...so günstig

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

Radieschen
aus Italien
oder
Portugal,
Klasse I
Bund

Ananas
extra sweet,
aus Costa Rica
oder Ghana,
Klasse I
Stück

11,9999

...Obst & Gemüse

Barilla
Teigwaren
verschiedene
Ausformungen

11,59,59

11,3939

www.karriere.edeka-sulger.de

Zum Beispiel bei neukauf sulger, 
den du direkt mit dem Fahrrad erreichst.

4,4,4444

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 29. Februar 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

11,4,49

Weihenstephan
Rahmjog-
hurt
verschiedene
Sorten
(100 g = 0,33)
150 g Becher je

Lavazza
Crema e Aroma,
Espresso
Cremoso
oder
Qualita Rossa,
ganze Bohne

1 kg Packung je

–,59–,59

Fürstenberg
Pilsener
oder
Export
(1 l = 1,10)
je Kiste mit
20x 0,5 l
Flaschen
zzgl.
3,10 Pfand 1010,99,99

frisches
Lachs-
filet
auch
mariniert
100 g

Bodensee
Raclette
Schnitt-
käse,
mind.
48 %
Fett
i. Tr.
100 g

– aus Steißlingen –

Schinken-
aufschnitt
3-fach
sortiert
100 g

33,89,89

Seelachsfilet
natur, tiefgefroren 
400 g Packung 
(100 g = –,63)

2,49

– 1 kg Spar-
packung –

11,4,49

–,–,4949

1111,99,99
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Gottmadingen (swb). Der Förder-
kreis für Kultur und Heimatgeschich-
te hat im aktuellen Halbjahr einiges 
zu bieten. Traditionell gibt es am 
Freitag, 16. März, um 19.30 Uhr nach 
der Mitgliederversammlung einen 
Vortrag zu geschichtlichen oder 
kunstbezogenen Themen. Gast ist 
dieses Mal Prof. Dr. Werner Mezger. 
Er ist auch als »Fastnachts-Professor« 
über den SWR bekannt, sein Thema: 
»Gibt es ein Leben nach der Fast-
nacht? - Spektakuläre Bräuche nach 
Aschermittwoch«. Dabei streift er 
nicht nur Bräuche hierzulande wie 
das Funkenfeuer, sondern blickt auch 
über die Grenzen hinaus.
Am Sonntag, 25. März, soll es lustig 
werden: Um 19.30 Uhr tritt im St. 
Georgshaus in Gottmadingen Volk-
mar Staub auf. Der aus dem Süd-
schwarzwald stammende Wahlberli-
ner ist Kabarettist und wird mit sei-
nem Programm »Ausbaden« für fröh-
liche Stimmung und manchen Lacher 
sorgen.
Am Sonntag, 15. April, organisiert 
der FöKuHei eine Fahrt nach Dur-
bach zur Ausstellung von Dieter 
Krieg. Er ist einer der bedeutendsten 
Maler Deutschlands aus der zweiten 
Hälfte des vergangenen Jahrhun-
derts.
Kreisarchäologe Dr. Jürgen Hald 
spricht am Donnerstag, 26. April, um 
19.30 Uhr in der Fahr-Kantine zu den 
Grabungen in Gottmadingen. Erst im 

Herbst fand sich hier ein Krieger-
Grabmal.
Am Samstag, 5. Mai, geht es nach 
Stuttgart, zunächst zur Weißenhof-
siedlung, einem bedeutenden Bei-
spiel für modernes Bauen, und im 
Anschluss ins Mercedes-Benz-Muse-
um.
Am Samstag und Sonntag, 23. und 
24. Juni, ist gleich ein ganzes Wo-
chenende geplant. Es geht zu einer 
Besichtigungstour zeitgenössischer 
Architektur im Vorarlberg und im 
Bregenzer Wald: An- und Umbauten, 

Kapellen, Ein- und Mehrfamilien-
häuser, gewerbliche und öffentliche 
Gebäude. Die Region steht deshalb 
im Fokus, weil hier in größter Dichte 
Gebäude von höchster Qualität zu 
finden sind. Nähere Informationen 
sind bei Bernd Gassner unter 
0171/2612963 oder per E-Mail unter 
bgassner.architekt@web.de zu erhal-
ten. Hier sind auch Anmeldungen 
möglich. Das zweite Halbjahr wird 
von der »Experimentellen 17« ge-
prägt sein. Sie startet am 6. Juli auf 
Schloss Randegg.

»FöKuHei« macht was los
Maler, Touren und – gibt es ein Leben nach der Fastnacht? 

Hegau (swb). Ein Tag für mehr 
Nachhaltigkeit: Am Mittwoch, 29. 
Februar, schlüpfen in den dm-Märk-
ten in Gottmadingen, Gailingen und 
Singen Teilnehmer von insgesamt 
fünf lokalen Nachhaltigkeitsprojek-
ten in die Rolle der dm-Kassierer. Für 
je 30 Minuten ziehen sie die Einkäufe 
der Kunden über die Scanner. Alle 
Einnahmen dieser »Kassieraktionen« 
kommen den Projekten zugute. 
Zwischen 12.30 und 13 Uhr sitzt Bet-
tina Laurer für das Projekt »Bienen-
AG des Friedrich-Wöhler-Gymnasi-
um Singen« an der Kasse des dm in 
der August-Ruf-Straße in Singen. 
Von 16.30 bis 17 Uhr kassiert Karl-
heinz Guldin am Berliner Platz für 
das Projekt »Wildblumen/Streuobst-
saft«. Beide Projekte gehören zur 
Wessenbergschule.

Julie Diebold und Anne Gleichauf 
ziehen die Waren im dm am Korn-
blumenweg in Gottmadingen von 
16.30 bis 17 Uhr über das Band. Der 
Erlös von ihnen geht zum einen an 
das Projekt »Hosenbienen – wir hel-
fen euch«. Das Projekt schützt die ge-
fährdete Bienenart, die sich in der 
Nähe von Gottmadingen angesiedelt 
hat. Gleichzeitig. Zum anderen geht 
der Erlös an die »Brücke der Freund-
schaft«, ein Verein, der Bildungszen-
tren und Krankenhäuser in Afrika 
und Mexiko unterstützt.
In Gailingen im Rheinauer sitzt von 
17.30 bis 18 Uhr Susanne Breyer an 
der Kasse. Sie unterstützt damit den 
»Theaterverein Pralka« mit Darstel-
lern zwischen 12 und 75, aus ande-
ren Ländern oder mit einer Behinde-
rung.

Kassieren für Gutes
Spenden für Projekte im Hegau

Gottmadingen (swb). Die Einnah-
men aus dem Getränkeverkauf des 
»Schmutzigen Donnerstag« im Rat-
haus Gottmadingen wird die Ge-
meinde wie in den vergangenen Jah-
ren für einen guten Zweck spenden. 
Die Summe wurde auf 250 Euro auf-
gerundet und kommt in diesem Jahr 
dem Verein »Brücke Freundschaft« zu 
Gute.

Fastnacht für den 
guten Zweck

Sie sorgen für ein vielseitiges Programm: Roland Huber, Titus Koch, Kyra von 
Lienen, Andreas Sigrist, Claudia Kipker-Preyß, Dietrich Gläser, Axel Feigenbutz 
und Bernd Gassner. swb-Bild: Verein

FASTNACHT THAYNGEN UND BÜSINGEN

Thayngen (of). Eine große Kulisse 
gab es am Samstag zum großen Um-
zug der Fastnacht in der Thaynger 
Ortsmitte. Tausende Besucher säum-
ten die Straßen rund um den Kreuz-
platz und erlebten über 60 Gruppen 
im Umzugsgefolge.
Sogar aus Löbichau in Thüringen 
war eine Schalmeienkapelle gekom-
men um in Thayngen mit dabei zu 
sein. Der Kontakt zu den »Drachä-
brunnächrächzer« die in Thayngen 
die Fastnacht veranstalten, sei bei ei-
nem Narrentreffen im Schwarzwald 
zustande gekommen, so ein Sprecher 
der Gruppe, die freudig von den Be-
suchern empfangen wurde. Sehr vie-
le Schweizer Sujetwagen waren im 
Umzugsgefolge vertreten und ver-
sprühten riesige Mengen an Konfetti. 
Auch die lokale Politik durfte nicht 
fehlen. So kritisierten die Einwohner 

des Ortsteils Barzheim die schlechten 
Verbindungen an den Bus und mein-
ten, dass sie immer noch an der Bus-
haltestelle warteten. Einige Punkte 
später präsentierten sie dann ihr 
»Dorftaxi« als mögliche Lösung. Die 
»Alte Fürwehr« hatte ihren 30. Ein-
satz auf dem Umzug. Für Gemeinde-
präsident Bernhard Müller, bekannt 
auch im Hegau für seine Auftritte mit 
Rucksack und Sturmgewehr, war es 
im Rahmen des Zunftmeisteremp-
fangs am Morgen vor dem Umzug 
der letzte Einsatz in närrischer Missi-
on gewesen. Er wird nun »Trauben-
hüter«, wie er bekannt gab.
Nach dem Umzug ging es mit Auf-
tritten von Guggenmusiken auf dem 
Kreuzplatz und in der Reckenhalle 
bis in die Nacht weiter. Mehr Bilder 
vom Umzug in Thayngen gibt es un-
ter www.wochenblatt.net.

Klasse Umzug
Närrische Gäste aus Thüringen am Reiat

Büsingen (cb). Wenn’s überall schon 
vorbei ist, dann geht’s bei der »Buu-
refasnacht« in Büsingen erst richtig 
los. Am vergangenen Sonntag wurde 
die Enklave mit dem traditionellen 
internationalen Fasnachtsumzug zur 
Narrenhochburg. 116 Gruppen mit 
über 4.000 Narren zählte das Pro-

gramm, angereist aus dem ganzen 
Land und natürlich der Schweiz. Kein 
Wunder platzte der Ort schier aus al-
len Nähten. Den Umzugsweg säum-
ten 1.800 zahlende Besucher, Narren-
präsident Johannes Jäckle moderier-
te den Umzug und grüßte jede Grup-
pe mit ihrem Narrenruf.

Narrenhochburg
Büsingen

Die »Barzemer« kritisierten im Thaynger Fastnachtsumzug die schlechte Anbin-
dung an den Öffentlichen Verkehr auf dem Reiat. swb-Bild: of

Sportliche Zuschauer in Büsingen: Die Vöhringer Narren ließen die Zaungäste 
über’s Seil springen. Mehr Bilder auf www.wochenblatt.net. swb-Bild: cb.

Am Straßenrand summte gleich ein 
ganzes Bienenvolk. swb-Bild: cb

Akrobatik zeigte eine der vielen He-
xengruppen. swb-Bild: cb

Die Zuschauer genossen die späte Fastnacht nochmal richtig. swb-Bild: cb
Sonnengelbe Verkleidung gegen den 
bewölkten Himmel. swb-Bild: cb

Engen (swb). Weltgebetstag der 
Frauen am Freitag, 2. März. Einstim-
mung mit Berichten und Bildern von 
Frauen in Malaysia um 16.45 Uhr im 
Katholischen Gemeindezentrum. 
Gottesdienst um 19 Uhr. Am Mitt-
woch, 7. März, lädt der ökumenische 
Friedenskreis zum Friedensgebet um 
18.15 Uhr in der evangelischen Auf-
erstehungskirche. 

Weltgebetstag und 
Friedensgebet

REGION HEGAU | SCHWEIZ



www.mediamarkt.de Ich bin doch nicht blöd.

Wahnsinns-Angebote im
Media Markt Singen.

TÄGLICH TIEF.

Diese Werbung gilt für den unten aufgeführten Media Markt. Informationen zu Identität und Anschrift Ihres Marktes fi nden Sie unter www.mediamarkt.de.

Keine Mitnahmegarantie. Alles Abholpreise.SINGEN • im EKZ • Unter den Tannen • Telefon: 07731/793-0

Öffnungszeiten: Montag-Samstag 9-20 Uhr

€€ 39.90
monatlichmonatlich

1)1)mobilcom-debitel 
Flat Smart mit Handy 10

• Mobile Internet Flatrate
• Flatrate ins dt. Telekom-Netz
• SMS-Flatrate in alle dt. Netze
• 120 Freiminuten in alle dt. Netze

1)  Gilt bei Abschluss eines mobilcom-debitel Kartenvertrags im Tarif Flat Smart mit Handy 10 mit Online-Rechnung im Telekom Netz, 24 Monate Mindestlaufzeit, Anschlusspreis Euro 29,90. Der monatliche Paketpreis inkl. Handy-Option beträgt € 39,90; Handypreis fällt zusätzlich an. 
Mit der enthaltenen T-Mobilfunk Netz Flat entfällt die Berechnung für Inlandsgespräche ins T-Mobilfunk Netz (ausgenommen Sonder- und Servicerufnummern, Call Return und Videotelefonate). Die mtl. 100 Inkl.-Min. werden angerechnet auf Standard-Inlandsgespräche (außer z.B. 
Service-, Sondernummern, Call Return und Rufumleitungen) in alle Netze. Aktion für alle Aktivierungen bis 31.01.2012: für die gesamte Tariflaufzeit (max. 24 Monate) mtl. 20 Minuten zusätzlich für Standard-Inlandsgespräche (außer z.B. Service-, Sondernummern, Call Return und 
Rufumleitungen). Für Standard-Inlandsgespräche außerhalb des Minutenpakets in alle Netze fallen Kosten in Höhe von Euro 0,29/Min. an. Taktung 60/60. Die SMS Allnet Flat enthält den Versand von Standard-Inlands SMS ins dt. Mobilfunknetz und Festnetz. Die SMS Flat gilt nicht 
für den Massenversand von SMS.  MMS ab 0,39 €/MMS. Die inkl. Handy Internet Flat gilt für nationalen Datenverkehr im Telekom Netz. Bis 300 MB Datenvolumen in einem Abrechnungszeitraum stehen maximal 7,2 Mbit/s danach bis 64 kbit/s zur Verfügung. Die Abrechnung erfolgt 
in 100-KB-Schritten. Die Nutzung mit Data Cards, Data USB Sticks, Surf-Boxen, Tablet PC oder Embedded Notebooks sowie VoIP ist nicht Gegenstand des Vertrags. Es wird pro Verbindung, spätestens jedoch nach 24 Stunden auf die nächste Abrechnungseinheit aufgerundet und ent-
sprechend abgerechnet.

NOCH MEHR ANGEBOTE IN IHREM 
MEDIA MARKT SINGEN UND AUF

ät und Anschrift Ihres Marktes finden Sie unter www mediamarkt deäät und Anschrift Ihres Marktes finden Sie unter www mediamarkt de

PS VITA 
PS1

Art. Nr.: 149 8210. Preis ohne Vertrag 249,-€

OLED-Display

W-Lan integriert

Touchpad hinten

Touchscreen vorne

XPERIA ARC S MISTY SILVER
Art.Nr.: 1466499 Misty Silver. Preis ohne Vertrag 299,-€

1,5 GHz Prozessor

8 Megapixel HD Kamera

1

GT-I 9250 GALAXY NEXUS 
TITANIUM-SILVER

Artikelnummer: 1482787, Preis ohne Vertrag: 479.-

OLED Display

Super schnell im Internet

5 Megapixel Kamera

1

1)1)

HIGHSPEED SURFEN ÜBER KABELANSCHLUSS

1)  Voraussetzungen: Neukunde für Internet/Telefon und Bestellung von 17.02.2012 bis 29.02.2012, bei Kabelanschluss: ein aktiver Kabelanschluss, durch den weitere Kosten entstehen können. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Bereitst. 19,90 €. Tel.gespr. ins ges. dt. Festnetz kostenlos (aus-
gen. Sonderrufnr.). Entgelte für andere Verbindungen entspr. Preisliste; Call-by-Call und Preselection ausgeschl. Upload 1 Mbit/s Hardwareversand 9,90 €. Voraussetzung für den Erhalt des Einkaufsgutscheins ist ein Neuauftrag für CleverFlat Classic bei einem der teilnehmenden Media Märkte. 
der Media Markt Einkaufsgutschein in Höhe von 100– € wird nach erfolgreicher Aktivierung zugeschickt. Keine Bar- und Teilauszahlung möglich. Sie erhalten das Kabel BW Sicherheitspaket 3 Monate kostenlos. 6 Wochen zum Ende der 3 Freimonate muss dies schriftl. gekündigt werden. Erfolgt 
keine Kündigung, so gilt eine mtl. Grundgeb. von zusätzl. 3,90 €. Mindestvertragslaufzeit für das Sicherheitspaket 3 Monate. Systemvorauss. und Lizenzbed. gemäß AGB. Zusätzliche Sonderbedingungen für SAT/DVB-T Nutzer: Übergabepunkt mit Kabel BW Signal am Wohnobjekt. Kein Kabel BW 
Vertragsverhältnis während der letzten 6 Monate.
Aktionszeitraum 17.02. bis 29.02.2012.

monatlichmonatlich
€  29.9029.90  1)1)  

32 Mbit/s
32 Mbit/s

Internet- und
Internet- und

Telefon-Flat
Telefon-FlatExtras

Inkl. Sicherheitspaket
3 Monate kostenlos

Telefon-Flatrate
ins gesamte dt. Festnetz,
1 Leitung

mit bis zu 32 Mbit/s Down-
stream, 1 Mbit/s Upstream

Internet-Flatrate

Beratung und Vertragsab-
schluss nur in Ihrem 
Media Markt vor Ort
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Das Interview – Rahn traf Gauck

1. Wirtschaftsforum:
„Imagegewinn für Stadt 

und Plattform zur
Netzwerkbildung“

Das 1. Singener Wirtschaftsforum,
veranstaltet von der Wirtschaftsför-
derung der Stadt Singen und Sin-
genCongress, wurde von allen Be-
teiligten als großer Erfolg bewer-
tet. Mitorganisator und Wirt-
schaftsförderer Oliver Rahn zieht
eine Bilanz.

Wie lautet Ihr Fazit der
Veranstaltung?

RAHN: Das 1. Singener Wirtschafts-
forum ist als Experiment gestartet,
da es ein solches Veranstaltungs-
format in Singen noch nicht gibt.
Diese Premiere gelang letztlich
ausgesprochen gut. Wir haben alle
im Vorfeld gesteckten Ziele er-
reicht. Die neun Workshops wur-
den mit 120 Personen besser be-
sucht als erwartet. Zur Abendver-
anstaltung mit Joachim Gauck war
die Stadthalle mit mehr als 700
Gäs ten fast ausverkauft. Finanziell
hat sich die Veranstaltung dank der
Unterstützung unserer Sponsoren
getragen. Der Imagegewinn, den
die Stadt Singen dabei erzielen
konnte, ist ohnehin nicht hoch ge-
nug einzuschätzen. Das Ziel, eine
Plattform zur Netzwerkbildung für
Fach- und Führungskräfte zu bie-
ten, konnten wir ebenfalls errei-
chen. Zu guter letzt hat das Team
der KTS um Reinhold Maier den Ab-
lauf des Tages sehr gut und profes-
sionell organisiert.

Der Redner, Dr. Joachim Gauck,
kann aber auch als Volltreffer
bezeichnet werden.

RAHN: Die Diskussion um den da-
maligen Bundespräsidenten Wulff
hat auch den Namen Gauck immer
wieder ins Spiel gebracht und uns
sicher in die Karten gespielt. Die
Tatsache, dass Herr Gauck eine Wo-
che nach seinem Vortrag zum Bun-
despräsidenten nominiert wurde,
ist für uns sicher eine glückliche
Fügung. Dies war natürlich nicht
absehbar, als wir uns für diesen Re-
ferenten entschieden haben. Ich
denke, jeder der ihn an dem Abend
erleben durfte, war begeistert.
Gauck schafft es mit glänzender
Rhetorik, seine philosophischen

und gesellschaftspolitischen Ge-
danken zum Thema „Freiheit als
Verantwortung“ in Alltagsbildern
packend zu vermitteln. 

Wird es ein 2. Singener
Wirtschaftsforum geben?

RAHN: Wir haben das Feedback
noch nicht von allen Partnern vor-
liegen. Die Gespräche laufen noch.
Anhand der bisherigen Reaktionen
wird es eine Fortsetzung geben, die
dann hoffentlich eine erfolgreiche
Tradition begründet. Seitens der
Veranstalter sind wir uns einig,
dass wir wahrscheinlich für März
2013 die Neuauflage anvisieren. Es
wäre schön, wenn alle Partner
dann wieder mit im Boot wären.

Wird die Veranstaltung dann
ähnlich aussehen?

RAHN: Das Wirtschaftsforum wird
sicher in ähnlicher Form ablaufen
wie gehabt, d.h. tagsüber verschie-
dene Workshops und abends ein
Vortrag mit Podiumsdiskussion. Es
hat sich gezeigt, dass dieses Kon-
zept gut angenommen wird und
sich mit den bestehenden Veran-
staltungen in Singen, z.B. von Sin-
gen aktiv, gut ergänzt. Was Leitthe-
ma und Referent angeht, haben wir
sogar schon recht konkrete Vorstel-
lungen. Die Planungen für die Neu-
auflage laufen bereits.

Wirtschaftsförderer und Inter-
viewpartner Oliver Rahn im Ge-
spräch mit Joachim Gauck.

„Ladies Night“ verwöhnt nicht nur Damen

In einer Neuinszenierung des Fritz-Rémond-Theaters Frankfurt in Zusammenarbeit mit der Komödie im
Bayerischen Hof kommt „Ladies Night“ („Ganz oder gar nicht“) am Sonntag, 25. März, um 19 Uhr auf
die Bühne der Stadthalle Singen. Vorverkauf: Tourist Information (Marktpassage) oder Stadthalle
(Hohgarten 4, Telefon 85-262, ticketing.stadthalle@singen.de).

Stadthalle Singen

Uwe Ochsenknecht auf der Krimi-Bühne
Die neue Reihe „Krimi-Bühne“ der
Städtischen Bibliotheken in der
Stadthalle Singen eröffnet kein Ge-
ringerer als Uwe Ochsenknecht. Am
Sonntag, 11. März, um 20 Uhr liest
der populäre Schauspieler aus Hall-
grimur Helgasons virtuosem Roman
„10 Tipps, das Morden zu beenden
und mit dem Abwasch zu beginnen“.
Begleitet wird Uwe Ochsenknecht
von der eigens für diesen Abend zu-
sammengestellten Rockjazz-Forma-
tion „The Toxic Truth“.

Der bisher schrägste und abgründigs -
te Roman des isländischen Kultau-
tors Hallgrimur Helgason erzählt die
Geschichte des kroatischen Auf-
tragskillers Tomislav Boksic, ge-
nannt Toxic, der von New York nach
Island fliehen muss. Und er erzählt
von religiösem Fundamentalismus,
davon, was Krieg aus Menschen
macht, wie sich Lebensläufe entwi -
ckeln können in dieser skurrilen
Welt. Der Roman voll feinstem
schwarzen Humor wurde auch im
deutschsprachigen Raum ein Best-
seller und erhielt 2010 die Auszeich-
nung „Kuriosester Buchtitel des Jah-
res“. In der Begründung der Jury
hieß es: „Der Titel nimmt die Diktion
eines erfolgreichen Genres, des Rat-
gebers, auf, verknüpft dann aber auf
gänzlich überraschende Weise die

Themen Haushalt und Pazifismus
und steckt gewissermaßen eine
sprachliche Prilblume in die Pisto-
lenmündung. Schwerter zu Ab-
waschbürsten!“ Neben der schrä-
gen, rasanten Story schrieb der Au-
tor mit den „10 Tipps“ eine liebevol-
le kleine Landeskunde für Nicht-Is-

länder und eine „rabenschwarze
Heimatsatire“ für seine Landsleute.

Für Anhänger des schrägen Humors
ist Helgasons Roman ein Muss. Und
wer würde besser zu dieser skurril-
witzigen Geschichte passen als Uwe
Ochsenknecht! Die „10 Tipps“ sind
großartige Unterhaltung mit Tief-
gang, und Uwe Ochsenknecht ver-
körpert den naiv-sympathischen Kil-
ler grandios. Die Musik der Forma-
tion „The Toxic Truth“ macht den
Abend mit Uwe Ochsenknecht zum
literarischen Rockjazz-Thriller. Mit
Christoph Dangelmaier am Bass, Ja-
mes Geier an der Gitarre, Andreas
Zbik am Schlagzeug, Klaus Webel
am Keyboard und H.P. Ockert, der für
Trompete und Effekte verantwortlich
zeichnet, ist die perfekte musikali-
sche Besetzung gefunden, um die
Stimmung des Romans zu unterstüt-
zen. Zwischen Improvisation und
neuen Jazzbeats schaffen die Musi-
ker komplexes musikalisches Mate-
rial, das Dimensionen und Hörge-
wohnheiten neu definiert.

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information (Marktpas-
sage, August-Ruf-Straße 13), oder
Stadthalle (Hohgarten 4, Telefon 85-
262 oder -504, E-Mail: ticketing.
stadthalle@singen.de).

11. März: Uwe Ochsenknecht gas -
tiert in der neuen Reihe „Krimi-
Bühne“ der Städtischen Biblio-
theken Singen.

Ein starkes Team

Joachim Gauck und Oberbürgermeister Oliver Ehret beim 1. Singener Wirtschaftsforum. Eine Woche
vor seiner Nominierung zum Bundespräsidenten war der 72-Jährige prominenter Hauptredner in der
Stadthalle Singen. Das 2. Singener Wirtschaftsforum ist schon in Vorbereitung, wie Wirtschaftsförde-
rer Oliver Rahn im Interview (siehe weiter auf dieser Seite) berichtet.

Praktikantin Donia Al Rubai im Büro des Oberbürgermeisters: Die
24-jährige Irakerin aus Singen will nach dem Studium Karriere ma-
chen – und arbeitet derzeit für vier Wochen im Singener Rathaus.

Deutsch macht
die Integration einfacher

Ein Ziel hat Donia Al Rubai vor Au-
gen: Die 24-jährige Irakerin aus Sin-
gen will nach dem Studium Karriere
machen. Auf dem Weg dahin absol-
viert die Studentin derzeit ein Prakti-
kum im Büro des Oberbürgermeis -
ters.

Seit etwas mehr als zehn Jahren lebt
Familie Al Rubai in Singen – und
ganz schnell haben alle drei Kinder
Anschluss an das Schulsystem ge-
funden und besuchen mittlerweile
eine Hochschule. Donia Al Rubai stu-
diert Wirtschaftsinformatik in Furt-
wangen und will ab nächstem Semes -
ter zu Informationswirtschaft an der
FH Köln wechseln. Ihr Bruder (26)
hat gerade den Architektur-Bachelor
in Konstanz abgeschlossen und
möchte den Master in Stuttgart ma-
chen und ihre Schwester (22) stu-
diert Gesundheitsmanagement in
Aalen. 

Die fehlenden Zukunftsperspektiven
hatten die Familie Al Rubai 2001 aus
dem Irak getrieben. Zwei Tage vor
dem verhängnisvollen 11. September
trafen die Fünf bei einem Onkel in
Österreich ein, der ihnen die Stadt
Singen empfahl. In die Stadt am Ho-
hentwiel kamen die Al Rubais kurze
Zeit später, die Kinder gingen an die
Schillerschule. Dort begann ein
mehrmonatiger Deutsch-Unterricht.
Schnell zeigte sich die rasche Auf-
fassungsgabe der Kinder.

Donia Al Rubai stieg in der 8. Klasse
ein und machte ein Jahr später mit
einem Zweier-Schnitt den Haupt-
schulabschluss. Über die Robert-
Gerwig-Schule ging es an das Tech-
nische Gymnasium an der Hohent-
wiel Gewerbeschule. Über ein ein-
jähriges Praktikum bei der Arbeiter-
wohlfahrt qualifizierte sich Donia Al
Rubai für die Fachhochschulreife –
und arbeitete dabei in der Singener
Tafel, im Altenpflegeheim sowie in
der Kinderkrippe. 

Seit Oktober 2010 studiert die 24-
Jährige in Furtwangen und will nun
nach Köln. Ihr Ziel: den Bachelor in
Informationswirtschaft und dann ei-
nen guten Job.

Im Büro des Oberbürgermeisters
lernt sie derzeit in einem vierwöchi-
gen Praktikum die Abläufe in der Ab-
teilung Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit sowie bei der Wirtschaftsför-
derung kennen. Warum strengt sie
sich so an? „Ich will den Menschen
hier ein anderes Bild von den Musli-
men zeigen.“

Die deutsche Sprache hat ihr sehr
geholfen auf ihrem Weg: „Wenn man
gut Deutsch kann, ist es viel einfa-
cher mit der Integration.“ Vor allem
am TG hat Donia Al Rubai viele enge
Freundinnen gefunden, die ihr im-
mer wieder geholfen haben mit der
Sprache. Und die ihr auch heute
noch liebe Freundinnen sind.

Neuer Stadtplan
Druckfrisch liegt der 12. Taschen-
stadtplan für die Stadt Singen vor.
Der Städte-Verlag stellt insgesamt
27 000 Exemplare kostenlos zur
Verfügung. Erhältlich ist der Plan
beim Bürgerzentrum und allen Inse-
renten. Auch im Internet unter
www.1001-stadtplan.de ist die Kar-
tografie abrufbar. 

Die Liebe zur Heimat lässt Karl
Dold seit Jahrzehnten das Herz
erblühen. Der heute 86-Jährige
aus Welschingen hat schon im
Jahre 1975 eine Ode an die Stadt
Singen verfasst, die er erst kürz-
lich wieder mit Freuden gelesen
hat. Und aus dieser Freude her-
aus hat er sein Werk an die Re -
daktion von SINGEN KOMMUNAL
verschickt:

Die blühende Stadt
am Hohentwiel

Du Stadt des Blühens, traut und
schön
voll Neuheit, Pracht und Glanz,
umgeben von den schroffen
Höh’ n
mit ihrem stolzen Burgenkranz.

Du entfaltest Dich im weiten Tal
und winkst mit Deinen Schloten
im silberhellen Sonnenstrahl,
die schnelles Wachstum Dir
geboten.

Dem Volke so emsig und voll
Kraft, aus nah und fernen
Landen,
spendest Geist Du und die
Lebenskraft, 
hilfst es in Wohlstand zu
erhalten.

In Deinen Mauern tönt und
brausen,
der Technik großes Wunderwerk,
Du bietest überall zu schauen,
was edel, gut und wert.

Du bist die Stadt, der wir
vertrauen,
voll Kultursinn mit hohem Ziel – 
In Dir wir unser Glück erschauen
Du blühendes Singen am
Hohentwiel.

Ode an Singen
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Hegau-Bodensee-Klinikum Singen

Im Dialog: Neues
Arzt-Patienten-Forum

Mit einem neuen Angebot startet
das Hegau-Bodensee-Klinikum Sin-
gen (HBK) in das Jahr 2012. In der
neuen Vortragsreihe „Arzt-Patien-
ten-Forum“ stellen sich Experten
den Fragen der Bürger und informie-
ren in laienverständlichen Vorträgen
zu aktuellen Themen und häufigen
Erkrankungen. Neue Erkenntnisse in
der Medizin führen zu einer ständi-
gen Anpassung und Verbesserung
der Diagnostik und Behandlungs-
möglichkeiten. Die Vorträge wollen
einen Einblick in neue diagnostische
Möglichkeiten und Behandlungsan-
sätze von Erkrankungen geben und
auch Wege aufzeigen, wie jeder ein-
zelne etwas für seine Gesundheit
tun kann. 

Im ersten Vortrag dieser neuen Rei-
he spricht am Mittwoch, 29. Februar,
um 19 Uhr Professor Dr. Christof
Klötzsch, Chefarzt der Neurologi-

schen Klinik am Hegau-Bodensee-
Klinikum Singen, zum Thema
„Schlaganfall – wie kann ich mich
davor schützen?“. Der Vortrag findet
im Turmsaal des HBK Singen statt,
im Anschluss besteht die Möglich-
keit, Fragen an den Experten zu stel-
len. 

Weitere Termine sind am Mittwoch,
2. Mai; Chefarzt PD Dr. Tomas Pfeif-
fer von der Klinik für Gefäßchirurgie
klärt auf beim Thema „Chronische
Wunden – oft sind erkrankte Gefäße
die Ursache“. Am Mittwoch, 27. Juni,
informiert Oberarzt Dr. Martin
Schnell von der Klinik für Allgemein-,
Thorax- und Viszeralchirurgie am
Hegau-Bodensee-Klinikum Singen
zum Thema „Schilddrüsenerkran-
kungen – Diagnostik und deren The-
rapie“. 

Der Eintritt ist jeweils frei, die Bevöl-
kerung ist herzlich eingeladen.

Prof. Dr. Christof Klötzsch, 
Chefarzt der Neurologie am HBK 

Wer am Schmutzige auch mal im Singener Rathaus Fastnacht gefeiert hat, kann
sich vielleicht in der Bildergalerie der Homepage der Stadt Singen entdecken. –
Also einfach mal unter www.singen.de schauen.

Singener Fasnet beim Oberbürgermeister

Aus den Fraktionen
FDP
„Zentrale“ Palliativstation 
in Konstanz
Die Ansiedelung einer Palliativsta-
tion an nur einem Standort im Kreis

halten wir für absolut
unzureichend, denn ge-
rade palliativ Kranke

sollten und müssen ortsnah ver-
sorgt werden! 

Für diese Kranken ist es unbedingt
erforderlich, dass Angehörige und
Freunde sie so oft wie möglich be-
suchen können. Genau so wichtig
wie der soziale Kontakt zu Familie
und Freunden ist der geistliche Bei-
stand durch und vertrauensvolle
Gespräche mit Klinikseelsorgern
und den Mitarbeitern des Hospiz-
dienstes. Unterstützung und Rück -
halt für die Patienten und ihre An-
gehörigen sind aber nur dann mög-
lich, wenn sich vertraute Menschen
um sie kümmern. Die Ein- und Um-
stellung auf neue und unbekannte
Personen sowie eine fremde Umge-
bung ist gerade für eine gute Be-
treuung der Palliativpatienten we-
der hilfreich noch sinnvoll. 

Es stellt sich die Frage, ob es
schwerkranken Krebspatienten aus
Singen und ihren Angehörigen
wirklich zuzumuten ist, auf eine
ortsnahe medizinische Betreuung
verzichten zu müssen und stattdes-
sen den Weg von Singen und Um-
gebung nach Konstanz auf sich zu
nehmen. Dies vor allem vor dem
Hintergrund, dass die für die Pallia-
tivversorgung notwendigen Organ-
abteilungen in Singen vorhanden
sind! Grundsätzlich gehört auch ei-
ne Palliativstation nach Singen, um
die ortsnahe Versorgung dieser Pa-
tienten zu gewährleisten.

Ist die Einrichtung der für den ge-
samten Landkreis zuständigen Pal-
liativstation in Konstanz ein Para-
debeispiel für die Verteilung der
medizinischen Abteilungen, wie sie
uns nach „der Hochzeit der Kreiskli-
niken“ erwartet? 

Dann müssen wir als Singener Ge-
meinderäte darauf bestehen, dass
der Gemeinderat Singen auch nach
einer Klinikfusion entscheidend be-
einflussen kann, dass eine ausrei-
chende Versorgung der Singener
Bürger gewährleistet ist. Diese Ent-
scheidung dürfen wir nicht leicht-
fertig aus der Hand geben. Bei einer
Beteiligung an der Holding mit nur
24 Prozent wie sei derzeit vorgese-
hen ist, können wir nichts mehr ent-
scheiden.

FDP Fraktion
Kirsten Brößke

Blechbläser-Sextett:
von Renaissance bis Swing
Werke von der Renaissance bis zum
Swing spielt das Blechbläser-Sextett
„Ensemble Classique“ unter dem Ti-
tel „Brassissimo“ beim Kammerkon-
zert in der Stadthalle Singen am
Samstag, 10. März, um 20 Uhr. Der
künstlerische Leiter des Ensembles
ist  Winfried Roch, Komponist der
UNESCO-Friedenshymne „Fanfare of
the Nations“, der Eröffnungsfanfare
des Schleswig-Holstein-Musik-Festi-
vals sowie der magischen Erken-
nungsmelodie für David Copperfield.
In der Stadthalle Singen stehen un-
ter anderem Werke von Tomaso Albi-
noni, Claude Gervaise, Wolfgang
Amadeus Mozart, George Gershwin
und Duke Ellington auf dem Pro-
gramm. 

Der einzigartige homogene Klang,
die technische Brillanz sowie die su-
perbe Musikalität ließen das „En-
semble Classique“ rasch zu den in-
ternational renommiertesten, be-
kanntesten und beliebtesten Blech-
bläserensembles unserer Zeit auf-
steigen. Das Sextett wurde 1986 in
Bad Wörishofen gegründet. Seit sei-

nem grandiosen Debüt beim Schles-
wig-Holstein-Musik-Festival im Jahr
1989 war die steile Karriere der jun-
gen Künstler nicht mehr aufzuhalten.
Exklusivproduktionen mit Sony und
Universal unterstreichen diese her-
ausragende Stellung der Künstler.

Woher dieser Erfolg? Zum einen,
weil die Musiker solistisch und als
Ensemble zu überzeugen wissen.
Zum anderen wegen ihres vielseiti-
gen Repertoires. Obendrein verleiht
Winfried Roch dem Ensemble als Ar-
rangeur und Komponist eine unver-
wechselbare und exklusive Note.
Das Motto des Blechbläser-Sextetts
stammt von Leonard Bernstein:
„Let‘s make music as friends“,
„Lasst uns als Freunde Musik ma-
chen“. Beim Publikum kommt das
stets glaubwürdig an. 

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information (Marktpas-
sage, August-Ruf-Straße 13), oder
Stadthalle (Hohgarten 4, Telefon 85-
262 oder -504, E-Mail: ticketing.
stadthalle@singen.de).

Kammer-
konzert in
der Stadt-
halle Sin-
gen am
Samstag,
10. März:
Werke von
der Renais-
sance bis
zum Swing
spielt das
Blechblä-
ser-Sextett
„Ensemble
Classique“
unter dem
Titel „Bras-
sissimo“.
Das Motto
der Musiker
stammt von
Leonard
Bernstein:
„Let‘ s 
make music
as friends“,
„Lasst uns
als Freunde
Musik 
machen“.

Hegau-Gymnasium:

Theatergruppe präsentiert „Oliver Twist“ 
Mit „Oliver Twist“ bringt die
Theatergruppe des Hegau-Gym-
nasiums unter Leitung von Katja
Rothfelder und Philipp Jansche
den wohl bekanntesten Gesell-
schaftsroman von Charles 
Dickens auf die Bühne. Es ist die
Geschichte eines verlassenen
Fürsorgezöglings, der sich trotz
des korrupten Umfelds seiner
Kindheit in einem englischen Ar-
menhaus seine weltfremde Nai-
vität und Herzensreinheit be-
wahrt und so sein Glück findet.
In „Oliver Twist“ treffen Hab-
sucht und Niederträchtigkeit auf
die Unschuld und Moral eines
kleinen Jungen, der sich gegen
alle Vorurteile seiner Zeit durch-
setzt und letztendlich seinem
Schicksal entflieht. 26 Laien-
schauspielerinnen und -schau-
spieler aller Klassenstufen ha-
ben fast ein Jahr geprobt, um
dieses lebendige Stück auf die
Bühne zu bringen. Auch jüngere
Theaterfans werden viel Spaß
an der Aufführung haben. „Oli-
ver Twist“ ist am 2. und 3. März
jeweils um 19.30 Uhr in der Aula
des Hegau-Gymnasiums zu se-
hen (Eintritt 6 Euro/ermäßigt
3,50 Euro, Karten im Vorverkauf
in den Buchhandlungen „Fried-
lein“ und „Greuter“ oder an der
Abendkasse). 

Oper „Carmen“ 
Georges Bizets „Carmen“, einer
der größten Opernerfolge aller
Zeiten, wird am Mittwoch, 28.
März, um 20 Uhr in der Stadthalle
Singen aufgeführt. Die Städteoper
Südwest präsentiert eine brand-
neue Inszenierung, die erst am 3.
März in Pforzheim Premiere hat.
An der opulenten Aufführung wir-
ken neben zwölf Gesangssolisten
Chor und Extrachor des Theaters
Pforzheim sowie die Badische
Philharmonie mit. Ins Werk ein-
führen wird um 19.15 Uhr Musik-
dramaturgin Doreen Röder. 
Kaum ein anderes Werk hat so
stark die Phantasie angeregt wie
dieses, auf einer Novelle Prosper
Mérimées beruhende Drama
zweier schicksalhaft miteinander
verstrickter Menschen, die unter-
schiedlicher nicht sein könnten.
Georges Bizet (1838-1875) ist es
gelungen, eine unglaublich dich-
te, romantische und doch realisti-
sche, an manchen Stellen sogar
fast brutale Komposition zu schaf-
fen. Deren Kolorit ist so spanisch,
dass man darüber leicht verges-
sen kann, dass es sich hier um ei-
nen genuin französischen, eher an
Jacques Offenbach geschulten
Beitrag zur Musik handelt.

Kabarettist Rolf Miller 
Rolf Miller ist im Januar der Deut-
sche Kabarettpreis verliehen wor-
den. Er sei der konsequenteste
Minimalist auf deutschen Kaba-
rettbühnen, so das Nürnberger
Burgtheater in seiner Begrün-
dung. Der „Meister des unfreiwilli-
gen Humors“ gastiert am Freitag,
9. März, um 20 Uhr in der Stadt-
halle Singen.
Millers Komik lebe von dem, was
er nicht ausspreche. Hinter der
Harmlosigkeit seiner scheinbar so
schlichten Bühnenfigur lauere der
„Spießer in uns allen“, so die Ka-
barettpreis-Jury. Dementspre-
chend fiel auch Millers Reaktion
auf den Preis aus. „Einwandfrei“,
erklärte er schlicht. Der 44-Jährige
war bereits mit dem bayerischen,
hessischen und dem norddeut-
schen Kabarettpreis ausgezeich-
net worden.
„Das sind die Tatsachen“, sagte
ein Zuschauer nach der Vorstel-
lung des Erfolgsprogramms „Kein
Grund zur Veranlassung“ zu Rolf
Miller. Das
war der Start-
schuss zum
neuen Pro-
gramm. Das
heißt nun
„Tatsachen“.
Zielsicher ver-
liert Rolf Mil-
ler bei wichti-
gen Themen
wie Atombom-
be, Urknall,
Kunst, Sport,
Frauen, Kin-
der, Achim
und Jürgen
den Faden. Im
echten Leben

ist man das Opfer, wenn so einer
zufällig neben einem sitzt und
man mit anhören muss, was er von
sich gibt. Auf der Bühne zele-

briert, ist das
Kabarett auf
höchstem Ni-
veau. Wenn Rolf
Miller eine Pau-
se setzt, tut sich
danach mit ex-
plosiver Wucht
ein grandioser
Abgrund auf.
„Hinter der Pau-
se lauert die Poin-
 te“ urteilte die
Jury des Deut-
schen Kleinkunst-
preises.  „Wun-

derbar indirekt und hinterhältig“,
sagt Josef Hader über seinen Kol-
legen. 

Neuseeland-Diashow 
Unberührte Natur, einsame Strän-
de, eine besondere Kultur mit fas-
zinierenden Mythen – Neuseeland
steht für viele Sehnsüchte und
Wünsche. Viele haben ein Bild von
dieser südpazifischen Inselgruppe
im Kopf, eine Vorstellung vom Pa-
radies auf Erden. Ist es das? Um
dies herauszufinden, machte sich
der Freiburger Tobias Hauser auf
die Reise ans andere Ende der
Welt. Seine Eindrücke präsentiert
er bei seiner Live-Diashow „Neu-
seeland – Paradies am Ende der
Welt?“ im Rahmen der Reihe „Wis-
sensWert“ am Dienstag, 6. März,
um 20 Uhr in der Stadthalle Sin-
gen. 
Tobias Hauser, Gründer des Frei-
burger „MUNDOlogia“-Festivals,
lebt und arbeitet als selbständiger
Fotograf, Buchautor und Reise-
journalist in Freiburg im Breisgau.
Seine Bilder werden von „Laif“
vertreten, einer renommierten
und international agierenden
Agentur für Fotos und Reportagen.
Hausers Arbeiten wurden in ver-
schiedenen Buchverlagen (unter
anderem „Geo“-Buchreihe, Bruk-
kmann, Rosenheimer, Karl Baede-
ker) sowie Magazinen wie „Geo-
Saison“, HB-Bildatlas und „Aben-
teuer und Reisen“ veröffentlicht.

Vorverkauf jeweils: Kultur & Tou-
rismus Singen, Tourist Informa-
tion (Marktpassage, August-Ruf-
Straße 13), oder Stadthalle (Hoh-
garten 4, Telefon 85-262 oder 
-504, E-Mail: ticketing.stadthal-
le@singen.de). 

6. März: Neuseeland-Live-Diashow

9. März:
Kabarettist
Rolf Miller

Blaues Haus:
Neue Öffnungszeiten

Für Kinder
Montag:
☺ 13.30 bis 15 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung 
☺ 14 bis 16: Kinderspielezeit 
☺ 16 bis 17.30 Uhr: Kids aktiv (bitte
Sportkleidung mitbringen, da man
in die Ekkehard-Turnhalle geht) 
Dienstag:
☺ 13.30 bis 15 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung
☺ 14 bis 15 Uhr: Kinderspielezeit 
Mittwoch:
☺ 13.30 bis 15 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung
☺ 14 bis 16 Uhr: Kinderspielezeit
Donnerstag:
☺ 13.30 bis 15 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung
☺ 14 bis 15 Uhr: Kinderspielezeit 

Klimaschutz und
wirtschaftlicher 
Erfolg sind kein 

Widerspruch
Klimaschutz und wirtschaftlicher Er-
folg sind kein Widerspruch – dies
zeigt eine neue Kurzstudie, die
Bundesumweltminister Dr. Norbert
Röttgen anlässlich der Verleihung
des Deutschen Innovationspreises
für Klima und Umwelt 2011 vorstellte.

Die von den Instituten gws Osnab-
rück und IFEU Heidelberg erarbeite-
te Studie analysiert die gesamtwirt-

schaftlichen Wirkungen von Energie -
effizienz und erneuerbaren Ener-
gien.

Die Studie kommt zu dem Ergebnis,
dass sowohl eine verstärkte Energi-
eeffizienz als auch der Ausbau der
erneuerbaren Energien mit positi-
ven gesamtwirtschaftlichen Effek-
ten verbunden sind und zusätzliche
Arbeitsplätzen, steigende Energie-
sicherheit und neue Exportchancen
bringen.

Sie führen zum einen zu zusätz-
lichen Investitionen und senken
zum anderen langfristig die Energie-
kosten. Auf regionaler Ebene schaf-
fen sie zusätzliche Wertschöpfung
und Arbeitsplätze.

Viele Chancen eröffnet die interna-
tionale Dimension. Weltweit werden
die Staaten über kurz oder lang ihre
Energiesysteme umbauen. Der damit
verbundene Wechsel eröffnet hervor-
ragende Exportmöglichkeiten.

Wenn Deutschland in den kommen-
den Jahren beweisen kann, dass die
Energiewende in einem führenden
Industrieland bei weiter wachsen-
dem Wohlstand zu gelingen vermag,
werden viele andere Länder die
deutschen Lösungen nachfragen.
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Amtliches und mehr

Herzlichen
Glückwunsch!

Altersjubilare
Donnerstag, 1. März:

Käthe Hildegard
Anna Sparakowski
(91), Hedwig Rie-
ble (90), Brunhilde
Margareta Graf
(85), Dr. Semsettin
Somuncuoglu

(85), Fiorina Isabella Strafaci Leo-
ne (83), Helmut Karl Max Hoff-
mann (82), Elisabeth Bruttel (81),
Manfred Karl Ferdinand Widmann
(80). 
Freitag, 2. März: 
Frieda Anna Endres (86). 
Samstag, 3. März:
Martha Neumann (90),
Elvira Witzke (90). 
Sonntag, 4. März:
Herta Johanna Hengst (99), Anna
Janko (89), Hildegard Vilja Knob -
lauch (83), Klara Mathea (83). 
Montag, 5. März:
Josef Ortmann (97), Bruno Karl
Sparakowski (86), Edith Anna
Biegger (82), Herbert Kienzle (82),
Frieda Waltrud Dietrich (80), Wal-

traud Martha Raschka (80). 
Dienstag, 6. März: 
Hilda Meußgeier (90), Martha Jo-
sefina Hirt (88), Rudolf Theodor
Hohmann (87), Ilse Tschismarov
(83), Wilhelmine Maria Harth (82),
Frieda Theresia Bruch (80). 

Ehejubilare
Goldene Hochzeit
Freitag, 2. März: 
Schuhmacher, Hans Franz
und Maria Cäcilia, geb. Reiser. 
Fleischer, Michael
und Elisabeth, geb. Gierlich. 
Samstag, 3. März:
Schatton Werner Josef
und Alice Maria, geb. Opolka. 

Wer nicht möch-
te, dass sein
 Geburts- oder
Hochzeitstag ver-
öffentlicht wird,
sollte sich bitte
spätes tens 14 Tage
vor dem Termin
 telefonisch beim BÜZ
unter 85-600 oder 85-
601  melden.
(8 bis 18 Uhr).

Singen aktiv Standortmarketing: 

Betriebliche Gesundheitsprävention
auch 2012 mit Veranstaltungen

Drei aktuelle Gesundheitsthemen
werden im ersten Halbjahr 2012 von
Singen aktiv Standortmarketing, Au-
di BKK, der Praxis für Beratung, Me-
diation, Coaching und Gesundheits-
management amedico sowie Con-
stellium Singen GmbH angeboten.
Zunächst steht das Thema „Betrieb-
liches Gesundheitsmanagement ist
Führungsaufgabe“ am Dienstag, 6.
März, 19 bis 20 Uhr, im Mittelpunkt.
Ort: Constellium Gemeinschafts-
haus, Hans-Constantin-Paulssen-
Straße 4, Singen. 

Referent ist Prof. Dr. rer. pol. Axel Olaf
Kern, Professur für Gesundheits- und
Sozialmanagement, Studiendekan
„Gesundheitsökonomie (BA)“ und

Master „Management im Sozial- und
Gesundheitswesen/MBA“ (Hoch-
schule Ravensburg-Weingarten/Fa-
kultät Soziale Arbeit, Gesundheit und
Pflege). Angesprochen: Geschäfts-
führer, Personalleiter, betriebsärztli-
che Vertreter, Verantwortliche für Ar-
beitssicherheit/Gesundheitspräven-
tion, Mitarbeitervertretungen sowie
alle Beschäftigten.

Arbeitsschutz, Prävention und Ge-
sundheitsförderung sind nicht per
se Gesundheitsmanagement. Sie
sind vielmehr Bestandteile einer Ge-
samtstrategie, die von der Unter-
nehmensleitung gesehen, ge-
wünscht und gestaltet sein muss.
Führungsstil, Organisation und Un-

ternehmensphilosophie bedingen
einander. 

In Zeiten knapper werdender Hu-
manressourcen bedarf es grundsätz-
licher unternehmerischer Strategien
zum Human Ressource Manage-
ment, um qualifizierte Mitarbeiter zu
gewinnen und im Unternehmen zu
halten. Gesundheit ist eng verbun-
den mit Wohlbefinden am Arbeits-
platz, was allerdings nicht mit „Well-
ness“ verwechselt werden darf. 

Dieses Wohlbefinden der Mitarbei-
ter resultiert sehr wesentlich aus
wertschätzender Führung und parti-
zipatorischer Organisation. Dabei
darf man nicht vergessen, dass das
Unternehmensziel, Gewinn zu erzie-
len, sicherzustellen ist. Somit ist die
Unternehmensleitung gesamtheit-
lich verantwortlich in ihrer Manage-
mentaufgabe gerade auch für die
Gesundheit der Mitarbeiter im Sinne
des Unternehmensziels. Siehe auch
Kasten.

Anmeldung per E-mail bitte an sin-
gen-aktiv@singen.de oder telefo-
nisch unter 07731/85-741. 

Weitere Themen 
und Termine
• Dienstag, 24. April, 19 bis 20
Uhr: „Gesund bleiben“, Medizini-
sche und kabarettistische „Anlei-
tung“ zur Prävention mit Dr. Peter
Trunzer, Chefarzt der Kraichgau-
Klinik Bad Rappenau, Facharzt für
Innere Medizin

• Dienstag, 22. Mai, 19 bis 20 Uhr:
Achtsamkeitsbasierte Stressre-
duktion, Worklife-Balance im Ar-
beitsalltag mit Priv. Doz. Dr. med.
habil. Gottfried Müller, Chefarzt
Psychosomatik (Rehabilitations-
klinik Schlossklinik Bad Buchau),
Facharzt für Psychiatrie/Psycho-
therapie, Facharzt für Physiolo-
gie/Suchtmedizin. 

Bebauungsplan/
Örtliche Bauvorschriften

„Tiefenreute III – 
Gewerbegebiete“

Öffentliche Auslegung gemäß 
§ 3 Absatz 2 BauGB

Der Gemeinderat hat in öffentlicher
Sitzung am 14. Februar 2012 den
Entwurf des Bebauungsplanes und
der Örtlichen Bauvorschriften „Tie-
fenreute III – Gewerbegebiete“ ge-
billigt und beschlossen, die Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB)
und die Beteiligung der durch die
Planung berührten Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Absatz 2 BauGB
durchzuführen. 

Geltungsbereich:
Die Geltungsbereichsgrenzen des
Bebauungsplanes/der Örtlichen
Bauvorschriften sind im abgebilde-
ten Übersichtsplan dargestellt. Das
Plangebiet liegt beiderseits der Ma-
rie-Curie-Straße im östlichen Teil
des Gewannes Tiefenreute. 

Ziele und Zwecke der Planung: 
Ziel und Zweck des Bebauungspla-
nes ist, unter Beachtung des Einzel-
handelskonzeptes die Erweiterung
des Gewerbegebietes südlich der
Georg-Fischer-Straße. 

Umweltbelange:
Die Umweltbelange werden in ei-

nem Umweltbericht mit integrier-
tem Grünordnungsplan abgehan-
delt. Dazu gehören insbesondere
Maßnahmen zur Vermeidung, Mini-
mierung und Kompensation von
Eingriffen. 

Umweltbezogene Informationen:
Im Rahmen der öffentlichen Ausle-
gung sind folgende umweltbezoge-
ne Informationen verfügbar: 
– Umweltbericht (12. Januar 2012)
– Ingenieurgeologischer Bericht 1
(April 2010)
– Ingenieurgeologischer Bericht 2
(April 2010) 

Beteiligung der Öffentlichkeit
– Öffentliche Auslegung
(Offenlage) gemäß § 3 (2) BauGB: 
Die öffentliche Auslegung findet
vom 12. März bis einschließlich 13.
April 2012 statt. In dieser Zeit hängt
der Entwurf des Bebauungspla-
nes/der Örtlichen Bauvorschriften
während der üblichen Dienststun-
den im Flur des Fachbereichs Bauen
der Stadt Singen, Abteilung Stadt-
planung, 1. OG, Julius-Bührer-Stra-
ße 2 (DAS 2), 78224 Singen, zur all-
gemeinen Einsichtnahme aus. 

Während der Auslegungsfrist kann
sich die Öffentlichkeit im Fachbe-
reich Bauen, Abteilung Stadtpla-
nung, Zimmer 113-118, 1. OG, Julius-
Bührer-Straße 2 (DAS 2), 78224
Singen, über die konkreten Pla-

nungsabsichten der Stadt Singen
unterrichten und es können hier
Stellungnahmen schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebracht werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass
nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan ge-
mäß § 4a Absatz 6 BauGB unberück -
sichtigt bleiben können, sofern die
Gemeinde deren Inhalt nicht kannte
und nicht hätte kennen müssen und
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit

des Bebauungsplanes nicht von Be-
deutung ist.

Außerdem wird darauf hingewie-
sen, dass gemäß § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) ein
Antrag (Normenkontrollantrag) un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen
dieser Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden,
aber hätten geltend gemacht wer-
den können.

Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass ein Bauleitplan-
verfahren ein öffentliches Verfahren
ist und daher in der Regel alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in öf-
fentlichen Sitzungen (Fachaus-
schüsse und Gemeinderat) beraten
und entschieden werden, sofern
sich nicht aus der Art der Einwände
oder der betroffenen Personen aus-
drückliche oder offensichtliche Ein-
schränkungen ergeben. Die Stel-
lungnahmen werden grundsätzlich
anonymisiert.

Ergänzend zur öffentlichen Ausle-
gung kann der Entwurf des Bebau-
ungsplanes/der Örtlichen Bauvor-
schriften einschließlich Begrün-
dung sowie weiterer Unterlagen auf
der Homepage der Stadt Singen
www.singen.de unter „http://www.
in-singen.de/Buergerbeteiligung.
569.html“ eingesehen werden. 

Stellungnahmen müssen fristge-
recht entweder schriftlich oder zur
Niederschrift im Fachbereich Bau-
en, Abteilung Stadtplanung, Zim-
mer 113-118, 1. OG, Julius-Bührer-
Straße 2 (DAS 2), 78224 Singen,
vorgebracht werden. 

Singen, 
29. Februar 2012

gez. Oliver Ehret
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

Öffentliche Bekanntmachung

Mit einer Blutspende Leben retten
Eine Blutspendeaktion des Deut-
schen Roten Kreuzes findet am Mitt-
woch, 29. Februar, von 11 bis 19 Uhr
im St. Anna-Saal (Höristraße 1, Sin-
gen) statt. Blut spenden kann jeder
Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht äl-
ter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt
vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. 

Die eigentliche Blutspende dauert
nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender ei-
ne gute Stunde Zeit einplanen.
Für die Spende gibt es einen DRK-
Thermobecher. 
Weitere Informationen zur Blutspen-
de unter der gebührenfreien DRK-
Service-Hotline 0800/1194911 und
im Internet (www.blutspende.de). 

Energieberatung

Heizung:
hydraulischer Abgleich

Der hydraulische Abgleich einer
Heizungsanlage spart Wärmeener-
gie und elektrischen Strom- und
damit auch Kosten. Bei Einrich-
tung von Heizungsanlagen im
Neubau und bei Heizungssanie-
rung im Bestand ist dieser vorge-
schrieben. 
Der hydraulische Abgleich einer
Heizungsanlage hat das Ziel, je-
dem Verbraucher (z.B. Heizkörper)
die benötigte Wassermenge zur
Verfügung zu stellen. Die Wasser-
mengen verteilen sich in der Hei-
zungsanlage jedoch je nach Strö-
mungswiderstand, auch unter-
schiedlich lange Wege zu den ein-
zelnen Heizkörpern spielen dabei
eine Rolle. Fließwege mit hohem
Strömungswiderstand (weiter von
der Pumpe entfernt gelegene
Heizkörper) erhalten geringere
Wassermengen als nahe bei der
Pumpe gelegene Heizkörper. 
Diese müssen dann nach einer
Planungsrechnung „eingedros-
selt“ werden, d.h. einen zusätzli-
chen Widerstand erhalten (Vorein-
stellung im Thermostatventil oder

Rücklaufvorschraubung), um den
geplanten Volumenstrom durchzu-
lassen. 
Messtechnische Erfassungen er-
gaben durchschnittliche Einspa-
rungen von 5 bis 20 kWh pro Qua-
dratmeter Wohnfläche und Jahr
bei dezentraler Regelung mit Ther-
mostatventilen. Ausgedrückt in
Heizöl bedeutet dies bei einem
Einfamilienhaus mit 180 Quadrat-
metern Wohnfläche im Jahr eine
Ersparnis von 90 bis 360 Liter
Heizöl. Die Kosten für Berechnung
und Umsetzung als Dienstleistung
machen etwa 1 Euro pro Quadrat-
meter im Mehrfamilienhaus und
bis zu 2 Euro pro Quadratmeter im
Einfamilienhaus aus. Vorausset-
zung ist allerdings das Vorhanden-
sein der Heizungskomponenten
Thermostatventil, Pumpen, Filter
usw. 

Mehr Informationen und Beratung
zu diesem Thema und zu allen wei-
teren Fragen über Wärmedäm-
mung, Heizung, Solarenergie usw.
erhält man in der Energiesprech-
stunde. Anmeldung bei der Ener-
gieagentur Kreis Konstanz, Telefon
07732/9391234 oder per E-Mail:
s.buhl@energieagentur-kreis-kon-
stanz.de. 

Stadtseniorenrat: Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtseniorenrats findet am Dienstag, 6.
März, von 10 bis 11.30 Uhr im Singener Rathaus, Zimmer 12, statt. 

2000-Watt-Familie

Für Bahncard und Fahrrad entschieden
Ein Interview mit Claudia Rehling,
Teilnehmerin der Kampagne Die
2000-Watt-Familie.

Welche Rolle spielt der Umwelt-
schutz in Ihrem Leben?
Der Umweltschutz spielt eine recht
große Rolle und ich habe auf viele
Kleinigkeiten, die während der Vor-
träge angesprochen wurden, bereits
vorher geachtet. Da das persönliche
Konsumverhalten große Auswirkun-
gen auf die eigene CO2-Bilanz und
den Energieverbrauch hat, versuche
ich nicht leichtfertig zu konsumieren
und gebe dies an meine Tochter wei-
ter. 

Warum haben Sie dennoch ander
Kampagne teilgenommen?
Ich habe vor längerer Zeit einen Bei-
trag über eine Region in Dänemark
gesehen, wo die Bürger das Konzept
der 2000-Watt-Gesellschaft umzu-
setzen versuchen. Dies war das ers -
te Mal, dass ich den Begriff „Die
2000-Watt-Gesellschaft“ gehört hat-
te. Die Reportage war höchst inter-
essant und ich wollte gerne etwas
mehr über dieses Konzept erfahren.
Als ich dann den Flyer sah, habe ich

mich und meine Tochter kurzent-
schlossen angemeldet. 

Viele meinen, sie wären bereits bes -
tens über einen umweltbewussten
Lebensstil informiert. Gab es The-
men oder Aspekte, die für Sie gänz-
lich neu waren?
Ich war erstaunt darüber, wie hoch
der Anteil der Ernährung am Ener-
gieverbrauch und CO2-Ausstoß ist.
18 Prozent der weltweit verursach-
ten Treibhausemissionen gehen auf
die Viehwirtschaft zurück. Um ein Ki-
lo Fleisch herzustellen, braucht man
fast 10 Kilo Getreide. Auch die Her-
stellung von Butter und anderen
Milchprodukten ist sehr energieauf-
wändig. Für mich waren diese Di-
mensionen neu. Als Konsequenz ha-
be ich meinen Fleischverbrauch ein-
geschränkt und kaufe auch sehr viel
weniger Tiefkühlkost und exotisches
Obst und Gemüse, da diese auch ei-
ne schlechte Klimabilanz haben. 

Sie haben eine 13-jährige Tochter,
die wahrscheinlich alles andere als
Umweltschutz im Kopf hat. Wie kann
man Jugendliche an das Thema am
besten heranführen?
Ich denke, am besten geht es durch
das persönliche Vorleben. Wenn ich
selber für kurze Strecken das Auto
benutze, dann kann ich mich darauf
gefasst machen, dass es meine Kin-
der schwerlich akzeptieren werden,
wenn ich von ihnen verlange, Fahr-
rad zu fahren oder den Bus zu nut-
zen, weil dies umweltfreundlicher
ist. Meine Tochter ist eigentlich, was
Umweltschutz angeht, recht einsich-
tig. Lediglich über den „elterlichen
Bring- und Abholservice“ haben wir

schon häufiger diskutiert. Zur Schu-
le fährt sie meistens bei Klassenka-
meraden mit und zu Freizeitaktivitä-
ten, die außerhalb des Wohnorts
sind, fährt sie mit dem Bus hin und
ich hole sie abends mit dem Auto ab. 

Warum haben Sie sich als Maßnah-

men für die Bahncard 25 und ein
neues Fahrrad für Ihre Tochter ent-
schieden?
Ich habe länger überlegt, welche
Maßnahme ich mit dem Zuschuss
umsetzen könnte. Ich habe mich
letztlich für die Bahncard und ein
Fahrrad entschieden, da der Aus-
tausch von Elektrogeräten bei uns
momentan nicht ansteht und auch
sonst keine Projekte in nächster Zeit
geplant sind. Die Maßnahme hat
schon positive Effekte gezeigt: Ich
habe mein Auto noch häufiger in der
Garage gelassen und meine Tochter
hat mehr Spaß am Fahrrad fahren. Claudia Rehling 

Fällen von Bäumen
ab März untersagt

Wer Fällarbeiten an Bäumen und
Gehölzen plant, muss sich jetzt be-
eilen: vom 1. März bis zum 30. Sep-
tember ist das Fällen von Bäumen
und das Roden von Gehölzen grund-
sätzlich verboten. Darauf weist das
Amt für Baurecht und Umwelt des
Landratsamtes Konstanz hin.
Hintergrund des Verbots ist die be-
ginnende Vogelbrutzeit. Zum Schutz
der heimischen Vogelarten und ih-
rer Art erhaltung soll so der Wegfall
von Brutplätzen verhindert werden.
Ausnahmen von dem gesetzlichen
Verbot werden von der Naturschutz-
behörde regelmäßig sehr restriktiv
gehandhabt und nur bei Vorliegen
besonderer Voraussetzungen ge-
währt. Hierzu zählen zum Beispiel
Gründe der Verkehrssicherheit: „Be -
vor wegen eines umstürzenden
Baumes Personen zu Schaden kom-
men, erteilen wir auf vorherigen An-
trag eine Ausnahme vom Fällver-
bot”, berichtet Hendrik Roggendorf,
Leiter des Amtes für Baurecht und
Umwelt. Die Dringlichkeit der Fäl-
lung muss vom Antragsteller sub-
stanziiert glaubhaft gemacht wer-
den. Wer allerdings lediglich ver-
säumt hat, rechtzeitig die Fällarbei-
ten durchzuführen, muss sich in
Geduld bis zum November üben.
Verstöße gegen das Verbot können
als Ordnungswidrigkeit geahndet
werden.

Für Rückfragen steht das Amt für
Baurecht und Umwelt unter der Ruf-
nummer 07531 8001222 zur Verfü-
gung. 

Kirchliches
Gottesdienst im Hegauklinikum:
Samstag, 3. März, 9.30 Uhr:
Morgengebet
Sonntag, 4. März, 9 Uhr:
Eucharistiefeier 
Dienstag, 6. März, 7.30 Uhr:
Eucharistische Anbetung 
14.15 Uhr: Atempause-Mittagsgebet 
Samstag, 10. März, 9.30 Uhr:
Morgengebet 
Sonntag, 11. Februar, 9 Uhr:
Eucharistiefeier 

Gottesdienste 
in der Autobahnkapelle:

Sonntag, 4. März, 11 Uhr: Evangeli-
sches Abendmahl (Evangelischer
Pfarrer Hans-Rudolf Bek 
Sonntag, 11. März, 11 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Katholischer Pfarrer Geb-
hard Reichert, musikalisch gestaltet
vom Chor der Schwestern von Heg-
ne) 

Öffnungszeiten City-Pastoral
in der August-Ruf-Straße 12a: Mon-
tag bis Freitag, 12 bis 17 Uhr. Mon-
tags besteht die Möglichkeit der Eu-
charistischen Anbetung. Alle sind
willkommen. 

Mittwoch, 7. März, 7 Uhr: Ökumeni-
sches Morgenlob in der Lutherkir-
che. 

Freitag, 9. März, 19 Uhr: Taizé-An-
dacht in der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde (Beethovenstraße 50). 

Bildungszentrum Singen
Zelglestraße 4, Telefon 982590
info@bildungszentrum-singen.de 
Memo (Gedächtnis-) techniken für
jedes Alter, ab Montag, 5. März,
zwei Abende jeweils 19 bis 20.30
Uhr. 
Taize-Lieder singen: Montag, 5.
März, 19 bis 19.45 Uhr.
Malen für die Seele: Malen nach
Märchen, Musik und Gebeten; ab
Dienstag, 6. März, drei Abende je-
weils 19 bis 21 Uhr. 
Wunder – Stein des Anstoßes? Vor-
tragsreihe in der Fastenzeit zusam-
men mit der St. Thomas Gilde und
der Gesamtkirchengemeinde. 
Donnerstag, 8. März, 20 Uhr: Wun-
der in der kirchlichen Seligspre-
chung, Vortrag von Pater Professor
Dr. Toni Witwer, SJ, Rom, Generalpos -
tulator der Jesuiten für Selig- und
Heiligsprechungsprozesse des Or-
dens.
Dienstag, 13.
März, 20 Uhr:
Sind Wunder
paranormale
Phänomene?
Vortrag von
Dr. Dr. Walter
von Lucadou,
Leiter der Pa-
rapsychologi-
schen Bera-
tungsstelle
Freiburg. 
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Landes-Familienpass
Die neuen Gutscheinkarten zum
Landes-Familienpass kann man bei
der Verwaltungsstelle abholen.

Defekte Straßenlampen
Zuständig für die Unterhaltung und
Reparatur der Straßenlampen ist die
Thüga Energie GmbH Singen (nicht
die Stadtverwaltung!). Defekte Stra-
ßenlampen daher bitte direkt der
Störungsannahme der Thüga mel-
den: Telefon 0800/808 055 55 (kos -
tenfrei und ständig erreichbar).

St. Bartholomäuskirche
Sonntag, 4. März, 9 Uhr: Hl. Messe 
18 Uhr: Fastenandacht

Frauengemeinschaft 
Herzliche Einladung zum Weltge-
betstag der Frauen am Freitag, 2.
März, 19 Uhr, in Volkertshausen.
Treffpunkt: 18.40 Uhr an der Kirche
(wer kann, mit PKW). 

Heilfasten
Die Katholische Frauengemeinschaft
bietet vom 10. bis 17. März (jeweils
von 19 bis ca. 21 Uhr) eine Heilfas -
tenwoche im Pfarrhaus an. An sechs
Abenden finden Vorträge von ver-
schiedenen Referenten zum Thema
„Gesundheit“ statt. Die Teilnehmer
erhalten täglich frisch gepresste
Säfte und eine Gemüsebrühe. 

Auskünfte und Anmeldungen bei
Kursleiterin Heidi Rausch, Telefon-
nummer 07774/9222348, oder Erika
Hauser, Telefonnummer 45261.

Kulturausschuss
Mittwoch, 21. März, 20 Uhr: Der Kul-
turausschuss tagt im Weihbischof-
Gnädinger-Haus. Neben der Koordi-
nation aller Termine finden Neuwah-
len statt (Vereine werden schriftlich
eingeladen).

Altpapier
Dienstag, 6. März: Altpapier.

Mitgliederversammlung
Freitag, 2. März, 20 Uhr: Mitglieder-
versammlung mit Neuwahlen des
Fördervereins der Grund- und
Hauptschule in der Schule. Alle Mit-
glieder und Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Rentner treffen sich
Dienstag, 13. März, 14 Uhr: Rentner-
treffen im Hotel „Zapa“. Gäste sind
herzlich willkommen.

Perukreis
Der Perukreis lädt zum Solidaritäts-
essen am 11. März um 11.30 Uhr in
die Unterkirche St. Bartholomäus
(Rielasingen) ein. Für 5 Euro gibt es
eine Quinoa-Gemüsesuppe, Hefe-
zopf und peruanischen Kaffee. Es-
sensmarken kann man am 3. und 4.
März nach den Gottesdiensten in der
Seelsorgeeinheit kaufen. Auch
spontane Gäste sind herzlich will-
kommen. Der Erlös fließt direkt in
die Projektarbeit ein.

Fußball
Zur Vorbereitung auf die Rückrunde
in der Kreisliga A trainieren die Fuß-
baller des Sportvereins seit Wochen.
Das neue Trainerduo Max Carvalho
und Juan Martinez sowie ein ver-
stärkter Kader wollen in der Rück -
runde das Unmögliche wahr werden
lassen. Weil dem SVB wegen eines
Formfehlers bei der Passanfertigung
vier Punkte abgezogen wurden, ste-
hen die Fußballer mit nur einem
Punkt abgeschlagen auf dem letzten
Tabellenplatz. 
Die weiteren Testspiele: 
– Sonntag, 4. März, 14.30 Uhr, gegen
Magricos Singen (Sportplatz DJK
Singen) 
– Samstag, 10. März, 15 Uhr, gegen
TSV Überlingen (Aachtal) 
– Samstag, 17. März, 16.30 Uhr, ge-
gen SV Worblingen II (Worblingen).

Schlüssel verloren?
Fundsache: Einzelner Schlüssel mit

Anhänger (abzuholen bei der Orts-
verwaltung).

Kaffee- und Spielenachmittag
Der Spiele- und Kaffeenachmittag
findet am Donnerstag, 1. März, um
14.30 Uhr in der Unterkirche statt.

Landfrauen
Die Landfrauen laden zu einem Vor-
trag über Schokoladendesserts am
Montag, 12. März, um 14 Uhr ins Ho-
tel „Sonne“ (Gottmadingen) ein. Isa-
bella Olveira-Müller schildert u.a.
auch die Geschichte der braunen
Köstlichkeit. Ebenso werden andere
Möglichkeiten für Desserts vorge-
stellt. Nach den Rezepten gibt es
was zum Probieren. Anmeldung un-
bedingt erforderlich bei Ursula Brus-
berg, Telefon 43087. 

Papiertonne
Donnerstag, 8. März: Papiertonne.

Männervesper
Freitag, 2. März: Männervesper in
der Eichenhalle zum Thema „Stol-
persteine im Leben – Absturz oder
Neubeginn?“ Referent: Buchautor
und Psychologe Dr. Ullrich Giesekus
(10 Euro inklusive Vesper und Ge-
tränk). Anmeldung erforderlich un-
ter 07731/947366.

Seniorentreff 
Donnerstag, 1. März, ab 14.30 Uhr:
Seniorentreff im Sportlerheim (Ei-
chenhalle). 

Kirchliches
Sonntag, 4. März, 10.15 Uhr: Heilige
Messe 
18 Uhr: Fastenandacht

Musikverein
Der Musikverein lädt alle Mitglieder,
Freunde und Gönner zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 9.
März, um 20 Uhr ins Probelokal der
Eichenhalle ein.

Sportverein
Der Sportverein hält seine General-

versammlung am Freitag, 16. März,
20 Uhr, in der Eichenhalle. Neben
den üblichen Tätigkeitsberichten
stehen auch Neuwahlen und Ehrun-
gen auf der Tagesordnung. Anträge
zur Tagesordnung sind schriftlich bis
spätestens 9. März beim 1. Vorstand
Thomas Stenkamp (Flückiger Straße
10, Hilzingen) einzureichen. 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Donnerstag, 1. März,
20 Uhr, im Rathaus statt (Tagesord-
nung: Infotafel am Rathaus).

Neue E-Mail-Adresse
Die Verwaltungsstelle hat eine neue
E-Mail-Adresse: 
ov-schlatt.stadt@singen.de. Die alte
Adresse ist nicht mehr erreichbar.

Evangelischer Gottesdienst
Sonntag, 4. März, 8.45 Uhr: Evange-
lischer Gottesdienst in der St. Johan-
neskirche.

St. Johanneskirche
Sonntag, 4. März, 10.15 Uhr: Wort-
gottesfeier 
18 Uhr: Fastenandacht 

Indoor Cycling
Ein Indoor Cycling-Kurs (zehn Ein-
heiten) beginnt ab Donnerstag, 1.
März (18 bis 19 Uhr und 19 bis 20
Uhr), sowie am Sonntag, 4. März
(10.30 bis 11.30 Uhr), in der Hohen-
krähenhalle. Die Teilnehmer erwar-
tet ein hocheffizientes Ausdauertrai-
ning mit motivierender Musik. 
Kosten: 70 Euro; Anmeldung: San-
dra und Angelika Oexle, Telefon
949840.

Radsportverein
Der Radsportverein lädt alle Freunde
und Interessierte zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 9. März,
um 19.30 Uhr ins Sportlertreff ein.
Auf der Tagesordnung stehen neben
den üblichen Regularien auch Eh-
rungen, Neuwahlen und die Diskus-
sion über die Fusionierung mit dem
PTSV Nordstern Singen-Schlatt. 

Papiertonne
Mittwoch. 7. März: Altpapier.

Perukreis
Der Perukreis lädt zum Solidaritäts-
essen am 11. März um 11.30 Uhr in
die Unterkirche St. Bartholomäus
(Rielasingen) ein. 
Für 5 Euro gibt es eine Quinoa-Ge-
müsesuppe, Hefezopf und peruani-
schen Kaffee. Essensmarken kann
man am 3. und 4. März nach den
Gottesdiensten in der Seelsorgeein-
heit kaufen. Selbstverständlich sind
auch spontane Gäste herzlich will-
kommen. Der Erlös fließt direkt in
die Projektarbeit ein.

Rentner treffen sich
Mittwoch, 7. März, 14 Uhr: Treffen
der Rentner im Sportlerheim „Sie-
benschläfer“. Alle Senioren ab 65
Jahre sind herzlich eingeladen.

TSV-Infos
Die ausgebildete DTB-Rückentraine-
rin Melanie Enderle-Bassler bietet
eine präventive Wirbelsäulengymna-
stik mit Rückentraining „Rücken-Fit“
für Frauen und Männer an. Kursbe-
ginn: Donnerstag, 1. März, in der
Riedblickhalle (jeweils donnerstags
19.30 bis 20.30 Uhr; zehn Einhei-
ten). 
Weitere Infos und Anmeldung bei 
Judith Auer (Talstraße 15, Telefon
911938, E-Mail: judith.auer@arcor.
de), Melanie Enderle-Bassler
(836995) oder bei Veronika Bohner,
Anne und Eberhard Sprinkart sowie
unter www.tsv-ueberlingen.de. 

Unter www.tsv-ueberlingen.de fin-
det man viele Informationen über
den Verein. Einfach mal reinschau-
en. 

Der TSV sucht für die Frauengymnas -
tikgruppe 60+ eine/n Übungslei-
ter/in. Jeden Dienstag von 18.30 bis
19.30 Uhr werden in der Riedblick -
halle Koordination, Reaktionsfähig-
keit, Kräftigung und Ausdauer trai-
niert. Interessiert? Telefon 911938
oder E-Mail: judith.auer@arcor.de. 

TSV-Fußball
Samstag, 3. März, 15 Uhr: TSV I –
VFB Randegg I 
16 Uhr: SG FC Konstanz C3 – SG Böh-
ringen/Überlingen C (Schwaketen)
Sonntag, 4. März, 14.30 Uhr: SG FC
Konstanz B2 – SG Böhringen/Über-
lingen B (Waldheim)
19.30 Uhr: TSV Generalversammlung
(Sportheim)
Dienstag, 6. März, 18:30 Uhr: SG
Riedheim C – SG Böhringen/Überlin-
gen C (Vorbereitung)
Samstag, 10. März, 14 Uhr: FV Do-
naueschingen C – SG Böhringen/
Überlingen C (Vorbereitung)

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

Beuren
an der Aach

Wichtige
Telefonnummern

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
( 112

• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 07731/19292

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
( 01805/19292350
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Glascontainer: 
Feste Einwurf-Zeiten 

Das Einwerfen von Altglas in die be-
reitgestellten Container ist nur zwi-
schen 7 Uhr morgens bis 20 Uhr
abends erlaubt. An Sonn- und Feier-
tagen ist es ganz untersagt. 
Diese Regelung dient dem berech-
tigten Schutz der Anwohner.

WOCHENBLATT SINGEN

Steißlingen (le). »gemeinsam mehr…« 
das ist der Slogan im neuen Logo, 
das sich die Steißlinger Schule noch 
vor ihrer Auswahl zur Starterschule 
der 34 Gemeinschaftsschulen in Ba-
den-Württemberg gegeben hatte. Es 
will sagen, dass der Einzelne zwar 
viel erreichen kann, dass aber alle 
»gemeinsam mehr« erreichen können.

Diese Aussage hätte durchaus auch 
als Synonym über der Veranstaltung 
stehen können, zu der Kultusministe-
rin Gabriele Warminski-Leitheußer 
kürzlich Vertreter der Schulen und 
Gemeinden in ihr Ministerium einge-
laden hatte, die als erste Schulen im 
Land das Schuljahr 2012/2013 als 
Gemeinschaftsschule beginnen sol-
len.

Die Veranstaltung sollte neben dem 
gegenseitigen Kennenlernen vor al-
lem Erfahrungsaustausch der Schu-
len untereinander und der Informati-
on zwischen den Schulen und dem 
Kultusministerium dienen. Aus 
Steißlingen hatten sich Rektorin 
Eich-Zimmermann, die Lehrer Ale-
xander Bitter und Johannes Beller 

gemeinsam mit dem Hauptamtsleiter 
und Vorsitzenden des Schulförder-
vereins Roland Schmeh auf die Reise 
zu einer sehr interessanten und auf-
schlussreichen Veranstaltung ge-
macht, bei der sie erfreulicherweise 
erfuhren, dass die Steißlinger Schule 
insgesamt mit ihren Vorbereitungen 
für die Gemeinschaftsschule auf ei-
nem guten Weg ist und dass sie be-

reits als Grund- und Hauptschule ei-
ne ganze Reihe der für die Gemein-
schaftsschule geforderten Kriterien 
erfüllt hat.
Rektorin Eich-Zimmermann kommt 
es darauf an, dass der Erziehungs- 
und Bildungsauftrag in einem über-
schaubaren Rahmen bleibt, alle von-
einander und miteinander lernen und 
dadurch den bestmöglichen Bil-
dungsweg für jeden Einzelnen er-
möglichen. 
Die Steißlinger Gemeinschaftsschule, 
für die, wie für alle Schulen, die 
Schulgrenzen aufgehoben sind, bie-
tet die Ganztagsschule für die Klas-
sen 1 bis 4 in offener Angebotsform, 
für die Klassen 5 bis 9 mit Haupt-
schulabschluss und bis 10 mit Haupt- 
oder Realschulabschluss als gebun-
dene Ganztagesschule mit Mittags-
tisch, individuellen Lernmöglichkei-
ten und Freizeitangeboten an. Der 
nächste Informationsabend findet am 
Donnerstag, den 1. März um 19.30 
Uhr zum Thema: Gemeinschaftsschu-
le Steißlingen ab Schuljahr 
2012/2013 statt.
Einen Schnuppertag für zukünftige 
5.-Klässler bietet die Schule am Mitt-
woch, 7. März von 16 bis 18 Uhr im 
Gebäude der GHS Steißlingen an. 
Anmeldetermine für neue 5.-Klässler 
zum Schuljahr 2012/2013 im Sekre-
tariat der GHS Steißlingen: 28. März, 
8 bis 10 und 15 bis 18 Uhr sowie 
Donnerstag, 29. März 11 bis 14 Uhr.

Schule auf gutem Wege
Nächste Info-Veranstaltung zur Gemeinschaftsschule

Der gute Apfelsaft, den die 5.-Klässler im Rahmen ihres Streuobstwiesenprojektes 
selbst gemacht haben, schmeckte Kultusministerin Gabriele Warminski-Leitheu-
ßer sichtlich. swb-Bild: pr

Singen (swb). Am Samstag, 17. März, 
werden im Kardinal-Bea-Haus Früh-
lings- und Sommerbekleidung in den 
Größen 50 bis 176 sowie Babyaus-
stattung und Spielsachen zum Ver-
kauf angeboten. Die Ware (maximal 
35 Teile) wird vom Verkäufer selbst 
ausgezeichnet.
Die verbindliche Anmeldung ist ab 
Montag, 5. März, telefonisch bei 
Claudia Graf unter 07731/48930 oder 
bei Bettina Nestlen unter 07731/ 
782644 (nur nachmittags ab 14 Uhr) 
möglich.
Die Annahme der Ware erfolgt am 
17. März von 9 bis 11 Uhr. Der Ver-
kauf findet von 14 bis 15.30 Uhr 
statt.
Mit dem Überschuss unterstützen die 
Veranstalter soziale Zwecke.

Kleiderbörse im
Kardinal-Bea-Haus

Steißlingen (swb). Bereits zum 12. 
Mal findet die Matinée im Rathaus 
Steißlingen am 4. März um 11 Uhr 
statt. Christoph Link (Viola) und 
Frank Westphal (Cello) spielen Werke 
von Telemann, Popper, Reger und 
Danzi. Der Eintritt ist frei. 

Matinée im
Rathaus

Worblingen (swb). Die Vorabend-
messe am Samstag, 3. März, 18.30 
Uhr in St. Nikolaus in Worblingen 
wird vom Männerchor Singen mitge-
staltet. Der Chor bringt unter der Lei-
tung von Siegfried Schmidgall mehr-
stimmige Werke zur Aufführung.

Abendmesse mit
Männerchor

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

Schweine-Halssteaks
natur

1 kg
gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen.
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Knüller der Woche

Veranstaltungskalender

www.SINGEN.de



Singen (swb). Zu den Kommen-
taren bezüglich der Klinikfusi-
on in der letzten Ausgabe des 
WOCHENBLATTS wird uns ge-
schrieben:
»Fusion auf dem Prüfstand - 
Test bestanden! So lautet das 
Ergebnis bei korrekter Betrach-
tung: Allein im nichtmedizini-
schen Bereich sind Synergieef-
fekte von fast 2 Millionen Euro 
jährlich zu erwarten. Die Stadt 
Singen spart über viele Jahre 
jährliche Rückstellungen von je 
2,25 Millionen Euro für die Zu-
satzversorgungskasse. Die bis-
herigen Eigentümer behalten 
sämtliche Vermögenswerte in-
klusive einer garantierten Ver-

zinsung, die Schulden sowie 
sämtliche Instandhaltungskos-
ten werden von den zukünfti-
gen Eigentümern übernommen. 
Die neue Struktur schafft die 
Voraussetzung für Investitio-
nen in Spitzenmedizin, zum 
Beispiel die DaVinci-Operati-
onstechnik. Der Vergleich mit 
dem Landkreis Karlsruhe igno-
riert vollkommen andere Vo-
raussetzungen. Anmerkung: 
Dort ist der Zusammenschluss 
bereits weit über Landkreis-
grenzen fortgeschritten - aus 
gutem Grund. Die kartellrecht-
lichen Gegebenheiten sind 
mehrfach begutachtet worden, 
speziell für die Stadt Singen. 
Letzteres mit dem Auftrag, Al-
ternativen aufzuzeigen. Die 
Aussagen sind durchgängig 
eindeutig, nur eine Mehrheits-

beteiligung des Kreises oder 
aber eine utopisch niedrige 
Minderheitsbeteiligung eines 
Partners unter 20 Prozent ist 
genehmigungsfähig.
Der Vergleich von Personal- 
und Sachkosten ist unlauter, 
sofern verschwiegen wird, dass 
Konstanz etwa 14 Millionen 
Euro aus Hilfs- und Nebenbe-
trieben erwirtschaftet, HBH nur 
rund 3 Millionen Euro. Bei dem 
Unternehmen HBH, das vor 
zwei Jahren knapp der Insol-
venz entronnen ist, von einer 
soliden Unternehmensstruktur 
auszugehen, ist vermessen. Für 
Investitionen bleibt aus eigener 
Kraft kein Spielraum. Ob die 
Singener und die HBH-Be-
schäftigten bei der Neuen Linie 
in den richtigen Händen sind, 
muss doch sehr bezweifelt wer-

den. Hoffentlich sind sich we-
nigstens die anderen Gemein-
deräte ihrer Verantwortung be-
wusst. Wozu also einen »Ver-
band« auf alte Wunden legen, 
wenn doch ein solider Verbund 
beide Kliniken vor dem vorzei-
tigen Aus und einer drohenden 
Privatisierung retten kann? 
Besser man trägt die gemeinsa-
me Verantwortung mit Respekt. 
Man bedenke außerdem: Jedes 
Aufschieben kostet viel Geld!«

Christa Oppermann,
Rielasingen-Worblingen

Gaienhofen (swb). Zur Wahl in 
Hilzingen und aktuellen Situa-

tion in Gaienhofen erreichte 
uns folgender Leserbrief:
»Gaienhofen ist nach 13 Jahren 
unter Bürgermeister Eisch eine 
tief verunsicherte und gespalte-
ne Gemeinde. Bedingungslose 
»Anhänger« und kritische »Geg-
ner« seiner Amtsführung und 
Politik stehen sich misstrauisch 
und ablehnend gegenüber - die 
Konfliktlinien gehen quer 
durch Familien, Vereine, Kolle-
gien und kommunale Gremien, 
sie sind in unserer Gemeinde 
ständig zu beobachten und zu 
spüren.
Diese Polarisierung der Bürger-
schaft war auch in Hilzingen 
während der Bürgermeister-
wahl zu erleben, wo eine per-
sönliche Kampagne gegen die 
beiden erfolgreichen Bewerber 
organisiert und die Gemeinde 
bereits im Wahlkampf erkenn-
bar in zwei Lager gespalten 
wurde.
Ein Bürgermeister muss in sei-
ner Gemeinde aber integrieren 
und harmonisieren können. 
Seine Aufgabe ist es, die Men-
schen zusammenzuführen und 
Gegensätze zu versöhnen. Das 
kommunalpolitische System in 
Gaienhofen stabilisiert sich je-
doch über Feindbilder und 
Schwarz-Weiß-Denken, bizarre 
Huldigungen und Lobpreisun-
gen, Unterstützungen der »An-
hänger« und Diffamierung der 
»Gegner«. Die sich daraus ent-
wickelnde Klientelpolitik, die 
Ausgrenzung und Drangsalie-
rung kritischer oder unbeque-
mer Bürger verstört und demo-
ralisiert auf Dauer jede Ge-
meinde.
Für Gaienhofen wäre ein Wech-
sel im Rathaus eine Chance ge-
wesen, um als Gemeinde wieder 
zusammenwachsen zu können 
- dass sich die Hilzinger Bürger 
bei ihrer Wahl so eindeutig ge-
gen Uwe Eisch entschieden ha-
ben, war nicht zu erwarten. Die 
Hoffnung auf einen positiven 
Neubeginn unserer Verwaltung 
darf man trotz allem, was in 
den letzten Wochen zu hören 
und zu lesen war, nicht aufge-
ben. Ein offener, fairer Dialog 
mit allen Bürgern und eine en-
gagierte, unabhängige Position 
im Gemeinderat sind in dieser 
schwierigen Situation für den 
Zusammenhalt, die Entwick-
lung und Zukunftsfähigkeit un-
serer Gemeinde besonders 
wichtig.«
Otto Lubach, Karl Amann, 
Klaus Engelmann, Klemens 
Kuhn, Ingo Bucher-Beholz aus 
Gaienhofen

Engen (swb). Zur geplanten 
Klinik-Kreisholding wird uns 
geschrieben:
»Gut Ding will Weile haben. 
Nach Fastnacht sollte beson-
ders die Bevölkerung der Kran-
kenhausstandorte Singen, En-
gen und Radolfzell in eine 
gründliche Informationsphase 
eintreten. Aus bisherigen Pres-
seberichten erscheint mir be-
sonders die kleinliche Haltung 
der Mehrzahl der Kreisräte in 

der Abstimmung über die 
durchgesetzte Senkung der 
Kreisumlage fatal, obwohl mei-
nes Erachtens bei der Fusion 
ein größerer Kapitaleinsatz des 
Landkreises wirtschaftlich ver-
nünftig und angemessen wäre!
Ist vielen Kreisräten eigentlich 
nicht klar, dass die genannten 
Krankenhausstandorte schon 
seit Jahrzehnten aus ihren 
Haushaltsgeldern ihre Kranken-
häuser finanziell unterstützt 
haben?
Für mich ist das ganze Gerede 
von der »schwarzen Null«, die 
zumindest immer aus den 
Krankenhäusern erwirtschaftet 
werden soll, eine Unverschämt-
heit gegenüber der eigenen Be-
völkerung. Erzbischof Robert 
Zollitsch hat vollkommen 
Recht, wenn er von den Verant-
wortlichen (auch von den 
Krankenkassen) ein Umdenken 
kategorisch einfordert! Das 
Krankenhaus-Personal darf 
nicht so »ausgequetscht« wer-
den, dass darunter menschliche 
Grundbedürfnisse leiden und 
das Krankenhaus-Personal in 
übertriebene physische Leis-
tungsgrenzen gebracht wird.
Für mich darf es nicht sein, 
dass zum Beispiel Kreisräte aus 
Steißlingen, Gottmadingen, Al-
lensbach, Hilzingen, Rielasin-
gen-Worblingen das »große 
Wort« in der Kreisholding füh-
ren. Für mich persönlich wäre 
es vertretbar, wenn die Bevöl-
kerung eine höhere Grundsteu-
erbelastung hinnehmen müsste, 
damit »menschenfreundliche 
Krankenhäuser« finanziert wer-
den können.
Die Drohung mit Privatisierung 
ist »stumpf«! Im Juli 2010 hat 
HELIOS in Überlingen seine 
Klinik präsentiert und mit vie-
len Vorzügen dargestellt. Auf 
den Einwand der »Rosinenpi-
ckerei« wurde als Hauptein-
wand dagegen die onkologi-
sche HELIOS-Klinik in Ober-
staufen/Allgäu angeführt; de-
ren Chefarzt lobte und pries 
den Einsatz von HELIOS und 
erwähnte unter anderem, dass 
dort viele Kranke, auf zum Teil 
neuen Wegen, behandelt wer-
den, für die HELIOS eine Kos-
tendeckung vielfach nicht er-
hält. Nach meinen Informatio-
nen wird diese Klinik in Ober-
staufen in 2012 geschlossen.
Ich habe Verständnis für die 
Einwände von Veronika Netz-
hammer und Dieter Rühland.«

Karl Ganzmann, Engen
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Fusion hat
Test bestanden

LESERBRIEFE

Neubeginn in 
Gaienhofen?

Gut Ding will 
Weile haben Gottmadingen (swb). Wenn 

der Winter vorbei ist und die 
Jahresabrechnungen für Strom 
und Heizung ins Haus flattern, 
wird das Thema Energiesparen 
und damit auch das Thema 
Kosten senken und den eigenen 
Geldbeutel schonen zur Top-
Priorität. 
Die Energieagentur Konstanz 
bietet eine kostenlose Erstbera-
tung. Nächster Sprechstunden-
termin ist am 8. März um 16 
Uhr im Gottmadinger Rathaus, 
Zi. Nr. 206.

Energieberatung
Gottmadingen

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WWW.WOCHENBLATT.NET

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

VOLLAUSGABE:

TEILAUSGABE:

ab Montag online unter www.wochenblatt.net

Anbauwand Aktionspreis € 799,–

Teppichboden m2

bisher 21,95 jetzt € 13,95

Bepanthen, 20 g Aktionspreis € 4,99

Hauptuntersuchung
inkl. Abgasuntersuchung € 79,90

Teilausgabe Steißlingen

josy Wohnlandschaft
ca. 150 x 275 cm € 899,–

Totalräumung unseres Winterlagers

Sparen bis zu 50%

SONY KDL-40 NX 73 SUTI
Full-HD 3D-LED-Fernseher € 799,–

BOX+

REDDY Küchen mit hochwertigen Einbaugeräten im
REDDY-Bestpreis enthalten.

50% auf jedes Brillenglas
unserer visual select-Serie

Teilausgabe Rielasingen-Worblingen

Hegaustraße 26 · 78224 Singen
Inh. JOHANNES DANASSIS

denn Helfen fördert die Entwicklung.
Vermitteln Sie Sozialkompetenz!
Hier steht, wie’s geht: www.care.de/care-schulen.html

Saisoneröffnung
Gewerbepark

Volkertshausen

Freitag, 09.03.2012
–

Montag, 12.03.2012

Radolfzell  |  Konstanz  |  Volkertshausen

Sonnenschutz

Radolfzell / Konstanz /
Volkertshausen

Dinkel-
bäck

Spinnerei
Arlen
Spinnerei
Arlen
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*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Modelle tlw. nicht in allen Größen erhältlich. Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm

  Artikel mit dem „Maus-Symbol“            sind ab sofort auch im Internet unter www.lidl.de oder telefonisch unter 01805/555 435 (€ 0,14/min. aus dem dt. Festnetz, Mobil max. € 0,42/min.) zum angegebenen Preis, inkl. Mwst., zzgl. Versandkosten, bestellbar.

Hochdruckreiniger 
„PHD 150 A1“

1

PARKSIDE
®

99.99
www.lidl.de
PRODUKT-VIDEO

Technische Daten

Gründliche Reinigung 

durch kraftvollen Hoch-

druck-Wasserstrahl

Integrierte Schlauch-

trommel, Kabel- und 

Zubehörhalterung

GA
RANTIE

J A H R E

POWER
FRÜHLING!IN DEN

MIT

Hochdruck-
Verlängerungsschlauch

PARKSIDE
®

PARKSIDE
®

19.99*

Rohr- und 
Abfl uss-
reinigungsset

32.99*Set

GA
RANTIE

J A H R E

GA
RANTIE

J A H R E

Kleinkinder-Sweat-
jacke und -shirt

Sweatjacke 

und -shirt

Sandkasten

49.99*
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6.99*
je Set

1,5-l-Reinigungs-

mitteltank

Benutzerfreundlich
Schadstoffgeprüft 
Praxisgetestet 
Dauergetestet

GA
RANTIE

J A H R E

Donnerstag, 1.3. bis Samstag, 3.3. Sparpreise fürs Wochenende !
2.59*

2.89

- 10 % !
seit 27.2.

1.49*
1.91

- 21 % !

1.49*
Aktion !

 

2.59*
3.59

1€ gespart!

12.75*
Aktion !

1.11
*

1.69

- 34 % !

-. 69-.79

-12 % !

1.391.99

- 30 % !

4.49*
Aktion !

TIEFGEFROREN-. 29
*

Aktion !

1.791.99

- 10 % !
seit 27.2.

-. 65-.75

- 13 % !

-.991.19

- 16 % !

-.95*

Aktion !
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Besuchen Sie auch unseren 

Onlineshop
www.thomas-philipps-onlineshop.de

GmbH & Co. KG
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

Preise gültig von Do 01.03. bis Sa 03.03.2012

*
unser alter Preis

Mineralwasser mit 
Kohlensäure, 
sanft prickelnd

1,5 Liter
(1 L = –,26)

Fruchtgummi-Mix
verpackt, süß oder sauer

910 g
(1 kg = 2,20)

Knoblauch
HKl. 1

200 g
(100 g = –,45)

Fusion ProGlide 
Rasierer
dünnere, feinere Klingen, Klingen-
stabilisator, optimierter Präzisions-
trimmer, Lubrastrip angereichert 
mit Ölen, 
2 Klingen

Vista Neutralreiniger
für Böden, Kacheln 
und Waschbecken

1,5 Liter
(1 L = –,44)

Salzkristall-Leuchte
sorgt für ein 
ausgeglichenes 
Raumklima, 
wohltuend und 
beruhigend auf 
das seelische 
und körperliche 
Gleichgewicht, 
auf Holzfuß

ca. 1,2-1,5 kg

Frühjahrs Blumenzwiebeln
Kleinpackungen z.B.
10 St. Gladiolen, farbig, 10/12
10 St. Freesien, Mischung, 4/5
1 St. Dahlien, Kaktus rot, II
1 St. Lilien, gelb, 14/16
8 St. Anemonen, De Caen Mischung 4/5

Zwiebelblumen-Mix
Krokus, Hyazinthen, Muscari, Tulpen 
oder Narzissen, im 9cm Topf

Stiefmütterchen oder 
Hornveilchen
in vielen versch. Farben

Primeln
im 9cm Topf, 
versch. Farben

Einzelpreis –,39

Edelstahl 
Grabgabel 
oder Spaten
Griff und Stiel aus 
stabilem Eschenholz

L ca. 115 cm

Super Sprint 
Premium Teichsticks
schwimmfähiges Hauptfutter 
für alle Teichfi sche

7 Liter
(1 L = –,43)

Premium-Holzbriketts

5 Stück

10 kg
(1 kg = –,22)

Dolomitkalk
kohlensaurer Magnesiumkalk, 
wirkt gegen sauren- und schafft 
moosfreien 
Boden

25 kg
(1 kg = –,12)

Rasenkalk 
gekörnt, speziell für 
moosbehaftete 
Rasenfl ächen

20 kg
(1 kg = –,15)

Felgenbaum

 Felgen bis Reifenbreite 225mm

(ohne Deko)

Herba Tee
versch. Sorten

20 Beutel
(1 Beutel = –,02)

Riesenauswahl 
Schinkenspezialitäten
z. B. Gourmet-, Bauern- oder 
Schwarzwälder Schinken,
geschnitten

pro Packung
ca. 200-400 g

Deutsche 
Speisezwiebeln
HKl. 2

5 kg
(1 kg = –,20)

Bio Kondensmilch
4% Fett

10 x 7,5 g
(100 g = –,25)

(zzgl. –,25 Pfand)

kg Preis

Können leicht 

gespaltet werden!

10 Pfl anzen
im Tray

7,98

7,98

5,98

2,98

2,99

1,50

9,98

2,98

–,89

–,79

2,22

6,98

–,39

–,19

–,99

–,66

–,39

–,89

2,–

* 9,98

* 9,98

* 2,68

* –,99

Vorteilspreis
2 Sack=50 kg

Vorteilspreis
3 Stück

Vorteilspreis
2 Sack=40 kg

(1 kg = –,10)

(1 kg = –,13)

5,–

1,–5,–

Fusion ProGlide 
Power Rasierer

12,98
7,98

je

je

FUNDGRUBE
HOHLWEGLER

Dorfstr. 17
78234 Engen-Welschingen,

neben der Post

… REDUZIERT … REDUZIERT

FRÜHJAHRSMODE 2012
Große Auswahl an

MODISCHEN EINZELTEILEN
für Mann und Frau

REDUZIERT
Donnerstag, 01.03.12

Freitag, 02.03.12
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

durchgehend geöffnet
P.S.: bezahlen Sie bequem mit ec-cash

Wo: Engen – Welschingen
Dorfstr. 17 (neben der Post) Valtra ist eine weltweite Marke von AGCO.

Sa. 10.03.2012 von 11.00 Uhr -18.00 Uhr
So. 11.03.2012 von 10.00 Uhr -18.00 Uhr

MHS-Service GmbH
Motoren-KFZ-Landtechnik
Mühlenweg 6 · 78234 Engen-Neuhausen
Tel: 07733 / 72 35 · Fax: 07733 / 72 90
info@mhs-gmbh.de · www.mhs-gmbh.de

EINLADUNG ZUR HAUSAUSSTELLUNG

Gesamte Valtra
Modelpalette
A- N- T- S-Serie

Bewirtung
Kinderprogramm
Gewinnspiel
Musikalische 
Unterhaltung

Das ist Heimat.

3 4
von 

Hier lesen

das Wochenblatt. WOCHENBLATT

Dekoschal, 
100% Polyester, 
mit verdeckten Schlaufen.

Sonder- Preis

29.95

39.95
135x245 cm

 Trendfarben
Neue

7.95
14.95 40x40 cm

je
Sonder- Preis

Füllkissen, 
versch. Farben,
Seidenoptik, 
100% Polyester.

Sonder- Preis

24.95

39.95

je

Schiebevorhang, 
inkl. Technik, 85% Polyester,
15% Viskose.

60x245 cm
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Sonder- Preis

24.95

39.95
145x245 cm

Ösenschal, 
100% Polyester.

Sonder- Preis

24.95

39.95
140x245 cm

Ösenschal, 
100% Polyester.

für Ihr Zuhause

FASHION

 Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag–Samstag 9.30–19.00 Uhr

Freiburg -  Reutlingen - Singen

m

Braun  U 15/12-01

€

€

€

€

€
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WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Telefon
07732/2828

VERKAUF · VERLEIH · REPARATUR
info@zweirad-mees.de              Inh. Bertram Pausch

92. Radolfzeller Gebrauchträder-Markt
Samstag, den 3. März 2012, auf dem Platz Hinter der Burg, Höllturmpassage

Bringen Sie IHRE Räder (alle Fahrräder sowie MTB, Trekking, Kinderräder, Kinderanhänger, Mofas usw.) am SAMSTAG, den 3. März 2012, zu uns und wir verkaufen diese für Sie.
Anlieferung der Räder ist von 8.00 Uhr - 9.30 Uhr. Der Verkauf der Räder beginnt um 9.00 - 12.00 Uhr. Die nicht verkauften Räder müssen bis 12.30 Uhr wieder abgeholt werden!

10% vom Verkaufserlös gehen an den BSV Nordstern!
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Sport-Kalender

Tischtennis
Verbandsliga
Samstag, 03. März – 18.30 Uhr:
TTC Singen – DJK Offenburg II
Badenliga
Samstag, 03. März - 20 Uhr: 
TTC Mühlhausen - TTG Neckar -
bischofsheim
Handball
Südbadenliga, Damen
Samstag, 03. März – 18.00 Uhr:
SG Sinzheim/Rastatt – HSC Ra-
dolfzell
 Samstag, 03. März – 19.30 Uhr:
SG Dornstetten/Alpirsbach – TuS 
Steißlingen
 Sonntag, 04. März – 16.30 Uhr:
Alem. Zähringen – SG Ehingen/
Engen
 Südbadenliga, Herren
Samstag, 03. März – 19.30 Uhr:
TuS Schutterwald – TuS Steißlin-
gen
 Sonntag, 04. März – 16.30 Uhr:
TuS Oberhausen – TV Ehingen

Singen (mu). Der Kleine hat eine 
große Zukunft. Und große Ziele. »Ich 
möchte mal Weltmeister werden«, 
sagt Kay Stumper und grinst. Ein 
Kinderwunsch - andere wollen halt 
Lokomotivführer oder Forscher wer-
den. Doch wer das Tischtennis-Nach-
wuchstalent aus Singen in Aktion er-
lebt, wird eines Besseren belehrt. Mit 
seinen neun Lenzen fegt Kay Stum-
per seine Gegner regelmäßig von der 
Platte und wird von seinem Verein, 
dem TTC Singen, nur bei wichtigen 
Spielen eingesetzt. Seine Kontrahen-
ten spielen aber nicht mehr Lego und 
Playmobil wie Kay, sondern sind ge-
standene Sportler, die in der Herren-
Verbandsliga um Punkte und Sieg 
kämpfen. Einen Bonus kann der 
Knirps aber nicht erwarten - dafür ist 
er trotz seiner Jugend einfach zu gut. 
Doch Kay bleibt ganz cool: »Ich hab 
nichts zu verlieren«, meint er gelas-
sen. 
»Kay hat das spielerische Niveau für 
die Verbandsklasse«, erklärt Papa Ru-
di Stumper, Trainer des TTC Singen 
und ehemals erfolgreicher Tischten-
nis-Profi. Sechs Einsätze hatte sein 
Filius bisher bei den Aktiven und alle 
hat er gewonnen. Nun soll sein Kon-
tingent von je vier Einsätzen in Vor- 
und Rückrunde mit den Aufstiegs -
ambitionen der Singener abgestimmt 
werden. Zwischendurch eroberte er 
sich bei der U11-EM in Budapest 
Rang zwei als jüngster Spieler. Das 
Talent wurde Kay Stumper geradezu 

in die Wiege gelegt. Sein Vater Rudi 
spielte über Jahre in der Tischtennis-
Bundesliga, seine Mutter ist die Erst-
ligaspielerin Bao Di.
Beide haben schon früh angefangen, 
ihren Junior zu fördern. Mit dreiein-
halb Jahren stand der Kleine auf di-
cken Matten an der Platte und be-
gann mit dem kleinen Zelluloidball 
zu zaubern. 
Heute trainiert er sechs bis sieben 
Mal die Woche und hat riesigen Spaß 
an seinem Sport. Er beherrscht mehr 
als zehn Aufschlagvarianten, mit de-
nen er seine Gegner verblüfft und die 
meisten Punkte macht. Und wenn’s 
mal nicht so gut läuft? »Dann beru-
higt mich mein Papa und sagt mir die 

Taktik«, erklärt der Grundschüler, der 
neben seinem Sport auch gerne liest, 
schwimmt und kickt. 
Doch oberste Priorität in seinem jun-
gen Leben hat das Tischtennis. »Ich 
will das erreichen, was alle in meiner 
Familie erreicht habe«, sagt er und 
das sind Mama, Papa und seine Halb-
schwester Laura, die die hohe Kunst 
mit dem kleine Ball bis zur Perfektion 
beherrschen. Wer den kleinen Kay an 
der Platte beobachtet, zweifelt keinen 
Moment, dass er sein Ziel erreichen 
wird. 
Das nächste Heimspiel des TTC Sin-
gen findet am 4. März , 14 Uhr, in der 
Bruderhofhalle gegen den TTSV Ken-
zingen       statt.

Ein Knirps mit großer Zukunft
Mit 9 Jahren fegt Kay Stumper seine Aktiven-Gegner von der Platte

Kay Stumper: Kleiner Mann mit großen Ambitionen. swb-Bild: mu

Mühlhausen-Ehingen (swb). Am 
kommenden Samstag, 3. März, 20 
Uhr, kommt mit der TTG Neckarbi-
schofsheim ein Gegner in die Eugen-
Schädler-Halle, den man in der Hin-
runde mit 9:7 besiegen konnte. Will 
man den drohenden Abstieg nach 
dem 9:3 Debakel vom letzten Wo-
chenende bei der TG Eggenstein noch 
von sich abwenden, muss in den ver-
bleibenden drei Spielen gegen Ne-
ckarbischofsheim, Mosbach und 
Tiengen unbedingt gepunktet wer-
den. 
Der TTC Mühlhausen steht also 
mächtig unter Druck und muss in 
diesem so wichtigen Spiel voraus-
sichtlich auf seinen ungarischen 
Spitzenspieler Peter Palos verzichten, 
da dieser zu einer nationalen 
»Pflichtveranstaltung« abberufen 
wurde. 

TTC Mühlhausen
braucht Retter

Schaffhausen (swb). Der Frühlings-
lauf in Schaffhausen über zehn Kilo-
meter findet am Sonntag, 11. März, 
9.45 Uhr, statt. Online-Anmeldung 
bitte bis Freitag, 9. März, Nachmel-
dungen sind am 11. März noch bis 9 
Uhr möglich. Infos: 07742/96805, 
ch@srichinmoyraces.org, www.sri
chinmoyraces.org/ch.

Frühlingslauf
in Schaffhausen

HANDBALLSZENE
Südbadenliga, Männer
TuS Steißlingen – HGW Hofweier 
27:28 (11:13)
TV Ehingen – TuS Schutterwald 
31:35
Südbadenliga, Frauen
HSC Radolfzell – TuS Ottenheim 
24:22 (13:12)
SG Ehingen/Engen – SG Freuden-
stadt/Baiersbr. 30:24
TuS Steißlingen – SG Waldkirch/
Denzlingen 27:18
(le). Kein besonders gutes Wochen-
ende war das für unsere Männer-
teams in der Südbadenliga. Ehingen 
verlor sein Heimspiel gegen den TuS 
Schutterwald und die Steißlinger 
mussten sich nach verbissenem 
Kampf gegen den Tabellenzweiten 
aus Hofweier ebenfalls mit einer 
knappen Niederlage zufrieden geben. 
Spätestens damit dürften auch die 
Meisterschaftsträume der »Heinzel-
männer« geplatzt sein. Wesentlich er-
folgreicher verlief das Wochenende 
für die Frauen. Alle drei Mannschaf-
ten konnten ihre Heimspiele gewin-
nen und damit ihre guten Plätze in 
der Tabelle absichern. Am kommen-
den Wochenende ist für alle Mann-
schaften wieder Reisetag. Dann muss 
Steißlingen zum TuS Schutterwald, 
der sich noch Hoffnungen auf die 
Meisterschaft machen kann und die 
Ehinger reisen zum abstiegsbedroh-
ten TuS Oberhausen.
 TuS Steißlingen – HGW Hofweier 
27:28 (11:13). Einigermaßen ent-
täuscht gingen die Steißlinger Hand-
ballfans am Samstagabend von der 
Mindlestalhalle nach Hause. Zum ei-
nen hatte der TuS verloren und damit 
wohl die letzte Chance auf das hoch-
gesteckte Saisonziel vertan und zum 
anderen hatten sie nicht das eigent-
lich von einem solchen Spitzenspiel 

zu erwartende handballerische High-
light zu sehen bekommen. Das Spiel 
war in der ersten Halbzeit, bei stän-
dig wechselnder Führung absolut 
ausgeglichen. Dabei arbeitete die in 
letzter Zeit oft gescholtene Steißlin-
ger Abwehr, in der Stefan Maier ein 
ruhender Pol war, diesmal recht gut. 
Das kann man von der Abteilung 
»Attacke« leider nicht behaupten. 
Kein Tempo, kein Schwung, zu 
durchsichtig und keine Ideen. Immer 
wieder wurde, koste es was es wolle, 
der leicht angeschlagene Alexander 
Stehle gesucht, ansonsten war von 
Inspiration im TuS-Angriff wenig bis 
gar nichts zu sehen. 
Das vielseitigere Spiel der Gäste be-
gann sich nun durchzusetzen und ei-
gentlich hielten nur der wieder ein-
gewechselte Thomas Georgius mit 
zwei gehaltenen Strafwürfen und 
Oliver Quarti von der Sieben-Meter-
Marke den TuS noch im Spiel. Dabei 
kämpften die Gastgeber verbissen 
und ließen Hofweier erst nach 50 Mi-
nuten zum 21:15 etwas absetzen. In 
der 58. Minute gelang Oliver Quarti 

zwar noch einmal der Ausgleich, 
aber als gleich darauf das 28. Tor für 
Hofweier fiel, ließen sich die cleveren 
Gäste den Sieg nicht mehr nehmen. 
Für den TuS waren Oliver Quarti mit 
11/6 und Steffen Maier erfolgreich.
TV Ehingen – TuS Schutterwald 31: 
35 (12 : 159). Der TV Ehingen hatte 
gegen den Mitanwärter auf den 
Meistertitel nur geringe Chancen auf 
einen Erfolg. Zwar führten die Gast-
geber zu Beginn schnell mit 3:0, 
scheiterten aber danach mehr und 
mehr an ihren eigenen Schwächen 
im Abschluss. 
Bis zum 9:9 in der 23. Minute konnte 
Ehingen das Spiel offen gestalten, 
scheiterte aber immer wieder an der 
offensiv ausgerichteten Abwehr der 
Schutterwälder. Nach der Pause leg-
ten zunächst die Gäste etwas zu und 
zogen davon, aber Ehingen kämpfte 
und nach 49 Minuten stand es noch 
einmal unentschieden, ehe sich das 
Schutterwald endgültig durchsetzte. 
Für Ehingen warfen Stefan Wiest 12, 
Fabian Hillenbrand 7/2 und Manuel 
Dreher vier Tore.

Das war wohl nichts: Nach der neuerlichen Niederlage gegen den Tabellenzwei-
ten aus Hofweier muss sich der TuS Steißlingen wohl aus dem Meisterschafts-
rennen verabschieden. swb-Bild: ts

Moos/Weiler (swb). Am Samstag, 3. 
März, um 13.30 Uhr ist es wieder so-
weit. Henry Rinklin, sportlicher Lei-
ter der RIG Hegau, wird den Start-
schuss für die erste von fünf Etappen 
des Schmolke-Carbon-Cups geben. 
An jedem Märzwochenende kämpfen 
insgesamt über 300 Fahrer, vom 
Nachwuchs mit neun Jahren bis zum 
65-jährigen Seniorenfahrer, um 
Punkte und Platzierungen. Dabei 
sind KT-Profis, baden-württembergi-
sche Bergmeister, der Meister aus 
Aserbaidschan und die Spitzenfahrer 
der Region.
Im Rennen drei der Eliteklasse 
kommt der Vizesieger 2011 Zdenek 
Peceny, Freundeskreis Uphill, mit 
fünf starken Teamkollegen. Peceny 
wurde im vergangene Jahr Vierter 
der Europameisterschaft im Zeitfah-
ren der Klasse 30 bis 39 Jahre. Das 

Team Viner aus Donaueschingen 
setzt ganz auf Frank Scherzinger, 
LSB-Cup-Sieger 2011, und unter-
stützt ihn mit bis zu zehn Teamkolle-
gen. Doch die Einzelfahrer können 
den Teams einen Strich durch die 
Rechnung machen. Dominique Stark, 
RV Flatera Uster, Schweizer Meister 
im 1.000-Meter-Zeitfahren, darf 
nicht unterschätzt werden. Auch die 
Fahrer aus der Region um Marius 
Bopp, VC Singen, Zweiter im WD-
Dittus Bahn-Cup 2011, oder Patrick 
Stemmer, RIG Hegau, sind für Spit-
zenplätze immer gut. 
Den Auftakt machen am Samstag um 
13.30 Uhr der Renn-Nachwuchs der 
U 11 bis 15 und die U 17 weiblich. 
Um 14.20 Uhr gehen die Frauen und 
die Senioren an den Start, ehe sich 
die Junioren und die Elite um 15.30 
Uhr messen. 

Die Kurbeln drehen sich 
 Schmolke-Carbon-Cup in Moos-Weiler

Am Samstag, 3. März, ist es wieder soweit: Der Schmolke-Carbon-Cup geht in 
Moos-Weiler in der nächste Runde. swb-Bild: privat

Radolfzell (le). Große Freude 
herrschte bei den HSC-Piratinnen 
nach ihrem 24:22-Heimerfolg über 
den TuS Ottenheim. Dabei schienen 
die Gäste anfangs die besseren Kar-
ten zu haben. Erst kurz vor der Pause 
steigerte sich die Abwehr der Radol-
zellerinnen und ermöglichte damit 
eine knappe Führung zur Pause. Mit 
dem Sieg verbesserten sich die Ra-
dolfzellerinnen auf den dritten Tabel-
lenplatz. 

Piratinnen weiter 
auf Erfolgskurs
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FLEISCH & WURST
(gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen)

Aufgrund der Sortimentsstruktur sind in der Filiale Tengen nicht alle Angebote gültig.
ANGEBOT GÜLTIG VOM 29. FEBRUAR BIS 3. MÄRZ 2012 solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

FISCH (gültig in den Filialen Rielasingen und Moos)

KÄSE (gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen)

MOLKEREIPRODUKTE

VERSCHIEDENES

Der große
Bauer Joghurt
verschiedene
Sorten
(100 g = 0,18 €)

250-g-Becher

0,44
€

Brunch
Brotaufstrich
verschiedene
Sorten
(100 g = 0,45 €)

200-g-Becher

0,89
€

OBST & GEMÜSE
Radieschen
aus Italien
oder Portugal
Klasse I

Bund

0,59
€

Zwiebeln
aus Deutschland
Klasse I

1-kg-Beutel

0,59
€

city markt singen neukauf moos nah & gut tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr.  8.00-21.00 Do+Fr.  8.00-21.00

Ziegenkäserolle
französischer 
Weichkäse
mind. 45% Fett i.Tr.

100 g

1,29
€

Jacobs Krönung
verschiedene Sorten
vakuum verpackt
(1 kg = 7,98 €)

500-g-Packung

3,99
€

Ortenauer
Bauernschinken
gegart

100 g 1,49
€

Bonbel Butterkäse
französischer halbfester
Schnittkäse
mind. 50% Fett i.Tr.

100 g

1,29
€

Schwarzwaldhof
Schwarzwälder Kirschtorte
tiefgefroren, vorgeschnitten
und einzeln entnehmbar
(1 kg = 7,14 €)

1400-g-Packung

9,99
€

Schwertfisch-
filets
ohne Haut

100 g

2,99
€

Frische

Hähnchen-
keulen

1 kg 3,99
€

Weißkraut
aus Deutschland
Klasse I

1 kg

0,39
€

Seelachsfilets
Fanggebiet
Nordostatlantik

100 g

1,09
€

Eichblatt hell
aus Deutschland
Klasse I

Stück

1,11
€

SUPERKNÜLLER

La Ghersa
Barlet
Piemonte
Barbera DOC
2008

oder 6x 0,75 l Karton
(1 l = 4,44 €)

20,00
€

(1 l = 5,32 €)

0,75 l Flasche

3,99
€
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ÄRZTETAFEL

Arztpraxis

Gerhard Vörg
Allgemeinmedizin · Naturheilverfahren

Akupunktur · Myoreflextherapie

Urlaub vom
12. 3. – 23. 3. 2012

Vertretung:
Dr. Anghelescu, Tel. 9170 91
Dr. Santangelo, Tel. 9 32 60

12 Jahre Duschkabinen Tel. 07732 988999
Hegauer Glashandel www.duschkabinenbestpreis.de

Dr. med. K. Gestefeld
Dr. med. U. Lutz

Gastroenterologische Schwerpunktpraxis
Rielasinger Str. 144, Singen

Tel. 0 77 31 / 91 77 11
www.gastropraxen.de/dr.klaus.gestefeld

Magenspiegelung / Darmspiegelung
Vorsorgespiegelung

Die Praxis ist ab dem
05.03.2012

wieder geöffnet.

Di Di – Do17

Wir gehen ins 10. Jahr und bedanken uns über das ganze
Jahr mit Monatsangeboten zu Niedrigpreisen:

Hauptstr. 49 · 78239 Rielasingen · Tel. 077 31/18 62 40

10 Jahre
in

Rielasingen

Angebot im März:
Fotokarton 50 x 70 cm, 300 g – 0,75 €

URLAUB
Praxis für Allgemeinmedizin

www.Hegaupraxis.com

D. Renner
Eduard-Presser-Str. 19a Telefon
78247 Hilzingen 07739 888
Mo. 5.3. – Fr. 9.3.2012
Vertretung in Hilzingen:
Dr. med. Klaus Dörflinger und
Thomas Auer

KU
R

ZU
R

LAU
B

Dr.
med. 

Hilfe braucht Helfer.

Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224
60599 Frankfurt am Main

www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0
Fax: +49 69.707 997-20

Spendenkonto 488 888 0
BLZ 520 604 10

„Ich war mehrmals in den 
Projekten und weiß, dass 
wir schon mit bescheidenen
Mitteln viele Leben retten
können.“

Dr. Maria Furtwängler

Werden auch Sie zum Helfer!
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WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

WOCHENBLATT ONLINE
 UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.
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Singen/Hegau (swb). Am 11. 
März findet der dritte »Men-
schenstrom gegen Atom« statt. 
Bereits über 160 Organisatio-
nen rufen zu dem friedlichen 
Demozug mit anschließender 
Kundgebung vor dem AKW 
Mühleberg auf. Die Wahl des 
Kundgebungsortes vor dem 
AKW Mühleberg ist kein Zufall, 
die Sicherheitsmängel des 
AKWs sind seit längerem be-
kannt. Mühleberg muss deshalb 
genau wie Beznau sofort vom 
Netz, fordern die Organisator. 
Die Bürgerinitiative »Kein Le-
ben mit atomaren Risiken« or-
ganisiert einen Bus, der über 
Konstanz, Radolfzell, Singen 
zur Demo in die Schweiz fährt. 
Weitere Informationen dazu 
gibt es im Internet auf der 
Homepage: www.KLARgegen
Atom.de.

Jahrestag von 
Fukushima

Tengen (cb). Die Antwort auf 
die Frage, welche politische 
Prominenz beim Schätzele-
Markt in Tengen spricht, wird 
immer mit Spannung erwartet. 
Größen wie Sigmar Gabriel, 
Franz Müntefering und Guido 
Westerwelle haben sich schon 
an das Rednerpult im großen 
Festzelt gestellt. Jetzt kam die 
Zusage vom ersten Mann Ba-
den-Württembergs: Der amtie-
rende Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann wird für die 
große Kundgebung nach Ten-
gen reisen. Der Termin kann 
schon jetzt im Kalender festge-
halten werden: Samstag, 27. 
Oktober, 15 Uhr, großes Fest-
zelt.
Auch sonst laufen die Vorbe-
reitungen auf Hochtouren. Ne-
ben Autoscooter, Riesenrad 

und Karussell konnte der größ-
te fliegende Teppich mit 30 
Metern Höhe gewonnen wer-
den. 

Kretschmann kommt
 Schätzele-Markt mit Minister

Stockach-Zizenhausen (hs). In 
heiterem »Allegro« und zügi-
gem »Presto« verabschiedete 
der Blasmusikverband Hegau-
Bodensee die umfangreiche 
Agenda im Rahmen seiner Jah-
reshauptversammlung in der 
Heidenfelshalle in Zizenhau-
sen. Gastgeber war der Musik-
verein Zizenhausen, denn er 
wird in diesem Jahr 150 Jahre 
alt. So erfolgte in harmoni-
schem Einklang die Entlastung 
des Präsidiums, die Neuwahl 
von Markus Müller und Manu-
el Heß als stellvertretende Ver-
bandsjugendleiter und die Wie-
derwahl von Hermann Leiz und 
Johannes Steppacher als Präsi-
denten-Stellvertreter, von Hel-
mut Hubov als Verbandsdiri-
gent und von Hans Gertis als 
Medienreferent. Zudem wurden 
Michael Hüngerle und Sibylle 
Büche als Kassenprüfer bestä-
tigt. Mit der Neuaufnahme der 
»Musikkameradschaft Langen-
rain-Freudental« als 89. Mit-
glied und einem umfassenden 
Lehrgangsplan wird der Blas-
musikverband auch 2012 jeder 
Tonart gewachsen sein.
In seinem Rückblick betonte 
Verbands-Präsident Ulrich 
Kiecza, dass die 742 Urkunden 
und Auszeichnungen, die im 
vergangenen Jahr an herausra-
gende Akteure und musikali-
sche Leistungsträger verliehen 
wurden, die 5.383 aktiven Mit-
glieder und 12.322 Mitglieder 

des Verbands, die starke Bedeu-
tung der Blasmusik in der Regi-
on zeigen. Priorität, so Ulrich 
Kiecza, habe im Rahmen der 
Verbandsaktivitäten die Ju-
gendarbeit. Durch den demo-
graphischen Wandel würden 80 
Prozent der Musikvereine über 
rückläufige Mitgliederzahlen 
und fehlenden Musiker-Nach-
wuchs klagen. Dennoch: Mit 
1.977 aktiven Mitgliedern un-
ter 18 Jahren haben die Mit-
gliedsvereine des Verbandes 
gegenüber dem Vorjahr 1,5 
Prozent mehr Jugendliche ver-
zeichnen können. Um eine Blä-
serjugend aufzubauen, will der 
Verband zukünftig noch mehr 
»Manpower« in die Jugendar-

beit investieren und erweiterte 
das Präsidium durch eine Sat-
zungsänderung um einen wei-
teren Stellvertreter-Posten für 
den Verbandsjugendleiter Ma-
rio Franke. Somit wurde der 
scheidende stellvertretende 
Verbandsjugendleiter, Ralf 
Böhm, mit Manuel Heß und 
Markus Müller durch zwei 
Nachfolger ersetzt. Ulrich 
Kiecza honorierte das 14-jähri-
ge Engagement von Ralf Böhm 
und ernannte ihn zum Ehren-
mitglied. Zudem wurde Thomas 
Kinder für seine zehnjährige 
Tätigkeit als Vorsitzender des 
Bezirks Bodanrück mit der 
bronzenen Verdienstnadel ge-
ehrt. 

Im »Allegro« voran
Blasmusikverband gibt den Ton an

Zusage für den Schätzele-Markt 
2012: Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann kommt zur 
Kundgebung. swb-Bild: Archiv

Für die Blasmusik im Einsatz: Verbands-Präsident Ulrich Kiecza 
(3.v.l.), die verdienten Mitglieder Thomas Kinder (l.) und Ralf Böhm 
(2.v.r.), Walter Bodtlang (2.v.l.), der Vorsitzende des Musikvereins 
Langenrain Freudental, Manuel Heß (4.v.l.), Markus Müller (5.v.l.) 
und Verbands-Jugendleiter Mario Franke (r.). swb-Bild: Schuster

Singen (of). Gemeinsame Sache 
machen nun der Singener Ver-
ein »Widmann hilft Kindern in 
der Region« und die Konstan-
zer Puppenbühne von Irmi 
Wette mit ihrem Figurentheater 
»Pfoten weg« gegen Kindes-
missbrauch. Die Kooperation, 
für die Singens OB Oliver Ehret 
die Schirmherrschaft gerne 
übernommen hat, soll es mög-
lich machen, dass das Theater, 
das es auch inzwischen auf ei-
ner mehrsprachigen DVD gibt, 
möglichst in allen Kindergär-
ten und Kindertagesstätten der 
Region zu sehen sein kann. Der 
Verein »Widmann hilft Kindern 
in der Region« will dazu um 
Spenden werben, um das Vor-
haben möglich zu machen, 
denn Irmi Wette selbst kann als 
Kleinunternehmerin keine 
Spenden empfangen. Spenden 
sind möglich unter dem Stich-
wort »Pfoten weg« auf das 
Spendenkonte des Vereins 
Widmann hilft Kindern in der 
Region bei der Volksbank He-

gau (BLZ 69290000) auf das 
Konto Nr: 10 10 10. 
Die Aufführungen, so Irmi 
Wette, werden jeweils von ei-
nem Elternabend davor beglei-
tet, bei dem auch Vertreter der 
Polizei mit anwesend sind. Die 
Schirmherrschaft über das Ge-
samtprojekt hat der Bundes-

tagsabgeordnete Siegfried Kau-
der übernommen. Der Verein 
»Widmann hilft Kindern in der 
Region«, der unter anderem die 
Babyklappe in Singen betreibt 
und sich um Einzelschicksale 
kümmert, will mit der Koopera-
tion den Kampf gegen Kindes-
missbrauch unterstützen.

Pakt gegen Missbrauch
Widmann unterstützt Irmi Wette

Singen (of). Jetzt kann man 
wieder von der »Alu« sprechen, 
denn in Singen wird in diesem 
Jahr die Gründung der »Alu« 
vor genau 100 Jahren gefeiert. 
Zusammen eröffneten am letz-
ten Freitag Carsten Rink von 
»Constellium«, Jean Marie Bou-
zendorffer von »Amcor-Flexi-
bles« und Joachim Werner von 
»3A Composites«, die sich den 
Singener Standort inzwischen 
teilen, eine kleine Jubiläums-
ausstellung im Constellium-
Gemeinschafthaus, die in vie-
len Bildern und mit Materialien 
aus 100 Jahren Aluminiumver-
arbeitung die bewegte Ge-
schichte des einst größten Ar-
beitgebers in Südbaden erzählt. 
Mit der Ausstellung, die noch 
einen Monat im hinteren Be-
reich des Gemeinschaftshauses 
zu sehen ist, wurde das große 

Jubiläumsjahr eröffnet. Sin-
gens OB Oliver Ehret teilte mit, 
dass auch das diesjährige Sin-
gener Jahrbuch ganz im Zei-
chen dieses Jubiläums steht 
und auch die Jahrbuchtaufe im 
Constellium-Gemeinschafthaus 
stattfinden wird. Schließlich ist 
der Standort immer noch der 
größte Gewerbesteuerzahler in 
der Stadt. 
Und es gibt viel zu erzählen, 
seit am 24. Februar das 
Schweizer Unternehmen Dr. 
Lauber, Neher & Cie. seine Pro-
duktionsniederlassung in Sin-
gen gründete. Und das aus ei-
nem plausiblen Grund, wie 
Jean Marie Bouzendorffer zur 
Ausstellungseröffnung erklä-
ren konnte. 
Denn ein künftiger Kunde, der 
Alufolien brauchte, war mit der 
Maggi gleich vor Ort. Die drei 

Unternehmen, die derzeit die 
»Alu« in Singen sind, blickten 
dabei zur Ausstellungseröff-
nung auch in eine gute Zu-
kunft: Insgesamt 30 Millionen 
Euro sollen durch die Unter-
nehmen in diesem Jahr inves-
tiert werden, um den Standort 
für die Zukunft zu sichern. Bei 
Constellium ist das die neue, 
hart erkämpfte Strangpresse, 
bei Amcor sind das ein neues 
Entwicklungslabor und neue 
Folienschneidemaschinen und 
die Erweiterung im Pharma-
Zentrum und bei »3A Composi-
tes« ein neues Lacklabor, um 
auch kleinere Mengen von 
Alucobond nach Kundenwün-
schen fertigen zu können. 
Bilder von der Ausstellungser-
öffnung gibt es auf der WO-
CHENBLATT-Homepage: www.
wochenblatt.net.

»Alu« startet ins Jubiläum
Ausstellung zur Geschichte eines Standorts

Singens OB Oliver Ehret übernahm gerne die Schirmherrschaft für 
die Kooperation zwischen dem Verein »Widmann hilft Kindern in der 
Region« mit Rudolf Babeck und Hans Teschner und der Puppenbüh-
ne von Irmi Wette mit ihrem Stück »Pfoten weg«. swb-Bild: of

Mit dem Bus in den Kur-
urlaub nach Marienbad !

 Busreise, 7 Nächte, Hotel Villa Regent , 
inkl. Halbpension Plus

 Hotel Villa Regent

Inkl. 12 Kuran-

wendungen!

Inklusivleistungen:   An- und Abreise im modernen Reisebus    Haustürabholung (in Deutschland)    7 Übernachtungen im 3-Sterne-
Hotel im Doppelzimmer    7x Frühstücksbuffet    6x leichter Mittagsimbiss    1x Kaffee und Kuchen pro Aufenthalt    7x Wahl-Menü 
am Abend   Ärztliche Eingangsuntersuchung  Regelmäßige Sprechstunden   12 Kuranwendungen nach ärztlicher Vorgabe   Nordic 
Walking Kurs (1 Std.)   Kurtaxe
Hotelbeschreibung: Das historische Hotel ist wegen seiner romantischen Architektur und seiner ruhigen 
Lage direkt am Wald und beim Kurpark von Marienbad sowie der guten böhmischen Küche sehr beliebt. Die 
Kolonnaden erreichen Sie in wenigen Gehminuten. Alle bedeutenden Sehenswürdigkeiten befinden sich 
in Hotelnähe. Das renovierte Haus verfügt über Rezeption, Lift, Restaurant, Bar, Sonnenterrasse (März–
November), Garten sowie eine Kur- und Wellnessabteilung. Zimmerbeschreibung: Die Doppelzimmer 
(Belegung: min. / max. 2 Erw.) verfügen über Bad oder Dusche /WC, Fön, Safe, Telefon, Sat.-TV und teilweise 
Balkon. Die Einzelzimmer (Belegung: min. / max. 1 Erw.) sind etwas kleiner. Wellness: Ohne Gebühr: 
12 Anwendungen nach ärztlicher Vorgabe. Gegen Gebühr: Weitere Kur- und Wellnessbehandlungen sowie 
diverse Schönheitsprogramme. Wunschleistungen pro Person / Woche: Zuschlag Einzelzimmer: € 99.-; 
Verlängerungswoche im Doppelzimmer: ab € 269.-, Verlängerungswoche im Einzelzimmer: auf Anfrage Veranstalter der Reise . 

PREISE & TERMINE 2012 IN € / PERSON IM DZ

Termine Preise

Anreise Montag (7 Nächte)

26.11.–17.12. 369.-
27.02.–12.03., 29.10.–19.11. 399.-
02.04.–23.04., 25.06.–23.07., 
01.10.–22.10. 469.-

30.04.–18.06., 30.07.–24.09. 499.-
Bestellnummer: T35A06-00-54

Inkl. 

H
austürabholung !

WEITEREMPFEHLUNGSRATE

HolidayCheck.de ist 

das unabhängige Portal

für Hotelbewertungen

Stand: 23.02.2012

100%

pro Person ab

369.-
Inklusive

€ 10.-
Gutschein 1

pro Buchung

bei lidl-fotos.de

Unter dieser Rufnummer sind wir täglich von 8.00–22.00 Uhr persönlich für Sie erreichbar. € 0.14 / Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkhöchst-
preis € 0.42 / Min. Sterneklassifizierung der Unterbringung nach Landeskategorie. Lidl ist bei diesen Reisen kein Reiseveranstalter. Vermittler der Reise: Schwarz E-Commerce 
GmbH & Co. KG, Stiftsbergstraße 1, D 74172 Neckarsulm. Es gelten die Reise- und Zahlungsbedingungen des Veranstalters. Mit Erhalt der schriftlichen Reisebestätigung und Zugang 
des Reisepreissicherungsscheines wird eine Anzahlung in Höhe von 20–30 % des Reisepreises fällig, der Restbetrag ist 30 Tage vor Abreise zu leisten.     1 zzgl. € 1.99 Versandkosten.



TIPPS FÜR GESUNDES UND ENTSPANNTES WOHNEN

BAUEN & WOHNEN

Der Frühling kann kommen

strahlt so in kurzer Zeit wieder in neuem Glanz.
Auf Terrassen und Gartenwegen sieht in die
Jahre gekommenes Holz nicht nur unschön
aus, sondern kann durch Risse und Splitter
auch für große und kleine Barfußläufer gefähr-
lich werden. Hier empfehlen sich Massivholz-
dielen aus WPC. Das Material ist splitterfrei,
rutschsicher und äußerst robust. 

Eine gesunde Portion Leichtigkeit
Ob die schöne Aussicht oder den Gedanken
freien Lauf lassen – filigrane Glasschiebetüren
bieten sowohl eine schöne, ästhetische Ansicht
als auch die Möglichkeit, seinen Lebensraum zu
erweitern. Hebeschiebetüren schaffen nicht nur
ein neues Raumgefühl, sondern sind auch be-
sonders bedienungsfreundlich. 
Ein Handgriff genügt und schon öffnen sich
selbst große Flügel mit spielender Leichtig-
keit. Dabei muss man keine Stolperfallen
fürchten. Dank extrem flachen Bodenschwel-
len werden diese und unüberwindbare Hö-
henabsätze vermieden. Zudem bieten diese
»Raumöffner« ein offenes Wohnambiente und
eine optimale und uneingeschränkte Sicht auf
die umgebende Landschaft. Zwei- oder drei-
fach Wärmeschutzverglasungen, Isoliergläser
mit Sonnenschutz, eine Schalldämmwirkung
sowie spezielle Verglasungen zur Einbruch-
hemmung können je 
nach Anforderungen 
des Gebäudes instal-
liert werden. 

Glasklares Wasser

im Gartenteich

In Erwartung eines langen, heißen Sommers
schlägt so mancher Teichbesitzer die Hände
über dem Kopf zusammen. Denn die Sonne
begünstigt das Algenwachstum und bildet
störende Zuwucherungen. Mithilfe von spe-
ziellen Bakterien kann das Wachstum der un-
geliebten Teichbewohner gestoppt werden:
Sie bauen Algennester rückstandsfrei ab und
versorgen Flora und Fauna auf umweltver-
trägliche Weise mit frischem Sauerstoff. So
bleibt das Wasser trotz Sonnenschein nicht
nur glasklar, sondern bietet auch Fischen op-
timale Lebensbedingungen. Alternativ kön-
nen Teichbesitzer auch auf die ökologische
Variante der Teichmuschel zurückgreifen. Die
Teichmuschel filtert allerlei Kleinstlebewesen
aus dem Wasser heraus. Eine einzelne aus-
gewachsene Teichmuschel schafft es am Tag
etwa einen Kubikmeter Wasser zu filtern. Sie
benötigen eine ungefähr zehn Zentimeter
dicke Sandschicht in einem Bereich des Tei-
ches, um sich dort vergraben zu können. In
einem mit großen Fischen besetzten Koi-
Teich sollte man den Muscheln auch die
Möglichkeit geben den Fischen auszuwei-
chen und Ruhezonen zu finden. 

Die Tage werden wieder länger und auch die
Sonne zeigt sich in den letzten Tagen immer
häufiger. Auch die Zahl auf dem Thermometer
klettert langsam aber sicher nach oben - kurz:
der Frühling steht vor der Türe. Das lässt nicht
nur Hobbygärtner aufatmen, denn bereits im
Februar kann mit der ersten Aussaat von bei-
spielsweise Frühkarotten, Zwiebeln, Kohlrabi
und Paprika begonnen werden. Auch die ersten
Blumen und Pflanzen werden schon Ende die-
ses Monats vorkultiviert und spätestens im

März ausgesät. Da heißt es nicht nur den Gar-
ten auf Vordermann bringen, sondern auch die
Gartenmöbel. Für Holzmöbel im Außenbereich
gibt es spezielle Gartenmöbel-Pflegesets, die
Holzentgrauer, ein Hartholz-Spezialöl sowie ein
Schleifvlies und eine Wurzelbürste enthalten.
Verwittertes und grau gewordenes Holz er-

Jetzt ist die richtige Zeit, die kommende Gar-
tensaison zu planen. So erstrahlen Terrassen-
dielen und Holzgartenmöbel frühzeitig in
neuem Glanz. 

Bauen & Wohnen
wöchentlich in Ihrem 
Wochenblatt –
ich berate Sie gerne!

Alisa Weber
Tel. 077 31/88 00 27 · a.weber@wochenblatt.net

SINGENER

WOCHENBLATT

Als Innungsbetrieb steht das Bauunter-

nehmen Zimmermann für kompetente

Betreuung rund um alle Bau- und Re-

novierungsarbeiten.

Wir verbinden traditionelles Handwerk

mit modernster Technik und werden

höchsten Ansprüchen und einwand-

freier Qualität gerecht.

Die Bildungsakademie ist ein Gewinn

für das Handwerk und die ganze Re-

gion.

Baugeschäft

Arnold Zimmermann

78256 Steißlingen

Tel. 0 77 38 / 2 91
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Fensterbau
ADAMCZYK
GmbH
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen!
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

Welte Öfen GmbH
Höchst 16
79871 Eisenbach
Tel. 07657-1070
www.welte-oefen.de

Bis zu 25 % 
Winterrabatt 
auf Markisen

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE
UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET
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Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

Neue Zimmerdecke, in nur 1 Tag!
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Ihr PLAMECO Fachbetrieb: möbelwerkstätte buchmann 
Untere Gießwiesen 8 • 78247 Hilzingen • Tel. 07731 / 7983624

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder rufen Sie uns an

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

AUS DEM LANDKREIS Mi., 29. Februar 2012
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Schaffhausen (of). Das Jahr 
2012 hätte für den Georg-Fi-
scher-Konzern noch besser lau-
fen können, wenn nicht die 
Euro-Krise den Frankenkurs in 
die Höhe getrieben hätte. Trotz-
dem konnte Yves Serra, Präsi-
dent der Konzernleitung am 
Dienstag ein durchweg über-
durchschnittliches Ergebnis al-
ler Konzernsparten präsentie-
ren. Man habe noch rechtzeitig 
auf Euro bei vielen Einkäufen 
umgestellt. Trotzdem kostete 
der teure Franken rund 77 Mil-
lionen Franken im Ergebnis, 
das kursbereinigt um sechs 
Prozent auf 3,64 Milliarden 
Franken Umsatz anstieg. Im 
ersten Halbjahr habe man sogar 
noch um 10 Prozent zugelegt.
Die Automobilsparte, die unse-
re Region am meisten betrifft, 
konnte um sieben Prozent 
wachsen. Bei einem Umsatz 
von 1,66 Milliarden Franken 
habe man dazu das Ergebnis 
von 37 Millionen in 2010 auf 
71 Millionen Franken fast ver-

doppeln können. Wachstums-
bringer war hier die Expansion 
in China, die der Konzern wei-
ter verfolgen will, sagte Yves 
Serra. In Singen habe man die 
Zahl der Beschäftigten trotz-
dem leicht ausgebaut, was vor 

allem an der großen Nachfrage 
im Nutzfahrzeugesektor liege, 
so Serra. Das Auftragswachs-
tum habe auch durch den neu-
en Werkstoff »Sibodur« für die 
Automobilindustrie profitiert. 
Durch die damit mögliche Ge-
wichtsreduktion mit „bioni-
scher“ Konstruktion könne man 
dem Werkstoff Aluminium 
contra bieten.
Roland Abt stellte die Zahlen 
des Konzernergebnisses vor. 
Trotz des Umsatzsprungs habe 
man wegen des Frankens in der 
Bruttowertschöpfung nur um 2 
Prozent zulegen können. Das 
Konzernergebnis kann mit 168 
Millionen Franken aber um 56 
Prozent höher ausfallen als die 
108 Millionen aus 2010. Auf 
dem Weg, zu einer Wertschöp-
fung von 8 Prozent (derzeit 6,5 
Prozent) sei es durch die aktu-
ellen Wirtschaftsunsicherheiten 
anspruchsvoll geworden, in die 
Zielgerade zu kommen.
Zur Aktionärsversammlung, für 
die auf Mittwoch, 21. März, 

eingeladen wird, soll die Divi-
dende um 15 auf 39 Franken 
pro Aktie erhöht werden. Der 
Ausblick ist für 2012 »vorsich-
tig optimistisch«, so Yves Serra. 
Zwei neue Werke sollen in den 
nächsten beiden Jahren in Chi-
na entstehen, auch in der Ma-
schinenbausparte Agie Char-
milles wird weiter im fernen 
Osten investiert. Auch die Spar-
te »Piping Systems« soll ausge-
baut werden, auf einen Anteil 
von 40 Prozent im Konzern, 
kündigte Serra an. Der Konzern 
verfüge derzeit über die ent-
sprechende Liquidität um ent-
sprechende Ankäufe zu tätigen. 
»2011 wurde ein Jahr mit vielen 
Unsicherheiten, das wir gut ge-
meistert haben um strategisch 
auf Kurs zu bleiben«, zog Ver-
waltungsratspräsident Martin 
Huber seine Bilanz. Es ist seine 
letzte, denn mit dem Erreichen 
des 70. Lebensjahrs scheidet er 
mit der Aktionärsversammlung 
aus. Sein Nachfolger soll An-
dreas Koopmann werden.

Frankenkurs bremst Erfolg
Georg Fischer mit gewaltigem Zuwachs

Für Martin Huber (links) war es 
die letzte Medienkonferenz zum 
Ergebnis des Georg-Fischer-
Konzerns. Er wird zur Aktio-
närsversammlung als Präsident 
des Verwaltungsrats ausschei-
den. Mit im Bild der Präsident 
der Konzernleitung, Yves Serra, 
der die aktuellen Zahlen prä-
sentierte. swb-Bild: of

Radolfzell (swb). Die GEW Ba-
den-Württemberg hat sich seit 
Jahren dafür ausgesprochen, 
dass in den Schulen weniger 
sortiert und länger gemeinsam 
gelernt werden kann.
Deshalb begrüßt die Gewerk-
schaft Erziehung und Wissen-
schaft die Pläne der Landesre-
gierung zur Gemeinschafts-
schule.
Diese Schule zu gestalten und 
mit Inhalten zu füllen, wird ei-
ne große Herausforderung für 
Lehrer/innen und die Schulen. 
Damit dies nicht ausschließlich 
auf dem Rücken der Lehrerin-
nen und Lehrer geschieht, müs-
sen vernünftige Rahmenbedin-
gungen geschaffen werden.
Welche Voraussetzungen erfüllt 
sein müssen, damit Gemein-
schaftsschule und Inklusion 
funktionieren können, darüber 
wird am Mittwoch, 7. März, um 
17.30 Uhr im Radolfzeller 
Milchwerk mit der Landesvor-
sitzenden der Bildungsgewerk-
schaft GEW Doro Moritz disku-
tiert.

Neues zur 
Schulreform

Singen (swb). Mit einem neuen 
Angebot startet das Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen (HBK) 
in das Jahr 2012. In der neuen 
Vortragsreihe »Arzt-Patienten-
Forum« stellen sich Experten 
den Fragen der Bürger und in-
formieren in Vorträgen zu ak-
tuellen Themen und häufigen 
Erkrankungen. Neue Erkennt-
nisse in der Medizin führen zu 
einer ständigen Anpassung der 
Diagnostik und Behandlungs-
möglichkeiten. Die Vorträge 
wollen einen Einblick in neue 
diagnostische Möglichkeiten 
und Behandlungsansätze von 
Erkrankungen geben.
Im ersten Vortrag dieser neuen 
Reihe spricht am Mittwoch, 29. 
Februar, um 19 Uhr Chefarzt 
Prof. Dr. Christof Klötzsch, 
Chefarzt der Neurologischen 
Klinik am Hegau-Bodensee-
Klinikum Singen zum Thema 
»Schlaganfall – wie kann ich 
mich davor schützen?«. Der 
Vortrag findet im Turmsaal des 
HBK Singen statt. Im Anschluss 
findet eine Fragestunde statt. 

Patientenforum
zu Schlaganfall

Die ganze Stadt auf einen Klick

www.SINGEN.de



Singen (swb). Strenge Auflagen gibt 
die neue Trinkwasserverordnung seit 
dem 1. November 2011 den Vermie-
tern von Mehrfamilienhäusern vor. 
Vermieter müssen nun für die Was-
serqualität in der Trinkwasserinstal-
lation ihres Hauses geradestehen. Die 
regelmäßigen Überprüfungs- und 
Dokumentationspflichten erlegen 
den Vermietern außerdem hohen 
Zeit- und Kostenaufwand auf, so der 
Vorstand des badischen Landesver-
bandes von Haus & Grund, Dr. Axel 
Tausendpfund. Er referierte auf Ein-
ladung von Haus & Grund Singen. 
Wie immer konnte sich Vorsitzender 
Bernhard Hertrich über einen vollen 
Saal freuen.
Ziel der neuen Trinkwasserverord-
nung ist das Vermeiden von Infektio-
nen, speziell von Legionellenübertra-
gung über das Wasser. Die Verord-
nung gilt bei Mehrfamilienhäusern 
ab drei Mietwohnungen mit Zentra-
ler Warmwasserinstallation mit mehr 
als 400 Litern Inhalt bzw. Warmwas-
serleitungen mit mehr als drei Litern 
Inhalt zwischen Erwärmer und Ent-
nahmestelle. Diese Warmwasserauf-
bereitungsanlagen müssen dem Ge-
sundheitsamt unverzüglich gemeldet 
werden. Das Gesundheitsamt im 
Landkreis Konstanz bietet hierfür ein 
Meldeformular an. »Der Vermieter 
muss die Warmwasseraufbereitungs-
anlage außerdem jährlich an ver-
schiedenen, repräsentativen Stellen 
untersuchen lassen. Die dafür anfal-
lenden Kosten von rund 200 Euro 
darf der Vermieter als Betriebskosten 
auf die Mieter umlegen«, informiert 

Tausendpfund. Die Untersuchungen 
dürfen nur durch zugelassene Prü-
fungseinrichtungen durchgeführt 
werden. Eine Liste dieser Labore er-
halten Eigentümer beim Gesund-
heitsamt oder unter www.mlr.baden-
wuerttemberg.de.
Die Ergebnisse der Untersuchung 

muss der Vermieter innerhalb von 
zwei Wochen dem Gesundheitsamt 
übermitteln und zehn Jahre aufbe-
wahren. Alle wahrnehmbaren Verän-
derungen des Wassers oder ein Über-
schreiten der Legionellenwerte sind 
sofort zu melden. Sobald Aufberei-
tungsstoffe wie Chlor dem Wasser 
beigegeben werden, ist dies ebenfalls 
zu dokumentieren.
»Die Qualität von Trinkwasser ist als 
wichtiges Lebensmittel zweifelsohne 

schützenswert. Die Pflichtuntersu-
chungen treiben die Nebenkosten 
aber weiter in die Höhe«, so Tausend-
pfund. Außerdem handhaben die zu-
ständigen Behörden in Baden-Würt-
temberg die Umsetzung der Verord-
nung noch nicht einheitlich, führte 
der Vorstand von Haus & Grund Ba-

den weiter aus. »Die Eigentümer 
müssen sich allerdings auf eine 
Gleichbehandlung verlassen können, 
unabhängig vom jeweils örtlich zu-
ständigen Gesundheitsamt.« Dafür 
setze sich der Verband bei der Politik 
ein, ebenso für landeseinheitliche 
Formulare und Ausführungshinwei-
se. Diese sollen die nötige Rechtssi-
cherheit schaffen. Außerdem fordert 
der Landesverband Baden noch von 
der Politik eine Lockerung der Ver-

ordnung für private Immobilienei-
gentümer. »Die Signale, die wir aus 
der Politik bekommen, stimmen uns 
optimistisch, dass hier Erleichterun-
gen für die Vermieter kommen könn-
ten.«
Das sind gute Aussichten, bis es al-
lerdings so weit ist, gilt aber die ak-

tuelle Trinkwasserverordnung. »Be-
achten Sie die Trinkwasserverord-
nung unbedingt«, rief Tausendpfund. 
»Verstöße können mit der schwindel-
erregenden Summe von bis zu 
250.00 Euro Bußgeld geahndet wer-
den.« Es könnte aber noch deutlich 
schlimmer kommen: »Gibt der Ver-
mieter chemisch oder biologisch ver-
seuchtes Trinkwasser ab, kann das im 
Extremfall sogar eine Freiheitsstrafe 
nach sich ziehen.«

Vermieter haften für Wasserqualität
Haus & Grund informiert über neue Trinkwasserverordnung Vermieter haben grundsätzlich An-

spruch auf Grundsteuererlass, wenn
sie unverschuldet erhebliche Miet-
ausfälle verzeichnen. Darauf weist
die Eigentümer-Gemeinschaft Haus
und Grund Deutschland hin. 
Für die entsprechenden Anträge für
das Jahr 2011 haben die Vermieter
noch einen Monat Zeit. Diese könn-
ten noch bis zum Montag, 2. April,
gestellt werden. Auf die lange Bank
dürfe der Antrag nicht geschoben
werden: Es sei nämlich nicht mög-
lich, diese Frist zu verlängern. Zu-
ständig seien die Städte und Gemein-
den, in den Stadtstaaten die Finanz-
ämter.
Die Grundsteuer auf vermietete Im-
mobilien werde teilweise erlassen,
wenn die Ertragsausfälle entweder 
mindestens 50 Prozent des normalen
Rohertrages einer Immobilie betra-
gen oder die Immobilie vollkommen
ertraglos sei. Im ersten Fall würden
25 Prozent der Grundsteuer erlassen,
im zweiten Fall 50 Prozent. Ferner
dürfe der Vermieter die Mietausfälle
nicht selbst verschuldet haben. Dies 
setze bei Wohnungsleerständen
ernsthafte und nachhaltige Vermie-
tungsbemühungen voraus.
Haus & Grund weist darauf hin, dass
diese Vermietungsbemühungen stets
sorgfältig dokumentiert werden soll-
ten. In Betracht kämen beispielsweise
Nachweise über Vermietungsanzei-
gen in Zeitungen oder im Internet
und erteilte Makleraufträge. Ange-
sichts der aktuellen Finanzlage der
Kommunen sei damit zu rechnen,
dass Gemeinden Erlassanträge
gründlich prüften, bevor sie ihnen
stattgäben.

Erlass der
Grundsteuer

IMMOBILIEN Mi., 29. Februar 2012
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Wir suchen für unsere Bauherren und zum Eigenankauf Bauplatz-
Grundstücke für EFH, DHH und MFH, auch Abrisshäuser im Raum KN, 
Singen, Radolfzell, Stockach, Überlingen, FN, Sigmaringen, Pfullendorf.

Angebote an: W. LEBERER MASSIVBAU GmbH, Überlingen
07551/916304 oder leberer@towncountry.de  Bitte mit Lageplan.

ImmobilienHammer@AllFinanzAG.de

Telefon 0 77 31 / 6 20 47

Für den Verkäufer
KOSTENNEUTRAL

SINGEN  CAPITAINE-DE-LIGNY-STRASSESINGEN  CAPITAINE-DE-LIGNY-STRASSE
Verkaufsstart 3. BA in attraktiver Lage

            In unserem 3. Bauabschnitt errichten wir 8 groß-
            zügig geschnittene, moderne Reihenhäuser mit 
        136 m² Wohnfl äche, 5 ½ Zimmern, Terrasse und 
großem Garten. 

Inkl. Grundstück und Solaranlage. 
Preis RMH ab
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ROHBAUBESICHTIGUNG
jeden Dienstag von
17:00 bis 18:00 Uhr

ROHBAUBESICHTIGUNG
jeden Dienstag von
17:00 bis 18:00 Uhr

EUR187.000,- zzgl. Erbpacht 
Ihr Ansprechpartner 
Yvonne Raos
Tel: 07728/6442-296

Eigeltingen
3-Zi.-Whg., 1. OG, ca. 90 m2, EBK, großes
Bad, sep. WC, zwei große Balkone,
KFZ-Stellplatz, Kellerraum, Waschk. und 
Trockenraum, KM € 445,– + Küchenmiete
€ 30,– + NK, beziehbar zum 01.05.2012
oder früher, Telefon: Mo.–Fr.
07732/9391050 von 8.00–17.00 Uhr

Aach – Ideal f. Anleger: 3-Familienhaus (H-542)
3x 4-Zi.-ETWs, Wfl. ca. 255 m2, Grst. 1.195 m2, ruhige zentrale
Lage, Balk., Dachterr., Keller, Gar. 229.000,– €
Moos: traumhafte 3,5-Zi.-Mais.-Whg. (E-658)
Wfl. 78 m2 (84 m2 Grundfl.), 2 Ebenen, Balkon, Seesicht,
Bj. 92, 6-FH, Garage + Stellplatz 169.000,– €
Volkertshausen: attr. 2,5-Zi.-Whg. m. Balk. (E-646)
Wfl. 53 m2, gr. Balkon, Bj. 93, 8-FH, Fliesen, K-Fenster, Gas-
Hzg., s.g. Zustand, ruhig, Keller, Carport 90.000,– €

immobilien@rewa-gmbh.org
0 77 32 / 97 07 20

www.rewa-immobilien.de

Tel 07551 I 916 303 www.immo-leberer.de

 
 

  

Stockach-Winterspüren: Großzügiges
Platzangebot! Gepfl. EFH in ruhiger Lage
mit Panoramablick; 7,5 helle Zi., ca. 190 m2

Wfl., Garage, Terrasse, Grdst. ca. 631 m2.
Provisionsfrei! E 410.000,–

Orsingen-Nenzingen: Günstige Gelegen-
heit! Ein-/Zweifamilienhaus in ruhiger
Wohnlage, ca. 140 m2 Wfl., zusätzlicher DG-
Ausbau möglich,  ca. 377 m2 Grdst., Garage,
Stellplätze. Provisionsfrei! E 225.000,–
Uhldingen-Mühlhofen: Ideale Kapital -
anlage! Frisch renovierte, helle 2,5-Zi.-ETW,
ca. 56 m2 Wfl., Tageslichtbad, Balkon, ca.
750 m zum See. Provisionsfrei! E 112.000,–

zzgl. Stellplatz E 5.900,–

Frühlingszeit – Kaufzeit!

Info/Bes. 0175 - 4531285 

Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig
0 77 31/4 27 65, www.waegeler.de

Wir bauen derzeit für

Sie in AACH, Ortsrandl.

Herrlich großzügiges Doppelhaus,

ca. 153 m

2

Wfl., schlüsselfertig zum

absolut fairen Preis.

Selbstbezug oder Kapitalanlage
Wohnen im Schloss Münchhöf – Eigeltingen
ETW im Edelrohbau, 140 m2, Aufteilung in
2, 3, oder 4 Zimmer möglich, Innenausbau
kann mit Kosten auch noch nach
Käuferwünschen vorgenommen werden,
Erstbezug, Garage, frei € 162.800,–
Weitere Infos auf Anfrage

S I N G E N - N O R D
Fichtestraße, 3-Zimmer-Wohnung, 67 m2

Wfl., Balkon, Bez. n. Absprache € 75.500,–

HEIM-INVEST Immobilien Tel. 07731/187180

S I N G E N
Untere Nordstadt, 4-Zi.-ETW, 104 m2 Wfl.,
1. OG, Balkon, kompl. neu renoviert, Bez.
nach Absprache € 178.000,–
3,5-Zimmer-Wohnung, 74 m2 € 133.200,–
Nähere Infos auf Anfrage.

HEIM-INVEST Immobilien Tel. 07731/187180

M A H L S P Ü R E N  H G  -  S T O C K A C H
EFH mit ELW im DG, EG: 4,5 Zi., 105 m2,
DG: 2,5 Zi., 50 m2, Grst. 700 m2, Bj. 1983,
Öl-ZH, Keller, Garage, ruhige und sonnige La-
ge, Bezug ab 1.2.2012 € 249.000,–

Für Handwerker zum Ausbauen
Rielasingen, Wohn- u. Geschäftshaus,
wohnen und arbeiten unter einem Dach, ca.
200 m2 Wfl., 410 m2 Grst., gute ruhige und
zentrale Lage € 188.000,–

HEIM-INVEST Immobilien Tel. 07731/187180

S I N G E N
Konstanzer Str., 3-Zimmer-ETW, 76 m2 Wfl.,
neue EBK, SW-Balkon, Keller, Garage mög-
lich, Stellplatz nur € 84.000,–

R I E L A S I N G E N
3-Zimmer-ETW, schöne Sicht, 80 m2, DG,
Balkon, Garage € 128.000,–
Arlen, 2-Zimmer-ETW, 1. OG, sehr helle +
schöne ruhige Lage, Essküche, Balkon,
Garage, Bez. n. Abspr. € 92.000,–

K A P I TA L A N L A G E  – SINGEN
Schöne 1,5-Zi.-ETW, zentr. Lage, 45 m2 Wfl.,
EBK, Zentralheizung € 52.000,–
Hauptstr., 2-Zimmer-Wohnung, mit EBK,
Stellplatz € 55.000,–
Überlinger Str., 1-Zi.-ETW, 2. OG, 26 m2,
Balkon, Garage € 29.800,–
HEIM-INVEST Immobilien Tel. 0151/46100637

IMMOBILIE DER WOCHE

Unser Immobilienspezialist:  Uwe Schreml Telefon: 07731 8803-234

99,-99,-
Wir verkaufen Ihre Immobilie

Sonderaktion – ohne Vertragsbindung 3 Monate lang
 Marktwertermittlung  Anzeigenschaltung
 Marktsondierung  Internetpräsentation
 Vermarktungskonzept  Gesamtabwicklung durch Ihre
 Fertigung eines Kurzexposé Volksbank Hegau

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Wohnungen, Häuser zum Kauf oder Vermietung.

Friedingen, 3-FH, 1.800 m2 Grdst., 343 m2 Wfl. € 649.000,–
Singen-Nord, EFH, 498 m2 Grdst., Neubau € 329.000,–
Singen-Nord, EFH-Neubau, Erbpacht, 115 m2 Wfl. € 199.000,–
Singen-Nord, 3-Zi.-ETW, 1. OG, 78 m2 Wfl., Garage € 99.000,–
Singen-Nord, 3-Zi.-ETW, 1. OG, 80 m2 Wfl., Balkon KM € 500,–
Czogalla Andreas Immobilien, Tel. 0162 – 93 83 859

Brave 168 / 171,27 m2 € 182.900,–

Akzent 150 / 148,88 m2 € 159.900,–

Impuls 301 / 301,20 m2 € 277.200,–
Alle Preise verstehen sich schlüsselfertig inklusive

Maler, Fliesen, Laminat, Teppich, moderne Gas -
therme und Solartechnik bzw. alternativ Erdwärme-

pumpe ab Oberkante Bodenplatte/Kellerdecke.

Stockergarten 12 • 78247 Hilzingen • www.ks-hausbau.de

Repräsentative Häuser

Wohnungen   ab 149.600 €*

Exklusives Wohnen in Allensbach am Bodensee

Exklusive 2-, 3- und 4-Zimmer-Eigentumswohnungen
in Top-Lage über dem Bodensee ab 54 m2 bis 185 m2

Wohnfläche.
* Luft-Wasser-Wärmepumpe, Fußboden-

heizung, barrierefreies Wohnen, moderne
lichtdurchflutete Architektur, Tiefgaragen-
stellplatz, Keller, Aufzug.

SINGEN-BEUREN a. d. A.
Schöne 3-Zi.-DG-ETW, 70,41 m2, in 2-FH,
Balkon, Keller, Garage + 2 Stellplätze, mit
Gartenanteil, frei 140.000,– €

HEIM-INVEST Immobilien Tel. 0172/1023100

Jeden Sonntag Schautag 14 bis 17 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

Besuchen Sie unsere
Ausstellung auf über 2.000 m2.
Robert-Gerwig-Str. 19/1 · 78244 Gottmadingen · Tel. +49(0)7731/1447090 · www.holzmaxx.de

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

1-Fam.-Haus, Worblingen
Wfl. ca. 200 m2, Grdst.
450 m2, Doppelgarage, hochw.
Ausstattung, 2 Bäder, FBHzg.,
Kachelofen, beziehbar nach
Vereinbarung! € 298.000,–
3-Zi.-ETW, Mühlhausen
in einem 6-FH, Wfl. ca. 82 m2,
Garage, Balkon, kl. Gärtchen,
EG, EBK, sofort beziehbar!

€ 145.000,–
3-Zi.-ETW, Singen-Nord
mit Garage und EBK! Wfl. ca.
75 m2, Balkon, Hochparterre,
neue Fenster, frei ab
01. 04. 2012 € 102.000,–
1,5-Zi.-ETW, Singen-Nord
Wfl. 45 m2, Garage, Südwest-
balkon, freie Sicht zum
 Hohentwiel, auch als Kapital-
anlage bestens geeignet!

€ 55.000,–
Alemannenstr.2 · 78224 Singen

Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de
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Engen/Altstadt
helle 2 Zi.-Whg., 76 m2, EBK, Lami-
nat, KM € 370,- + NK + 3 KM-Bar-
kaution, frei ab sofort. Tel. 0173-
3111521 

2 Zi.-Whg. in Stockach
43 m2, Küche m. EBK, Tageslicht-
bad, Abstellk., Keller, KM € 300,-,
Besichtigung: Aachenstr. 21, Sams-
tag vormittag. Tel. 07771/877473

3 Zimmer

Worblingen
3-Zi.-DG.-Whg. + Galerie, Blk., 84
m2, ab 1.4.12, KM 540 €, Garage +
Stellpl. 50 €, T. 07736/7665

Schöne 3-Zi.-Whg.
in Mühlh., EG, 90 m2, Bad, WC ab
01.05., KM 520 € + NK, Tel. 07731-
47701 ab 16h 

Untermieterin/WG  f. 
2,5 Zi. Galeriewhg. in Rielasingen
gesucht. sehr günstig u. schöne La-
ge. Tel. 0174-2194411

Betreutes Wohnen
Gailingen,  traumhafte Alpensicht! 3
1/2 Zi.-Whg, 71 qm, Loggia, hochw.
Ausstattung, EBK, auf Wunsch
auch teilmöbl., 3. OG im Haus „Lie-
benfels“ ab sof. zu verm. Tel.:
07734/934137

3 1/2 Zi. Singen-Nord
ab 01.04.12 zu verm. 76 qm,
Stellpl., BLK, 535 € KM + Nk + KT.
Tel.: 0176-10971525

3 Zi.-Whg. in R’zell-
Nordst., 75 m2, OG, SW-Blk., Gart.,
Stellpl., EBK, Bad, Fliesen, Park.,
hell, gr. Keller, an NR, keine Tiere,
KM € 580,- + NK + KT, zum 01.06.
od. 01.07.12. Tel. 0179-5015920 ab
16 Uhr 

3 Zi.-Whg. in Singen
Zentrum Randlage, BLK, Stellpl., ab
1.5. zu verm. KM 550 €, NK Vor-
ausz. 100 €, Stellpl. 25 €. E-Mail:
manfredschroff@gmx.de

3 Zi.-Whg. Singen-OT
schön, hell, EBK, Parkett, Balkon,
72qm, kl. WE, Garage zum 1.6.12
zu verm., € 460.- + NK + Kt. Tel.
0173-3246584

3 Zimmer Wohnung
EBK, Bad/WC, Zentral-Hzg., 96 qm,
Altbau, in Hilzingen-Riedh. zu verm.
KM 440 € + NK. Tel.: 0174-5468539

3,5 Zi.-Maisonette
Singen-Nord, 83 qm + Tiefgarage,
KM 540 € + NK + KT 2 MM. Tel.:
0173-6549403

Bietingen: 3,5 Zi.-Whg
mit gr. Terrasse, 100 m2. 2 Garagen,
neu renov., Bad neu, Küchenfliesen
neu, 600,- € KM, + NK + 3 Mon. KT,
frei ab 01.06.12, keine Haustiere,
Tel. 0176-42531336 ab 18 Uhr

Häuser

Sonstige Objekte

Mietgesuche

1 Zimmer

Suche DRINGEND Whg.
wegen Berufsausbildung, ab sofort,
1-2 Zi.-Whg in R’zell od. Umge-
bung, Tel.: 07725/5499848

1 Zi.-Whg. gesucht
Berufstätige NR su. Whg. ab 1.4.
in/um Radolfzell 0171-9830946

1 Zi.-Whg. Radolfzell
Suche 1 - 1,5 Zi.-Whg. in R’zell. Tel.
07734/1245

Zimmer/WG gesucht
zw. KN u. Eng., ruhiger Student mit
KFZ, 24 J., Apr. - Okt.,Tel.:0176-
70152183

Freundl. Frau im
Mittleren Alter sucht helle 1-2 Zi.-
Whg bevorz. in Hilzingen o. Umge-
bung WM bis 400,- €, Tel. 07731-
505797

2 Zimmer

Heim mit Charme
Lehrerin, NR, 50+, sucht Whg,
Haus, Loft am Bodensee, gerne mit
Holzboden und Garten oder Terras-
se. Tel. 0157-86249991 

Dipl.-Ing. (34, w)
NR, k. Tiere, sucht 2-3 Zi.-Whg.,
Raum Si., 01.03. od. 01.04., EBK,
Blk./Terr./Ga, bis € 620,- WM. Tel.
0178-5399811

Dringend 2-Zi-Whg. ges
in Singen Süd, möglichst mit EBK.
Bis 350 € KM. T: 0176-51554556
(ab 18 Uhr) 

Angestellter, männlich,
55, NR, su. 2 Zi.-Whg. mit EBK in
R’zell, Miete od. Kauf ab Juni. Tel.
07732/802076 od. 0170-9144807

2-3 Zi.-Whg. sucht 
jg. Frau im öff. Dienst zum 1.5. in
Singen/Umgeb. wenn mögl. m.
EBK, Balk. u. Garage, WM bis ca. €
550.- T. 0151-42447753 (8-20h.)

3 Zimmer

3-Zi. Whg.
Alleinst. Frau sucht günstige 3-Zi.
Whg. in Gottmadingen Zuschriften
unter 113668 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi. in Si-Süd
Kl. Fam. m. ges. Einkommen sucht
dring. ab 3 Zi. bis max. 600,- € WM,
NUR SINGEN SÜD, Tel. 0177-
6217133

Alleinerziehende Mutter
su. 3-4 Zi.-Whg. in R’zell od. Si.-
Stadtm., Miete bezahlt Jobcenter.
Tel. 0157-34576841

3 - 3,5 Zi.-Whg in
GOTTMADINGEN/Zentrum (EG
oder 1.OG) v. älterem Ehepaar ges.,
Tel. 07731/72280

SOS eilt kurzfr.dringend
3 Zi.-Whg Erdgeschoss od. evtl. 1.
OG m. kleinem Garten und EBK er-
wünscht. Tel.: 0152-38547392

SOS  3-köpf. Familie
sucht dringend 3 Zi.-Whg o. kl.
Haus zu mieten. Auch renov.-bed.,
Tel. 0157-84742437 o. 0157-
73915169

Su. dring. 3-3,5 Zi.-Whg.
in Singen bis 64qm u. KM € 365.-.
Möglichst barrierefrei da ich im Roll-
stuhl sitze. EG oder mit Lift. Tel.
0174-4388149

4 Zimmer und mehr

Suche 4-5 Zi-Whg/Haus
Außendienstler, 39 J., sucht zum
1.4. eine Whg. ab 85 qm im Kreis
Sto., Engen., Singen., u Umkreis
Hobby Musik, daher nur Whg. wo
musizieren toleriert wird. Bis 800
WM. Tel.: 08121/ 70775209

Familie m. 2 Kindern
sucht dring. 4-Zi.-Whg. in Sto. u.
Umgeb., Tel. 0174-6489422

Suche 4-5 Zi.-Whg/Haus
Whg ab 85 m2 im Gebiet Stock., En-
gen, Singen u. Umkreis ges., Hob-
bymusiker, daher nur Whg wo Mu-
sik toleriert wird. Bis 800,- € WM,
Tel. 08121/70775209

Jg. Familie sucht Whg.
m. 1 Kind, beide berufst., suchen
3,5 - 4 Zi.-Whg. ca. 80 qm, in Gott-
madingen u. Umg., zum 1.5., Tel.:
0173-5851060 

Berufstätig. Paar sucht 
4 Zi.-Whg., 100-120qm in Gottma-
dingen m. EBK, Balk. od. Terr. u.
Garage. Zuschr. unter 113672 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

5 Zi.-Whg. in Singen
Wer hat ein Herz u. verm. an allein-
erz. Mama m. 5 Kind. u. kl. Hund ei-
ne 5 Zi.-Whg. in Si. ? Wir sind NR-
Haush. u. eine ganz normale Fam.,
die nicht asozial ist. Tel.  0152-
21426607

Häuser

Familie sucht Haus
(auch älter) o. große Whg., ca. 150
m2, in R’zell u. Umgeb. Zuschriften
unter 113633 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Familie sucht Haus
in Mühlh. oder Ehingen zur Miete m.
2 sep. Whg, Tel. 07731/183329 oder
0174-3799325

Rielas./Gottmad./Si.
3 Erw./3 Kind., 6, 9, 11 J., m. gesi-
chert. Eink., su. baldmögl.
Haus/Whg. m. 4 Schlafz., auch älte-
res Bj., gerne m. Gart., bis € 1.000,-
KM. Tel. 0157-38494596 od. 0041/
764071800 od. E-Mail:
drenu@gmx.ch

Sonstige Objekte

SUCHE SCHEUNE
od. ähnliches Raum Stockach zur
Holzlagerung, Tel. 0160/94682759

Immobiliengesuche

2 Zimmer

Suche 2 - 3 Zi.-Whg.
in Si., bevorz. Nordst., kein EG, nur
1. OG od. m. Lift, gerne im Wohn-
block, ab ca. 65 m2, bis ca. €

80.000,-,  keine Makler. T. 07734/
4871037 (AB)

4 Zimmer und mehr

große Whg o. HAUS
in Radolfzell o. Singen v. privat ge-
sucht Tel. 07731/182057

Häuser

Junge Familie sucht
Haus in Rielasingen, Worbl., Arlen,
mind. 6 Zi., ohne MAKLER, Tel.
07731/26224

Haus f. 2 Generationen 
oder m. Ausbaumöglichkeit, auch
älter u. renovierungsbedürftig von
privat zu kaufen gesucht. Tel.
07553-96778

Immobilienverkäufe

1 Zimmer

Verkaufe in Stockach
schöne 1,5 Zi-Whg., ca. 45 m2, 7.
Etage, EBK, Tel. 07572/713488

2 Zimmer

Betreutes Wohnen,
Seniorenwhg., Singen, nähe Ärzt-
eh., ab sof. frei. 53 qm, Keller, BLK,
Tel.: 0151-16549626

3 Zimmer

3 Zi.-Whg. Rielasingen
Bj 69, 72 m2, neu saniert, Energie-
ausweis vorhanden für 117.000 € v.
priv. zu verk.T. 0176-63119120

Gailingen 3 Zi.-ETW
92qm, EG, renoviert, Süd-Blk., ru-
hig, Schwedenofen, Stellpl., in 2 FH,
sofort frei, € 79.500.- Tel. 0174-
9179263

Excl. 3,5 Zi.-DG-Whg. 
3 WE in Singen-Nord, Top-Lage,
herrl. Ausblick, 80qm, off. Küche +
30qm Hobbyraum, eigen. Garten, 2
Stellpl. v. priv.€ 149.500.- Tel.
07731/1864345 o. 0172-7684002

www.hausausstellung.de
Bauen mit Vollkasko!Bauen mit Vollkasko! ..

Worbelhag 4: Rielasingen am Kreisel weiter Ri. Radolfzell, ca. 900 m
nach Ortsende Rielasingen rechts Ri. Worblingen in die Hardstrasse.

Bitte den WeberHaus-Hinweisschildern folgen.

Hechingen, Tel. 0 74 71/9 30 05-0
Weitere Infos: www.weberhaus.de oder in Ihrem Bauforum

Erleben Sie das WeberHaus-Wohngefühl hautnah und sprechen
mit der Baufamilie über die Erfahrung beim Bauen mit WeberHaus.

HausbesichtigungAm 04.03. von 13-17 Uhr in 78239 Rielasingen-WORBLINGEN

Haus schlüsselfertig - kurz vor Einzug

Villingen-Schwenningen, Tel. 0 77 20/69 21-0

VERMIETUNGEN

Singen-Nord: 3,5-Zi.-Whg.
94 m2, Balkon, sep. WC, Garage, 3. OG, gepflegtes
u. ruhiges MFH, ab 01. 05. 2012, KM 610,– € + 
Garage + NK, keine Provision.
HWV Immobilien GmbH Tel. 0 7731/185 59-58

IMMO BRÜLL u .  Par tner

0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

BIETINGEN, 3-ZI.-WHG.
EBK, Garage, neuw. renoviert, gr. Balkon,
ruhige Lage, sofort oder später beziehbar.
Miete: 520,– € mtl. + NK. Weitere Infos:

ZU VERMIETEN:
Radolfzell, Ekkehardstr. 18, 5,5-Zi.-Whg.,
luxuriös und sehr schön, 1. OG, 170 m2, in
4-FH, Garage + Stellplatz, 3 Balkone, zum
1.3.12 zu vermieten, KM 1.150,– € + NK
inkl. Garage + Stellplatz, 3 MM Kaution +
2 MM Provision. 

HEIM-INVEST Immobilien Tel. 0172/1023100

ZU VERMIETEN:
Gottmadingen, St.-Georg-Str. 1, hoch -
wertige 3-Zi.-Whg., 2. OG, 78 m2, mit Lift,
Garage, Balkon, zum 1.3.12 zu vermieten,
KM 520,– € +150,– € NK + 50,– €
Garage, 2 MM Kaution + 2 MM Provision. 

HEIM-INVEST Immobilien Tel. 0176/70569260

3 Zi. mit Wohnküche
EBK, Blk., Garage, frei zum 01.04.2012.
KM 670,– € + NK 180,– €
Tel. ab 18 Uhr: 0170 6 31 43 77
BA Immobilien

S I N G E N – T h u r g a u e r  S t r.  2 3
Gute Kapitalanlage oder Selbstbezug,
in 4-Fam.-Haus, zentral, mit Lift, neu, be-
zugsfertig ab 30.03.2012:
3 Zi., EG, 87 m2, gr. Balkon € 186.000,–
3 Zi., 1. OG, 87 m2, gr. Balkon € 186.000,–
2 Zi., 44 m2, Lift, Stellplatz € 64.800,–
Garage € 15.000,–

R I E L A S I N G E N – H e g a u s t r.  2 8
sehr schöne ETW, Panoramasicht, neu, mit
Lift, Erstbezug ab 01.04.2012
2 Zi., 54 m2, Balkon € 118.000,–
3 Zi., 78,85 m2, Balkon € 186.000,–
4,5 Zi., DG*,107,73 m2, Balkon € 248.000,–
5,5 Zi., 133 m2, Balkon € 308.000,–
*Dachausbau für 50 m2 Maisonette vorbereitet

Ü B E R L I N G E N  a .  R I E D
Luxuriöse Wohnung, in sonniger ruhiger
Lage m. Balkon/Terrasse, Keller, Stellplatz,
Bezug ab Frühjahr 2012
6,5-Zi.-ETW, 164 m2 € 328.000,–
HEIM-INVEST Immobilien Tel. 07731/187180

2 Zi., Gottmadingen, 63 m2,
im DG, Bj. 98, Balkon 120.000,–

3 Zi., Singen-Süd, mit Balkon,
Garage, 74 m2 nur 75.000,–

4 Zi., Engen, DG Maisonette,
147 m2, Balkon nur 197.500,–

1-FH, Weiterdingen, 7 Zimmer,
175 m2, 714 m2 Grdst. 350.000,–

2-FH, Bietingen, 8 Zimmer,
210 m2, 660 m2 Grdt. 265.000,–

Föhrenweg 3 - 78315 Radolfzell

INFO:

07732 - 94 06 49 0

bk-baukonzepte.de
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Schönes EFH R‘zell-Böhringen
Grundstück 545 m2

Wohnen 289 m2

Kaufpreis:
289.000,– €
// zzgl. 3,57%

Prov.

SIA-JUWEL

G O L D A N K A U F
Seestraße 54, Radolfzell

Di. – Fr. 10.00 – 16.00 Uhr

Aus unserem aktuellen Angebot:

EFH, Singen-Schlatt
ca. 160 m2 Wfl., 792 m2 Grdst.,
Blk., Terrasse, Garten, Sauna,
Garage, ruhige Lage 275.000 €

2,5-Zi.-ETW, Rielasingen
Bj. 1992, ca. 70 m2 Wfl., EG, Terr.,
Keller, TG-Platz, sof. frei 109.500 €

4-Zi.-Maisonette-ETW, Singen
ca. 138 m2 Wfl., renoviert

139.500 €
Baugrundstück, Engen
1.372 m2 Grdst., voll erschl., Süd-
ausrichtung, teilbar, in bester La-
ge, bebaubar mit EFH oder MFH,
ideal auch für Bauträger,
Hanglage 253.800 €

7-FH, Singen-Friedingen
ca. 486 m2 Wfl., 542 m2 Grdstk.,
Denkmalsch., KM 30.000,– €/Jahr

Kaufpreis: VB
Ladengeschäft, Singen-Süd
ca. 157 m2 Nutzfl., gr. Schauf., der-
zeit verm. für 650 €/Mo. 75.000 €

4,5-Zi.-ETW, Singen
ca. 110 m2 Wfl., 3. OG, EBK, Keller,
zentrumsnah, renoviert 109.500 €

3-Zi.-ETW, Singen-Nord
ca. 90 m2 Wfl., Erdgeschoss, kpl.
renov., hochw. EBK, begehb. Klei-
derschr., große Terrasse, in guter
Lage 159.500 €

Baugrundstück, Singen-Beuren
790 m2 Grdst., voll erschl., Süd-
ausrichtung, teilbar, tolle Lage,
bebaubar mit EFH oder Doppel-
haus 119.500 €

4,5-Zi.-ETW, Singen-Nord
ca. 150 m2 Wfl., 2 Balkone, 3. OG,
Keller, renoviert, Garage 175.000 €

EFH mit ELW, Überlingen a.R.
5,5 Zi., ca. 216 m2 Wfl., 837 m2

Grdst., Terrasse, Doppelgarage,
gehobene Ausstattung, in bester
Lage 499.000 €

Gastronomie mit 2 Whg.,
Singen-Nord
ca. 276 m2 Wfl./Nfl., Biergarten,
vermietet 375.000 €

EFH, Singen-Süd
ca. 83 m2 Wfl., 742 m2 Grdst., 3 Zi.,
Garage 149.900 €

Weitere Immobilien auf Anfrage! Wir verkaufen auch Ihre Immobilie!
Büro Singen – 07731 / 79 38 77, www.LBS-ImmoBW.de
E-Mail: Florian-Arnold@LBS-BW.de

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Schöne 3-Zi.-Whg.,
in Singen ab sofort zu vermieten.
Tel. 0171–7508432, Makler

Singen, Höristraße 39
3 Zi., ca. 58 m2, DG (2. OG), EBK, kein Balkon,
2 Stellplätze, frei ab 01. 05.12

KM 390,– € + NK
Immobilien Stihl, Telefon 0 77 31/87 24 13

Schönes Reihenhaus in Volkertshausen
175 m2, 6 Zi., Terrasse, Garten, KM € 950,– + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Kl. Gaststätten und Imbiss in Singen
Stadtkern und Südstadt, ab sofort zu ver-
pachten, ohne Maklerprovision.
Tel. Mo.-Do. 9-15 Uhr: 0 77 31/ 6 10 71

Pilsbar in Stockach
am Bahnhof, ab sofort zu verpachten,

ohne Ablöse + Maklerprov.,
Tel. Mo.-Do. 9-15 Uhr: 0 77 31/6 10 71

Freie KFZ-Werkstatt

in Tengen zu vermieten.

Halle 111 m

2

mit 3 Hebebühnen,

Waschhalle mit 1 Hebebühne, Stellfläche

440 m

2

, gr. Lager, Büroraum. Einrichtung

kann komplett übernommen werden.

Tel. 07736/921228 oder 0160/91586705

Nur Industriegebiet Singen: LAGERHALLE,
ca. 200 m2, beheizb., Sozial- u. Nebenr., kurzfristig
beziehbar Zuschriften unter Chiffre-Nr. 201341 an
das SWB, Postfach 3 20, 78203 Singen.

1 Zimmer

Moos Bauernh. WG
m. Garten, Tel.  0152-27392269

1 1/2 Zi.-Whg. in R’zell
38 m2, Dusche, EBK, seniorenger.
ausgest., m. Betreuung. Tel.
07731/12438 

Suche Nachmieter
für meine kl. Wohnung in Singen
Weststadt (neben Krankenhaus)
WM 420,-€, ca 35 qm, Tel. 0176-
71641438

schöne 1 Zi.-Whg hell
incl. EBK, ab sof. in RIEDHEIM zu
verm., 220,- € KM, 07739/928868

1,5 Zi.-Seniorenwhg. 
Stockach, in sonnig. Senioren-
wohnanl., 42 m2, EG, Terr., EBK,
Bad, Abstellr., Stellpl. in TG mögl.,
KM € 320,- + NK. Tel. 07775/252  

2 Zimmer

2,5 Zi. Whg. 73 qm
Blk., Keller, Abstellpl., WM 520,-+ 2
Mon. Kt., keine Haustiere,Tel.:
07774/6714

Sto.-Zizenh., 2 Z.-Whg,
55qm, EBK, Bad, KM € 350,- +
NK,ab 1.5.12, Tel. 07771/873197

2 Zi.-Whg
50 m2 Wfl., KM € 380,- + NK, in
Stockach-Kernstadt ab sofort zu
verm., Tel. 0160-6638981 

Betreutes Wohnen,
Seniorenwhg, Singen, nähe Ärzteh.,
ab sof. zu verm., 53 qm, Keller, Blk,
Tel. 0151-16549626

2 Zi.-Whg. in Radolfzell
m. Blk., neuw. EBK, ab sofort, KM
450,- + NK 150,- .T. 07751/7133 od.
E - M a i l :
bernhardwolf.moos@web.de

2 Zi.-DG-Whg. Gottmad.
Komf.-Ausstatt., EBK, Keller,
Wasch-/Trockenraum, PKW-
Stellpl.,  zentrale aber ruhige Lage,
€ 370,- + NK + Kt. zu verm. Zu-
schriften unter 113651 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Barrierefrei in Singen 
2 Zi.-Whg im Zentrum zu verm. 66
m2, Lift, ruhig, ideal f. ältere Leute,
640,- € WM, Tel. 07731/ 3195012

2 Zi DG-Whg in Sto.
Nachm. für: 52 m2, EBK, 2 Blk, KM
500 €, TG altern., )0178-9328499

2Zi.Whg.Süd-West-Lage
Singen-Twielfeld  in rhg. Wohnlage,
Kü., Bad, Balk., Keller, Speicher, €

480.- + Garage u. Stellpl. + NK. Tel.
07733/1430

2 Zi.-ELW zum 01.04.
an weibl. NR ohne Haustiere zu
verm., WM 350 €, Tel. 07771/4110

2 Zi.-Whg. Singen-Nord
mit BLK, 55 qm, 3. OG, KM 385 € +
35 € Gar., + NK. Frei ab 01.05. T:
07731/3192702 (ab 16.30 Uhr)

2 Zi.-Whg. Worblingen
60 m2, EBK, Blk., Keller, Stellpl., neu
renov. energ. saniert, € 400,- + NK.
Tel. 0175-7286194



FUNDGRUBE Mi., 29. Februar 2012
www.wochenblatt.net 23

4 Zimmer und mehr

2 Wohnungen in MFH 
insges. 6 Zi. (1 x 4 Zi., 1 x 2 Zi.) in
STO OT Zoznegg, neu renov., €

119.000,-. Tel. 0157-72914081 

Häuser

Baugrundstück 
1100 m2 mit kl. Haus zu verk., in Hil-
zingen-Riedheim, Tel. 0172-
7542369

Altes Bauernhaus 
mit Ökonomiegebäude, 100 qm,
voll möbliert. Junge Familie bevor-
zugt. Tel.: 07733/8590 (von 9-12 u.
14-18 Uhr)

Seesichthaus Bj. ‘98
in Ludwigshafen/Bodensee, 100 m
zum See, WFL/NFL 680 qm., Grst.
950 qm, 10 kleine WE, Mietertrag
54.000 €/Jahr, Festpreis 1,5 Mio.,
Tel. 0171/4452188

Altes Haus am See
Bj. ‘60, in Ludwigshafen, direkte
Seesicht, 100 m zum See, WFL 215
qm, NFL 116 qm, Grst. 930 qm , 7
kl. WE, Mietertrag 27.000 €/Jahr,
650.000 €; Tel. 0171/4452188

Büsingen/Schaffhausen
Achtung Handwerker, großes Holz-
haus, unterkellert, an sehr schöne
Lage (Rohbau) günstig zu verkau-
fen. Info Tel. 07734/1796, H. 0172-
7651395

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet 
„Im Wallis“ , Schweiz zu vermieten.
Tel. 07731/23783 

Garagen/Stellplätze

Suche Garage in Nenz./
Ors. u. Umgeb., Strom, trocken, ab-
schließbar, T. 0173-3717583 

Doppelstockgarage
Singen, Schlachthausstr. 1, € 35.-
zu vermieten. Tel. 07731/62455

GARAGE GESUCHT
ganzjährig zu mieten, Umkreis Rait-
haslach/Sto., Tel. 07771/873350

Fundgrube

Weidenruten u.-stangen
in versch. Größen günstig abzuge-
ben, frisch geschnitten u. gewäs-
sert, abzuholen in Mühlhausen, Tel.:
07733/948784

Flohmarktkisten
günstig abzugeben, vorzugsweise
Selbstabholer, Tel.: 0177-6165525

Bekleidung

Wer ändert Hemden
von Gr. XXXL auf Gr. 50, Halsweite
jedoch 52 ? Tel. 07732/53071

Verkaufe Brautkleid 

Linnea Raffaeli-Designerbrautkleid
Mod.2011. Das Kleid ist aus Wild-
seide u. Gr. 38, VB € 900,-. Bei In-
teresse und Fragen:nicole.rimme-
le@gmx.de od. Tel.:0174-7123854

Computer / EDV

Landmaschinen

Deutz D50, Verdeck,  
30 km/h, sehr guter Zustand, TÜV
neu, zu verkaufen, T. 07771/3598

Großer Waschkessel m.
Holzfeuerung u. Wasserboiler, 80 l,
neuwertig, zu verk., T. 07771/3598

Heckmulde
Kittdar, 1,2 x 1,37 x 0,8, für Trakto-
ren, ab 40 PS oder Radlader,VB
150,-, 1-Schar-Pflug 35, Kartoffelro-
der, Zapfwellen Antrieb 30, Holder-
Ackerspritze rep.bedürftig, VB 50,-,
Tel.: 0157-7324 6548  

Fendt 308 LSA   
Allrad, Bj. 87, Frontlader, Kabine,
Fronthydraulik, Frontzapfwelle, Ar-
beitsst. 9500, s. gt. Zust., Pr. VB.
0174-2038280

Fahrräder

28er Fahrrad
zu verk., fast neu, umständeh. für €
110,-. 07731/835501 ab 15 Uhr

Herrenfahrrad
Marke „Cresta“. Trekking, 28 Zoll,
Shimano-Schaltung, Toprad, an
Bastler abzugeben. (Kette defekt).
100 €. Tel.: 07733/9485733

Verloren

Goldkette - Finderlohn!
Herren-Goldkette m. Anh., Initialen
AC, vor ca. 3-4 Wo. verloren. Ver-
mutl. im Top10 oder Umg. (Taxi). Die
Kette ist ein Erbstück, daher Erinne-
rungswert. 1000 € Finderlohn! Tel.:
0173-6972592

zu verschenken

Zwergkaninchen 10 Wo. 
in liebevolle Hände zu verschenken.
Tel. 07738/922648

Rückw.-Schwenkarm-
WASCHBECKEN Monoswing F zu
verschenken, Tel. 07462/6626

Polsterliege, 1 x 2 m
Bettkasten u. Rückenkissen zu ver-
schenken. T. 0151-17836490

Zebrafinken 
zu verschenken. T./AB 07774/6183

2- und 3-Sitzer-Sofa
blau, gut erh., zu verschenken in
Steißlingen. Tel.: 0176-92139092

Wohnwand, Ki.-Zimmer
u. Küche an Selbstabholer zu
versch., Tel. 0157-76051177

Klappbett
mit Schrankaufsatz an Selbstabho-
ler zu verschenken. Tel.: 07774/
1320

Kater 7 J. z. verschenk.
aus pers. Gründen muss ich meinen
7 J. alten Kater hergeben. Charly ist
ein sehr lieber u. ruhiger Wohnungs-
kater. Er ist Kinder gewöhnt und ka-
striert. Ich suche einen lieben Platz
für ihn.  Tel. 0152-21426607

Essgruppe, altdeutsch
bestehend aus 1 runden Auszieh-
tisch, 6 Stühle gepolstert, in Top-
Zustand zu verschenken. Tel.
07732/10106

Wellensittich m. Käfig
grau-weiß, Blumenkästen braun
und grün, Gartenstühle, Blumentöp-
fe, Nachttisch, TV m. Fernbed., Wä-
schekörbe,Tel.:0152 - 02385926,
von 8-18 Uhr

Swimmingpool 
4,20 m. Pumpe u. Sandfilter sowie
TERRASSENPLATTEN zum Selbst-
abb. zu verschenken., Tel.
07733/8144

Matratze 1,40x2,0m
zu versch. Tel. 0160-1813388

Hifi / Video

Röhrenferns. SHARP
32JW, für Bastler, zu verschenken,
Tel. 07731/47701 ab 16 Uhr

Musik

Studio-Aufnahmen:
Songs, Gesang, Hörbücher, Werbe-
spots u.v.m.  Tel. 07731/943119

Verschiedenes

Schrebergarten
in Si.-Nord abzugeb. Tel. 0157-
74676980

NEPAL
handgeknüpft mit Zertifikat,
351X254, zu verkaufen. Tel.: 07731-
976875 (ab 18 Uhr)

Großer priv. Flohmarkt
am Sa. 03.03. u. So. 04.03.12 in En-
gen/Bargen in Richtung Hegau-
blick im Saal von Gasthaus Grüner
Baum jew. von 9 - 16 Uhr. Gastroge-
räte, Tische, Barhocker, Haushalts-
waren, Gläser, Dekomaterial, Spiel-
zeug, Bücher, CD’s, LP’s,
Klamotten, usw. Alles gut und gün-
stig. Für Besucher Kaffee gratis.

Flohmarkt Rielasingen
Sa. 03.03. ab 8 Uhr, Parkpl. ehem.
Sped. Schultz, Ramsener Str. 66.

Einfach abnehmen!
Gut gelaunt zum Wohlfühlgewicht.
Einzel oder Gruppe, von privat, Tel.
07731/5916165

Zum Verlieben

Sie (37) sucht IHN!
zwischen 40 - 60 J., liebenswürdig,
seriös, humorvoll, kinderfreundl.,
Zuschriften unter 113667 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Junge, attraktive Sie
30 J. alt, 1,80m groß, schlank, mit 6-
jährigem Sohn sucht a.d.Wege net-
ten ER zur gemeins. Freizeitge-
staltg. und vielleicht zu mehr. Bitte
mit Bild.  Zuschriften unter 113669
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Kommenden Frühling
zu zweit erleben. Bin Mitte 50, aus
dem Bodenseeraum, 1.72 m groß,
95 kg, kräftig und suche nette Frau
ab 35, auch Ausländerin, auch mit
Kind. Alles weitere bei einem baldi-
gen Treffen, Tel. 0152-05898914

Frecher Kerl (37)
sucht eine süße Sie für ein sponta-
nes Date und bei Sympathie vieles
mehr. (0173) 89 45 880

59-jährige Ausländerin
sucht netten Mann. Zuschriften un-
ter 113675 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Herz in liebevolle zärtl.
Hände zu vergeben. Er, 58 J.,
1,80m, jünger aussehend, möchte
DICH - eine liebe Frau zw. 40-55 J.
gerne kennenlernen für eine feste,
ehrl. treue u. harm. Partnerschaft.
Kuscheln, Schmetterlinge im Bauch
spüren. Ich freue mich auf deine
Antwort.  Zuschriften unter 113676
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Gutauss. romant. Mann
54 J., 1,83m m. Ausstrahlg., kom-
munikativ, viels. interessiert, ehrlich,
treu, kinderlieb, humorvoll, in geord-
neten Verhältnissen lebend, sucht
nette, natürliche, schlanke u. gepfl.
SIE m. ähnlichen Charaktereigen-
schaften f. ein gemeins. Leben. Zu-
schriften unter 113677 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Einfach so

Sprachpartnerin
Welche englischspr. Sie möchte 1x
wöchentl. 1-2 Std. mit mir engl.
sprechen gegen bez. Massage oder
andere Hilfe.  Zuschriften unter
113671 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Lebenshilfe

Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen            

Tel. 077 31/ 516 59

Unsere Kleinanzeigen finden Sie ab Mittwochmorgen 8.30 Uhr unter www.wochenblatt.net/Kleinanzeigen

KLEINANZEIGE / MIT BILD
88.175 Exemplare 
wöchentlich 
im Landkreis Konstanz

S I N G E N ·    H a d w i g s t r a ß e  2 a       RADOLFZELL · Untertorstraße 5         STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2
Tel. 077 31/88 00-21/22 · Fax 077 31/88 00-86         Tel. 077 32/99 09-0 · Fax 077 32/99 09-99          Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33

BESTELLSCHEIN FÜR IHRE PRIVATE

6,00 €

8,30 €

10,60 €

12,90 €

15,20 €

17,50 €

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.:______________ BLZ: ____________

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
       Offerten zusenden

        Ich hole die Offerten auf der jeweiligen Geschäftsstelle ab.

        Mailchiffre

        Meine E-Mail-Adresse:  ......................................................

ANZEIGENSCHLUSS: DIENSTAG, 18.00 UHR

IM INTERNET:

www.wochenblatt.net

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag bei Chiffre-Anzeigen die An-
gebote zu Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote aussortiert ?

ja                                               nein 

Uns liegt Ihre Zufriedenheit am Herzen. Aus diesem Grund befragen
wir einzelne Kunden. Dürfen wir auch Sie hierzu telefonisch befragen?
Der Zeitaufwand beträgt etwa 1 Minute. Mit der Befragung bin ich ein-
verstanden: ja            nein 

Jetzt sind Sie gefragt!
Wir erhalten das Wochenblatt:
         regelmäßig                  Mittwoch                   Anzahl der Leser ab 
         unregelmäßig              Donnerstag               14 Jahren im Haushalt

3,70 €

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________

Chiffre € 4,60 oder Mailchiffre € 4,60 (je zwei Chiffre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr € 4,–. 
Bei Bankeinzug zzgl. € 0,25 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!

WOCHENBLATT

Schöne Kommode

Liebhaberstück, gut erhalten, Größe
B 130 x H 85 x T 60 cm, Preis VB,
Tel. 01234/1234xy abends

MUSTERANZEIGE

Ihre Fotos können Sie 
persönlich, auf Stick, 
via Internet od. per E-Mail
an
kleinanzeigen@
wochenblatt.net
übermitteln. 

Bild, 4 fbg., 35 mm hoch
zzgl. 8,- €

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
175,– € + MwSt. bis 29.2.12, *ehrlich*seriös*
G. SIENER Bankkfm., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Garage
Singen, Schaffhauser Str. 16, ab sofort zu

vermieten. Miete: 37,– €

Hausverwaltung Drumm
Tel. 0 77 31 – 1 28 44

4-Zi.-DG-ETW direkt an Park
und Aach
in Singen-West, Nähe Krankenhaus und Seehas-
Haltestelle, ca. 93 m2 Wohnfl., zusätzl. Maisonet-
tenzimmer, gr. Bad, Gäste-WC, in 1999 kern
saniert, frei ab 01.04.2012 € 126.000,–
Sparkasse Bodensee, Tel. 07531/2855519

DHH mit großem Obstgarten
in Steißlingen, Bj. ca. 1920, 6 Zi., ca. 140 m2

Wohnfl., Gashzg., Garage im Haus, gesamt
über 1.500 m2 Grundstücksfl., idyllischer
Gartenteich, € 245.000,–
Sparkasse Bodensee, Tel. 07531/2855519

Si.-Mitte: Kl. 1-FH, 100 m2 Wfl., frei 3/12
€ 165.000,–

Si.-Nord: 1-FH, Garage, sofort beziehbar, 6 Zi. +
Kü. + WC + Bad/WC, Terr., Balkon € 260.000,–
SIENER Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

Finden
und

gefunden
werden

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Workstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425, 
www.an-und-verkauf.net

PC – SERVICE – SINGEN
Industriestr. 12, Tel. 797382, Wartung, Verkauf,
PCs und Monitore ab 59,– € Laptop Reparatur

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.

Wussten Sie, dass unser Körper
nur im Sommer genügend Vitamin D bilden kann und
dass häufige Erkältungen in der kalten Jahreszeit mit
einem Vitamin-D-Mangel zusammenhängen können?
Lassen Sie Ihren Vitamin-D-Status bestimmen. In Ihrer
Aachtal-Apotheke Volkertshausen, Tel. 07774 / 93260.

Bekannte Hellseherin aus TV
Kartenlegen, Wahrsagen, Jenseitskontakte,
 Ausbildungen, T. 07774/923377, Volkertshausen
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Kapitalmarkt

Kaufgesuche

Wer hat noch
Dämmwolle, Spanplatten od. Ri-
gipsplatten übrig? Tel. 07731/53750

Stromaggregat u.
PKW-Anhänger.  0176-10413098

Verkäufe

Brennholz Zufuhr
ab 1 m3 zu verk., T. 0175/1230538

Ecksofa crem weißer
Veloursbezug m. Schlaffunktion,
2,00 x 1,50 an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel. 0170-4792405

Kühlzelle
305Lx195Bx213H gebraucht,
selbstabbau, Thermoboxen, div.
Gastromaschinen, Geschirr, Auf-
schnittmaschine, Plakatdrucker, div.
Kleinteile, Preis VB, Tel. ab 16 Uhr
0171-6845684   

Matratze 90 x 200
günstig zu verk. 8 Mon.alt, Festig-
keit F 3, Höhe 13 cm, Tel. 0171-
1912164

Kleiner Kohleofen
Pr. VB, Tel. 07733/5694

Rex Mokick-Roller
45 km/h, schwarz, 2 Jahre, 300km,
Preis 430.- €, 07771/3971 ab 18h 

20 Jutesäcke für je 1 €
zu verkaufen. Tel.: 07731/27926

Schöne Lampe Tiffany-
Art, Festnetz-Telefon m. gr. Tastatur
günstig abzug. T. 07731/63965

Zu verkaufen !
Rasenmäher-Traktor, Husqyvarna,
VB € 650,-, Gartenfräse € 95,- u.
Elektroden-Schweißger., neuw., €

100,-. T. 07732/55168 ab 17 Uhr 

Waschmaschine € 30.-
Bett 140x200  € 20.-, Autoanhänger
650kg Pr. VB, Tel. 07735-9377894
ab 18h. 

Verkaufe Einbauküche
mit Kühlschrank, Spülmaschine,
Einkochtopf, Eckbank mit 2 Stüh-
len, Kochtöpfe. Sowie Bohrmaschi-
ne, Stichsäge, etc.  Tel.: 0152-
02385926

weißes Brautkleid
Gr. 38-40 m. Schleppe NP 1.300,- €
für 600,- € zu verk., Tel.
07731/181658

3 weiße Olymp-Pump-
stühle, sehr gt. Zustd. wegen Ge-
schäftsaufg. zu verk., Tel.
07462/6626

Karten günstig zu verk.
„Ch. Sonntag“, Tel.: 07735/938137

Entsafter Philips
neuwertig, NP 111,- €, VB 50,- €,
Tel.: 0151-26321538

Heu zu verkaufen wg.
Stallaufgabe u. sonst. Zubehör, Tel.:
0171-6846888

Tischkreissäge
Scheppbach KC60, VB 50 €, Tel.:
07775/7568

Münzsammlung zu 
verk., T. 07732/54934 ab 18.30 h

Benzinrasenmäher
Schnittbreite 35 cm, 50 €, Elektro-
rasenmäher 15 €, Vertikutierer, 30
cm breit, 20 €, Holzsäge 220 V,
35ger Blatt, 30 €, Tel. 07771/3814

Möbel

IKEA Bett Malm 3Stück
dunkles Holz, 1,80x2,00m Original
verpackt VB 150,- € pro Stück, 2
passende Nachttische (Original
verp.) pro Stück 20,- €, Tel.
07732/52991

Polsterecke modern

Moderne weißgraue PolstereckeVB
200,-€,  0176-60017756

2 Betten m. Rost,
ein Schrank (3-türig), Kiefer, ge-
laugt, geölt, günstig abzugeben.
Tel.: 07734/97099

Schuhschrank
zu verschenken, Buche Nachb., 2
Türen, 2 Schubladen, H/B/T
110/72/36. Tel. 0171-4932086 

Jugendzimmer
Top-Zust., Ahorn-Optik, günstig zu
verkaufen! Bestehend aus Bett,
Schrank, kombinierb. Wohnwand.
Mehr Infos unter 0151-41411611

mod. Wohnzi.-schrank
1 Leder-Eckcouch, 1 Eßtisch m. 6
Stühlen günstig abzug., Preis VB,
Tel. 07731/29055 ab 18 Uhr

6-eckiger Tisch m.

4 Stühlen günstig abzugeben. Tel.:
07732/53941 

IKEA Hochbett
„Tromsö“ 90x200, metall grau, 80,-
€, Tel.: 07735/440740 

Gartentisch metall
1,50 m x 85, NP 129,- €, VB 60,- €,
Tel.: 0151-26321538

Wohnzimmerschrank
hochwertig, 3 J., hell, modern, Glas-
element, indir. Bel. etc., NP 1.400 €,
VB 450 €, Tel.: 07731/319746

Polstergarn. komplett
3er+2er+1er Sitze, VB 80 €, Tel.:
07732/ 939742

Glasvitrine mahag.
2-türig, 4 Böden u. 2 Schubl., gün-
stig zu verk., VB 150,- €, Tel.
07731/51342

Einbauküche weiß
mit E-Geräten u. Spülmaschine zu
verk. Tel.: 07731/9260203

2- sowie 3-Sitzer, beige
Ledercouch zu verk. Tel.:       07731/
836104

Werkzeuge + Maschinen

Tischkreissäge
Starkstrohm,  VB, Tel. 07733/5694

Mechaniker Dreh-
maschine zu verk., näheres auf An-
frage, Tel.: 07735/1844 

Stellenangebote

Haben Sie Lust,
einer Rollstuhlfahrerin in Singen zu
helfen? Ich brauche Pflege u. Unter-
stützung im Haushalt u. beim Ein-
kaufen mit meinem VW-Bus. Dauer
ca. 15 Std./Woche nachmittags. Zu-
schriften unter 113665 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Erf. Mutter/Grossmutter
stdt.-weise f. junge Familie in Hilzin-
gen m. 2 Kindern, 1 u. 22 Monate alt
gesucht. Tel. 0160-1745397

Putzen/Raumpflege
Suche Unterstützung im Haushalt
(für putzen/Raumpflege) für 1,5-2
Std. ab ca. 9.30 Uhr einmal pro Wo-
che (Mo,Mi,Do oder Fr), nach ca.
drei Mon. evtl. 14-tägig im Nord-
osten von R’zell, Nähe DRK-Ret-
tungszentrum. Ich würde die Arbeit
gerne anmelden, z.B. als Minijob.
Tel.: 0152-06701807

Körperbeh. Abiturientin
sucht Schulassistenz, Tel. 0151-
21774549

Haushaltshilfe
Älteres Ehepaar sucht zur Unter-
stützung für leichtere Arbeiten zu-
verl. mobile Frau Tel. 07732/2267

Gartenhilfe
zuverl. Hilfe f. Arbeiten rund um
Haus u. Garten von privat gesucht,
stundenw. in Singen, Tel.
07731/835669 abends

Haushaltshilfe
zuverlässig, mit Blick fürs Detail, 2
bis 3 Mal pro Woche jeweils ca 3
Std. auf 400 € Basis nach Gailingen
ges .Biete Dauerstellung Zuschrif-
ten unter 113670 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Gartenhilfe regelmäßig
ab sofort gesucht, gern Rentner, Tel.
07771/3324

Keine Putzfrau, aber....
eine liebensw. Person, die 2 alten
Menschen hilft, gegen Bezahl. 7
Std./Wo. eine Etagenwhg. sauber
zu halten. Tel. 07732/9423640

Helfer ges. für Arbeiten
Rund ums Haus stdw. gg. Bez. in
Singen. Tel.: 0174-1589974

Gelegentl. Aushilfe
wbl., mit Führerschein für Besor-
gungen von älterer Frau gesucht (5
km von Singen). Zuschriften unter
113674 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Tagesmutter gesucht!
Liebevolle u. zuverlässige Tages-
mutter gesucht für Saskia, 13 M. alt,
ab 01.04.2012 für Montag - Freitag
v. 7.00 Uhr - 15.00 Uhr in R’zell. Tel.:
07732/3024675 ab 19 h.

Stellengesuche

Suche Tätigkeit als
Reinig.-Kraft in Privathaushalt von
von Mo. - Fr. Tel. 0152-52684603

400 €-Job gesucht
von zuverlässig. Rentner, vorzugsw.
vormittags bei festen Arbeitszeiten,
FS 3 vorh. Tel. 0179-4919257 od. E-
Mail: hegau@email.de

Versand/Lager/Fahrer
(Vollzeit/Festanst.) + einf. Büroarb.
su. 47 jähr. Mann m. kaufm. Ausb.,
nach langer Selbstständigk., (fit am
PC + Tel.). E-Mail:
p.j.moser@web.de od. Tel. 0170-
1605512

Erfahrener Kurier
sucht neuen Wirkungskreis in Sin-
gen/Umgeb. u. CH (Grenze), Tel.:
0177-5178537

Rum. Mann su. Arbeit
in Teilzeit, Singen u. Umg., geringe
Deutschkennt., Tel.: 0174/4590416
(vorm.) od. 0172-4059407 (nachm.)

Unterricht

Gymnasiallehrer
erteilt Nachhilfe in Mathe und Latein
und hilft bei Abiturvorbereitungen,
Tel. 07732-9407350

Gitarre/Bass-Unterricht
Liedbegleitung, Rock, Blues, Klas-
sik u.a., in R’zell und Öhningen, in-
dividuell,  Tel. 07735/1831

Gitarren u. E-Bass
Einzelunterricht individuell und pro-
fessionell. Tel. 07731/943119

Griechischlehrer/in ges.
für einf. Grammatik, 0162-4451487

Tiermarkt

weiß. Zwergkaninchen
in gt. Hd. zu verschenken, Tel.
07774/920690

Westernsattel
Deuber&Partner, Full Quarter, 16
Zoll, 2 Jahre alt m. Garantiepass,
VB 800 €, Tel.: 0151-22828895

Zuh. gesucht von braun
get. Kätzle Susi, ca 3/4 J., sehr
sanftmütig, Freigängerin. Foto:
www.katzenhilfe-radolfzell.de, Tel.
0157-84302257

Lieber Tigerkater, 4 J.,
sucht neues, liebev. Zuhause, unbe-
dingt mit Freigang. Foto: www.kat-
zenhilfe-radolfzell.de, Tel. 0157-
84302257

Wunderscherschöner
schw.-weißer Kater, ca 2 J., sehr
menschenbezogen u. anhängl.
sucht Einzelplatz m. Freigang. Foto:
www.katzenhilfe-radolfzell.de, Tel.
0157-84302257

Reitbeteiligung
erf. Reiterin aus Stockach sucht
Reitbeteil. auf Westernpferd, auch
für Teilnahme an Kursen, Tel.:  0163-
1603347

Reitbeteiligung!!!
Nähe Singen suche ich und meine
19-jährige topfite Vollblut Stute je-
mand freizeitmässig. Allerdings war
sie auch ein gutes Tunierpferd und
das zeigt sie einem gern auf dem
Aussenplatz. Ich bin junge Mama
und hab die Zeit und das Geld nicht
mehr alleine! Bitte melden - freue
mich auf dich, Tel.: 0177-1735076

Beistellpferd (verträgl.)
für Offenstall gesucht. Tel. 0178-
5331333 ab 18 Uhr

Stall-/Trakt gesucht für
Pferdehaltung zur Pacht u. Selbst-
versorgung. Tel. 0151-25525152

Katzenhilfe R’zell sucht
Einzelplatz mit Auslauf für getigerte
Kätzin Emmy, Tel. 0151-26414185

Flugenten zu verkaufen
07731/926252 o. 0152-23344332

Hundetagespflege
Suchen Hundeliebhaber, die unsere
2 kleinen Hunde in Singen od.
Steißlingen ca. 3-4 Wochen von
Mo.-Fr. für mehrere Std. in Tages-
pflege nehmen würden. Tel.
07738/203049

Entlaufen

Vermisst seit 15.02 in 
R’zell, Böhringer Str.: 11 jähr. roter
Kater Speedy. Trägt hellbraunes
Halsband u. ist tätow. Tel. 07732-
3027391 od. 0152-01710508

Katze entlaufen in
BÖHRINGEN, schw.-weiß, Hals-
krause, Verband am Schwanz, Tel.
0162-9675289

Zugelaufen

Katze zugelaufen
grau/braun/weiß-getigert. Tel. 0170-
9224691

Junge Katze ca. 6 Mon.
schwarz zugel. im Gebiet Langen-
rain am Sonntag abend. Die Katze
wurde am Montag im Tierheim Sin-
gen abgegeben.

Junger schwarzer Kater

gelbe Augen, buschiger Schwanz,
sehr scheu. Zugelaufen Nähe Wal-
deckschule Singen. Ist schon viele
Wochen im Revier. Vermisst sein zu
Hause sehr. Tel.: 07731/42183

Dienstleistungen

Für den Sport

KONTAKTE

www.fkk66.com

Do FKK-Tag, Fr+Sa Grillparty
Fotos & Videos auf der Homepage

VS-Schwenningen, Eichendorffstr. 66 
Täglich ab 12.00 Uhr geöffnet.
Telefon 0 77 20–81 10 92  

www.haus-horny.de
Happy Hour von 11.00 bis 20.00 Uhr

4 Ladies, Top Service
60 Min. 85,– €, 30 Min. 65,– €

Tel. 0 75 31-941 10 67
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 33

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

WWW.SEX-KN.DE
eine Std. Sex 80,– € (2x Org.) 

Sandra, 43 J.
gutauss., ganz privat, fantasievolle

Sexspiele. 07531/56219

bodensee-models.net
Täglich 20 tabulose Girls 

Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24

Nataly mollig, vollbusig (45)
ganz privat, Tel. 07531/388514, 

Mo. – Fr. 12 – 21 Uhr

DENISE

KN 0179-9871544 · denise.bodensee-models.de

Unsere Kleinanzeigen finden Sie ab Mittwochmorgen 8.30 Uhr unter www.wochenblatt.net/Kleinanzeigen
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Moneystar 
Darlehen für Rentner, Kredite für Selbstständi-
ge, Darlehen für  Arbeitnehmer und Angestellte.
Info-Tel. 0 77 31/1 22 16 · www.moneystar.tv

Rasengittersteine
Wer hat solche zu verschenken oder
günstig abzugeben? Telefon 07731/
52685

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

BBC 
 Lernen 

mit 

 Her(t)z* 

* Hilfe zur richtigen Zeit

 kompetente Nachhilfe      
 intensive Prüfungsvorbereitung 

soz.päd.- psycholog. Beratung  
faire Konditionen

 18 23 24      823 95 51 
www.bbc-lernherz.de 

Fahrer gesucht
Wir suchen Fahrer mit eigenem Fahrzeug
auf geringfügiger oder gewerblicher Basis.
Kontakt unter 0 77 31/88 00 44 oder
m.kroll@wochenblatt.net

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber!
 (07731) 7 16 54; 01 75 / 7 94 22 17

Kaffeemaschine defe      ?? 

Bodenseestraße 1 · Radolfzell-Böhringen

Tel. 07732 939633 · Fax 07738 1601

die Werkstatt für Jura, Saeco und De Longhi

Kaffeemaschinen:

k t

WUNSCHFIGUR!
Starten Sie jetzt mit BONVITA: Neukunden-Pro-
bierpaket für 9 Tage statt 75,– € nur 59,– €.
Tel. 0 75 31 – 5 08 55

IHR

WOCHENBLATT

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das
WOCHENBLATT zurückgeben,
wir leiten diese dann weiter.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.



Alfa Romeo

Audi

Audi A 4, 1.8 l, Bj. 1995,
blau, 5-türig, TÜV/AU 07.2013, 8-
fach bereift, 1.800 €, T. 07465/596

Audi 80 Avant, TÜV neu
BJ 92,180 Tkm, 116 PS, SSD. PR
1.350 €. Tel.: 0171-4610467

BMW

BMW 316 Limousine
Mod. 2001, 178tkm, gt Zustd.,
TÜV/AU 9/2013, Klima, EFH, 17“
Alu-Felg. m. So.- u. Wi.-Reifen
3.350,-  VB, Tel. 0176-62730098

BMW zu verkaufen
523 i-Lim., TÜV 12/12, M-Paket,Le-
der, CD-DVD, 200tkm, 3.900,-€,
Gangschaltung, scharz-metallic,
Tel.:   0176-30307513

Schnäppchen:BMW 316
sehr gepfl., Umständeh. zu verk.,
Klima, Radio, Sitzheizg., ZV mit FB,
8-fach ber./ So.-Räder m. Alufelgen,
1.999 €. Tel.: 07733/8512

BMW 320 Autom. 
Touring, Bj. 01, 175Tkm, VB €

4000.- Tel. 07738/938810

Citroen

CITROEN AX
Winterauto (Bastlerauto), fahrbereit,
EZ 05/94, 128.462 km, weiß, HU
06/13, € 650,-. Tel. 0172-7681580
ab 18 Uhr

Fiat

Fiat Punto Sport 
viele Neuteile, 4-trg., TÜV neu, €

850.- Tel. 0163-7576444

Fiat Punto 55S Bj 04/98
5-türig, TÜV bis 10/13, 134tkm,
899,- €, Tel. 0177-2712869

Fiat Lancia
Bj. 2002, 90.000 km, VB 2.450,- Le-
dersitze, Klima, Schwarz, Tel.:0171-
5246932

Fiat Seicento Sport
Bj. 2001, 55 PS, TÜV 08.2013, Alu-
Felgen, ZV, Euro 3, kein Rost, 1.350
€, Tel. 0176-38927743

Fiat Panda 1000 
EZ: 98, 103 Tkm, TÜV bis 8/12 für
VB 200 € zu verk. 0176-24562452

Ford

Escord Cabrio XR 3i
94Tkm, Bj. 97, 90PS, 2. Hd., sehr
gepfl., TÜV neu, VB € 1990.- Tel.
0151-14309796

Fiesta, EZ: 97, 1. Hand
73 Tkm, 5-türig, E-Fenster, Klima,
TÜV/AU 04/13, Top-Zustand. FP
1.000 €. Tel.: 0174-8419104

Mondeo, BJ 02
140 Tkm, guter Zustand, Hinterrad-
lager defekt für 1.500 € zu verkau-
fen. Tel.: 0171-3080826

Ford Mondeo Kombi
Bj 2000, Klima, TÜV/ASU neu, 900,-
€, Tel. 07731-74344 o. 0160-
92364605

Honda

Honda Deauville
NT700VA, EZ 2006, 18 TKM,
TÜV/AU neu, grau/met., unfallfrei €
4.700,-. Tel. 07774/1028

Mercedes

Mercedes 190 Bj 91
TÜV 8/12, VB 450,- € Tel. 0174-
2764062

Verkaufe 190 E, 1.8
BJ 91, TÜV und Batterie neu, VB
1.350 €. T: 0152-01589584

Mercedes A 160 Lang
avantgarde, 75 kW, EZ 04/04, 73
Tkm, benziner, 5-türig, Leder-Voll-
austatt., Winterreifen u. Radständer,
6.750,- €, T. 07732-10521 ab 19 h

320 Avantgarde Autom.
Bj 5/99, ca. 110tkm, 1 J. TÜVAU, sil-
ber, unfallfr., 4400,- €, Tel. 0176-
61510654

Merc. E-Klasse 220 CDI
KOMBI, Mod. 2001, TÜV Nov. 2013,
silbermet., Autom./Tipdronik, AHK,
Vollausstg außer Leder, 151tkm, VB
6.900,- €, Tel. 0157-79328966

Smart

Smart fortwo, BJ 2000
74.300 km, Klima, Panoramadach,
8-fach bereift, 3.100 €. Tel.:
07731/26111 oder 0173-7765563

Mitsubishi

Anfängerauto
Mitsubishi Colt, Bj. 95, TÜV/AU
06/13, viele Neut., VB € 800,-. Tel.
07774/921036 o. 0176-26314369

Colt, rot, BJ 97, 70 PS
135 Tkm, TÜV bis 5/13, 700 €. Tel.:
0157-81976254

Opel

Corsa 1,2 L EZ. 07/94 
33 kW/45 PS, TÜV/AU 02/13, 4-trg.
+ Wi.-Reifen. VB € 650.- Tel.: 0157-
88282387

Verk. Corsa 1,2 silber
s.gt. Zust., Bj. 02, ca. 140Tkm, VB €
2.800.- Tel. 07733/7752 ab 20

Opel Astra Kombi
TÜV neu!, 161 TKM, 44 KW, Bj. 92,
rot, kein Rost, Bremsen neu, €

1.100,-. Tel. 0152-08501450

Opel Corsa Bj 96
scheckh.-gepfl., 1.Hd., 4-türig,
131tkm, TÜV/AU 7/13, viele Extras,
kein Rost, VB 1.850,- €, Tel.
07731/72726 o. 0157-79030787

Verkaufe
Opel Astra GCC, Bj. 99, Top Zu-
stand, Klima, Leder, u.v.m, VB 2.999
€, Tel.: 0176-57040425

Peugeot

Peugeot 107, Bj. 10/05

Benzin, sommergelb, Klima, ZV, 37
Tkm, Gar.W, scheckheftgepfl., TÜV
neu, 5.790 €, Tel.: 0176-38162461

Renault

Clio Exeption 1.6
EZ 01/07, 70 Tkm, 88 PS, Klima,
ABS, LMF 16 Zoll, schwarz met.,
Radio/CD, VB 7.200 €. Handy:
0175-7268759

AUTOMARKT

KAUFE ALLE FAHRZEUGE
PKW, Busse, Geländewagen. Zustand egal.

0 77 21/6 97 30 71

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

WOCHENBLATT

IMMER
EIN GUTER 

WERBEPARTNER
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Steißlingen (le). Erneut musste 
sich der Steißlinger Gemeinde-
rat am Montagabend mit der 
Planung für das neue Feuer-
wehrgerätehaus in der Singener 
Straße befassen. »Die Zeit 
brennt uns hier buchstäblich 
unter den Fingernägeln«, mein-
te Bürgermeister Artur Oster-
maier zu Beginn der Sitzung. 
Der Gemeinderat hatte in nicht-
öffentlichen Sitzungen und Ar-
beitskreisen ebenso wie Stadt-
planerin Tina Hekeler von der 
mit der Wettbewerbsbetreuung 
beauftragten Planstatt Senner 
alle notwendigen Maßnahmen 
und Fakten sowie die zeitlichen 
Abläufe des Verfahrens zusam-
mengetragen und geprüft, die 
nun in der öffentlichen Sitzung 
beschlossen wurden. Dabei 
handelt es sich im Wesentli-
chen um folgende Eckpunkte 
und Termine: Ausgelobt wurde 
ein Bearbeitungshonorar von 
4.000 Euro. Als Fachpreisrich-
ter fungieren die Architekten 
Raff und Ackermann aus Tü-
bingen und Stuttgart sowie 
Bäuerle und Lüttin aus Kon-
stanz. Für die Beurteilung der 
eingereichten Arbeiten gelten 
folgende Kriterien: Städtebauli-

che Qualität, Freiraumqualität, 
Architektonische und gestalte-
rische Qualität, Umgang mit 
dem historischen Gebäudebe-
stand und örtlichen Gegeben-
heiten, Erschließung, Wirt-
schaftlichkeit in Bau und Be-
trieb, Umweltverträglichkeit 
und Funktionalität. Die ent-
scheidende Jurysitzung findet 
am 20. April im Sitzungssaal 
im Rathaus in Steißlingen statt. 
Der Gemeinderat diskutiert die 
Juryentscheidung am 23. April 
und gibt seine Entscheidung im 
Anschluss daran bekannt.
Etwas mehr Zeit kann sich der 
Gemeinderat damit lassen, ob 
in absehbarer Zeit auf dem 
Kirnberg oder auf dem Ross-
berg Windkraftanlagen gebaut 
werden können oder dürfen. 
Um vorbereitet zu sein, be-
schloss der Gemeinderat aber 
schon einmal, die Verwaltung 
zu beauftragen, mit den durch 
die Potentialflächen Kirnberg 
und Rossberg direkt betroffe-
nen Kommunen in Verbindung 
zu treten, um den Umfang 
möglicher Planungsgemein-
schaften abzuklären und ein 
mögliches weiteres Vorgehen 
zu besprechen.

Preisgeld für 
Feuerwehr Horn (swb). Nicht nur den Nar-

renbaum der »Heufresser - Hol-
zer« konnten die Narren be-
wundern, sondern bei der Nar-
renbaumverlosung gleich noch 
selber abräumen: Neben dem 
Narrenbaum warten viele wert-
volle Preise auf die Gewinner 
mit den Losnummern: 37, 40, 
254, 381, 382, 487, 663, 677, 
688, 756, 948, 981, 1003, 1017, 
1032, 1056, 1094, 1212, 1249, 
1281, 1377,1473, 1489. Oder 
auf die Gewinner mit den Er-
satzlosen: 4, 221, 246, 268, 
436, 625, 702, 821, 902, 996, 
1035, 1045, 1079, 1104, 1113, 
1221, 1254, 1256, 1314, 1324, 
1352,1409, 1420. Alle Gewin-
ner können sich bis Freitag, 9. 
März, unter 07735/3158 mel-
den.

Gewinner
gesucht

Singen-Beuren (swb). Am Don-
nerstag, 8. März, 20 Uhr, findet 
im Pfarrgemeindehaus in Sin-
gen-Beuren die Mitgliederver-
sammlung des Maschinenrings 
Kreis Konstanz statt. Nach den 
Regularien des Vereins mit 
Wahlen hält Andreas Kratzer 
aus Gablingen ein Referat zum 
Thema »Maschinengemein-
schaft Gablingen - mit einem 
schlüssigen Konzept zum Er-
folg«. 

Wahlen beim
Maschinenring

Allensbach (swb). Das Kinder-
haus »St. Nikolaus« in Allens-
bach veranstaltet am Dienstag, 
6. März, von 8.30 bis 11.30 Uhr
seinen Frühlings- und Som-
merbasar im katholischen 
Pfarrheim. 
Die Warenannahme findet am 
Montag, 5. März, von 14 bis 16 
Uhr im Pfarrheim statt. Die Wa-
re sollte in einem festen Behäl-
ter, der mit der Verkaufsnum-
mer versehen wurde, mitge-
bracht werden. Die Abrechnung 
und Rückgabe erfolgen am 
Dienstag zwischen 17.30 und 
19 Uhr. 

Sommer- und 
Frühlingsbasar

Singen (swb). Die Begegnung 
RS Olympia VS : SKG 77 Sin-
gen endete mit 5690:5746 
Punkten. Mit der besten Aus-
wärtsleistung konnten die Sin-
gener ihr drittes Spiel in Folge 
gewinnen. Damit haben sie nun 
wieder Platz drei im Visier.

Kegler mit
Topleistung

Radolfzell (li). Mit Spannung 
war die Kammerverhandlung 
des Arbeitsgerichts in Radolf-
zell des gekündigten Konstan-
zer VHS-Hauptstellenleiters 
Reinhard Zahn gegen seinen 
Arbeitgeber erwartet worden. 
Sie wurde zu einer Lehrstunde 
für Job-Wechsler, die sich aus 
einer sicheren Arbeitsstelle he-
raus wegbewerben. Kammer-
Vorsitzende Dr. Sabine Adam 
sagte klar, was bei einem Stan-
dard-Arbeitsvertrag passieren 
kann, denn dann sei in den ers-
ten sechs Monaten der »freie 
Fall« vorgesehen. Das Urteil 
wird zwar erst am Mittwoch öf-
fentlich, doch große Zweifel 
gibt es nicht mehr: Arbeits-
rechtlich übersteht die Volks-
hochschule Konstanz-Singen 
e.V. auch diesen Rauswurf ei-
nes leitenden Mitarbeiters. 
Dr. Sabine Adam machte deut-
lich, was Zahn, der in Weil Chef 
der VHS war und seit Jahren im 
Vorstand der Volkshochschul-
verbands in Baden-Württem-
berg sitzt, im Prinzip alles 
falsch gemacht hat. Da be-
kommt er im Vorfeld den Hin-
weis eines damals noch leiten-
den VHS-Mitarbeiters, er solle 
seine Bewerbung nicht nur an 

die damalige Vorstandschefin 
schicken, sondern auch an den 
Konstanzer Bürgermeister 
Claus Boldt. Der hat ihn dann 
auch offenbar durchgesetzt. 
Dazu sagt Dr. Adam: »Wenn die 
Dinge schon im Vorfeld schon 
so laufen, sieht das nicht nach 
einer friedlichen Entwicklung 
aus.« Wenn er die VHS-Vergan-
genheit hätte anschauen wol-
len, hätte er im Internet nur 
nach Wochenblatt und Südku-
rier schauen müssen. Zahn ha-
be wissen müssen, worauf er 
sich einlasse, so die Richterin. 
Am 1. August trat er seinen 
VHS-Job an. Am 13. September 
traf er seinen ebenfalls gefeuer-
ten Vorgänger zu einem Infor-
mationsgespräch. Am 28. Sep-
tember missbilligt Vorstands-
vorsitzende Nikola Ferling die-
ses schriftlich. Am 19. Oktober 
wird die Kündigung von ihr 
angekündigt. Am 26. Oktober 
spricht die Mitgliederversamm-
lung diese aus. Die Anwältin 
sagt, Boldt habe ihn gegen die 
Vorstandsdamen eben durchge-
drückt, um ihn dann schnellst-
möglich wieder rauszuschmei-
ßen. Das Urteil steht am Mitt-
woch unter www.wochenblatt.
net.

»Freier Fall« bei VHS
Arbeitsgerichtsurteil kommt heute
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Kfz-Service
für nachhaltige

Mobilität
Mobil sein, und das klimafreundlich,

ist immer wichtiger. Neue Antriebe, der
Einbau von Partikelfiltern oder die regelmä-
ßige Wartung in der Fachwerkstatt können
die Belastung für die Umwelt nachhaltig
senken. Abgasuntersuchung, die Umrüs-
tung auf Gasbetrieb – für dies und noch viel
mehr sind über 300 Kfz-Meisterbetriebe in
den drei Landkreisen der Kfz-Innung Sin-
gen (Konstanz, Schwarzwald-Baar, Wald-

shut) die erste Adresse. Auch mit ihren
Reparaturen und Wartungen leis-

ten sie einen wichtigen Beitrag
zur nachhaltigen Mobilität

in unserer Region.

Meister-Tipps
für klare Sicht

Die nasse und kalte Witte-
rung sorgt für ein häufiges
Ärgernis: beschlagene Au-
toscheiben. Ohne Durch-
blick zu starten wäre leicht-
sinnig und gefährlich.
Ursache des Übels ist
Feuchtigkeit im Fahrzeug-
innern, was bei niedrigen
Außentemperaturen zu
Kondenswasser führt. Ein
Antibeschlagtuch oder ent-
sprechende Sprays aus
dem Kfz-Meisterbetrieb
helfen. Auch die Wischer-
blätter sollten in gutem Zu-
stand sein, um stets eine
freie Sicht zu gewährleis-
ten. Wesentlich schneller
geht es mit Heizung und
eingeschalteter Klimaanla-
ge. Hier wird durch die Kli-
maanlage die feuchte Luft
automatisch abgetrocknet
und dadurch die Front-
scheibe noch schneller frei.
Wer dann noch die Son-
nenblenden herunter-
klappt, damit zunächst die
warme Luft im vorderen
Fahrzeugteil bleibt, hat al-
les für klare Sicht richtig

gemacht.

Abb. zeigt Sonderausstattung.

peugeot.de

OR NEVER!

Jetzt zugreifen: Der limitierte PEUGEOT 207 Forever 
mit Top-Ausstattung zum Top-Preis.

DER PEUGEOT 
207 FOREVER 

f

f

AttrakTIEFrate €

169,– mtl.

AttrakTIEFpreis €

11.650,–

€ z F z 48
OT

OT F 3-Tü V

CO2-

PEUGEOT 207

PEUGEOT VERTRAGSPARTNER · 1

Singen - 1
T -
Konstanz 
T -www.autozentrum-hofmann.de

1,2

2

Genießen Sie den Fahrkomfort 
in einem unserer neuen Peugeot. 
Wir laden Sie gerne zu einer 
Probefahrt ein!

Ihr Andreas Axmann, 
Verkaufsberater Autohaus Hofmann Singen
(ehemaliger Smart-Turm direkt bei OBI)

Laubwaldstr. 1, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/91 20 00, Fax 0 77 31/91 20 02, Mobil 0172 49 22222

E-Mail: info@autohaus-singen.de, www.autohaus-singen.de

SONAX FAHRZEUG PFLEGEZENTRUM

Vollaufbereitung ab 99,– €

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

www.hondafugel.de

Wir ka ufen Ihr A uto
Tel. 0 77 31 / 14 48 42

Unger A utomobile , Singen

Neue Mofa-/Rollerkennzeichen
Saison 2012/2013
Ab 48,60 € Haftpflicht, Teilkasko 150 €, ab
94,50 € auch online/Abholung oder Versand per
Post. Harald Oexle, Finanzmakler, von-
 Reischach-Str. 11, 78224 Singen, Tel. 0 77 31/
91 2611, E-Mail: haraldoexle.Finanz@yahoo.de

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

> ÜBER 200 AUTOS AUF LAGER

> DEUTSCHE NEUWAGEN u.

EU WAGEN zu TOP PREISEN

160 kW, 74.900 KM, 01/2007

Unfallfrei, Klimaautomatik, Radio/CD,
Navigationsystem Professional,
Einparkhilfe, Bi-Xenon, M-Sport-Paket,
Sitzheizung, Panoramaglasdach,
Volllederausstattung, Winterräder uvm.

BMW 325iA Touring M-Paket 22.990,- €

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de

www.bruetsch-gruppe.de

SkodaService

ÜBER ZUR AUSWAHL!300 AUTOS

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

SKODA

MAZDA
Partner in

Singen und Tuttlingen

und

125 kW, EZ: 07/2007, 52.000KM

Unfallfrei, 2. Hand, Klimaautomatik,
Leder-Alcantara, Sportsitze,
Einparkhilfe, Radio/CD, ESP,
Sitzheizung vorne, Tempomat,
Xenonscheinwerfer uvm.

Audi A4 Avant 2.0 TFSIe 17.490,- €

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

SkodaService

147 kW, 10.500 KM, EZ: 04/2009

Unfallfrei, 1. Hand, Klimaautomatik,
Radio/CD, Einparkhilfe,
Leichtmetallräder, ZV + Funk,
Sitzheizung, Lederausstattung,
Sportsitze, Tagfahrlicht, ESP, uvm.

Audi A3 Cabrio 2.0 TFSI Ambition 24.990,- €

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

> ÜBER 200 AUTOS AUF LAGER

> DEUTSCHE NEUWAGEN u.

EU WAGEN zu TOP PREISEN

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de

105 kW, 48.500 KM, EZ: 07/2009

Unfallfrei, 1. Hand, Klimaautomatik, S-
LINE-Sportpaket, Teilleder, Sportsitze,
BI-Xenon-Scheinwerfer, Sitzheizung,
Leichtmetallräder, Licht- u.
Regensensor uvm.

27.490,- €Audi A4 Avant 2.0 TDI S line

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

SkodaService

VW

VW Sharan  Allrad
7 Sitze, rot, 120Tkm, EZ 4/97, Kli-
ma, Winterpaket, Alu, 174PS, VB
2.600.-€ .Tel. 07735/938389

VW GOLF III, 60 PS, SD
Bj. ‘96, 232 Tkm, 8-fach bereift auf
Felgen, TÜV 05.12, Airbag, Radio,
Preis VB 650 €, Tel. 07773/5822

Passat TDI EZ 2000
Comfortline, 180 Tkm, TÜV u. AU
neu, 8 f. ber., Klimaaut., Bordc.,
Scheckh. gepf., sup. Zust., 4.390,-
€, Tel.: 0160-8017342

VW Sharan, BJ 2003
Aust. Family, Partikelfilter, 96 kW,
150 Tkm, TÜV 10/2013, VB 7.800,-
€,  Tel.: 0162-4902520

Golf 4, TÜV/AU neu, 
Scheckh., Zahnriemen gemacht, FP
2.950,- €, Tel.: 0151-53927985

Cabrios

Peugeot 206 cc, EZ ‘02
88 Tkm, TÜV neu, scheckh., s. guter
Zust. 5.900 €, T. 0170-5372424

Wohnwagen / -mobile

Hymer Starline 630
Bj. 02, 98 TKM, 150 PS, Diesel. Tel.
0162-9209358

Sonstige Modelle

Handwerkeranhänger
500 kg, Fahrradträger auf HK, Opel
Vectra m. HK, auch einzeln, zu ver-
kaufen, Tel. 07771/929528

Kfz.-Zubehör

Aluräder für Citroen BX
165x70x14, 150 € und 4 Alu-Räder
f. Cinquecento € 100.- Tel.: 0171-
2073525

So.-Reifen Fulda
4 x 205/50 R16, VB € 120,-. Tel.
0152-22444453 ab 18 Uhr

Sommerreifen 4 Stck.
GOODYEAR, wie neu, 205 /55, R16,
300.-€ Tel.:0173-3135298

PKW-Anhänger € 390.-
TÜV, s. gt. Zust., Tel. 07739/1311

Zweiräder

Yamaha TDM 850, Bj. 95

34Tkm, 1900 €, T.0151-51744725

SYM Roller Bj. 07/06
125ccm, 16300km m. Top Case,
Top-Zust., € 850.- T. 07731/52263

125 Yahama MBK Roller
EZ 06/00, VB 830,- €, s. gt. Zust.,
07732/972844 o. 0152-33879793

Golf 3 GT 
90 PS, ZV, SD, 130tkm, TÜV/AU
neu, 1.100,- €, Tel. 0160-95626014

SUCHE BILLIGES AUTO
mit TÜV, Tel. 0172-2353427

Golf III, 1.8, BJ 93
TÜV/AU bis 5/13, Servo, 180 Tkm,
VHB 800 €. Tel.: 0152-38247954

Im Aachtal 2a
78267 Aach

Tel. 07774/920680

www.hummel-lack.de

Suche laufend
Pkws ab Bj. 2000, Barzahlung!
Kirstein KFZ,  0172/7 6130 64

Kaufe alle Fahrzeuge!
alle Marken, PKW / LKW / Busse, 
Geländew., TÜV / KM / Unfall / Zu-
stand egal. Diesel u. Benziner, zahle 
guten Preis + bar. Ab Bauj. 1998 

015117939017 o. 0170/2345845

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Kaufe Wohnwagen Bj. 1990 –2011
Fa. 

Claus Koch gebührenfrei 0800-2005420

Altautos werden kostenlos
zur Entsorgung abgeholt.         Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Barankauf von Unfall- und Gebraucht-
fahrzeugen (TÜV + km egal) ab Bj. 96

Tel. 01 71 / 8 30 96 04
S. Schilling Automobile

Winterreifen mit Alufelgen,
4 x, 205/55 R 16, Dunlop für 250,– €.
Tel. 07731/880114 von 7 – 16 Uhr

Winterreifen mit Alufelgen,
4 x, 205/55 R 16, Dunlop für 150,– €.
Tel. 07731/880114 von 7 – 16 Uhr

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET
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In    Liebe    und    Dankbarkeit    nehmen    wir
Abschied   von   meinem   lieben   Mann   und 
guten Vater

Heinz Hecht
* 22.06.1936        K 21.02.2012

Böhringen,
Hölzlestr. 31

In stiller Trauer
Deine Gisela mit Helge
sowie alle Angehörigen

Eines Menschen Heimat ist auf keiner
Landkarte   zu   finden,   nur   in   den
Herzen der Menschen, die ihn lieben.

Die    Trauerfeier    mit    anschließender    Urnenbeisetzung
findet  am  Freitag,  dem  02.  März  2012,  um  11.00  Uhr  auf
dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
( 0172/7644183
www.letztereise.de

Danke

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und uns ihre Anteilnahme auf so

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Adolf Richter

* 10.01.1936 † 07.02.2012

Im Namen aller Angehörigen

Johanna

Andrea, Benni, Fabienne, Niklas,

Christian, Corinna, Adrian,

Carmen, Malte, Lukas,

Martine mit Familie

und alle Anverwandten

Gottmadingen, im Februar 2012

In Liebe und Dankbarkeit haben wir in aller Stille von meiner Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Anna Schiemann
geb. Meyer

* 08. Juli 1923           † 16. Februar 2012

Abschied genommen.

Radolfzell, In stiller Trauer
Konstantin-Noppel-Str. 33 Eleonore und Josef Haltmaier mit Cora

sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fand ihrem Wunsch entsprechend im engsten Familienkreis
auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Raul Heredia Caro

*† 04.03.2010

Zeit heilt keine Wunden ...

Du fehlst uns sehr.

Mama, Papa und Mila

                 Wir bitten an Christi statt:     
              Lasst euch versöhnen mit Gott!
Siehe, jetzt ist die wohlangenehme Zeit,    

   siehe jetzt ist der Tag des Heils.
2 Korinther 5,20; 6,2.

Gottes Wort wird verkündigt: sonntags 
um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12,  Radolfzell 

Weitere Infos unter: christen-in-radolfzell.de. 

 

DANKSAGUNG

Wilhelm Weber

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in den Stunden des Abschieds

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme und

ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten.

Ganz besonders danken wir der Sozialstation

Radolfzell-Höri e.V. sowie Herrn Dr. med. Ullrich

und Frau Dr. med. Knopf.

Möggingen, Paula Weber

im Februar 2012 mit Kindern und Familien

Wenn die Kräfte versagen, liegt im Sterben Erlösung.
Richard hat den sicheren Hafen erreicht.

Richard Knecht

Traurig müssen wir Abschied nehmen von meinem geliebten
Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa

Fliesenlegermeister
* 23.5.1939      †  22.2.2012

In Liebe und Dankbarkeit
Gisela Knecht
Udo, Karin, Jenny und Nina
Axel und Brigitte
Simone, Dirk, Dariusz und Michelle
im Namen aller Angehörigen

Rosenkranz  am  Donnerstag,  dem  1.  März  2012,  um  17.15  Uhr  in  der  Klosterkirche
St. Konrad in Hegne.
Die  Trauerfeier  und  Urnenbeisetzung  findet  am  Freitag,  dem  2.  März  2012,  um
14.00 Uhr auf dem Friedhof Allensbach statt.

Traueradresse:
78476 Allensbach, Im Tal 12

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

In Erinnerung an

Ludwig Reichenberger
† 2.3.2011

Der Tag, an dem alles anders wurde,
jährt sich zum ersten Mal.

Wir vermissen dich.
Deine Kinder Christian u. Luciana

Deine Frau Victoria

Die Liebe höret niemals auf.
1. Kor. 13,8

DAVUD BOUCHEHRI

13. Mai 1961 – 17. Februar 2012

In tiefer Trauer

im Namen aller Angehörigen

Dr. Regina Bouchehri geb. Restle

Dr. Regina Bouchehri, Tucholskystr. 35, 10117 Berlin

G. Restle, Im Iben 13, 78224 Singen

Der Tod ist das Tor zum Licht,
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Walter Thoma
* 15. 4. 1950  † 18. 2. 2012

Die Urnenbeisetzung fand im engsten

Familienkreis statt.

Im Namen aller Angehörigen

Nicole Thoma

78247 Hilzingen

Nähere Infos in allen Wochenblatt-Geschäftsstellen:
Singen, Tel. 077 31/88 00-21/22, Stockach 07771/93 31-0, Radolfzell 077 32/99 09-0

Diese Musteranzeige (9 cm breit / 3,5 cm hoch) s/w
kostet 62,48 €* incl. MwSt.

Preiswerte Familienanzeigen, die fast alle
erreichen, gibt es nur im Wochenblatt.
Sie können natürlich auch mehr Geld ausgeben –
mehr Menschen erreichen Sie aber nicht.
*bei Barzahlung und Bankeinzug

Liebes Mäuschen,

schön, dass wir uns haben.
Ich hab Dich sehr lieb!

Einen herzlichen Gruß
Dein Kuschelbär

Muste
ranz

eige

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT

DER LIEBEN
GEDENKEN
MIT DEM

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET
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DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Patentante

Ilse Oexle
sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichen Dank.

Besonderen Dank gilt:

und allen, die durch Wort, Schrift, Blumen-, Geld- und Messespenden ihre
Verbundenheit zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet
haben.

Radolfzell, im Februar 2012 Im Namen aller Angehörigen
Günther Oexle

Herrn Diakon Müller für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,D

Herrn Dr. Weller für die ärztliche Betreuung,D

dem Pflegepersonal im Hospital zum Heiligen GeistD

geb. Kaiser

Amalie
Merk

† 02.02.2012

Amalie
Merk

† 02.02.2012

Herzlichen Dank

sagen wir all den Menschen, die unsere liebe
Mutter während ihrer Krankheit begleitet
haben, sich beim Abschied in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise so herzlich und zahlreich
bekundeten.

Angelika Merk-Hügle
Sibylle Fischer

Mühlhausen-Ehingen, im Februar 2012

Herzlichen Dank

sagen wir all den Menschen, die unsere liebe
Mutter während ihrer Krankheit begleitet
haben, sich beim Abschied in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise so herzlich und zahlreich
bekundeten.

Angelika Merk-Hügle
Sibylle Fischer

Mühlhausen-Ehingen, im Februar 2012

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, Doch dieses eine Blatt allein
von vielen Blättern eines, war Teil von unserem Leben.
das eine Blatt, man merkt es kaum, Darum wird dieses Blatt allein
denn eines ist ja keines. uns immer wieder fehlen.

Wir danken Dir für alles, was wir von Dir gelernt und erfahren haben und was Du

für uns liebend und sorgend getan hast

Georg Pupavac
* 26. 6. 1953  † 25. 2. 2012

Wir werden Dich sehr vermissen

In Liebe

Deine Christine

Diana, Bianca mit Thomas

Mutter Barbara Pupavac

sowie die Geschwister mit Familien

und alle Anverwandten

78224 Singen, Kniebisstraße 39

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 2. 3. 2012 um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof

Singen statt.

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 25.02.2012 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Heinz-Lothar Horber
Herr Horber gehörte über 24 Jahre unserem Unternehmen an. Während dieser Zeit war er als Maschinenführer
und Lagerist tätig. Anfang Februar 1999 trat Herr Horber in seinen wohlverdienten Ruhestand.
In den langen Jahren der Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Horber als zuverlässigen und pflichtbewussten
Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Alles hat seine Zeit. Ich, um zu sterben,
und ihr, um weiterzuleben.

Ein erfülltes Leben ging zu Ende.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,

unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa

Karl Nonnenmacher
* 27.01.1920           † 25.02.2012

78224 Singen, Conradin-Kreutzer-Str. 6

In stiller Trauer

Antonie Nonnenmacher geb. Mandrella

Christa Schwarz geb. Nonnenmacher mit Familie

K.-H., Hugo Nonnenmacher mit Familie

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet in aller Stille statt.

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Karl Nonnenmacher

der am 25. Februar 2012 im Alter von 92 Jahren verstorben ist. Herr Nonnenmacher war über

34 Jahre als Schichtführer und späterer Vorarbeiter in unserer Abteilung Nasskonserven

 beschäftigt. Seine vielfältigen Aufgaben hat er mit umfassendem Fachwissen, Engagement

und großer Zuverlässigkeit wahrgenommen, was ihm die Wertschätzung all derer, die mit ihm

zusammengearbeitet haben, sicherte. Wir würdigen dankbar seine Verdienste und werden die

Erinnerung an ihn in Ehren halten.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft

Nestlé Deutschland AG

Maggi-Werk Singen

Danke für die Zeit,
die du uns geschenkt hast.
Danke für die Liebe und Freude,
die wir erfahren durften.

Nach langer, schwerer Krankheit, jedoch plötzlich und

unerwartet, verstarb unser lieber Vater, Bruder,

Sohn und Opa

Heinz Horber
* 10.11.1948 † 25.02.2012

Singen, im Februar 2012 In Liebe

Lothar Horber

Manuela, Bianca und Christian

mit Familien

Erika Laabs mit Familie

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 05.03.2012, um 11.00 Uhr auf dem

Waldfriedhof Singen statt.

Danksagung

In unseren Herzen wirst du ewig weiterleben.

Anna Müller

geb. Junker

Von Herzen danken wir allen, die unserer lieben Verstorbenen das letzte Geleit gaben,

durch Gebete, Kranz-, Blumen-, Messe- und Geldspenden oder mit tröstenden und

liebevollen Worten sowie in Kondolenzbriefen ihre Verbundenheit mit uns zum

Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

– Herrn Pfarrer Herbstritt für die würdevoll gestaltete Trauermesse und Beisetzung

– dem Pflegepersonal der Sozialstation St. Verena für die gute Betreuung

– Herrn Dr. Dubouis und seinem Team

– dem Bestattungsinstitut Decker für die einfühlsame Unterstützung

Bohlingen, im Februar 2012 Im Namen aller Angehörigen

Josef Müller

In Memoriam

Nur wenige Menschen
sind so lebendig,
und die, die es sind,
sterben nie.

† 27.02.2011

Hubert,
warum hast Du uns so fru¨
verlassen.  Mit Deiner Lebensfreude ,
Deinem Ideenreichtum, Deinem
Witz und Deinem wachen Geist
haben wir Dich sehr ge l iebt .
Wir vermissen Dich und tragen
Dein Herz in uns .

Danke fu¨r Deine Lieb
Deine Karin und Tochter Kerstin
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Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,

die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

In aller Stille haben wir Abschied genommen von unserem herzensguten Vater,

Schwiegervater und Opa

Fritz Sieber

* 5. 7. 1922 † 14. 2. 2012

Wir danken allen für die Anteilnahme sowie den Ärzten und dem Pflegepersonal

der Dialyse-Station des Hegau-Klinikums Singen.

Welschingen, im Februar 2012

Du fehlst uns

Peter, Doris, Michael und Jane

Klaus

Thomas und Natascha

Todesanzeige und Danksagung

Eines Menschen Heimat
ist auf keiner Landkarte zu finden,
nur in den Herzen der Menschen,
die ihn lieben.

Michael Zöllner
* 25.06.1919           † 10.01.2012

78269 Volkertshausen,
Waldstr. 4 Wir werden dich nicht vergessen

Reinhard Zöllner mit Familie
Michael Zöllner mit Familie
und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille auf dem Friedhof Volkertshausen statt.

Oft hast Du andere froh gemacht
und stets an Dich zuletzt gedacht,
Du liebes, treues Mutterherz,
nun ruhst Du aus von Deinem Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anna Ziemann
geb. Jwertowski

*29.5.1929     †25.2.2012

In stiller Trauer

Rüdiger Ziemann

Günter und Melanie Ziemann

Birgit und Peter Friedrich mit

Valeria und Isabella

78262 Gailingen, Gottmadinger Str. 1 sowie Anverwandte

Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am Freitag, den 2.3.2012 um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof Gailingen.

Seelenamt am Dienstag, den 6.3.2012 um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Gailingen.

Traueradresse: G. Ziemann, Rauhenbergstraße 6, 78262 Gailingen

Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben
von früh bis spät, tagaus – tagein.
Du warst im Leben so bescheiden,
nur Pflicht und Arbeit kanntest du,
mit allem warst du stets zufrieden,
nun schlafe sanft in ewiger Ruh.

Bewegt und in Liebe nehmen wir Abschied.

Margot Burkhardt

geb. Schneider

* 12.02.1934 † 24.02.2012

Traueradresse: Sonja Burkhardt Herbert, Sonja und Heribert

78224 Singen, Hohenhewenstr. 20 Nicole, Georg und Danilo

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 05. März 2012, um

13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Christel
Zinsmayer

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Benz für

die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem
Kirchenchor St. Josef, an Frau Dr. Vanscheidt und
an die Ärzte und Pflegekräfte vom Hegau-
Klinikum Singen, an Schwester Karlena für den
liebevollen Beistand und dem Bestattungs-
unternehmen Ruf.

Worblingen, im Februar 2012 Anton Zinsmayer
Ute Peters-Zinsmayer mit Stefan und Maren

und alle Angehörigen

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 26.02.2012 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Gerhard Knorr
Herr Knorr gehörte über 37 Jahre unserem Unternehmen an. Während dieser Zeit war er als Rollenschneider
und später als Schichtführer tätig. Ende Juli 1988 trat Herr Knorr in seinen wohlverdienten Ruhestand.
In den langen Jahren der Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Knorr als zuverlässigen und pflichtbewussten
Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Der Tod ist nichts,
ich bin nur in das Zimmer nebenan gegangen.
Das, was ich für euch war, bin ich immer noch.
Sprecht mit mir, wie ihr es immer getan habt.
Weshalb soll ich nicht mehr in euren Gedanken sein,
nur weil ich nicht mehr in eurem Blickfeld bin?

Henry Scott Holland

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Anneliese Stamm

und ihre Anteilnahme und Verbundenheit auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten

 sowie für die zahlreichen Geldgaben.

Besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Knobelspies für die gefühlvolle Trauerrede und dem Pflegepersonal

des „Hauses am Hohentwiel“.

Ferdinand Stamm Rudolf und Volker Stamm

Haus am Hohentwiel mit Angehörigen

Anton-Bruckner-Str. 41

Singen, im Februar 2012

Deine Hände, die nie müde
und im Leben viel geschafft,
haben nun die Ruh’ gefunden,
weil gebrochen Deine Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben

Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Gerhard Knorr
*06.07.1925 † 26.02.2012

Traueradresse: In stiller Trauer

Galgenäcker 6 Heinz und Hanni Knorr

78239 Rielasingen Karin Kubli geb. Knorr und Daniela

Jürgen Knorr mit Familie

Sandra Fuchs mit Familie

Mathias Knorr mit Familie

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 02.03.2012, um 14.00 Uhr in der Hauskapelle des

Institut Decker statt.



STELLENMARKT

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880017
s.storz@wochenblatt.net

SIE SUCHEN

Å  QUALIFIZIERTES
PERSONAL?

MIT DEM
WOCHENBLATT
FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT
WOCHENBLATT ONLINEUNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

VORARBEITER (M/W)
f. d. Gebäudereinigung, Teilzeit od. geringfügig,
6x wö., Zeitfenster: 8.00–10.00 Uhr, für Singen-
Zentrum gesucht. Peter Kattenbeck GmbH, Tel.
Bewerbung: 0911/8127-154 oder Handy: 0176/
18127103 - Hr. Gönenc.

Zweirad Mees Radolfzell
sucht

Aushilfskraft
für kommende Saison im

Verkauf. Mechanische Kenntnisse
von Vorteil.

Tel. 0 77 32 / 28 28

Textilreinigung sucht freundliche, selbststän-
dig arbeitende Mitarbeiterin für Verkauf
und Bügelarbeit in Gottmadingen, 2,5 Std./
Woche morgens/nachmittags im Wechsel.
Schrifliche Bewerbung: Textilreinigung
 Proper Shop, Engestr. 3, 78224 Singen

Suche
erfahrene, fähige

Bäckereifachverkäuferin
in Vollzeit

sowie eine Aushilfe
auf 400,– €-Basis.

Interessentinnen melden sich
unter 01 74 / 34 32 561

Bäckerei H. Rentz, Gottmadingen

Fleissige, gepflegte, 
freundliche, teamfähige, 
selbstständig und sauber 
arbeitende Teilzeitkraft im
Bereich Küche sofort 
gesucht auf 400,- -Basis  

0160 / 97 33 11 85

 Lange Str. 35 
78256 Steißlingen 

Wir suchen für unser Objekt in 

Ludwigshafen ab sofort:

Reinigungspersonal m/w
Mo. - Sa. 06:30 - 08:30 

Interesse?  
Melden Sie sich telefonisch bei 
Frau Staniszewski

Tel. 0151 / 426 332 52 

COWA Service Gebäudedienste GmbH

Hauptstr. 65 | 78244 Gottmadingen

Tel. 07731 / 78000

– Staplerfahrer (m/w), Vollzeit
Schichtarbeit
übertarifliche Bezahlung

Wir wachsen
wachsen Sie mit

DUSSMANN AG 
& Co. KGaA

www.dussmann.com

DUSSMANN SERVICE
DEUTSCHLAND GMBH
Niederlassung Freiburg
Mitscherlichstr. 8
79108 Freiburg

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
eine/n Vorarbeiter/in mit Erfahrung in
der Gebäudereinigung und Personalführung.
AZ: Mo.–Fr. TZ nach Absprache

sowie Reinigungskräfte auf 400-€-
Basis für unsere Objekte in Engen/Singen
und Radolfzell.
AZ: Mo.–Fr., vor- oder nachmittags nach
Absprache
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und
Sie über Erfahrung in der Gebäudereinigung
verfügen, dann freut sich Herr Mangili auf
Ihre Bewerbung an: Telefon 0173/2420076

– Lagerist (m/w), Vollzeit
Übertarifliche Bezahlung

LKW-Fahrer
Kl. 2, CE,  gesucht.

Telefon 07702/3474

Servicekraft
in Teilzeit oder auf 400,– €-Basis

gesucht.
Restaurant Schanzstuben

Tel. 0 77 31 / 8 22 99 66

Zahnmedizinische Fachassistentin - Zahnarzthelferin
Zur Verstärkung unseres Praxisteams in Rielasingen-Worblingen suchen wir eine
Zahnmedizinische Fachassistentin/Zahnarzthelferin für den Aufgabenbereich
Behandlungsassistenz.

Sie beenden demnächst Ihre Ausbildung und suchen nach einer neuen
Herausforderung? Sie haben bereits Berufserfahrung, möchten sich
verändern und weiterentwickeln?

Wir bieten Ihnen die Chance auf einen sicheren, langfristigen Arbeitsplatz bei
leistungsgerechter Bezahlung und freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung
per E-Mail an: georg.taffet@t-online.de oder an: Praxisteam für gesunde Zähne,
Dr. Georg Taffet, Hauptstraße 2, 78239 Rielasingen.

Informationen zur Praxis unter: www.drtaffet.com

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

Ein familiäres Haus, 7 Hausgemein-

schaften mit jeweils 10 BewohnerInnen:

das ist das Emil-Sräga-Haus in Singen

Wir suchen:

ausgebildete, motivierte,
körperlich belastbare Pflegefachkräfte

auf 400–€–Basis

3 Jahre oder erfahrene 1-Jährige
Arbeitszeiten: 6.30 – 10.30 Uhr und 17.00
– 20.00 Uhr
Präsenzkraft , 50 – 70 %

Aufgabengebiet: Pflege und Hauswirtschaft
im Wohngruppenkonzept. Vorzugsweise mit
Pflege-Erfahrung und Kochkenntnissen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Emil-Sräga-Haus
Freiburger Str. 1b
78224 Singen

Tel.: 07731 / 91254180 Herr Eisermann
oder Frau Menholz
www.seniorenfamilie.awo-konstanz.de

Kinder- und Jugendarzt Gemeinschaftspraxis
sucht ab 01. 04. eine(n) erfahrene(n)

Medizinische(n) Fachangestellte(n)
Wir bieten eine vielseitige, interessante Tätigkeit in einem 

kollegialen Team.
Wir wünschen Organisationstalent, Teamgeist und gute 

kommunikative Fähigkeiten
und bieten eine leistungsgerechte Bezahlung.

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Praxis Drs. Behn/Hoepner, Ringstr. 26, 78224 Singen

Suche Aushilfe, stundenweise

deutschsprachig, ab sofort, für Warenpflege.

Schmuck & Uhren
Geschäftsführerin: Sylvia Roth

Ekkehardstr. 24 · Singen (Hohentwiel)

www.roth-fuchs.de

Wir wachsen und brauchen Verstärkung für unser Team in Singen !

Niklaus Baugeräte GmbH ist ein eingeführtes Handelsunterneh-
men für Baugeräte, Baumaschinen, Container und Werkzeuge mit fünf
Niederlassungen in Süd-Baden-Württemberg. Wir führen ein umfangrei-
ches Sortiment an Verkaufsartikeln, unterhalten einen großen Mietpark
und bieten professionellen Reparaturservice in unserer Fachwerkstatt
oder direkt auf der Baustelle.

Wir suchen eine/n

Baumaschinenmechaniker/in oder
Landmaschinenmechaniker/in
Mitarbeiter/in für Lager und Warenzufuhr, 80%
(FS mind. C1E bzw. Klasse 3)

Wenn Sie entsprechende Kenntnisse und Einsatzbereitschaft mitbringen,
Freude am Umgang mit Kunden haben, senden Sie uns Ihre aussagekräf-
tigen Bewerbungsunteralgen an
Fa. Niklaus Baugeräte GmbH
z. Hd. Horst Lindner, Josef-Schüttler-Str. 4, 78224 Singen oder
h.lindner@niklaus-baugeraete.de

FAMILIENANZEIGEN
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Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt
ist nicht tot, er ist nur fern.

Tot ist, wer vergessen ist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

meinem Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa

und Stiefvater

Willi Zimmermann

*22.11.1930 †21.02.2012

Böhringen, Aachweg 48 In stiller Trauer

Renate Zimmermann

Horst und Silvia Zimmermann mit Laura

Dieter und Manuela Zimmermann mit

Oliver und Fabian

Rolf Zimmermann mit Nadine

Jürgen und Monika Zimmermann mit

Katrin und Dennis

Detlef und Rita Schäffner mit André

Kerstin Schäffner und Erwin Angst

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 05. März 2012,

um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt. Von Beileidsbezeigungen am Grab

bitten wir abzusehen.
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ERFOLGSORIENTIERT
ZIELSTREBIG
AUSDAUERND

WORTE, MIT DENEN SIE SICH IDENTIFIZIEREN?

WOCHENBLATT

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n
kommunikative/n

SACHBEARBEITER/IN
zur Unterstützung des Außendienstes.

Was Sie mitbringen, ist:
• die Fähigkeit und die Bereitschaft, verantwortlich Abläufe

zu organisieren und zu überwachen
• den eigenen Antrieb, Erfolg haben zu wollen
• den Willen, zu lernen
• Freude am Umgang mit Menschen
• Aufmerksamkeit, Zuverlässigkeit und die Fähigkeit auf

Menschen zuzugehen – persönlich und am Telefon
• PKW-Führerschein
• Sicherheit im Umgang mit gängigen Officeprogrammen

Wir bieten
• einen Arbeitsplatz in einem gut ausgebildeten Verkaufsteam

mit klaren Zuständigkeiten
• Weiterentwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen
• Inhouse-Trainings
• eine interessante Entlohnung mit Fixum und einem team-

orientierten erfolgsabhängigen Provisionsanteil

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung per E-Mail an:
i.jordi@wochenblatt.net

Zur Verstärkung unseres Teams,  
suchen wir AB SOFORT eine(n) selbst-
bewusste(n) und engagierte(n) Ver- 
käufer/-in auf 400,- € Basis

Ihre aussagefähige Bewerbung  
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse)  

singen@mot-ecke.de 

Verkäufer (m/w)

Die MOTORRAD-ECKE steht seit über 26 Jahren 
für beste Qualität, kompetente Beratung, Service 
und Zuverlässigkeit in Sachen Motorrad- und 
Rollerbekleidung.

DER Marken-Fachhändler
 für Bekleidung und Helme

MOTORRAD-ECKE
z.H. Jimmy Serbest
Georg-Fischer-Str. 29
78224 Singen

Wir lernen neue

Mitarbeiter ein!

Keinen Bock - die 2. Geige zu spielen?
Nebenberuflich einsteigen, Euro 500 - 1.000
pro Monat - im Bereich Werksvertretung in
eigenen Räumen eine Existenz ohne Risiko
aufbauen.       Willkommen im Team!

Firma Gerhard Schroff
Tel: 07735 - 919 311 oder 0171 - 6 03 21 67 

Durchstarten!
Mit einer Lehre bei  
Heinrich Schmid®

Du hast einen ordentlichen Haupt- oder Realschulabschluss 

und willst mit einer Ausbildung zum Maler und Lackierer das 

undament r Deine beru iche ukun t legen   

Dann bist Du bei uns genau richtig! Wir, die Unternehmens-

gruppe Heinrich Schmid, sind einer der größten Handwerks- 

betriebe in Deutschland. Rund 200 Azubis starten pro Jahr an 

einem der über 90 Standorte – auch bei uns in Singen. Also 

gleich bewerben. Und wenn Du Dir nicht ganz sicher bist: 

„Schnuppertage“ vor Ort vereinbaren – und Gas geben!

Malerwerkstätten  

Heinrich Schmid GmbH & Co. KG

Stockholzstraße 15, 78224 Singen 

Telefon 07731 182545

singen@heinrich-schmid.de

Wir suchen ab sofort zur Erweiterung unseres Teams eine freundliche, kompetente

Arzthelferin
Hautarztpraxis

Dr. A. Rozsondai, Dr. N. Denize, Dr. T. Makosz
Höllturmpassage 1, 78315 Radolfzell, Tel. 0 77 32 / 5 77 25
Dermatologie · Allergologie · Venerologie · Lasertherapie

PC/Bürotätigkeit
selbst. von zu Hause aus! Tel. 0 77 31/94 79 55

www.6095650.bewerber24.com

Suche Verkäufer/in
auf 400,– €-Basis. Großes Interesse
an biodynamischen Nahrungsmitteln
ist Voraussetzung. Bitte schriftliche 

Bewerbungsunterlagen an:
demeter Gemüsebau Kessler

Im Moosfeld 1
78224 Singen-Bohlingen

Taxifahrer/in
gesucht. Infos unter

Tel. 004152 / 6 43 49 37

Schule für Sicherheit bildet aus:
Security, Detektive, Doormen, Geld- und
Werttransport und mehr.
Förderung für Arbeitslose möglich, da
zertifizierter Bildungsträger.
Tel. 07 21 / 18 05 41 64
www.sfs-akademie.de

Zur Betreuung unserer über 8.000  
Versicherungskunden im Kreis  
Konstanz suchen wir einen  
zielstrebigen 

Wir bieten: 

 Eigenen Kundenbestand 
 Modernes Büro 
 Garantiertes einkommen 
 Ausreichende Einarbeitung 

Interessiert?  
carola.feustel@inter.de oder 
       07461/96619-0 

Agenturpartner (w/m) 

Wir suchen dringend in Ihrem
PLZ-Bereich gepflegte PKW’s

für Autowerbung.
Monatl. 50 € bis 590 € verdienen,

durch Werbefolien u. Werbeaktionen.
Firma Müller | Tel. 089 - 89 35 78 06

Versand/Lager/Fahrer
(Vollzeit/Festanst.) + einf. Büroarbeit su.

47-jähr. Mann mit kaufm. Ausb. nach langer
Selbstständigkeit (fit am PC und Tel.)

p.j.moser@web.de, T.: 0170/1605512

Wir suchen im Raum Engen ab sofort

Mitarbeiter/in für Verkauf und
Büro auf 400-€-Basis. Großes Interesse
an Lebensmitteln sowie gute PC-Kennt-
nisse sind Voraussetzung. 0171/8142149

Bedienung gesucht
mit  Erfahrung. Tel. 0173/4932292

SU. MITARBEITER MIT PKW
für Regalserv., vorm., flex. ab 5 Uhr, 400,– €-Ba-
sis, in Singen u. Umgeb. IS-S 07062 917939

Caritasverband
Singen-Hegau e. V.

Feuerwehrstr. 6
78224 Singen
www.caritas-singen.de

Arbeitsplatz CARITAS
Der Caritasverband Singen-Hegau e.V.
sucht für seinen Betreuungsverein in En-
gen und in Stockach jeweils eine/n

Verwaltungs-
mitarbeiter/in
(6 Stunden/Woche)

Wir erwarten eine kaufmännische
 Ausbildung und sicheren Umgang mit
den gängigen MS-Office-Produkten so-
wie soziale Kompetenzen. 
Die beiden Stellen sind zunächst
 befristet. Die Vergütung erfolgt nach AVR
mit den allgemein üblichen Sozial -
leistungen. Wir freuen uns über Ihre
schriftliche Bewerbung bis zum 12. März
2012 an:

Sie wollen mehr verdienen?
Sie sind flexibel und zuverlässig?

Sie suchen einen Teilzeitjob bei freier
Zeiteinteilung?

Dann sollten wir uns kennenlernen.
Friseur »House of Hair«

Radolfzell-Güttingen
Tel. 0 77 32 – 1 31 25

Wir suchen zum 01.04.2012
eine zuverlässige

Reinigungskraft
für ca. 9 Std./Wo. (Mo., Di., Fr.)

Bitte eine kurze schriftliche
Bewerbung an:

Seniorenwohnanlage
»Am Stadtgarten«

z. Hd. Frau Kehlbeck
Obertorstraße 8
78315 Radolfzell

WIR LIEBEN LEBENSMITTEL

MARKTLEITER/IN IN VOLLZEIT

GETRÄNKEMARKTLEITER/IN
IN VOLLZEIT

STELLV. ABTEILUNGSLEITER/IN
FÜR DIE BEDIENUNGSBEREICHE FLEISCH,

WURST, KÄSE UND FISCH IN VOLLZEIT

Sie sollten eine Berufsausbildung im Lebensmitteleinzelhandel 
erfolgreich abgeschlossen haben, fl exibel sein und unsere 
Kunden mit Freude bedienen.

Außerdem suchen wir ab September für Aldingen 
und Geisingen diesen Jahres Azubis in den 
folgenden Bereichen:
• Kaufmann/ frau im Einzelhandel
• Fachverkäufer/in mit Schwerpunkt Bedienung Fleisch, Wurst, Käse & Fisch

• Handelsfachwirt/in
Das solltest du mitbringen:
• Freude am Kundenkontakt, gepfl egte Erscheinung
• Gute Ausdrucksweise, sowie ein gutes Gedächtnis
• Kreativität, Genauigkeit, Belastbarkeit, Ausgeglichenheit

WIR SUCHEN SIE ...
... für unseren Markt in Geisingen ab sofort: 

Bewerbungen bitte nur schriftlich an: 
EDEKA aktiv markt Milkau 
z. Hd. Holger Milkau
Kleine Breite 1
78187 Geisingen
info@e-milkau.de

Wir suchen zum 1.04.2012 einen qualifizierten Mitarbeiter (m/w).

Ihre Aufgaben:– Montage & Demontage von Reifen & Rädern, auswuchten,
fachgerechte Ein- & Auslagerung der Reifen

– Wartung von Maschinen, Anlagen und Geräten

Ihr Profil: – abgeschlossene Ausbildung im Bereich Kfz ist erwünscht
– Führerschein
– Erfahrung im Umgang mit Kunden
– Belastbarkeit und Eigeninitiative.

Bitte richten Sie Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung an:

Reifen Frick, Inh. Elmar Pflüger, Riedstr. 22,
78224 Singen/Überlingen am Ried, info@reifenservice-frick.de

Wir suchen ab sofort

Reinigungskräfte
für versch. Objekte nach Öhningen,

Horn und Hemmenhofen.
AZ: Mo. – Fr., nachmittags

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH

Tel. 0 77 32 / 97 18 36
E-Mail: info@spreer-reinigungsservice.de

Ambulante Kranken- u. Altenpflege 

Wir suchen
exam. Kranken-/Altenpfleger (m/w)

für Teilzeitbeschäftigung/auf 400-€-Basis
Sind Sie interessiert, dann rufen Sie uns einfach an.

Ein engagiertes Team erwartet Sie.

AKA-team
Hewenstraße 19, 78234 Engen, Tel. 0 77 33 – 68 93

– Produktionshelfer (m/w)
Vollzeit, Schichtarbeit

In der Nähe liegt die Kraft

Ihr Energieversorger vor Ort



NEBENJOB 

 400 Euro in 4 Tagen 
Tel. 07055 - 93 09 33 

Herr Ganter
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Wir brauchen Verstärkung in unserem Team und suchen
Verkäufer/innen in Teil- oder Vollzeit

Wenn Sie flexibel, pünktlich, qualitätsbewusst und motiviert sind,
erfüllen Sie unsere Voraussetzungen.

Konditor/in in Vollzeit
Bäcker/in in Vollzeit

Wenn Sie Konditoreierfahrung und gute Ofenkenntnisse haben, qualitäts-
bewusst, motiviert und ehrgeizig sind, dann sind Sie bei uns richtig.

Außerdem haben wir noch Ausbildungsplätze frei
im Verkauf und in der Backstube.

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:
Bäckerei Engelhardt GmbH

Ratoldusstr. 60 · 78315 Radolfzell

Disponent/in
Ihre Aufgaben:

• Internationale Disposition der LKWs
• Auftragsabwicklung
• Allgemeine Sachbearbeitung
• Überwachung des Fuhrparks
• Überwachung der Lenk- und Ruhezeiten

Fachliche Anforderungen:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung; gerne zum/zur

Speditionskaufmann/-frau
• Berufserfahrung in vergleichbarer Aufgabenstellung
• Sicherer Umgang mit den MS-Office-Programmen
• Gabelstaplerschein von Vorteil

Persönliche Fähigkeiten:
• Hohe Einsatzbereitschaft
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Für einen ersten vertraulichen Kontakt steht Ihnen Herr Klaus Flöß
unter +49 7731 79669811 gerne zur Verfügung. Interessiert? Dann
freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (max.
5 MB) unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmögli-
chen Eintrittstermins bevorzugt per E-Mail an:
klaus.floess@pack-roll.de.

Pack & Roll Transport GmbH
Hauptstr. 99, 78244 Gottmadingen

Wir suchen kurzfristig Mitarbeiter/in für den 
Bundesfreiwilligendienst
Tätigkeit im Mobilen Sozialen Dienst wie Einkaufen für
Senioren, Menüservice »Essen auf Rädern«, Hausnotruf-Bereit-
schaftsdienst. Führerschein Klasse B ist Voraussetzung.
Interessenten melden sich bitte
bei Erich Scheu unter
Tel. 07731-99830,
Zelglestr. 6, 78224 Singen

Unsere einzigartigen Leistungen Übertariflicher Stundenlohn für Produktionshelfer/-innen
in dieser Lohngruppe: ab 8,20

Übertariflicher Stundenlohn für Facharbeiter/-innen
von 11,– bis 15,–
Verpflegungspauschale von 6,– pro Tag
Kilometergeld ab dem 1. Kilometer von 30 Cent pro km
Bis zu 30 Tage Jahresurlaub
Urlaubs- und Weihnachtsgeld/Kindergartenzuschuss
Monatliche Prämie für Autowerbung

Es geht um Ihr Geld – vergleichen Sie!

Wir stellen Menschen ein...! www.arcom-vs.de

Telefon 07720-99767-0
78054 VS-Schwenningen

Telefon 07461-96288-0
78532 Tuttlingen

Telefon 07433-9974530 
72336 Balingen

Telefon 07731-149670 
78224 Singen
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Früh übt sich, 
wer ein Meister werden will.

Wir sind der größte regionale
Personaldienstleister im 

Schwarzwald-Baar-Kreis und suchen

Produktionshelfer/-innen 
Facharbeiter/-innen 

aus allen Bereichen für unsere 
neue Niederlassung in Singen

8,20 €, Maschinenbediener/-innen ab 8,50 €

11,– € bis 15,– €
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Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

Friseur/-in
sowie

Auszubildende
Bewerbung an: hannesdeuer@web.de

oder schriftlich an:
Im Gässle 2, 78259 Mühlhausen-Ehingen

Tel. 0160/3529216

Vodafone Vertriebspartner – Ab sofort !

Vertriebsbeauftragter LTE (m/w)
im Außendienst für den Großraum Konstanz, Pfullendorf, Überlingen

gesucht. Wir bieten gute Verdienst- und Aufstiegsmöglichkeiten.
bewerbung@vodafone-sueddeutschland.de

BRAUN setzt mit Erfolg 
Maßstäbe!

Wir sind ein modernes, expansives 
Möbelunternehmen mit 10 Einrichtungshäuser.

Für unser Wohnkaufhaus in Singen 
suchen wir zum baldmöglichsten Termin mehrere
Mitarbeiter/-innen als

Lagerist/-in in Vollzeit

für Warenannahme, -Ausgabe und Lagerarbeiten.

Restaurantfachkräfte (m/w)
für unser SB-Restaurant, in Vollzeit oder Teilzeit 
nach Vereinbarung.

Mitarbeiter auf 400,-- €-Basis
für unsere Kundenaktionen.

 Haben Sie Interesse?
 Dann senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung.
   Wir melden uns sofort.

BRAUN Möbel-Center 
GmbH & Co. KG

Personalabteilung

Carl-Benz-Straße 22

78224 Singen

    Tel.: 0 77 31/ 87580

Wir sind ein erfolgreiches, zukunftsicheres 

Handels- und Dienstleistungsunternehmen 

mit europaweiten Handelsbeziehungen und 

suchen  zum baldmöglichsten Eintritt: 

LKW – Fahrer/in 
für Absetzkipper mit Hänger im Nahverkehr  

  Schuler Rohstoff GmbH 

  W. -v. -Siemens Str. 9 

  78224 Singen 

  T: 0 77 31 – 79 77 70 

  F: 0 77 31  - 79 77 77 

 www.schuler-rohstoff.de 

Bitte senden Sie Ihre aus-

sagekräftigen Bewer-

bungsunterlagen an: 

 Herrn Werner Steidle 

email: werner.steidle 

@schuler-rohstoff.de 

Wir suchen auf 400 € Basis Mitarbeiter (m/w) für unser 

 Telefonteam

Ihre Aufgabe ist die telefonische Terminvereinbarung 

mit Bestandskunden der Volksbank Hegau eG zwischen 

16:00 Uhr und 20:00 Uhr.

Sie passen sehr gut zu uns, wenn Sie über eine 

ausdruckstarke Telefonstimme und Erfahrungen in der 

telefonischen Terminvereinbarung mit Kunden verfügen. 

Eine hohe Kontaktfreude, Serviceorientierung und 

Flexibilität bei den Arbeitszeiten setzen wir voraus. 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie uns bitte 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Jetzt 

bewerben!
Volksbank Hegau eG

Güterstraße 37

78224 Singen

www.volksbank-hegau.de

Leiter Personal

Herr Theo Hense

Tel. 07731 8803-190

theo.hense@volksbank-hegau.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Landschafts- oder Pflasterbauer/in
Sie besitzen eine abgeschlossene Berufsausbildung oder bringen

 mehrjährige Berufserfahrung mit. Sie sind es gewohnt, verantwortungs-
bewusst, eigenständig und motiviert zu arbeiten und gehen

 selbst bewusst und kommunikativ mit Kunden und Kollegen um.
Führerschein-Kl. BE (3) ist Voraussetzung.

Bitte senden Sie Ihre schriftl. Bewerbung mit Gehaltsvorstellung an:

Uwe Jäger Pflasterbau, Hombühlstr. 12, 78357 Mühlingen

Wir brauchen Verstärkung in unserem 
Fahrerteam und suchen für unseren Fuhrpark 

(Abroll- Absetz-Containerfahrzeuge) im 
Nahverkehr eine/n 

LKW Fahrer/in 
gerne auch Fahranfänger 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

 F.RiesterGmbH 
  Recycling + Entsorgung 
  Gewerbestr. 22-28 
  78315 Radolfzell 
  www.riester-recycling.de 
  Email: verwaltung@riester-recycling.de 

Restaurant Vis  à  Vis  
Wir suchen zuverlässige und belastbare

Servicemitarbeiterin mit Erfahrung.
Vollzeit/Teilzeit (Ganzjahresstelle)

Wir bieten angenehmes Betriebsklima sowie faire Bezahlung.
Bewerbung schriftlich oder telefonisch.

Dietlishofer Str. 13, 78247 Hilzingen, Tel. 07731 / 82 76 39 oder 0173 / 8 12 16 34

WOCHENBLATT

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben Sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 13 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Gaienhofen
– Stahringen
– Dörflingen
– Büsingen
– Hemmenhofen
– Stockach
Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31 / 88 00 44                                      
Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Wir suchen für das Fazz-Restaurant
in Singen ab sofort

Service- und Thekenkräfte
auf 400-€-Basis.

Tel. 07731/185565

– Maschinen- & Anlagen-
führer (m/w), Vollzeit
Schichtarbeit
übertarifliche Bezahlung
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Lust auf einen Zusatzverdienst?

Zuverlässige Fahrer
(für 3,5 t) gesucht (m/w).

Haben Sie mindestens einen Führerschein Klasse 3 (C1),
können mit einem 3,5-Tonner umgehen und haben am
Mittwoch sehr früh morgens bis nachmittags Zeit?
Besitzen Sie ein eigenes Fahrzeug?

Wir bieten Ihnen eine Anstellung auf geringfügiger Basis als
Fahrer für unser Wochenblatt.

Sie fahren die vorbereiteten Wochenblätter nach vorgegebenen
Touren zu unseren Zustellern.

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Aussage, ob Sie mehr als
400 Euro im Monat verdienen dürfen oder nicht, senden Sie
bitte an m.kroll@wochenblatt.net oder postalisch an
Direktwerbung Singen, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

WOCHENBLATT

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung (m/w)
– freundliche Aushilfsbedienung
– Auszubildende als Restaurantfachfrau / -koch
– Küchenhilfe (auch Schüler/in)
– Frau für Frühstücksservice

Inh.: Ch. Maßler · 78345 Moos/Bodensee · Hafenstraße 1
Telefon 0 77 32/9 90 80 · Fax 0 77 32/99 08 99

Persona
PPlan

Für den Raum Singen hen 

wir Sie (m/w) als:

, Konstanz und Überlingen suc

oder als Fachhelfer aus diesen Berufsgruppen. 

Wir bieten einen unbefristeten Arbeitsvertrag und bezahlen 

über Tarif zzgl. Fahrtkosten. Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

- Kfz-Mechaniker

- Metallbauer

- Sanitärinstallateur

- Heizungsbauer

- Blechner

- Maler und Lackierer

- Schreiner

PersonaPlan Gesellschaft für Personalplanung mbH
Widerholdstraße 50 A
78224 Singen
Tel.: 07731 9567-30

Max-Stromeyer-Str. 172
78467 Konstanz
Tel.: 07531 363933-0

Owinger Straße 2
88662 Überlingen
Tel.: 07551 947999-0

Für unseren Standort in Singen suchen wir eine engagierte  

Bürokraft (m/w)
auf 400 Euro Basis (mit Option auf Vollzeitbeschäftigung). 

Sie unterstützen unsere Führungskräfte bei der Angebots- 

und Auftragsabwicklung, bei Organisation und Koordination 

administrativer Aufgaben sowie bei der Betreuung von  

Besuchern, Kunden und Partnern. Sie verfügen über eine 

kaufmännische Ausbildung, Organisationstalent, gute  

Kenntnisse in ord, E cel und S-Of ce und haben  

Erfahrung in der Bau- oder Ausbaubranche.  

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Malerwerkstätten  

Heinrich Schmid GmbH & Co. KG

Stockholzstraße 15, 78224 Singen 

Telefon 07731 182545

singen@heinrich-schmid.de

Suche Servicekraft (w)
Persönl. oder schriftl. Bewerbung an:
Büfee, Goethestr. 6, 78333 Stockach,

Tel. 0173/6718377

Wir suchen für unser Palettenwerk

Arbeiter/in (Vollzeit)

Produktionshelfer/in
(400-€-Basis)

Schlosser/in (400-€-Basis)
Paletten Riedlinger GmbH

Zur Mühle 7, 78224 Singen-Bohlingen
Herr Hägele, Tel. 0 77 31/93 51-35

von 8 – 16 Uhr

Wir suchen (m/w):

Schreinergeselle
(Nebenerwerb) auf 400,– €-Basis

Schreinerlehrling
Bewerbungsunterlagen an:

Schreinerei Thilo Horber
Eglisbrunnen 4, 78256 Steißlingen

Für unseren Salon in
Radolfzell

suchen wir ab sofort
Friseurmeister/in

Friseure/innen
in Voll- und Teilzeit

zu besten Bedingungen
Interessiert?

Tel. 0170 / 4 52 59 98
oder 08 21/4 44 71-110

Wir suchen...
...Service-Kräfte auf 400 Euro-Basis. 

...Trainer/innen und Kurs-Instructoren/innen.

...Hausmeister/in. 

...Sport- und Fitness-Kaufmann/frau als Auszubildende/r.

Bitte senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung an  

Hr. Hernández, Fitness-Club fit4LIFE GmbH Stockach.

Heinrich-Fahr-Straße 1     78333 Stockach  

Telefon: 0 77 71/87 52 75     info@fitness4life.de     www.fitness4life.de

Gohm + Graf Hardenberg GmbH 
Stockholzstr. 17  78224 Singen  Tel. (07731) 8301-0 

Wir sind der zuverlässige und kompetente Ansprechpartner für 
die Volkswagen Konzernmarken rund um den Bodensee. Mit 
mehr als 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Filialen in 

Singen, Radolfzell, Konstanz, Überlingen und Aach, betreuen wir 
unsere Kunden seit vielen Jahren – mit Begeisterung und 

Engagement für moderne Technik und individuellen Service. 

Für unser Volkswagen Zentrum in Singen suchen wir ab sofort  

mitarb. KFZ-Meister mit Option 
auf Serviceberater (m/w) 

Karosseriespengler (m/w) 
Sie vertreten das Dienstleistungsangebot unseres Autohauses, 
denn Ihre persönliche Leistung sichert die Zufriedenheit unserer 
Kunden. Sie besitzen die entsprechenden technischen 
Kompetenzen und ein Gespür für die Bedürfnisse der Kunden. 
Sie verfügen neben einer technische Ausbildung im Idealfall über 
fundierte Kenntnisse der Audi und VW Produkte und Services. 

Wenn Sie an einer qualifizierte Stelle in einem dynamischen 
mittelständischen Unternehmen mit abwechslungsreichen und 
verantwortungsvollen Aufgabenbereichen interessiert sind, dann 
senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
an Herrn Peter Maier unter nachfolgender Adresse oder per Mail 
an peter.maier@grafhardenberg.de. 

www.gohm-graf-hardenberg.de 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 

Bauvorhaben:           Endausbau Vogelplatz 
Ort der Leistung:      Singen-Überlingen a.R. 
Leistung/Umfang:     AC 32 TN      3765 qm 

AC 11 DN      7635 qm 
Betonpflaster 1200 qm 

Angebotsfrist:           22. März 2012, 11 Uhr

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter  
www.in-singen.de (Verwaltung, Politik > Aktuell aus dem 
Rathaus > Ausschreibungen) und im Staatsanzeiger vom 
27. Februar 2012 eingesehen werden.

Wir suchen ab sofort kompetentes
und motiviertes

Küchen- und Servicepersonal
für unser Restaurant Am Stadtgarten

in Singen. Tel. 0170 / 77 38 383

Aushilfe auf 400,– €-Basis
für Zeitschriften-, Toto-Lotto-,
Schreibwarengeschäft in Gailingen
ab sofort gesucht.
Tel. 07734/97213 oder 07734/97214

Junge/r, dynamische/r

Elektroinstallateur/in
zum baldmöglichsten Termin gesucht.

Elektro Mendrok, Mühlenstr. 6,
78247 Hilzingen, Tel. 07731/60022

Staatlich gepr. Masseur,
Lympf- und Sportphysiotherapeut sucht

Physiotherapeut(in)
für Praxisgemeinschaft Si./R’zell/KN.

Bitte melden per Chiffre-Nr. 201340 an das
SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Tatkräftige Unterstützung für Lager-
arbeiten im Gartencenter auf 400 €
Basis gesucht! Sie sind zuverlässig,
flexibel und fit? Bewerberhotline:
02236/9294911 mit Angabe Kenn-
wort ”SNG”. CMC Die Dienstleister

amadeus stockach
d a s  e t w a s  a n d e r e  l o k a l

Wir suchen

Servicekräfte (m/w)
auf 400,– €-Basis

sowie Koch/Köchin oder

qual. Küchenhilfe (m/w)
ab sofort in Festanstellung.

Tel. 0 77 71 / 92 19 39 · Handy: 0176 / 78 0100 95

NIKIFOR Bauunternehmen
Wir suchen

zur Verstärkung 
unseres Teams zum

baldmöglichsten Eintritt
einen

Vorarbeiter / Polier

Nikifor Z., Obere Bännle 1, D-78224 Singen/Überlingen a. R.,
Tel. 0 77 31/9117 78 · Handy 0176/63019248

Koch oder
Küchenhilfe (m/w)

in Teilzeit gesucht.
Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Hotel Kranz
Familie Stier

Gottmadingen
Tel. 0 77 31 / 70 61

E-Mail: info@hotelkranz.de

Zuverlässige Reinigungskraft
für Arztpraxis in Singen, Mo – Fr, ca. 5 – 7 Wochenstunden,
gesucht.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter Chiffre-Nr. 201339 an
das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Flexible freundliche Verkäuferin
auf 400-€-Basis gesucht.

Schriftliche Bewerbung
bitte an:

Stemmer & Kneer
Herr Strittmatter
Scheffelstraße 18

78224 Singen

Asgold-Barankauf
Wir suchen ab sofort freundliche Verkäuferin mit 

nettem Erscheinungsbild für unser Geschäft in:

Konstanz  von Di. – Fr. 7 Std. täglich sowie für 
Radolfzell von Di. – Do. 7 Std. täglich.

78462 Konstanz Zollernstraße 33
Tel.: +49(0)7531– 80 45 750, Mobil: +49(0)176 329 658 90

Di – Fr. 10 – 17 Uhr 

Geld verdienen bei freier Zeiteinteilung 

Zeitschriftenzusteller (m/w)ab 13 Jahre 

in Ihrer Wohnort/-nähe  Zeitbedarf: immer Mi. + Fr. 

H – Log GmbH // Schmiedestraße 4 // 78661 Dietingen 

Tel.: 0741 3485545 // Fax: 0741 1747643 // mvs_rw01@bauermedia.com 

Infos unter www.zusteller-online.de 

– Elektriker (m/w), Vollzeit
Übertarifliche Bezahlung

Suche Fahrer auf 400-€-Basis.
Flexible Arbeitszeit. Tel. 0177/4195184

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: Zeitvertrag Straßenunterhaltung

2012/2013
Ort der Leistung: 78224 Singen
Leistung/Umfang: Straßenbauarbeiten; geschätzter

Jahreswert: 75.000,– EUR
Angebotsfrist: Mittwoch, 28. März 2012, 11 Uhr

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter
www.in-singen.de (Verwaltung, Politik > Aktuelles aus
dem Rathaus > Ausschreibungen) eingesehen werden.
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Die grün-rote Landesregierung 
möchte die Grundschulempfehlung 
streichen. 
Ist das sinnvoll? Viele Eltern sehen 
im Abitur die wichtigste Startchance 
für einen erfolgreichen Start ins Be-
rufsleben und schicken ihr Kind da-
her auf diese Schulart. Auch wenn 
die Voraussetzungen dafür fehlen. 
Das aber kann zu Überforderungen, 
Frustration, Unlust am Lernen und 
wenig Spaß an Bildung führen. Zu-
dem klaffen dann Bildungsstandards, 
Leistungsfähigkeit und Wissensstand 
der einzelnen Schüler einer Klasse so 
weit auseinander, dass die leistungs-
schwächeren Schüler nicht die nötige 
Förderung erfahren können. 
Und: Nicht nur das Abitur führt die 
Jugendlichen zu beruflichem Erfolg - 
nach Haupt- oder Realschulabschluss 
gibt es unzählige Ausbildungsmög-
lichkeiten, die vielen Absolventen 
mehr zusagen als etwa eine akademi-
sche Laufbahn. 
Daher wäre es meiner Meinung nach 
sinnvoll, nach Abschluss der vierten 
Klasse auf die Meinung eines erfah-
renen Experten, eben des Lehrers, zu 
hören, der Schüler und Schulsystem 
kennt und einen wertvollen Rat zur 
Schulform geben kann. 

Simone Weiß 

Expertenrat
ist wichtig

Singen (of). Zum bemerkenswerten 
und spannenden Bildungsgipfel wur-
de der zweite Politische Aschermitt-
woch in Singen, der vom WOCHEN-
BLATT als erfolgreiches Forum für 
die Region eingeführt ist. 
Die Zukunft der regionalen Bildungs-
landschaften beidseits der Grenze 
stand unter der Moderation von 
Chefredakteur i. R., Hans-Paul Licht-
wald, dabei in der noch von der Fast-
nacht dekorierten Scheffelhalle ganz 
im Mittelpunkt. Auf dem Podium bo-
ten sich Helga Wittenmeier (Schul-
amtsdirektorin i.R.), Lothar Fischer 
(Schulamtsdirektor i. R.), Christian 
Amsler (Regierungsrat Kanton 
Schaffhausen), Siegfried Lehmann 
(MdL der Grünen), Michael Vollmer 
(Leiter des Nellenburg Gymnasiums 
Stockach) und Christof Stadler (Ra-
dolfzeller Stadtrat und Lehrer in 
Schaffhausen) eine zweieinhalbstün-
dige spannende Debatte, die von ei-
nem sehr interessierten Publikum 
verfolgt wurde. 
Mit der Veranstaltung wurde der Rei-
gen zum 45. Geburtstag der leser-
stärksten Wochenzeitung im Kreis 
Konstanz eröffnet.
Die Schlussfrage machte deutlich, 
welche Kontroversen die aktuelle 
Diskussion um die »richtige« Bil-
dungspolitik noch viele weitere Jahre 
prägen dürfte: Denn wie lange wird 
es gehen, bis es in Deutschland und 
auch in der Schweiz jeweils einheitli-
che Bildungsstandards gibt: Helga 
Wittenmeier meinte wie Lothar Fi-
scher, dass sie das wohl nicht mehr 
erleben würden. 
Christian Amsler gab sich forscher 
und sieht für 2025 eine zumindest 
80-prozentige Übereinstimmung in 
der Schweiz. 
Der Grüne Landtagsabgeordnete 
Siegfried Lehmann hofft, dass man 
bis in sechs Jahren wenigstens eine 
flächendeckende Zweizügigkeit um-

gesetzt hat, was zumindest ein 
Schritt wäre.
Welch hart umkämpftes Feld die Bil-
dungspolitik mit ihren vielen Experi-
mentierfeldern ist, zeigte die Ein-
schätzung zum Pisa-Schock vor 12 
Jahren: »Man hat uns damals gesagt, 
was wir nicht können«, so Helga Wit-
tenmeier. »Ein heilsamer Schock«, be-
fand Siegfried Lehmann, der aller-
dings auch eine »Erbsenzählerei« da-
mit verbindet, bei der nicht auf die 
wirklichen Probleme, vor allem der 
Bildungsvermittlung hier im Land, 
eingegangen worden sei. Michael 
Vollmer verband damit einen »hekti-
schen Aktionismus«, denn so 
schlecht sei die Schule damals nicht 
gewesen. Pisa sage nichts darüber, ob 
Kinder einen Aufsatz schreiben 
könnten, und das wäre ihm viel lie-
ber: »Schule besteht aus Menschen«, 

unterstreicht er. 
Die Schaffhauser schauen entspann-
ter über die Grenze: denn der Kanton 
lag im Schweizer Ranking vorn. »Wir 
sind Pisa-Weltmeister« sagt er stolz.
Auf die von der neuen Landesregie-
rung geplante Gemeinschaftsschule, 
bei der Steißlingen eines der Pilot-
projekte ist, kommt die Diskussion 
immer wieder. 
Siegfried Lehmann räumt ein, dass 
dafür mehr Fortbildung bei den Leh-
rern nötig ist. Insgesamt wird immer 

wieder ausgesprochen, dass das Land 
eigentlich noch viel mehr in die Aus-
stattung mit Lehrern und Lehrerstun-
den investieren müsse. Auch aus dem 
Publikum, wie etwa durch den Vor-
sitzenden des Singener Stadtmarke-
tings, Dr. Gerd Springe, wird die For-

derung nach mehr Investitionen in 
die Bildung ausgesprochen. 
Lothar Fischer hat die Zahlen parat: 
4,8 Prozent hat der Bildungshaushalt 
in Deutschland, das ist viel weniger 
als in vielen anderen Europäischen 
Staaten.
Das Thema G8 darf nicht fehlen: 
Gegner ist Michael Vollmer: »Das ist 
ein Stück gestohlener Kindheit«, 
meint er und hat sich mit seinem 
Gymnasium für die Rückkehr zum 
G9 beworben. Lehmann dämpft die 

Hoffnung ob das gut ist, denn damit 
wird das einheitliche Bildungssystem 
wieder noch schwerer. »Eigentlich 
haben wir ein G7, weil so viel Unter-
richt ausfällt«, sagt eine Frau aus den 
Zuhörereihen und damit ist man wie-
der beim Geld. Denn in Baden-Würt-
temberg gibt es die niedrigsten Leh-
rerreserven, so dass auch eine 
Schwangerschaft der Lehrerin für die 
Schüler Stundenausfall bedeutet, ge-
steht Lehmann ein. Auch dafür 
bräuchte man mehr Geld.
Der Schweizer Christian Amsler 
kennt die Diskussion auch aus sei-
nem Land: »Wir sitzen am Tisch und 
jeder zieht an der Tischdecke«, ist 
sein Bild. Den aktuellen Umbruch 
sieht er als Chance sich jetzt die 
Schule neu auszudenken. Und das tut 
gerade in der Schweiz not: Das Land 
steht vor einem gravierenden Lehrer-
notstand und muss auch kräftig für 
den Arbeitsplatz Schule werben.
»Was brauchen Kinder« ist eine ande-
re Frage, die Hans-Paul Lichtwald in 
die Runde stellt. »Sie brauchen mehr 
Zeit«, bringt es Christof Stadler auf 
den Punkt, der das auch zur Bitte für 
den Aschermittwoch macht: Eine 
Schulreform brauche gewiss länger 
als eine Legislaturperiode.
Viele weitere Fragen werden aufge-
worfen. Welche Zukunft haben die 

Zwergschulen? Soll es doch eine 
Grundschule mit sechs Jahren geben, 
wie sich das Alt-Stadtrat Dietmar Jo-
hann in der Publikumsrunde 
wünscht. Wie meistert die Bildungs-
politik den immer höheren Anteil 
von Kindern mit Migrationshinter-
grund, wo daheim kein Deutsch ge-
sprochen wird? Wie kann das Schul-
system auf den Elternwunsch nach 
einem möglichst hohen Bildungsab-

schluss reagieren, wenn es doch um 
das Wohl des Kindes gehen soll? Wie 
viel Ganztagesschule ist möglich? Ei-
ne spannende Diskussion, die das 
WOCHENBLATT ermöglicht hat.

Wieviel Kind verträgt die Bildungspolitik
Hochkarätiges grenzüberschreitendes Forum eröffnet Geburtstagsjahr des WOCHENBLATT

Gymnasien sind beliebt, G8, das 
achtjährige Turbo-Abitur, ist es 
nicht: Spätestens nach dem politi-
schen Aschermittwoch in der Singe-
ner Scheffelhalle ist dieser Slogan 
auch im WOCHENBLATT-Land aktu-
eller denn je. Es verging kein Jahr, da 
kam aus dem Nachbarbundesland 
Bayern die alarmierende Nachricht, 
dass der erste G8-Jahrgang so unge-
nügend auf das Abitur vorbereitet 
war wie noch nie. Die schriftlichen 
Prüfungen fielen so schlecht aus, 
dass das Kultusministerium nach-
träglich die Standards für die Prü-
fungen korrigierte – damit mehr 
Schüler bestehen. 
Ob diese schulische Sprinter-Metho-
de sinnvoll ist, bleibt zu bezweifeln. 
Denn betrachtet man die derzeitige 
Lehrersituation an deutschen Schu-
len, wird aus einem G8 ganz schnell 
ein G7. Das Lieblingsunterrichtsfach 
der Schüler lautet »Stundenausfall«, 
vor allem, wenn man dessen Häufig-
keit auf dem Stundenplan der Kids 
betrachtet. Neue Lehrer braucht also 
das Land, um den Zeitdruck auf die 
Schüler nicht noch weiter zu erhö-
hen. Sonst drohen nämlich bereits im 
Kindesalter Erwachsenen-Krankhei-
ten wie Depressionen und Burnout.

Matthias Güntert

Jetzt wird’s ernst: 
Aus G8 mach G7

An der letzten Frage des ehemaligen 
Chefredakteurs Hans-Paul Lichtwald, 
schieden sich die Geister beim politi-
schen Aschermittwoche des WO-
CHENBLATT am deutlichsten: »Was 
glauben Sie, wann wird das Schul-
system in Deutschland harmonisiert 
sein?« 
Spontanes Auflachen der ehemaligen 
Schulamtsdirektorin Helga Witten-
meier: »Ich glaube nicht, dass ich das 
noch erleben werde.« Als einstige 
Schulamtsdirektorin ist sie noch nah 
am Geschehen und insofern ist zu 
befürchten, dass sie Recht behält. 
Weit optimistischer ist Siegfried Leh-
mann, Landtagsabgeordneter der 
Grünen. Er glaubt, dass sich Teile zu-
mindest bis in sechs Jahren einge-
spielt haben. 
Angesichts des immer noch schwe-
lenden G8-Ärgers, der Tatsache, dass 
beispielsweise das Nellenburg-Gym-
nasium G8 und G9 parallel laufen 
lassen will und das das System eher 
verkompliziert als harmonisiert, darf 
diese Ansicht bezweifelt werden. 
Deutlich wird an diesen Antworten 
vor allem eines: Der Gipfel des Ber-
ges namens Schulbildung ist noch 
lange nicht zu sehen, da trennen sich 
schon die Wege.

Christine Brackmeyer

Reisezeit: sechs 
Jahre bis unendlich

VIER STANDPUNKTE DER REDAKTION

Helga Wittenmeier, Lothar Fischer, Christian Amsler, Moderator Hans-Paul Lichtwald, Siegfried Lehmann, Michael Voll-
mer und Christof Stadler lieferten sich eine spannende Diskussion über die Zukunft der Bildungspolitik. swb-Bilder: of

Ein sehr interessiertes Publikum folgte der Diskussion in der Scheffelhalle.

Ein sehr positives Echo bekam der 
Auftritt des Schaffhauser Regie-
rungsrats Christian Amsler, denn 
auch der Blick über die Grenze ver-
größert den Horizont. 

Geld, Geld und immer wieder Geld. 
Klar, die Bildung muss bezahlt wer-
den. Und deshalb musste es auch 
beim politischen Aschermittwoch 
immer wieder um Geld gehen. Vorge-
rechnet wurde den Zuhörern nicht 
nur von Lothar Fischer, dass die Bun-
desrepublik eigentlich unter dem 
Durchschnitt liegt und sich eigentlich 
mehr leisten müsste. 
Es wird weiter mit den bestehenden 
Mitteln gerechnet. Viele kleine Schu-
len mit kleinen Klassen auf dem Land 
kosten viel Geld, dass dann woanders 
für die Versorgung fehlt. Klingt plau-
sibel, ist aber das Ende vieler Dorf-
schulen. Und das kann auch die Opti-
on zur Gemeinschaftsschule nicht 
auffangen, die am Ende der Haupt-
schule noch übrig bleibt, was Sieg-
fried Lehmann mit dem »zweigliedri-
gen Schulsystem« meint.
Den Testballon können wir derzeit 
aktuell in Steißlingen verfolgen. Ob 
das Hegauer Experiment Gemein-
schaftsschule Erfolg hat, muss sich 
erst zeigen. Und dazu muss man die 
Zeit der ersten Begeisterung verstrei-
chen lassen. Denn Steißlingen geht 
das Wagnis ein um die Schule im 
Dorf zu lassen – und wird Prüfstein 
für die Politik. 

Oliver Fiedler

Keine Zukunft
für Zwerge?

An Siegfried Lehmann richteten sich 
viele Fragen zu den Reformen der 
Bildungspolitik im Land. 
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Infoabende für werdende El-
tern an der Frauenklinik der 
Hegau-Klinikum GmbH Singen 
mit Kreißsaalführung sind am 
Mi., 7.3., und Mi., 14.3., jeweils 
19.30 Uhr mit Ärzten und Heb-
ammen der Frauenklinik; 
Treffpunkt: Eingangshalle.
Gottesdienst im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: So., 
4.3., 9 Uhr Eucharistiefeier.
Die Behinderten- und Herz-
sportgruppen Singen haben 
ihre Jahreshauptversammlung 
am Sa., 3.3., um 15 Uhr im 
Vereinsheim des ESV Südstern, 
Singen, Steißlinger Str. 57.
Parkinson - Selbsthilfegruppe 

Singen: Bei guter Witterung 
Treffen zum Walken jeden 
Dienstag um 10.30 Uhr beim 
Hohentwiel-Stadion Singen.
Öffentliche Kreißsaalführung 
im Krankenhaus Radolfzell mit 
Beantwortung offener Fragen 
und Besichtigung der Station 
ist jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat. Leitung Belegärzte: Dr. 
Stubenrauch, Dr. Groß, Frau 
Ehrat-Gödrich. Treffpunkt: 
19.30 Uhr, Seminarraum 1. 
Nächster Termin: Do., 1.3.
Die Tinnitus-Selbsthilfegrup-
pe trifft sich jeden ersten Mon-
tag im Monat um 18 Uhr im 
Versorgungsamt Radolfzell, 

Scheffelstr. 15; das nächste 
Mal am 5.3. Gäste willkom-
men. Infos: 07731/68948 oder 
07735/937343.
Die Restless Legs-Selbsthilfe-
gruppe (unruhige Beine) trifft 
sich am Do., 1.3., um 17 Uhr 
im Vereinsheim »Hammer« in 
Singen (hinter der »Gems«. 
Gäste willkommen. Infos bei H. 
Fauter, 07733/7376.
Die Selbsthilfegruppe Borre-
liose u. FSME Konstanz-Sin-
gen trifft sich am Di., 13.3., um 
18.30 Uhr in der Seniorenresi-
denz »Pro Seniore« in Radolf-
zell, Untertorstr. 24/26. Infos: 
www.borrelioseforum.de; Kon-

takte: Singen 07731/926003, 
Fendrich; Konstanz 07531/ 
366914, Oswald.
Die Selbsthilfegruppe Asthma 
und allergische Atemwegser-
krankungen lädt zum Treffen 
am Mo., 5.3., um 19 Uhr ins 
Gasthaus Lindenhof in Worb-
lingen ein. Thema: Als die 
Welle kam (Tsunami, eine 
Überlebende berichtet), Refe-
rentin: Frau Haag. Infos: Mar-
lene Isele, 07731/24253.
Der Regionalverband Autis-
mus Bodensee bietet Eltern-
abende für die Eltern der von 
Autismus betroffenen Kinder/
Jugendlichen regelmäßig am 

zweiten Mittwoch jeden Mo-
nats um 20 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus in Radolfzell an. 
Termine auch unter www.autis
mus-bodensee.de.
Kath. Regionalstelle: Ge-
sprächstraining für Paare KEK-
Wochenendkurse mit Über-
nachtungsmöglichkeit u. Ver-
pflegung v. Fr., 18 Uhr bis So., 
ca. 16 Uhr. Nächster Termin: 
9.3.-11.3. im Bildungszentrum 
Singen (Teil 1). Anmeldungen 
bei: Kath. Regionalstelle Bo-
densee-Hohenzollern, Singen, 
Tel. 07731/8755-0, Fax. 07731/ 
8755-99, sekretariat@boden-
see-hohenzollern.de.

KURZ & BÜNDIG
Konstanz (swb). Ab Donners-
tag, 1. März, veranstaltet der 
Konstanzer Kreisverband von 
Bündnis 90/Die Grünen einen 
monatlichen »Grünen Tisch«. 
Zu Meinungsaustausch, Dis-
kussionen und Informations-
austausch lädt der Kreisvor-
stand ab 20 Uhr in die Seekuh 
ein. Diese Plattform soll es jetzt 
jeden ersten Donnerstag im 
Monat geben. Nicht nur lang-
jährige Mitstreiter sind eingela-
den, an den monatlichen Tref-
fen teilzunehmen, vor allem 
Neumitglieder und Interessierte 
an grüner Politik sind herzlich 
willkommen.

Premiere für
»Grünen Tisch«

VERANSTALTUNGEN
|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  ETC.

DO 01.03.

KINO
SINGEN
Cineplex: Das gibt Ärger (DIG):
16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Fünf
Freunde (DIG): 17.00 Uhr. Für
immer Liebe (DIG): 20.00 Uhr. Ge-
fährten (DIG): 19.45 Uhr. Ghost
Rider 2 3D: Spirit Of Vengeance:
20.45 Uhr. Hugo Cabret 3D: 17.00
Uhr. Jack und Jill (DIG): 17.15 Uhr.
Journey 2: The Mysterio-3D Dig:
16.15, 18.30 Uhr. Safe House
(DIG): 20.15 Uhr. Star Wars 3D:
Episode I: 17.15 Uhr. The Descen-
dants - Familie und Andere ...
(DIG): 20.00 Uhr. The Devil Inside
(DIG): 21.00 Uhr. Yoko (DIG): 16.20
Uhr. Young Adult (DIG): 18.45 Uhr.
Ziemlich beste Freunde (DIG):
17.15, 20.00 Uhr.
Gemskino: Pina (2D): 20.00 Uhr.

KLEINKUNST
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Bruno
Jonas«, mit seinem neuen Pro-
gramm: »… es geht weiter«

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Madame,
es ist angerichtet!« Lustspiel von
Marc Camoletti. Karten: 64646 +
62663. 

FR 02.03.

KINO
SINGEN
Cineplex: Das gibt Ärger (DIG):
16.15, 18.30, 20.45, 23.15 Uhr.
Fünf Freunde (DIG): 17.00 Uhr. Für
immer Liebe (DIG): 20.00, 22.30
Uhr. Gefährten (DIG): 19.45 Uhr.
Ghost Rider 2 3D: Spirit Of Venge-
ance: 20.45, 23.15 Uhr. Hugo Ca-
bret 3D: 17.00 Uhr. Jack und Jill
(DIG): 17.15 Uhr. Journey 2: The
Mysterio-3D Dig: 16.15, 18.30 Uhr.
Safe House (DIG): 20.15, 23.00
Uhr. Sex On The Beach (DIG):
22.30 Uhr. Star Wars 3D: Episode
I: 17.15 Uhr. The Descendants -

Familie und Andere ... (DIG): 20.00
Uhr. The Devil Inside (DIG): 21.00,
23.00 Uhr. Underworld Awake-
ning 3D: 23.00 Uhr. Yoko (DIG):
16.20 Uhr. Young Adult (DIG):
18.45 Uhr. Ziemlich beste Freunde
(DIG): 17.15, 20.00 Uhr. Ziemlich
beste Freunde (DIG): 22.45 Uhr.

KLASSIK
STOCKACH
Bürgerhaus Adler-Post, 20.00 Uhr:
»Stockacher Meisterkonzert«,
Velte Klaviertrio.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Madame,
es ist angerichtet!«, Lustspiel von
Marc Camoletti. Karten: 64646 +
62663. 

SA 03.03.

KINO
SINGEN
Cineplex: Alvin und die Chip-
munks 3 (DIG): Chipbruch: 15.15
Uhr. Das gibt Ärger (DIG): 14.00,
16.15, 18.30, 20.45, 23.15 Uhr. Der
Ruf der Wale (DIG): 14.45 Uhr.
Fünf Freunde (DIG): 14.30, 17.00
Uhr. Für immer Liebe (DIG): 20.00,
22.30 Uhr. Gefährten (DIG): 19.45
Uhr. Ghost Rider 2 3D: Spirit Of
Vengeance: 20.45, 23.15 Uhr.
Hugo Cabret 3D: 17.00 Uhr. Jack
und Jill (DIG): 17.15 Uhr. Journey
2: The Mysterio-3D Dig: 14.00,
16.15, 18.30 Uhr. Safe House
(DIG): 20.15, 23.00 Uhr. Sex On
The Beach (DIG): 22.30 Uhr. Star
Wars 3D: Episode I: 14.15, 17.15
Uhr. The Descendants - Familie
und Andere ... (DIG): 20.00 Uhr.
The Devil Inside (DIG): 21.00,
23.00 Uhr. Underworld Awake-
ning 3D: 23.00 Uhr. Yoko (DIG):
14.00, 16.20 Uhr. Young Adult
(DIG): 18.45 Uhr. Ziemlich beste
Freunde (DIG): 14.30, 17.15, 20.00
Uhr. Ziemlich beste Freunde
(DIG): 22.45 Uhr.
Gemskino: Pina (2D): 20.00 Uhr.

KLASSIK
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Elena
Bashkirova (Klavier)«, mit der
Südwestdeutschen Philharmonie,
Dirigent: Grant Llewellyn.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Madame,
es ist angerichtet!« Lustspiel von
Marc Camoletti. Karten: 64646 +
62663.

SO 04.03.

KINO
SINGEN
Cineplex: Alvin und die Chip-
munks 3 (DIG): Chipbruch: 15.15
Uhr. Best Exotic Marigold Hotel
(DIG): 17.45 Uhr. Das gibt Ärger
(DIG): 14.00, 16.15, 18.30, 20.45
Uhr. Der gestiefelte Kater (DIG):
11.45 Uhr. Der gestiefelte Kater
3D: 11.45 Uhr. Der Ruf der Wale
(DIG): 14.45 Uhr. Die Muppets
(DIG): 11.45 Uhr. Fünf Freunde
(DIG): 12.00, 14.30, 17.00 Uhr. Für
immer Liebe (DIG): 20.00 Uhr. Ge-
fährten (DIG): 19.45 Uhr. Ghost
Rider 2 3D: Spirit Of Vengeance:
20.45 Uhr. Hugo Cabret 3D: 17.00
Uhr. Jack und Jill (DIG): 17.15 Uhr.
Journey 2: The Mysterio-3D Dig:
11.45, 14.00, 16.15, 18.30 Uhr.
Mein Freund, der Delfin (DIG):
12.45 Uhr. Reisefilme: London:
12.00 Uhr. Safe House (DIG): 20.30
Uhr. Star Wars 3D: Episode I:
14.15 Uhr. The Descendants - Fa-
milie und Andere ... (DIG): 20.00
Uhr. The Devil Inside (DIG): 21.00
Uhr. Yoko (DIG): 14.00, 16.20 Uhr.
Young Adult (DIG): 18.45 Uhr.
Ziemlich beste Freunde (DIG):
11.45, 14.30, 17.15, 20.00 Uhr.
Gemskino: Pina (2D): 20.00 Uhr.

THEATER
SINGEN
Gems, 15.00 Uhr: »Klingelblume«,
vom Abenteuer des Wünschens.
Kindertheater. Theater Kunstdün-
ger! 

MO 05.03.

KINO
SINGEN
Cineplex: Das gibt Ärger (DIG):
16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Fünf
Freunde (DIG): 17.00 Uhr. Für
immer Liebe (DIG): 20.00 Uhr.
Ghost Rider 2 3D: Spirit Of Venge-
ance: 20.45 Uhr. Hugo Cabret 3D:
17.00 Uhr. Jack und Jill (DIG):
17.15 Uhr. Journey 2: The Myste-
rio-3D Dig: 16.15, 18.30 Uhr. Safe
House (DIG): 20.15 Uhr. Sneak
Preview: 20.30 Uhr. Star Wars 3D:
Episode I: 17.15 Uhr. The Descen-
dants - Familie und Andere ...
(DIG): 20.00 Uhr. The Devil Inside
(DIG): 21.00 Uhr. Yoko (DIG):
16.20 Uhr. Young Adult (DIG):
18.45 Uhr.

THEATER
SINGEN
Stadttheater, 16.00 Uhr: »Emil
und die Detektive«, Kindermusical
nach Erich Kästner. 
Stadthalle, 10.30 Uhr :»Emil und
die Detektive«, Kindermusical
nach Erich Kästner. - ausverkauft!

DI 06.03.

KINO
SINGEN
Cineplex: Das gibt Ärger (DIG):
16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Fünf
Freunde (DIG): 17.00 Uhr. Für
immer Liebe (DIG): 20.00 Uhr. Ge-
fährten (DIG): 19.45 Uhr. Ghost
Rider 2 3D: Spirit Of Vengeance:
20.45 Uhr. Hugo Cabret 3D: 17.00
Uhr. Jack und Jill (DIG): 17.15 Uhr.
Journey 2: The Mysterio-3D Dig:
16.15, 18.30 Uhr. Safe House
(DIG): 20.15 Uhr. Star Wars 3D:
Episode I: 17.15 Uhr. Taste The
Waste: 11.00 Uhr. The Descen-
dants - Familie und Andere ...
(DIG): 20.00 Uhr. The Devil Inside
(DIG): 21.00 Uhr. Yoko (DIG): 16.20
Uhr. Young Adult (DIG): 18.45 Uhr.
Ziemlich beste Freunde (DIG):
17.15, 20.00 Uhr.

TERMINE

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5     STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86       Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99                Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  WOCHENBL ATT I N :

Singen, STADTHALLE

Kartenvorverkauf im WOCHENBLATT

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
WOCHENBLATT  KARTENVORVERKAUF

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Chinesischer Nationalcircus –
Seidenstraße 02.03.12
Rolf Miller 09.03.12
Uwe Ochsenknecht
auf der Krimi-Bühne                11.03.12
Josef Hader
Hader spielt Hader                 30.03.12
Wladimir Kaminer
„Liebesgrüße aus Deutschland“
– Erzählzeit – 31.03.12
Hannes und der 23.04.12
Bürgermeister 24.04.12
Ernst Hutter & Die Egerländer
Musikanten 18.05.12
Die Amigos 14.09.12
Wise Guys 27.09.12 
Chippendales
Only The Best Tour 2010        22.11.12

all you need is love –
Das Beatles-Musical
Graf-Zeppelin-Haus, FN               15.03.12
Culcha Candela »Flätrate« Tour 2012
Donaueschingen,
Donauhalle 18.03.12
Rea Garvey
Friedrichshafen 23.03.12
Bernd Stelter
Milchwerk Radolfzell                  30.03.12

Die Nacht der Musicals
Milchwerk Radolfzell                  04.04.12
77 Bombay Street
Up in the Sky Tour
KN, Blechnerei 05.04.12

An Evening with Joan Baez
Schloss Salem 05.06.12
Southside Festival 22.06. –
Neuhausen ob Eck 24.06.12

Hubert von Goisern
Hohentwiel 19.07.12

Dieter Thomas Kuhn & Band
Open Air 2012
Rathausplatz Singen                   17.08.12
Nabucco – Die große
Opernnacht in Singen
Rathausplatz 19.08.12
Rock am See
Bodenseestadion, KN                 25.08.12

SINGEN, KULTURZENTRUM GEMS
Patrizia Moresco                     19.04.12
Herrn Stumpfes Zieh- und
Zupfkapelle 05.05.12
Jens Neutag
– Streik ist geil! –
Kabarett 14.10.12

ausverkauft
ausverkauft

Christoph Sonntag SWR3–Comedy
Milchwerk Radolfzell                   08.03.12
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INDISCHES RESTAURANTwww.sher-e-punjab.de

SHER E PUNJAB
Mittagsmenüs ab 6,90 €

alle Gerichte auch zum Mitnehmen
Mo. – Fr. Sa., Sonn- und Feiertag
11.30–14.00 / 17–22 Uhr 12–15 / 17–22 Uhr

Scheffelstr. 22|78224 Singen|Tel. 07731-907850

Fischers Flohmarkt  Sa., 10.03.
Singen, Scheffelhalle Aussteller bitte anmelden.

Gratis Kaffee für Besucher. Info 0174/3 26 09 67

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Sonntag: Spanferkelbraten
mit Spätzle und Salat  12,90 

€

Landgasthaus Bohl Do. + Fr.:Allgäuer Käsespätzle
Nikotinfrei leben

ohne Entzugserscheinungen, ohne Gewichtszunahme
Zertifizierter Kurs der Krankenkassen (zuschussfähig!)

Neuer Termin:
Samstag, 10. 03. 2012

Rechtzeitig anmelden: Teilnehmerzahl begrenzt!
Gemeinschaftspraxis am Luisenplatz in Radolfzell

Anmeldung und Info unter Tel. 0 77 32 – 9 40 79 37
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bunter 
Hund ist wieder da. Der junge Prä-
sident unserer kleinen Hundere-
publik ist sehr darauf bedacht, 
keine Fehler zu machen. Deshalb 
suchte Fritz Dackel Rat bei Bruno 
Bernhardiner und wollte näheres 
über die feine englische Art wis-
sen. Der Professor erklärte den 
Ausdruck geduldig. Habe ich Dir 
gut zugehört, dann gibt es aber et-
liche Zweibeiner ohne diese »feine 
Art«, platzte Fritz heraus. »Wes-
halb und an was oder an wen hast 
Du gedacht?«, wollte der Professor 
wissen. Der Zwergstaat Liechten-
stein hat zwar ein Parlament, doch 
wenn der Fürst nicht will, dann 
kann er mit seinem Veto–Recht je-
de Gesetzesänderung und jedes 
neue Gesetz kippen. Versteht er 
das unter der feinen eng-
lischen Art? 
Oder gilt 
die nur, so 
lange die 
Liechten-
steiner 
nach 
des Fürs-
ten Pfeife tanzen? Die Demokra-
tiebewegung in Liechtenstein will 
das nicht mehr länger hinnehmen. 
Das alte Sanktionsrecht des Fürs-
ten soll eingeschränkt werden. Der 
Landesvater reagierte leicht säuer-
lich, weil die Initiatoren den Stein 
ins Rollen brachten, ohne den 
Kontakt zum Fürstenhaus zu su-
chen. Ist dem Regenten in Vaduz 
entgangen, dass wir zwischenzeit-
lich im 21. Jahrhundert leben? 
Die Steuerverwaltung Baden– 
Württembergs zeigte sich im Um-
gang mit ihren Kunden auch nicht 
gerade zimperlich. Der Versand 
der Steuererklärungsvordrucke 
wurde eingestellt. Der Versand sei 
zu kostenaufwändig; deshalb wird 

die Abgabe der elektronischen 
Steuererklärung empfohlen. Jetzt 
gibt es aber auch in der heutigen 
Zeit Zweibeiner, die keinen PC 
und keinen Internetanschluss be-
sitzen. Vorzugsweise sind das älte-
re Menschen; von denen wird die 
Abholung der Formulare beim Fi-
nanzamt verlangt. Versteht die öf-
fentliche Hand das unter der fei-
nen englischen Art? Ob die Daten-
übermittlung im Rahmen von Els-
ter wirklich sicher ist? Ich habe da 
so meine Zweifel. Das gleiche gilt 
für das Online–Banking. 
Bei dem geplanten Zusammen-
schluss der Krankenhäuser wird 
der Ton auch immer schärfer. Ver-
ständlich, dass sich in Singen Wi-

 derspruch regt. Habe ich das
richtig verstanden,

dann will der Land-
kreis kein Geld in 

die Hand neh-
men, aber das 

große Sa-
gen ha-

ben.
 Aus

 meiner un-
maßgeblichen Sicht auf vier Pfo-
ten kann das nicht sein. »Wer 
zahlt, regiert«, so sagen doch die 
Zweibeiner. Wenn Konstanz und 
Singen ihre Krankenhäuser ein-
bringen, dann müssen die beiden 
Städte die Mehrheit an der Hol-
ding halten und nicht der Land-
kreis oder täusche ich mich da? 
Oder geht das nach dem Motto 
»Mir gebed nix«? Wundern würde 
mich das nicht! Denn genau in 
diese Richtung gingen die Mei-
nungsäußerungen von Bürger-
meistern bereits im vergangenen 
Jahr beim politischen Aschermitt-
woch des WOCHENBLATTS. In 
diesem Sinn bis zum nächsten 
Mal, Ihr bunter Hund.

Was ist die feine
englische Art?

Aach (of). Ines Rudolf, Katja Gaißer, 
Manuela Dieterle und Simone Rudolf 
haben zwei Mal den Weltmeistertitel 
im 4er Kunstrad für den RMSV Aach 
und Deutschland geschafft und un-
zählige nationale Titel errungen. Nun 
hat das Quartett im Rahmen der 
Hauptversammlung des Vereins am 
Freitag den Rücktritt vom Sportbe-
trieb erklärt. Für Galaveranstaltun-
gen wollen die vier aber trotzdem 
noch auftreten, haben sie bekannt 
gegeben. Der Dank des Quartetts geht 
vor allem an ein treues und begeis-
tertes Publikum.

Weltmeister
sagen goodbye

Ines Rudolf, Katja Gaißer, Manuela 
Dieterle und Simone Rudolf hören mit 
dem Wettkampfsport auf.

Radolfzell (swb). »Nie außer manch-
mal!« – mit diesem Programm kommt 
Fabian Schläper am Freitag, 16. 
März, nach Radolfzell. Unter dem 
Motto: »Mehr ist mehr« präsentiert 
Schläper einen kabarettistischen Sal-
to Mortale ohne Netz und doppelten 
Boden. Als Mann für jede Tonart 
bricht der schlagfertige Charmeur ei-
ne Lanze für alles, was das Herz be-
gehrt. Beginn um 20 Uhr (Einlass um 
19.15 Uhr). 
Tickets im Vorverkauf sind beim WO-
CHENBLATT und der Tourist-Info in 
Radolfzell zu haben.

Fabian Schläper 
im Milchwerk

Fabian Schläper kommt am Freitag, 
16. März, mit seinem Programm »Nie
außer manchmal!« ins Milchwerk. 

Singen (swb). Der 29. Februar 
kommt nicht besonders oft vor. Dass 
der 29. Februar auf einen Mittwoch 
fällt, den Tag, an dem das WOCHEN-
BLATT erscheint, kommt noch selte-
ner vor. Gelegentlich kommt es vor, 
dass WOCHENBLATT-Mitarbeiter am 
Erscheinungstag Geburtstag haben. 
Dass alles zusammenkommt, das gab 
es noch nie: WOCHENBLATT-Redak-
teurin Christine Brackmeyer hat heu-
te einen ihrer seltenen Geburtstage - 
das WOCHENBLATT wünscht ihr und 
allen 29.-Februar-Geburtstagskin-
dern alles Gute!

Geburtstag am 
29. Februar

Zählt in Wahrheit noch keine zehn 
Geburtstage. WOCHENBLATT-Re-
dakteurin Christine Brackmeyer.

Singen (cb). Er begeistert quer durch 
die Generationen und hat mit Lieder 
wie »Gewinner« und »Keinen Zenti-
meter« große Erfolge gefeiert. Mit 
»Chicago« und »Kein Bock zu gehen« 
hat er die Spitzen der Charts erobert - 
jetzt erobert er die Burg: Clueso hat 
für das Hohentwielfestival zugesagt. 
Der Erfurter Sänger und Songschrei-
ber zählt damit neben Hubert von 
Goisern zu den Highlights. Clueso-
Fans sollten sich den Freitag, 20. Ju-
li, freihalten, dann spielt er um 19 
Uhr - über Singen. Karten gibt es 
beim WOCHENBLATT.

Clueso spielt auf
der Festung

Das Team Desert Fox will von seiner 
Reise nach Baku am kommenden 
Montag berichten. swb-Bild: pr

Clueso hat sich an die Chartspitze ge-
spielt - im Juli kommt er er auf den 
Hohentwiel. swb-Bild: sieler

Singen (of). Am 29. April startet die 
Allgäu-Orient-Rallye in Oberstaufen, 
und dabei ist auch das Team Desert 
Fox aus Singen. Vor ihrem Start wol-
len die Teilnehmer in einem span-
nenden Diavortrag über ihre Rallye 
berichteten, die sie schon bald in al-
ten Autos auf Nebenstraßen über 
5.500 Kilometern bis nach Baku in 
Azerbaijan führt. Um auch Spenden 
für das Abenteuer zu sammeln. Der 
Vortrag findet statt am Montag, 5. 
März, 20 Uhr, im Constellium-Ge-
meinschaftshaus in Singen und ver-
spricht Spannung pur.

Desert Fox
Startet zur Rallye

Singen (of). Kein Theater für die 
Schaukastenbühne ist die aktuelle 
Inszenierung von Oliver Twist nach 
Charles Dickens in der Fassung von 
Manfred Hinrichs-Bettinger, die am 
letzten Samstag trotz Schulferien in 
der Aula eine sehr hoch gelobte Pre-
miere feierte. Am Termin ist das dies-
jährige Doppelabitur schuld, doch die 
kalte Schule spürte man schnell nicht 
mehr. 
Denn sofort kommt das Drama um 
Oliver Twist (Freya Bistritz) zur Sa-
che: Das Kind muss aus dem Waisen-
haus und landet schnell bei den Die-
ben und dem Betrüger Fagin (Bern-
hard von Bademer), wo ihm Monks 
(Julian Strauß), der unselige Halb-
bruder, auf den Fersen ist und ihn 
beseitigen will um damit die 
Schmach seiner Jugend zu rächen. 
Diesem Konflikt, der in einer heimtü-
ckischen Falle gipfelt, kann das Pu-
blikum indes nicht aus dem Wege ge-

hen: denn Oliver Twist wirbelt durch 
die Mitte des Saals, mal links mal 
rechts, zwischen Unter- und Ober-
welt, zwischen Arm und Reich, zwi-
schen Gut und Böse. Das Gute siegt 
natürlich auch in dieser Version, 
doch bis dahin kann das Publikum 
ein gutes Theater mit einem tollen 
Tempo erleben, das im entscheiden-
den Augenblick die Zeit anhält.
Katja Rothfelder und Philipp Jansche 
haben erstmals das »Theater De 
Luxe« geführt und schon ihre Hand-
schrift hinterlassen.
26 Laienschauspielerinnen und 
-schauspieler haben fast ein Jahr ge-
probt, um dieses lebendige Stück auf 
die Bühne zu bringen. »Oliver Twist« 
wird jeweils um 19.30 Uhr noch am 
2. und 3. März in der Aula des He-
gau-Gymnasiums zu sehen sein. Kar-
ten im Vorverkauf gibt es in den 
Buchhandlungen Friedlein und Greu-
ter oder an der Abendkasse.

Halbbruderkriege
Hegau-Gymnasium zeigt Oliver Twist

Harte Zeiten erlebt Oliver Twist in der Unterwelt. In der Inszenierung des Hegau-
Gymnasiums wird er von seinem Halbbruder Monks rücksichtslos gejagt und ver-
raten. Mehr Bilder unter www.wochenblatt.net. swb-Bild: of

Thayngen (swb). Vorträge über frem-
de Länder werden im Kulturverein 
Thayngen normalerweise von Touris-
ten, die diese Länder bereist haben, 
vorgetragen. Ein Land, seine Schön-
heit, seine Besonderheiten, aus Sicht 
von Außenstehenden. Beim nächsten 
Vortrag des Kulturvereins ist es ge-
nau umgekehrt: Kanada, seine natür-
liche Schönheit, seine Vielfalt und 
seine Weite, das wird uns von zwei 
Kanadiern vorgestellt, die heute in 
der Bodenseeregion leben. Gina 
Jackson wuchs in Niagara Falls auf, 
also in unmittelbarer Nähe dieser be-
rühmten Wasserfälle, die immer noch 
eine der spektakulärsten Touristenat-
traktionen in Kanada sind. Nach dem 
Studium arbeitete sie bei Toronto 
und hatte vor drei Jahren die Chance, 
nach Europa zu wechseln. Sie lebt 
mit ihrem Mann in Konstanz. Dave 
Willms wuchs in Montreal auf. Er 
lebte an verschiedenen Orten in On-
tario und in Vancouver in Britisch 
Kolumbien und heute in Markelfin-
gen und ist begeisterter Kanufahrer 
geblieben.
Der Vortrag findet am 7. März, 20 
Uhr, im Restaurant Gemeindehaus 
Thayngen statt.

Zwei Kanadier
berichten

Stein am Rhein (swb). Im zweiten 
Salon im Steiner Chrezerturm spricht 
Daniel Fehr mit dem Maler, Perfor-
mer und Texter Vincent Hofmann. 
Während den letzten Jahren arbeitete 
Hofmann am Theater, hatte Ausstel-
lungen, schrieb Texte und trat mit 

diesen auf. Das Künstlergespräch fin-
det am Freitag, 2. März, 19:30 Uhr im 
Chretzeturm statt. Der Eintritt ist frei. 
Die Ausstellung ist danach zu sehen: 
Samstag, 3. und Sonntag, 4. März, 
von 13 Uhr bis 17 Uhr oder nach Ver-
einbarung (0041 52 741 42 52).

Kunst-Salon
Vincent Hoffmann im Chrezerturm

Singen (of). Fassungslos muss 
Europa derzeit zusehen, wie das gan-
ze Land Syrien in schrecklicher Ge-
walt versinkt und von Tag zu Tag 
sinkt die Hoffnung, dass diese Gewalt 
ein Ende nehmen könnte. Doch vor 
Ort kann etwas getan werden: Für 
den Samstag, 17. März, von 13 bis 17 
Uhr, lädt eine private Initiative ins 
Bonhoeffer-Gemeindezentrum in 
Singen (Beethovenstraße) zu einem 
Syrien-Informationsnachmittag ein. 
Dabei sind viele Menschen, die aus 
Syrien stammen, von dort zum Teil 
geflohen sind oder auch im Gefäng-
nis saßen, vor Ort, um ganz persön-
lich über ihr Land und ihr Leben und 
ihren Wunsch nach Freiheit und Frie-
den zu informieren.

Ein Tag für
Syrien
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